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Übel' die Umstellung des Mozart-Denkmales vom Albrechtsplatze in den Stadtpark in Wien.
AII ~ <lUllI Vodrag" , ~.'llItlt "lI in der Y rsa rn1111 1111" der 1-':I< 'hl-:" III'I'0 fii r Ar r·hitoktllr lind Hochh au 11111 7. Ap ril !!IU3 von tl:llI-l lIspcktor

Architek! Han s Peseh},

11I' i n (' S I' h I" ~ 1',' h 1'1 I' JI 11" I' I" C n !
, . An dil' G"llll'ind p \ Vi JI \ in) in der ullern uchston
Zl ll t d 'lI' 1 t I' kei I I lich vi. • 0 wen: Ig' ('11 u-r.mtrot r-n. lezUg 11' I eine r gaJlZl'n
Reihe "OJI eminent wiehtig, 'n K unst fra zen die Ent sl'llCiduJl~
Z~\ !I'I'/l'('nj VOI" all em wird si sir-h in H, hll' betre ffs end­
g'1 tiger \ uswllhl cin os dl'I' beid en Mus um sproj ek te und
ZWa t' dl's Jlt'l' isg 'k riilltl'n PI'lljl'k tc: Frir-drich S c J; n (' h n ' I"s
ud I' des I' w jt + IP. Uft" \\' ;\ ~ JI r s, kl ar werd en müs ' 1'11,
W('J l'IH'~ I , r o I) I f" 11~ .. «avou IlU ru nr I PI' nun nu-nr crturzcstc tcn
J l~d l'll e ZU I' AllsfuhrunO' bo t immt werd en soll~? weit ers
W\I'\ f' \ I:> ,

I U1' uus I oppcl-De nk ma l dl' r Tonrlicht ' r -, t r u U ß

und I, a,JI JI C r ei n passend er Pl atz zu er mitte ln SI',iJl; für
das zu rrichtcnd c Deutschmei st er-D enkmal sche int he­
zügli cl: des Platw s nächst der Hudolfskusernc um chotte n­
rin g au ch noch nicht das letzte \Vor t gesproc hen worden
ZII sein ; endlich wird man , ich auch, um einem in der
Wiener • tadrb wö lke rung seit lan gem lind allgemein ge­
IIl'gtCIIl \Vunschc ge recht zu werden . mit der Umst ellung
dps . Iuza l"t- Denk malc- ern ,tlich beschnf'tig sn m üssen, und
habe ich mir spez iell zu die l' 1I1 letzteren Gegenstande für
den heutigen Ao nd das \Yurt erbe ten, um ü ber eine von
mir gegebene Anregung'bczüglich der Pl atzwahl für dic Ncu-
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Ein ideal I' Pl ulz ZIII' T>lIl1 uhcllung cl : 0r::; t('

I)"nkmul... wUre m inor ~I cinung n \('h dus etwas 1'r1;(~ Ile
G rtenpluteHu \' 01' d"m Kursulon illl ,' tarllpa l·k . .lind. t~ 11
ieh die lIiihcnv..rh ltni sc dl' !'l Monumenl '" fUr ItlllreJ(' J{ 11,

Il ' t O'rllnl,groll und dl·n • IiI fu I' ent: pl'('che nd, 11111 tlf'n III cl'ö 11'
die ar hil ektoui : ch feingcslimlllt baroel e 1 111'1 nfa S"I\~_
dCil Kursalong"bllude ., ;"u vertragen und d elh:t llls sC
stllnd ige, I'unsh ..rk zllr r. ·ltlln g zu ~c l : lllg(' n . I 1-

Da. IonulIH'nt k ilm ' hurI In dcn bl,..iteu ProlOonllll cln
, I \ r I' I \\' '11 n" " 11 sIe J{ •weO' In ,er er I II"CI'un'" ( Cl' CI I Hlr"".."· "

l:l n n nl"'. Ho 'el1 -
d"r an dl'm I·rbroh[(·u Ro, kt'tl (dl'm vormah W'n . 11 ,'
I'artt'rrl' ) vOl'hl'ifUh rl und ZWlll' ni' h I 111 f dI e , u

1

I di n nden öffentlichen Platze, um bc tcn an einem 'liehen
in einem ii f f n I I i h e n P a I' k I' hätte "rri('hlel \ erden

I 1 11 I ' ninlcrollen. und , i. t wohl zu ve rwunr rn. I a , er
. chöpf I' des , {ozart-,'tundbildc: di . nicht ·" Ih: t I' fil hll ~
und in Vorsch laz "el,rarht hab n oll : ..- lIIug da r n wo I

in all rerster L i ~ i e'" d ' I' Ir l"'i. ehe 'msland . ehuld g'l'Wl'SCIl
:ein. dal~ Ici, tel' Vik tor Ti rg n CI' zur Z ·it der Auf t .llull~
d es Ionumentes am Albr chtspla tze ·(·hun schwe r le,d en\

war und der Tod un ihn übc r r chcnt

schnell herant rat II da11 Cl' 11111 Tage der
Enth üllune seines herrl iehen \Ycrk . nm
:!I. Apri l r ~J() . nic ht mehr unte r den LcTbcn

e
-

I
., u <1

den weilt e' a m 1 . \pril. a :0 CIll Ig' e
, . 1 . I erke'-vor der In au e uri ru ng . r- incs , eis eJ'\ f 0 '

s hluß CI' sein gott lH'gnade t ' n Allgell .". , ro 'ß' t I es wird ,he 'nn mr-r : l. eWI IS es - U11l · . '

von sein n III H'h lebr-nden Freunden- dw III

se in I' let zt en Leben 'zeil mit ilu n in \ cr~
hestnti I· 11 1)I'ofes:;lIlk..hr ge sta nd n. cst 1\"1 - I,\IJ

Ti Ig n ' I' be i,~ Entwurfe der in der .\ rt
e iru-r Apotheose lind V"rzuekllng a llfg'(' f lßktcn

b ' I . . Wol ' nl lauptligur lind der eil ersOI t · 111 f
chwoh '"'nde n K indl ein imm er noch ho~tc,

dall 'e in ~I ozart im [rünen a ufg" I I\t wcr
l
clI

1 k I I cnwürde, und Cl' daher dem en rma
haruk ter eines r ll'lenmon." m..nI P: ga b. I f\

F s i I nun k r-in ZWCl fel daruber, l .

,li .. I; ~ , t llunz dc. . Ioza rl - Denkmalc,; LWI
'"' T IllIn"d..r lem cinrle \Yicn au f der ag ':01'1. 1 d , l'"

.teht und von ihr nicht ehe r versehwIll ~ 11
wird . bi di e. c wil'hli g•. D,'nkmalfrage In

. I ' fri I teilendenciner ,Iie Allgcm 111 .H'I I zu ru- ens
\\' ise "elii I . ein wird , ,

,., Ib I IlrJIIOI-Dies . heitere. p enat m..11I p • I I
. . f 11 . -ndcn ulllO'"bd ll" nur den 1'0 1 lewcgl en, . m g c . I t

.., ., I I I 11' I .. t 0'1" ' I'fl n I" Imll"IZICI'('/I( en 11 I ge i ur " n-
a u f d a . n ü e h t I' n e .' t raflcnpflas!,'r . so
dern ähnlich wie e: bei l o z a r t s ()w"ku rclI,

Be et'ho v en . in d..1' dt'ukb I' glilekli('hUsIC'~
. , . ' t' ,, 'Une IU\Vei: ' g ' 'c1mh, 111 C\lW In 1111 1'1'1' "I

rullllllln " - auf eine n PUI'kplal z!
'"'
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glUckli h I' W eise inmitten des
'tm flenlur mes, umbrau ·t vom all ­

t g liehcn Verkehre au fgestellt ist
und an d n Fassad en der dahinter
befindlichen G , ehllftshlluser einen
recht unpassend en banalen lIintel'­
O'rund besitzt , nebstbei so" ar
ein \Terke hrshinde rn is bild et :uf. ,
eme n anderen passenden Platz
die maßgebend en KI'ei. e und
teilwei 'e lIueh 'eh on die Üffent- ~. 1l1" ms

lichkeit beschnftigt, und wurden auch hiefUr, wie ieh h1i1'l'.
bereit s ~ositive VOl'schlllge gema cht. so bf'zUglich der 1\ uf­
'te Ilung lln Rathausparke, weiters auf ein m neu entste h n(lcn
Platz e am tubenring ete.; bis heut' ist j edoch wi ich
wI'iß, noeh kein neu er Aufst 'Ilungsplatz fUr da l\Iozart­
Denkmal bestimmt worden .

. Ich hahe von vOl'llf'h rOlll - und mit mir gpwill
\'I 1(' andere - da s G('fuhJ gehabt, (laß das Moz lI't-Denk­
mal. wie ub >d ll.llIpt D nkmulel' IH'I'Uhllltel' Tonkunsll er,
Diehter und Kom ponisten, lIliiglir hst fl'rn vom 'Irußl'n InruH'
und dem G tri ehe des lllltllgJiphen. hast nd n \' 'rk ,hr, ': I

auf pinl'm inlillH'ren , der I':I'1HJlull" ,1 ·1' , tlldthewuhut'I'

auf ·tellung des Mozart-Denkmales ein ige W orte an • ie zu
r ichten , um Ihnen einig-e hiefUr von mir ang-e fertigtc

kiz z n vorz uf ühren , wobei ich um gut ig- : a"h ich t in
Hotr eff der Ausführung der Z iehnungen und I'111nl' bitte,
d i ich in der mir ZUI' VerfUgung gestanden en , sehr kn appen
Zeit ent wo rfen hab e.

In der letzter en Zeit hat die Um stell ung dp: ~I uzart­

~Ionumentes vom Albrechtsplatze , woselb st es in nieh
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Ieh e rinncre da ran, tla ß das fig uroll r ei ch gcsclim Uck te

J\! al 'm lll'dcnkm al G r i II pa r z c I' S im Vulksgu rtcn und das

S c h i 11 c r-Dcnkmal au f dem chillerplatz fast gena u gegen

Nord g e richtet sind, da ß weiters d as Marmorstandbild

Ha y d n s vor der Mar inhilf r Kirch e so wie das l\larmorstand­

bild G u t t e nb e I' " S am Lug eck gegen Nordwest , das R eit er­

sta nd b ild c h w a r z e n b e r g s gegen Nordwes t orientie rt

s ind und das B e c t h o v e n-D enkmnl in se ine r ursprUng­

lieh en Aufstellung ebenfalls gegen J. Tordwest ge richtet wa r

und Professor Zum h u s c h gl'gen di e Beleuchtung desselben

nichts e inz uwe nden hatte; e nd lich hat das l\f a r i a T h er e­

s ie n-Dcnkin ul di e " reltrichtung nach Nordost. a lso genllu

wi e es das 111 0 z a r t-D enkmal im tndtpark nach meinem

Vorschlag e er halten würde,
Geradezu verfehlt wäre es , das M o z a I' t-Denkmal den

ga nze n T ag über der sü d lichen, im Hoch sommer se ngcnden

OIllW aurzusetzen; das D enkmal k ann durch wech selnde

Beli chtung an " rirkung nur gewin ne n. E s ist ja bekannt.

daß bei sü d lic h ge l'ic htc te n Marmormonum enten di e , '01111 '

frutzeuhafro c hatten erzeugt, w a für di e Besi chtigung der

Monumente se h r un gUn stig is t. Endli ch dürfte ni cht i1ber­

se he n w rden. daß gerade di e ni cht g rell bel eu chtet '

Gartenfassade des Kursal on s infolge ihrer vortrefflich en

La g e gegen [o rdos t eine ruhige. a rch itek to nisch feing e­

st im m te taffag c für das D enkmal a bgeben würde.

Aus allcdcm folgt, da ß da s M ozal't-Denkmal im

tlllltpark " 01' dem KlIrslllun eine Yiel g Uns t ige rc o nno l1­

belichtung hiltte a ls vi el e ill " rien stohende l\lonumente,

und a ls s ie das :M 0 z ar t-Denkmal in sc ine l' j etzi lYen.

zwiseh n lJilusergruppen cingebauten teilung hinter dei'

Oper b esitzt, wo das Denkmal bei spiel sw ci se den ga nze n Vor­

mittag im chatten der IIuu ser steh t und erst in dcn

Na chmittag s tunden eine Bel eu chtung von 'Vesten e rhll lt,

Di e von eine r 'cite in '\ orsch lag geb rach te Anlage

einer n1\1 0 Z:ll' t-.th'enue " in der Hauptachse d es Kursalon .

mit dem :\fozart-Denkmale inmitten der prllchtigen " riesen­

fllleh e vor d em Rosenhugel halte ieh fUr ub erflil sig und

nicht r iltli ch, Ila da . zi erlich e D cnkmal ~rozurts nur fUr

1 Tuhw ir k ung berechnet ist und es fUr das D enkmal gew iß

nicht V Oll V orteil wilr c, a uf dasselbe eine llchs ia le Promen ade

zu fUhl'en und 0 den Chara k te r d es ruhig en und lauschig en

Vorplatzes vor dem D enkmal. der a llenfa lls e twas zu ver­

breitern \Vitr e; zu zerstiir ' n u'nd eine ruhige Beob achtung

des Denkmales unmiiglich zu mach en.

I ch habe mi ch al s Bau-Insp ektor der tadt 'Vien ver­

pHi"htet gefUh lt, den !übli ch en Be ' t r eb ungen deI' G em einde.

da s 1 fozllrt- Denkm al au f eine n wUrdi lYen Platz umzust ell en.

mit m einem V orschlag l'ntgegenzukom men, und habe a m

27, Mlll'z d . J . ein bezUgliches K -pos ~ dem Herrn Vi ze­

burg erm ci st er .10' f tr ob a ch (i n Abwes enheit des H errn

Bfll'gennei stCl's DI'. Karl Lu eg er) Ubel'rei cht und darin

das El'sul'hen ge teilt, da ll behufs tudiums di es er 1i'l'llg e

cheba ld ig s t e ine :-\chablon e a n dem von mir prop oniertcn

Platze vor d pm Kursal on in der I'ichti ercn Höh ellla lYc auf-
l:l l:l

gest ellt w erde . Mein di esb ezuglich er Aufsatz in den T ag cs-

bilittern ist am f), April ersch ie ne n. *)

D er " riener tadtrut und G emeinderat haben sich

mit. der definitiven mstellung d ' r Figuren lungH der ehe-

malIg en Elisabethbl'ucke aus dem B r eich e des rau chigl'n

,tadtbahneinsehnittes auf dem Karlsplatz auf den lbt­

hau platz ul1\'ergungli eh en Huhm g eschaffen , und die so ent-

.*) In de r alll ~5 . April d. J. s la ttgehaule n 1\I0nats\"er sammlung

d~r \\'! en er Joi. iinstlergen ossen scu aft wurde in diesel' Angelegenheit ein­

6t llllnllg na ch st eh end e Hesolulion gefaßt :

" Die Gen ossen scllllfl dl11" hild end en Kiin stl er \\' iens ue){riißI mit

Froud e den Vorschlag ihres Mitgli ed es JllU-lnspt'klor Architekt Hans

P o B C I~ I ZUr I msl pllung d(,6. sc höne n )1 0 Z>l r t-IJenkllllll es YOU soin('1II

dCrJnah g cn un riins tigl'n ufst ellllngsJllat ze hint er der Hofop or iu die

Anh.geu dt' s , ta d t l'a rkos uud d o~seu oudg ilt i"o ' ounufsto ll llll" uuf

delll I':ut(wre "01' dem Kursalou . ' '" '"

11 ii h c d es oberen Pl a tl'a u8 vor dem J"ul': al on, wel c hes d ie

unt .r c P" Cllll fi I ' I I
. ennr C III1l ctwn ein cter ii l(' rragt, sonde rn

a~,f ein bl oß um f,O ("/ 11, ulso 11m dr ei St ufen erhöhtes Mittel ­

t v 'l ~ U , VOll d sm zwei seitliche. nu flig ansteigende. bog en ­

1I
l 'nll g l' " rcge zum obe ren P la tea u hinuufzuführen hätt en.

1"1' " ~i c ,ne l~ h erz~, st ('I~('nd p~ a~l: dr i Stu fen be teh ende

I .. e l t. re pp \\ Unl c III eme r Breit von 20 111 und der er'­

11~hte Vorplatz VOI' dem . Ionurnent in ei ne r Ti efe vo n nahezu

r '~' a usgcfUh r t, der Hi ntere-run d in gar t nk ünstleri sch or

~\ CIS; a usg-es ta ltl' t; der ober' b re it e . I it tcl weg in der Ach se

I es h.ursaalhaus s, der Ubrigc n: urspr ünglich ga I' ni cht be­

ttand 'n hatte, würd e a ufgl' lll.s en un d m it de n beid en se it­

,Il~h.l'n H,lull1l'nboskl'tts v reinigt we rd n, wodurch ein

I 11 IlIg l' I' TIintcrzrund ge h al le n wü rde, Di e z\\:ischen dem m itt-

leren lind 1 , I 1)1 I I . .
I " I III 0 x -ren a teau anzu czem e, m llßI lYan. tei c ende

~lIsl:hllng hinter dem Denkmal wäre ZU I' Auspfl anzung von

1II!11\1~ hohen, 'ta fl'age- Bllumcn lind t räu hen zu ben üt zen.

UIII dt' lIl 1\Junuml'nt d en n otwe ndiz e n z rü ne n Hinters-rund

Z~I Reha fl'ell. Das Monllment kiinllt~ Ub~rd il ' um 11a~elbst

I'te mclll: z cschlos sene Pl at zw ir k unz zu e rz ie le n, hcid erseits.

I' 1 ' IISO WIe heim B . , t h u v n- Monument. jed och in c inCI:

u ude ren c was loiclrteron und zi l'dich ell' Durchhildun z

durch Pel' lTuIU\\"III(1 I '\ ' t ' 11' . d . 0'
I . .,.., I e gl ng e, nn , C 1 lIw g ewlll en verziert

f ankll'rt werden; ich halte di es jedoch ni cht für unbedingt

Ill ltWPlllli " da I I 1)1' I I" I 1
I " I . l:!' • ( r 0 ) rt- a t z vor I e m \.ursa o n {ureh

t 11 O.I';'H 'ltlg'p Heih en m!lrhtig l' r K u, tanienb!lum se it lic h

\1~,'~ r l' ll ' h l' n d . aUg'psl'hlossl'n I'r:(' hein t und di p Gl'meilitle

c !t'1I nh el'dlC s auf e illc VI'nkl'kun l7 dl'I' srh m ue ken Garten -

IlIssad ' des KUI' '111 11 ' I I I' '" I I k .
• Ii 0 " t ure 1 erer(j a- n a"en "a um e1l1-

g'chl'lI wUnl'. l:l

1>i f'sCI' im l ei ste d eI' Z pit . 10 z a r t , geha ltene T eil

des :-it.aIItpad-es wUnh' pin e in kdcI' Hinsi cht richti l1'e
und il I' U I. • ' l:l

I
. w n IgI' mg euung fUr lia s ]\fozHrttl enkm al a blYeben,

I I(,SI'I' frcr'llic "I f'U tl ' 1 1}1 11 .1" O .
I : h ' ',. I I'S IC 11' a tz so te u lC' cm 1<'UI'sten im

h'll'h e dOl' 'J'unkull st ni ellI. vorenthalten werden .

• I ch. hub e; um IJCide Art!'11 d ' r uSl1'estaltlllJ<7 di esl's

(. a I'tl'nted es zu ve I'ans!'h au Iieh en, zwe i A ltl' r nu t iv- Pruj ekte

a~l sgl'al'b eitd, lIlijchtl' j ('d urh di e Anlag e Ylm P r erui llwa'ndel -

g .illfrt 'n Wl'nl 11 'I \1 . , .. I' I . I 0 ,
,.., , • I UI la u\\ rg';; 11111" IC I, Vel'Ill \CI pn WISSl'n und

pm/lfchle d · 't ' .. I!" h '\' I .
,IS ml nUI UIl\\l'. l' nt le en . Il( pr u n<7e n 1m talIt-

p:" I'k vl'l'hundc'!ll' pin fal·I)(,I'(' Proj l'kt ohue S ' it lichp P erfrola-

g-:i llg'e ZUI' Au;;fUIJI'ung. 0

,I B:~nglieh (leI' Bel eu chtung d es D cnkmal ps auf dem

c ~('lIla"g n !t o,'l'nh llg-rl " 01' dpm Kursllinn im :-itadtplll'k

\1" III'e zur Enth'uftllng d l's , 'on ei ne r , .e ile erelluße l'te n He-

(enkpll '" ! f' I J . h
. ., I II J (a", I OIlUlllc nt llnlYebiJ·h dcn era nze n 'I'll lY im

• dlUttpn Ht eh n wUrd , folgend~' zu bemed~en: .,

I)
VOI' all em muß k on ;;tllti ert werden, da ß das l\fozart-

f'nklllni I r I C ll '
11 . vor 1 0m \ UI'Sll on, JU " 1': na ch m eill elll Y IJI'-

HI' I :llge In di I1lluptach . e d e.' . elb n fall end au rlYcst eil t

Will'( e "e"on ' I t I '.1 I l:l

I
',.,,., lorI 0,' , 11 so gcna U 111 u el'se bcn , elt Iuer

Ht.1' len wU,' I ' . 111' I" Z ,.,
'1'1 . (0, WIC j, Clst er \ a p llr .. u m hu s ch S Maria

li" ': la- 1\lo n um nt uuf d ('m Il uflllu ~ccn-Plntze, " Oll d em

t
j
l

.
d noch ni emand bisher bohauptet hat. daß es un"UnstilY

lP leh te t wlll' e. l:l

. 1 Das 1oza I't-Df'nkmal h UHe VO I' dem Kursul on erCl'Hde

I~I , I en. 1<' I' Uh- und Vormittug"sstullden. während w 'I eh~r s ic h

S I
its

e.1I1 zahlrcichl's Puhlikllln im ' tlld tJlllrk a uf hu lt ul1d e r­

~(' It, plI.1e geradezu idl'ale Bel f'u l'htuu erdurch di p milde l\lorl1'el1­

SO~nl', 111 den 1\1 ittag': ;;tul1den Zcnitl~bcl euchtun lY. und T~LCh_

Illlttalg.. wll re dus StlllldlJild d OZU l' t s in d em b kllll stierisch
• Ij • C Ionen I t II .
\ " li un( Wer vo f'n zer treuten LIChto zu se hen,

1\ · Irond das ~llrtl' Heliefbild all d er l'uckwllrtil7en 'eit~
I ps P URt U t . ., ,

\ " I • m Oll ps - 1'1111' zcn l' uus M u z a I' t. ,hl"ell(l:;wit -
\ 1('( PI' , I ' " ,.,

H(' 11Il1tt.Hg 111 g-lIn;;tlg'I'I' Hl'liehtung st Ilnd!'.

zur: I/'a sl di.c RillIl,t l ie lH'n \Yi Ill'r l lon unll'ntc: t ' hen \'i cll ' ic ht

.1 19-1'rW el~ e Jedenfllll s ab r <r luc k liche rwe ise dil'ekt
gcore ll ' I I' I , 0 •

,., I on en O( cl' Illl Il'Zll III d i 'ser '" c lt r ir ht ung.
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zu einem g lilr k­
nu n noeh

auch d ie 111, telluns- des . 107.111' - I cnk m iles
liehen 1':rfol" l' fuhren und 1Ill er , ehün« " ' ien
11 m ein wll rJiO' g,', tr-llte. IJ mkmul her iphpr/l.

sta ndene prächt ige Vi a triu m phal is zwi sch en dem BUI'g­
th eat cr und Rathaus hild et, wi c allgemein auerku unt wird.
bereit s e ine neu e che us wurd igkeit un Rcrer . itarlt, l !ülTe

Schachtabteufen im Ruhrkohlenbezirk.
Die verschiede nu rtigen Ye rhä ltnissv, wel ch e d CI' T ech nik hiiu tig

se hr schwer zu lösend e A IIfg'al' ell stel len, hnhen die " 1I\lI' lu l u lI~ der
mall 11 i"fall ig'till' lI A hteu fun gsrueth od en in \\' est fulou nutwendir- g,, ­

macht und 111 a neherlvi Ver voll kouun nu ng r-n au f d" lII (: el. it'l ,. des

Sdlachlaule ufells gezeit igt. Erwühn t seien IIUl' d ie .'" uprulIg"1I im
Ki IHI ·Ch alldl'UII ..sehe n Sch uehthohrer IIlId in der KUVl'l il'I'u lIg der Buh l"
schächte d ie T uursuu 'sr-hr-n \r l\ ~ ti el'zi cl... iuric ht u ug un rl das g'leiehzcitig'"

Abteu fen und Ausm uueru unter Henu tzu m; d er sc hwehenden Biihll ll, Il ip
T eufe der ~e1lli ehtf.' hat natlll'g l'm Hß (,l'illl Fortschrei ten des Bel'g"
luuu -s nach Nunleu hin imm er mehr ZUg'PIIUIIIIJIOII, Sd,iil'hte 1'011 :,l~) m
T eufe un d mehr sind liillgst sc ho n kein. ' S,·!t elll wi t"l1 meh r. I )i.· grüßII'
T eufe im Huhrhezirk e ist ZUl' Zoit uuf dei' ~cha l'htalll ag,' I \I der
Zel'h e (; eller al B1um mthnl im Ber g'revi "rt' (l "t .l: cekli llg'huusl'lI mit ,' l i 111

erl' icht, 71 ~1 1/l T eufe ulld dar iil.,·I' hcs it zt die f' ch :u'hlalll ag'c I \I der
Zel'he Ewa ld (,e i 11 1'1'1.'11 (7-1:H, 1/1) , d ip Sclmchtalll ag'" d,' r Zephe

,'chHigel ulld EiseIl (7 00 111 ). d ie Sch aehl ulll agp (:r illal,,'rg (77-1 1/1),

die Zech ., I1 all ~a (721 1 1/1 ), lIi e Sch ach t che il,e d..r II('npI'''1I ,' ,'hih.h te

zei~t durchw.·gs den heut ig"lII , all ~euII· in h' ·I...~chelH l ..n h"rg'lt 'chu i ..1a"11
Au schauulIg en "ulspl' eeh mul kreisrllnde Form , Es is l hil'l " 'i lIichl UII'
inte ressa llt, fesl zu st ellplI , dil l! her eits hui dplI in dl'lI iiltp rp n Z..it"11
des wetitfiili seh en Kolal"nborg'bau eti g"e hl'li lluhliel", n Ilu Hp"I,'l'h ih.hI PII
di e kreisrullde (: e~ t a l l iihli"'l wal', Di ese falld iud e"sr'n ui..],t d"11
Beifall fn 'uld"r 1·' lIchl outl' , well 'h o zn im",r Z..il I' pr~phi ..dcIILli '·h di,'
w s t fä lisc hc u (: rlllH'n I" 'r oitilell , '0 tad el t II,'r I, rieg''' lind D Olniilll' lI­
rat Hi ch t cr, weleh el' ill (: ellleinsch aft lIIit. deIn ( ' I,w ,'n 'sehen KI'i.w '­
I'at Fr unk .· im ,Jahre 17;1-1 vom Kiillig' FI'iedri eh \Villw lm I. Init der
I nt .·..,.uehullg der Mlirk isch ell S ltJillkohl "nllPrg'werk e h "' :\II ftra~1 Worden
\I ur. ill sei llelll lIeri eh te. daß "die ,·hlipht.. lIieh t mll'h I'inelll pro.

port ioni erl ich en Vier eek abgett' nf t, sOlIde rn in ei ne t'in'ul -l:nnde ~"'il'h

ei ne m BrunneIl /.(e l-{ralH'1I nlld rin g'sulII lIIit Heißhol z an~~I'f1oehten«

war Oll, Diese KI'itik wal' a lle rd illgs niehl ullben' elati~l . da eine ZUI'''I''
Iilss ige Si,'hel'lln g d.'1' ~,'h achtstiiß e mu'h dem St und e d('r duul/lli;.(en

Bel'ghaut.lI:hllik IInr dureh " ine vipnHJkig"n Qu er lll'hniU V/ll'll usse lzPlldl'
Il olzzillllll erung zu erreiche n war, I )elll Eillihlss" dpr IHn d i....p Z" it

vo n staatswegeIl in den Iniirk L chen IIt'r gb auhezirk ,'u t. elld"te ll 11,.1''''
I)eallltell , nalll ,'nllieh d{'s Bel'/.(m ei sll·r~ I) ... , k e I' an s \V..tl in, 11 plt'h~ I'
pine llnß., ,..trlle nt licl lll fru ehtbringelld l' , rt·flll'n lal uI'is..he 'I'11t i/.(k" it "nl ­
fult 10, itit es wohl in ..r~I,·r Lin ie zuz ntiph n·i l,cn, daß lIIall in \r (' , .

fal en nUIIIII ..hr anch den >,lI ige r" n Selaii"h lt 'n rpehl ..ekig'" F"I'III <rat..
I lie 'e ist bis zur ~I ittu des 1\1 , ,Juhrlaulld..rl s d ie a llg" III1'i ll herr..dll~ld"
ge b lie be ll, ,' ae hdc lII dureh di e !,er pil ll im .Jahre 17!1!1 ullf dp r Z".,lw
Vollmond .·rfol gt ., Auf titellung" pill..r Dalll I' flllll,'l'h i1Il' ZU I' \\' a, ,.' 1"

haltlllw und di e s ich duran all gem ein IIl1scldießI·lId ,' . fJnfl\U~, all. 'rlli lll!t!
ullr se hr alllllählich sil,la ontwieke lnd(l lIeniitZllIlg' d"r I IlIlIlpfkraft I.lIr
lI elJlln g der nrubenwasser , d p~ l' ipdPI'I,ri llgo lls deI' Sd llicht " se la r ..I"

I.,i,'htel't wordon war. l)('gallll man dem Ul'd llllk ell lIiih er zu tr l'l "I1,
uuch da was erre iche J)erk geLirg.. Illit Sch iichtell zu d UI'l' h~ i llk " 1I UIII
auch di e uutel' dem MCI'g'el vorl. or g'I'II'·1I K"hlcu seh iit zu zu !It'\' ' 11,' A ls
e rst..I' di e ~I ol'geltl" ck , . durchleufouder :-; ('hach t wUrtlo d" r Il I11

I:!, ~I ;irz Ic';I!1 lJegollll"ue uud etwa zll'l·i ,Juhrt, s päh' I' \',,\I" /Il"'l.'
Sclllll'ht d ,'1' lIachmal s ,,( : ruf B"II. I ' gellllnllie ll Zcr:ho üs lli,' \' \'0 11 E. ,.u

ulIl "l' Bellutzullg eine r IIIwhdnll'k · \\'asserhllltulIg'sm ll, "hi ll" 1'0 11 :!!'iJ'.....
lIi ·dergeI.r:ll:hL J)a ti Il eek gebi" ge wurd e hi.·1' ill ei llPr ~I ii l'''t i ~k l'i l \'011

I '/2 Lachtern durch SUllkoll, IJ 'I' tlllor tiehllitt deti Sch uchtes zPi,, \o. dip

O e"lalt e ines I{echteekcs VOll I l:l:! Zoll Lling'e IIl1d HO 1.,,11 llr'e i ~t' . I) a '
~Iii ckliche <:elill gell di eset! Vlll'suehes vel':llllaßte l'ill c rh \'Ii ch ,.ti Vnr .

dr illgell des lIer g\':l\I eti lIach • 'ordPII, Bald 11'111' d"r sii d lil'i'e ' I"'i l tipI'
~I ,'rgcliih erlagertlng VOll zahlreiche n Hch:ll'ht alll ag' lIl herll'ekt, w. k ll('
dllrchw "g's eilll'll a lls Zil1g"l st "illlll llucrllllg mit Trußmijrt pl hp tl.llt'lIdclI
Wll . t!ord ichte ll Au sh au ,·,'hi l'ltcl1 . n ie ~l nu l'l'Il1' g' ill ~l erg' l·1 11'111"11 .. mt'i I
hohuf leiehtur l'1I AlIspldu "•.>\ a ll deli Ilol zllush all d,'~ rt ehlpeki""11
. 'c hae htte iles im SI Pillkohkllg'phil'" IIlwh vie r Il:u·I" 'n B,w "11 :Ull;~"flilll I,
Da Einl"'illg'1'11 d"I' ~l alll'rulI g" g l's ,'h ah iil"'rall in de r \\'ei l', daß IlIlllI

, I" I hl I ' (1.'11 1"'1 \1"1",...' 1' \ 11,11l'l1dl' lIn.u- I brrt'I(' IIIUg' d.· . :-;ll'illk" "1Ig'" lIrl!"
1 !',,' 6 IlIlllI di,'Tr-il d,' , ,\ 'h:l< ·ht.·, in ein -m •' Wek 1111 mauert». ):111 11

I h I , .\ I.I,·u fl l'I..'il l'11\ \'a ,'I' im , '('h :u-ht,· aufg h.·11 und UII\o'r Ir" • I"
)' 1 .\ Ii;rttol. au6,'1'

län~l're Z,·il, ',i die Erllärlul1' de . hydnm I ,.... 11

I .. .. ' I ' h ' I · I 'I_h,' ri" " u AI,·Z\\ eil.· . tund. 1'.1111 '11 voll t'ullh..!.·1I m,,' \I 1I1Ig' 1I1 , ,r' ~ I
teufu-vhnik rl,.f tI"r durch \\' illillm ' I' hu rna ~I u l v u 11~' I~~I~I lluf • .' 1'

Z 1 ' I k I 1['1 . ' 1'''\ , \ ' '111' " 'hlll'hl:lIl"I"1 11"."4' H 1 ~ 1:1.1111"0(' II 11< I 1('rnlH t.·lng-l' 11 .rlf' w ert H t.

, I' ' I' 11' I 1 I r., zr-iti .. in Au fllahm eV('I"IIIlUt' t'1 ... -rnvr 11) Jlug 1I1H (H~ .·t \\ a ~ ('U I. e- ,
, " (' I bri ll"" lId,kouuneude. I,pi tarkr-n \\'as . rxut lü. "11 ulh-in ',I' " g

1 1\ 'I v .rf,lI m·1I . ' 1",','h,"'hlll(, (,,,hn'lI nach I' i ll d ( ' h a u dl' l1 11 wrvur, "I(e , ' I
'I ' " .1 I ' I , ,la 111:111 :1111"101" .'1'11'11 plllt' ru nde :-;dlllphtlol"lll. unu • I" , ,' 1' 1\urr e,

I' . \ ' 'I I kroi t' " • 1 ·11 it u- c!1I ...11 .'1"( 11' Oll tlg'PIl ort.. 1 t' f f\ reis uruu tOn ""lIt"r l 1 1 .' 1'1'
I ) )' \ 1 'UII" ..II ('kannte. hakl allg-.'IIH"in ..h-r ' "n..zu~ ~l""ll It 11. IU. Hn(~ r" •

I ' I \I lI" rlllalel
1111,,1"1'11 ..11 \ e.lfiili I'h '11 S,·hiit-Ia l ,· ill.l . I'hr \ 1'1'.... IIt'1 "li , • , I

..' , • 1'11 n"..h 1\In)111 1"1'111 11" . "1' laUI I..h 1'111 a 1'111 ,,1,'h.·1' '""li ,111/ a/llll' W,I( , \ h.
I dl'r,,·I(,e I"'i '"'11"1'1'11 \ lIlag " 1I . ,·laoll \ iplfa('h i\(,er- ..hntl,·II, 11,

, 11 cl zur \ u ~ '
1"lIflllt'IIa"d"1l , illd hi h"r 'IUU"I' d.'UI ,\ l,t.'lIf"/I 11111 a/l .. I
, I I ' I I I1 I I I 'I '/1 VOll K Ill "lii IrUIIg' ~l' a llg'1 da :"(' IlU' ,la' ", 'rt'lI lIa.' I (,·n.) .'111' .,

I' I \11\\ ,·lId lll1,...l ' h a u dl' '' 11 ulld L i p l' llI ll lI lI Ulld da . I.I.·UI'II UII ,'r ;
, ' I' 111",11' 11 ,

V"II Sl'lIk,'I'hn"'III'II. ~:H'kl ... hl'.·"·II, Bal!l-: I'r\ \ .. I'k,'11 111111 (. 1"1' 1 a l' l' .
•Tp lIt'n l i lp "s lu'ahsit'htiu,t di •• Vflr\\altll lllr clpr Z" 4·h t" ' I'rit ' ." d it' (ll"s h

1n

, • t""I ,.. t"l , ,.. •• •• " li .\ lh\ 1"S
~IIIJ/ 1111"'1' ~c ha('h l .. dlln'h \\ ,1 ,·n.·II·h,. l\.rt'" I.' alld, ~ 'II"II

IlIill ..l" d.. I ' " 11 I (' h ' "'1('11 ( . " rr i" I'\'" rf lIa,..'11 lIi"I),'l'zuh l'ill!!:'II,
, 'I'Z",\l

\\' e),'I ..· El'f"I"I' lIIit d"11 .·iIlZI,Ia"·1I "",1:111111,'/1 AItI"lI la l'I<'1I ' ,
, ,..., ' , , ',,,1...1' F,illo'

1\ "rd"11 , lIId , HIßt Iph :lall 11(' tt'lI 1II dl'l' Il lml "HI\l!"1' I,' pi, ','
d" ""hn ·hla(,I'·lIfl'lI . all, 11 •.1.... t.'r Z..it ,'1' ••1"'11, I Bei pipI 1'1,11

1
"

r 1' 1"uIII"r "l'rillg"11 \\'a ,'rzlIllii."1I lIIiu ..1 ,..·hi ••Barl".it dUl'l'h dpII , n '
l"'" • • , . ' 1 I J' I ' IU ( ~ e( ) r~ •11I,·rg'.·11II ,It·I'/.(I·ltrlldll.·II, ·IHu'hlt' 1110:':" d.'r . •·1111(' 1I (1'.' ,

, Z I \\' 'rlle 1111'1'
~l ar i " II .lI l' rl;\I I'l'k '. Imd 11 iitt"11\"·I'..i 111' g'.·laiirlg"·11 .,.•' III I d
Fr\I;ihIlUII" tilld"l1 w..I,'hl'r Flld., Au"u 1 I, !I!I lte"ollm' lI 11un i,' 1111
•• M. '. • ,: ~ l""'I.. .1 . 'n' ,.rt\il' lJl hat.

AlIhilI" ~I a l 1!1I 11 Itpl :1 l) IJ/ I ,'ul ., d ,ll'llIk"hl"IIW '11 ,...' • I 'll
,... 1\ ' I ( '11 " ,'\1"1>.,1' •e11llC' Ia I It,'"ilzi .'ill' li..hl '· \\' ,·il l 1'''11 r,' , l) IJ/. •.. "li' ... ,

, , ' " ' . " I " I's " 1'..ld..·Ia"11 111 \\ ,,1<-1"'1' Illall su'h 1"·Zlwl...h d.·1' \\ ....r fu 11'1111... I'
, • ' r- : . .'1' ' u u'scht\1I

1111'1'".1 , ' I ,' I.l'IllId.'I, haU.' lIIall du' 1I" lIIllzllllg' 1'111'1 U 111 t;

,. r"'! , • • . , I 3 F....... lIll J!~rallll1
\\ ati_"rz ..'I"·llIrlC'htllllg' lIul \\ :1 ..rtulIlIl'l1 ' '' li l) IJI ,I. .h

, I I IlO ,,1' ,111 1"
vor"'.' .. pilPlI lIud allülonl "lU d1au 1· ,inltarLurlll 0 g:p UIU. t 1 )

, '" , I .11 \I ,. ... It 11
kl"III" 1',I'\II'II,'rulI:,:.'1I !t'u,1.1 ZUIIJ B" ltrlUl'1IJ umg. ~\ 1/11 I , . de"
k"lIl1lt. , I\" i .h," 111 , ..11'011"'11"11. HllI'nm giill ,lig,'1I \ .·rh!ihlll. ~, II . "_

, , I I k ' 1 •. I ' 11 Si,'h " I'hl" lfI l.·..k"t'l,lr".· hl'lIl1el.lc J" I UI' I \'011 ' '' 111 ' 1' ("I' W lI.mll • • ' I'
... . 11 l ' ,' l d i.· IH ·I( 'v"l·k ..hrUII" 11 ( ••,hrauel. 1!"lIIlIehl zu \\'I'rel'·I1. .\ ,·rt 11Ig' \I 11'1 'I
... " , I 'l i ' i l tl ' r l ll ~,' I .IUlI'h hi,'I' \'011 dt'lI \I 1 , I' rf ilhr 11( 1.'11 t1t1uvllll.'1I l ot' H (1'11 I ' k

\I •.leh., hi 1.11 ••ill.'r T .' u f.. \'011 I:! 1/1 I'i ll Durch illk"11 lIJilll'l~ :".·U
. ' , ' ' ',I f 1',' IIlIt· Iflll/

IHUllt'r I·rf"rd.'r lu'h IlIllt'hl" II. ulld 1" 1"111'1' IIII1ßt.. dll' IlIlc I, t u l,: '.IG
.. ' .' ' I 'I I I • IUlld IIHll"IUUI'htlg'l ' :-;' t'l lIl'ht", W tl~'h I nur' ~phr rl'lt' 1t'1I) .l prgl~ H '" f '
.' , , . I I " I ,I 1 ,i ')7 It/ I ..u '1... tru'ht'arh"lt dUl'I'htcu tt wl' rd l' II, • IH' H .. 111 m.tIJ JO' 0 I tl ~ '.
, • , , " ' \ 1 ' 'i;lf HIIII{IIIellt" 11 I ,'dkl'llllZ " le"t Ulld e1I1l,1I 1 111,1.111 . , 11 'a n '0ll Z\I 11 .

voll" nd,.t hult., \\,arl'n dip 1'11\'l " m" tar k" 11 \\' a, "er"uflil" c vo, , _1611 1/1

liin.lig lIh ' .."chlu 1'11, IIt·i d"111 \leit.·r '11 .\ht.·ufell wll rll"11 I,el ' )' If.', ' r I' 1'1
T"lIft, k..iIH'rl,'i \\' 1\ ,·r/.utlii "1111·111' er ehroltt'lI , 1',1'. t JII I U'~ Ii'
\I urd"11 11 il'd.'r \I .'rfilhr"IHI" S..h' "htt, all~Clr"tl'('11. \) Ol'h kUlIlltl' 1I ') I'

' , I ' "
""I'i 11 ""11 ,'\1\ 1 11' 1 hi ' II' I~I m' l."trag"IHI"1I ZullU " IIJllk t! I
<' • \\' :Ihrt'" '
F iil't1 (' r k iihl'l mi l l,'il'hl ..r \l iih.' 1.11 ,' UIII l' f., g"hall"11 wprelt'lI.. ' 13."

..I ' • \\' t f I • 'ks /II,;"heh" t.·I'tI.. ,\ 1,1 uf" 11 1\ Ul'ue, \\ 11'" 111 ,'" '11 ZII ,'. ... 'eh ,
, ' , 1. " I~ I " I r·h isl " It'1I,!1I 0UII "'lIl1 g .11'1' A r1"' 11 IIJ 11' lI..rer ." 11 \'11' HU' I U) I<: ,,... I) ' G
... I ~

'1.l'iti" Ullt"I' Bellu tzUl'" I'ill.' r s, ·hwI·h" IHle ll BUhlI,' 1\11 g,'mlmer ' ,
~., I ' \htilllZCII

Eillbrillg'l' 11 tier 11/2 his:! ,'t..i,ll' l a rk 11 ~I a ll er W'"c ha I 111 , \h.
" ' I' I I ) I ' I ' t 11 ' " pi d"11 iVOll 10 lH, 1,11 1/1. IJw IIItHIltI It' u' Iur.. I I' IIIlIt er, u g. Di.'

I..ufllrheil"n ..rn'iehtt. die aIlß,· I'ol'tlelllli ..h" ll tilll' \'011 rU1I\1 :d m, d
, ' , ' I s . , tl,{I" '1I 1111Ku 11'11 t1e Ahtl'ufplI,' h"IIt·j,·11 u'h 11 Lu 1IIll1, , pn ng .., I 1

. ' I' M 10 ' 1111' ".
~l lll e l' i I1 filr dl'1I prO\ i ori ,.[11'11 A u, hall Im ~h ll , · 1 all • " I '"

, I' I I '1 1'111'di \l a uerIllIg ko,ll'n IlI1 1,;;1 11 11' 11 11 ml ~I IPrial m , ' . ' 11 '
. ", I \[ - -,) - 00 1,,·II':Lg"

tlllrl'h ..hllill lil·h. Hl' l'ik k. ...1.11:.:1 m 11 t1 ... n llJ' . 1 , I' ~ " IId
I' 1 I' I 'I'" lInlllg.' 1I nd" 11 Ko lt'lI lür die Zlllll " I,lt·u l, 11 "I' "rt ,'I' U' 11'11 Ig',
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.\fa schinon , so s te llte sich da ;\Ioter des fortig a usgemaner te n

',chac htes im "I erg ol a uf ;\1 Ilf itJ, Uurer weniger giinstigen Verhalt­

/lissen , nam en tli ch still' ero n '" a ', erzu Aii en, hat dor ebenfa lls mit
,1I~nd ~ai ederl(ebra ih to ~ ,ha 'ht 1 de r I: ehe v, (: Iud beek, wel ch er zu r

I:mt e ine 'I'o u fo von übe r (;00 7/1 erreich t hat d as Deck trehirue derH ' , 0 ~

,IOlllk"IJl onf"rnlllt ion durchteuft . Dus A bteufen d ie-es • chn chtes ist

nHIII"nl lieh d eshnlh vo n Iu tere se, \\ ei l hie r außer dem 1\rci cl,'mcrg-e l

auch Bun t. lInds ttlin- und I:el'h s tein ehichten in einer .\I iicb t i" k cit von

1:1'-, 111 dur 'h sunk en s ind , l.Ji t:" s 'lIn t miich t igk e it de Dcck gt birges
c lnsl' hlie ßlic h der Kroid e lIetl"iig t h ie r 4I·t 7/1. Dns Abteu fen im "I erg el

eUlspra,'h im we sentlich en vollk omm en d em bei dem ohe u liesproehe­
non Sl'lllI Chto d er I:o"b" \\' rrne murewe ndeten \'er fah re n, (: r ößure

Schwi"rigk"iten ste llt r-n sich dem A bt eufen in d n \\' cg . a ls mau
(lktobel' 1H" - I " ll)!) '1' f f I ' I' 'I' f

• I . t lei .. / )1 U e a ns tn t t an uns 111 urese r e u e lln ge·

fh,hr e rwa r tete Stein k ohl en " ' hi rge a uf mi tt le re Huntsaud ste in sch ieht eu
~t IOß , au s wel chen dem Sch acht e pl ötzl ich :! 1//3 sa lzha ltiges \VlIssl'r

In der :'!liuute zu flossen, I )iuso \\' as , erznAii ssc se tx tr n dem Abteufen
v"r1iiuli" sin I:i 1 I ' I ., ' I I ' I' . . I

,.... J 0, un euu nn ui e vor I ßIH eneu ~U ' IlJl un g semrr e Ilun g en
znr 11l'IJung d,-s \\'ns. ers n icht a us re ich ten, und num eutli eh weil di e

\l'eg' t!n d es :-:alz"eh alt.' s mi t l.o soudere r 'o r"fa lt nusz ufü hrende A h­

leitun" des \\'assers di e Verwllltu ug be i d I' " rußu n Entf"nlllu " (Ie ..I' ,,~

'.m~l'h t! .. und d em woll enförmi " on n el iiu(l e zwis ,·lll'U (: ladlleck und
BUII,'ol' sei . "I I' 0 , .., 11' III • e r "J.:" U I('lt s,. tzte, Erst ll l~ Ulll'h huch sl ulll/ang -
rCl""l'n und zeitmnlwnden Arheit en ei n g:eei "/Il·t 0 " \\' asserl auf pll ..a l­
lei d l'l' AU'l 'hlußlmllll lll'r"" .toll t Wllr, ko un t,. 1111"'1 fa~l Z \\ ,-ij iihri,!!or
lJnterh"e,'hun J.: udt d e.. . ulllpflln l{ d .. · Sch ach tt ,,, in w..l..hplll di e

\~asst.~r bis zu 10 111 unt er 'rage a ll fgtll~ang('JI ,vnn'lI, 1J f'~Ollfl(\" WÜl"dl'u.
111 0 Ilohllng- dm ' \\'lIsser ,..r"lgto dllrch di ll inz l i~ ,' I "' 1I aul~,."t, 'IIt ..
f.'ii...I{,l'IlI llS ,I ' ' 11l " 'I I ' 1

• ' 11IW '''" ,,11/11/1 I,y 11)( llrd ur..h llll' SS"" 1111<1 ~:?( K ) 1/1/1/ Huh
nllU ..ls \\'al'sl'rk nst"lI V" II t\ 111 F as 'u ng s ,' e r lllöl:en au, I.int-UI ohe r­

halb d ..s \Vlt s8....s piog''' ls, hezw . (Jät ..r der S"llllt'h Uuhl .. ll' I" .,I"' lI..hl ell
Beh illt..", wel"'"'1ll dll s \Vass .... durch ei ne alll I )'lIl1pfknJ:lti"il hHII -
"elld,· I ' t I' ßI ft 1 'J 1 I'"' ,111 n- 11 leIne Jell e )up o.' p u lllpe zug-..I...beu wu ..d e. ,'l\('h-
d'''11 fa~t lIach d ...·illlo lla tl icl IP,· Arheit das \\,IlSS,_r zu SUlllpft! g-••IJI'lIl'ht
ulld dill ' SCh'l 'It I ' I 't' 't' I t .. k• , 'I g ..IC Izel Ig n1l • pur 1I tOll a usg:o..ush'l wa .., ' Illlute
d,as A lIt'-ufeu im lIunt sallll,t ein furt" e e tz t we"u,,". L et zt on' r I'r wi ..s
Sich al s se h r welli g st lilld ha ft, ulld or ford" r t" n dah e,' d ie A ..heitpn hi p,'

IJI'~"nu' .... Aufm ..rk Slunk llit und \ ' ortiicht. Es I' urd,· in knrzen Siit7.l'n

Y:,n I':!!I 111 lliilw, d em A hstllude der Scl lllehtg e ..inll e on ts p ..eeheml,

nled e"g-e/-:lIlIg-lln und dllbei ,0 ". !rfahrl'n . dn ß zu!' rs l d.,,· Einhl'lll'h ho..-
gpst..llt II'lml "I I I ' t"ß ' .. I k ( ' 'C, \\'11 1J°t'IH an ( PU u eil e I ne g t' IHlg(' IH s tar c I C8t Clll S ~

brust Zl '" 1 I 'I '. . 1111 "'C IUtzo I er I' a Ullr s tehe n 1,1 1Ol.. AIs<ll\ lIn wurd.' (!t'r vor-
hel'g eh ellde ~1:l11t'.. fIlß sl'g-Ille llt weis,' u ud ,,·hachh retta ..ti g- uut erhllllell

und Rllfo l'l unt,'rlll llll""t. U Ill de .. .\l lIne,' illl Scl lllcht s to UI' .. ill l'u m(;" ­

li,d~ st g-"UßI'II IllIlt zu s icl" ' I'n, 'I'n ...!t' j ..d,'" ;\I'H1,'rslil z in <loppell ~I'
1\1'11101'111 herg-estellt. Auf d"n mfllll" d · ' S,'hll l'htl's kllult'n ill d ....
I :ofrel I \J • • t"t:.

'"' 'J olllze ine :'! l:ull'r(Jf,·t1 er , w..lch e n1lt :--tllck,'e" zllhllnng' anf!!l'-
IIIUU'-I't \l'1I ...ll'n. Auf di e g'eschildl' rll' Art nnd \\" Jis ' wn ..d on I;lf, JJI

ah",·t euft I)' I ' k " ' .,'"' ' , ' ,e " 'l stullg ell ' o llne n Ullt IWck sl l'ht anf das \I'eg l'n ,leI'
al'hglchigkeit dl' S (;"hir" ps "eho l" ne ,'orsi "hti "'e . \ r he ile n IIl1d di e

aU S . r ' ß ' , ö . 0 . 0 ..
so 1;1U cl' 1e u fe zu lIewlllt'g nd on. hed eut{'ud"n \Vass"rzlltlu sse

al s dUI'l'\Hlus zufried ollBtell end all g-,-seh ..11 word"II , I)i e K ost ell d es Ah­

!t'ufcns illl BUllt salldstoine l,eli efen ie h a u f .\1 :!tioO fiir 1 JJI d es fertig­
au sgell1auertell Schuehtes , mithin a llf lI1 .. hr a ls da, lJ ol'pelt e der hoill1

~)Ul"l'hl"ufl'u d es .\Ie l'g'ols crwIII'h sclI"n Ko"ten . Da weitere Abt eufun

~II de,' dCII1 CarlJlln direkt anfgelagert en ~ I JJI mHchtig oll, all s I:e"hstein-
alk und hitulllillösell1 Knpfol'schi ofl'r hest el ll'nd en I:e ch st eill "ehiehtl

SI)\I'i,. in Ht ' k 1I I' 1 '• I, HilI 0 I Ollg-l' IIrg o so lhs t konnt e nach (" .. 1111 "1' -I,gt·1 lInJ.:(~ -

W,'ud{-t"11 Muthode or fo lgen, I loch s tell te n ~ich d i,' A Itt ..ufk " "l ell hi e,'
hen so ho ch al s im Bunt.sllnd st..in,

B 0 h I' S c h II c h t e,

• ieht ill1l11er jodoch Jmltl'n s ic h di e \Vas"er7.1ltliisso d es Deck-
~f~hi""'es . '(' '... In so engon .renz ' n, daß da.- Aht cllien von IllInd , wunll :lu ch
Ullt"r S"hwiel'i~keitl'n, so d Ol'h sc h li,-ßlic h mi t Erfol '" zu End o ~efilh ..t
Werd"n k'lIll I" "ß "11 . 11 ., I " c' I " 1 't. L •... ln c g ru e rt..! 1.J:ll 11111 :tn u ' (1'U"Onn llJlPr ~t· lae It e l ~
dUl'ch s t k . ,
\V:t' s' . lIr ..... In don z,"I'~liiftl.tl'n tnrOU tlll "l orgel se~lIeht~n auftr:',teud e

. erzutlusse zum \0, l'11 l'g"11 I{ehraeht, so da ß ell1 wOIteres • ted el' -
hn ngu I . .

n t essolhe n nur lIur"h Anl"llndllll" lies kostsflll'lIgl'u A hlJohl'-
Ye"fahl'e, .. I' 1 1 k <J k 1 '

• I. OI'II1 Ug' IC It '''''1'1 011 'Olllltl'. "lalwh G e 'e r 'sc mit wolch e
nleht i 1 '

11 I pr LlIg-c W Ill' , die Ko steIl und dns HiRiko dp s Ahhohl'l'lI s zu

tra gen, sah sieh gezwungen , ih ren 'c hacht a ufz ugehen, wel cher dan n

hiiulig- Jahl'l' la ug ver lassen hlieh, his ein e kap ital skrllft igere Gesell ­

sc haft sich zu r \\'i ederau fn a h mo des Abteil/un s entschloß, D er

erste im Huh rk oh len beck en ahgehohr te • chach t Will' d er na ch K in d '

sc he r Meth od e ber eits I ti:,B ni ed ergehrach te chacht [ der Zech e D ahl ­

hu sch , Di e hier durch ei ne faßurti go l iol zai nunerung un d Betonierung

versuch te was erdich te Au .k leidu ng d es 'chach tes gelllng nicht vo ll ­

stii ndig, lind ma n stand daher diese r A b teu fu ng s me th odc in F uch­

kreisen zu näc hs t a b leh ne nd gegeniiher, zu ma ] a uc h die F ert igs tell u ng

des b is zu m Steiukuhl en gebirg e 1:?4 JJI ti efen Schachtes den se h r e r­
hehli ch en I:eitraum vo n vier .l uhren und nenn ~Ionaten in An spruch

g enoun uo n hatt e. E rst nachdem durch d en be lg isc he n In gen ieur

C h ll u d ro n d ie g lIßeiserne Kuvel uge ei ngefü h r t worden war, ve r­
sc hn ll'te sich das \ ' e r fa hre n me hr und mehr Eingang lin d wurde bal d.

ab geseh en von d en nach L i p p m a n n 'sch er ~Iethode ni ed ergebrachten

Sehiichten der I:eeh e Köni g sh orn und Hh ein -Elhe im rechten west ­

f:ili sch en (:ruheuhezirke, hei s ta rken \\'asscl'zuflii ssen und festem Ge­

hirg l' uu ssehli eßl ich an g ew endet. Al s Beispi el von 1I 11l'h d em Sy st em K i u d -

•h 11Ud 1'0 n abgeteuften Sch ächt en sind zu nenn en die chHch te Dahl ­
hu sch I1 , 11 I und I V, W es th nu sen 11, c: ne ise na u J ete . Di e hHuligo All ­

w"lI(lung d es Sch achtlJOhrpr s hllt malH'l wl'l ei F ortschritt e und Ver­

l,,-sserung en d esseIhen hel'\'IJrgebraeht. Das hl'ut o vielfach l,ellhacht et e

\' ort:'1hren , di e KlI\' eli erung nUI' a u f den Teil des ~chaeht es zu be ­

se hl'iinken, wel ch ol" vo n star k wa sserfiihrenden Kliift en uurch setzt

wird , unter Einsellkung der mit ei nem \) ('ck ol vor schl ossen en Knve­
lagc nnter \\' asser wurdo 7. nm {'r, t()lulla l" beim Ahl l-uf,-n der (: nei ' pna u­

sl' hHl'hte anfan gs d pr Achtzi;;cr:iahn' au sg eführt. \)i o Ku stcn fii .. Ab ­
h"hrnng \lIIlI l,u Yl'liurung- d es ~chachtes 11 der ge na nnton Zeeh t',

\1'1'1"'101' " on 2()(1JII h is ~·W 1JI T eufe a hgeboh r t und ,'on 170111 his :!4:J 111

' I"' nfe ku vel ier t wurde, bet rugon zusam me n ;\1 2:J!UH2. Dio Ersp aru isso
a n Ausgahon fUr Ku,'elag e, Bet on iernng und Lijhne ge"en iiber der bi s

dnhin iihlieh en ~Iethode wurde a n f ;\1 150, 000 veran schl agt. Das zu lIe ­

gilln dl'r , e unz iger:jah re er folg te A bt eufen des Schachtes r der I:ech e

1'1"1'UJJt'n I ist dun'h di e dabei verwendeten , manch erl ei \'o l'ziige besit zon ­

dl'u Bohr'er a ns Stahlguß owie eine weitere Yerhcsserung im Eiu­

s" nken der Kuvelag e helll erk e nswert. Di esolb e wurde hier vermitt el s

" ines s pii!er mehrfach angewe ndeten, eigenllrtigen, au s seehs Arm en

h.' s t "hl'nden Sl'nkapparal es an dem Bohrg estäng e hina1Jg elassen , wo­

dnrch di e !lauer d es eigent lic he n Senken s auf e ine n I:eitl"aum von

fiiuf Stundeu beschriinkt wurde; di e hei Abhohrungen se lbs t el'z ielten

durch schnitll ieh eu LeistlllJO'en betrug en hei m \ ' or1 0hror II·tl 1/1, beim Er­

woit e r ungsl)l)h rer 7 711 monatlich ,
Es " erdient Erwähnung , d aß d as Abteufen di eses _ ehach te.~ Yer­

llnlassung z ur ErlilHlnng' d"r T" 111 so n'seh en \\'ll s serzi t'h einri,-htung

geg-oben hat. Durch Anw ondung' dl'rsl!1h,'n \I'urd o es or miig lieht, eine n

4~ 111 Inikhtig en Bel onpfropfon . weleher nal'h Einstellung d es nach d en

:--; iel, zh;Ol:iahren " orsu cht n Abteufen s von H and zu r Abdi cb ­
tung' d es Sch achte g edi ent hatte, fasl voll stiindig mit H and zu durch ­
tl'ufen nnd so durch Hinllnsschi eben des kost spi eli g en Ahbohren s ei ne

Er spal'llis von e twll '" I fJÜ .OOO zn erz iele n, Di e " eSlllnten durch da s
Abhulm m , 'el'llrsachlt-n " ostcn bei llufen s ich laut Angabc der I:ech e
auf ~I UH:l.tK)(), Es waren 7 111 ab"eb ohrt wurdeu, so daß s ich d as

;\I..t l"· d e ' abg eb ohrte n ~chaehteil o au f runu "I 7 fJO s te llt , Di o Bohrung
war b is zu e ine r T eufe von B5l i 111 vorgeurung en. Di e e an sehnlich e

T eufe, wurde j ed och oinige J ahre sp1itor durch uen Sch acht J der
Z'Jeh e Preußen 1I üb ertrolren , der von eine r T eufe von 2tla bi s 37B m,

d<!r g-riißt en bi sh er im Hohrbezirk von einem llohrschachte err eich ten

T eufe, abgehohrt wurd e ; di e monlltlieh e Durehschnittsl ei stung betrug
hier W'5i 1/1 für d en \ ' o rbo hrer, G'7t; In fiir d en Erweiterung sh ohrer.

Bei di esem Sch llchte ist das kolo sa le G ewi cht de .. eiserne n :-:chacht­
au sklei,lung bem erk en sw ert, Di e 1\I00sbüch se allein wo g '0,000 '.y,
"lall Wllgto dah er nicht, s ie in der sonst iibli ch en \\' eiso üb cr Tag e
zu s:lInmenzusetzen und s io dann in dem chachte einzulassen, sondern

nahm di e ;\Iontng e " on e ine m unmittelbar üb er dem 'Vasserspiegel im
Schach tstoß o herg est{'lIten rin gförmigen Gange IIns vor, Das G esamt ­
g ewi cht der Kuvel ll!!e ht'trug mit all em Zubeh ör 1,f160,fl:!2 ky und
s te ll te damit tla s hÖl'h st e G ewi eht d ar. weleh{'s hishel' im HuhrlJl'zirke

bei d, 'r Kuveli erung l'in es B"hr"chachtes Z\ll' Anwendung g-elangtc, !lie
K ost en des Abb.,hren s di eses:ch achtes werd en vond"r \\'erks"C1'waltnng'
:lIIf.\1 7U!!. IM' an g og eb en, so daß 'ieh die Ko st en für 1 711 mil ,\1 f.l)70 Le-
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rochneu. Der gleich fu ll~ ahg c hohrt e i'chal"ht 11 dersel be n 'l,Pl"IIl', h·i

dem man zu r 'l,e it nu eh mit Eiu sonk eu der r uvel age he.',·lllifl i/.:t ist ,

ve rdien t nam entlich weg- 11 dl 'r nuße rur de nt lic h n \\' und til r ke der ' er­

we ndet en Sc hach tr hure, welch e hi s ZII IO~) 111111 st eigt, Heachtung. Il i.. '

\\'all d tilrk e gi lt in Fachkreisen für die (;1' mze des All führhllrt ' n

we il bei Erh öhung derselben undich ter Uuß hofür ch tet we rde n IIIUß.

Diese ErwüglllJ'" gah d em Dir ktur '1'0 m so n Ver anl as 'ung zu d. m

Vor chlage, in eine m und demselb en Hohrsch aehte mehrere KUI'cla:! ­

säule n neben ein ander einzulassen und den 'l,w i, ehe nraum mit Bet " l1

auszu fü lle n, Falls hier das Ahhohren er for de r lic h /.:cwlJr dcn wär«, ha t te
m all den Einhall zwe ie r Kuvoln resllule n von z ·f)() 111 Durchures CI' ZIII'

.\ ufn ahme je eine r F örd erung' lind zwe ier ande re r von Hi~, In

Durchmesser für di e Wu aaerhultung lind sous t ige 'l,week e vor ­

gesehe n, Die höchste Lei stumr, welche im Hllhrhezirke heim ichacht­
nhl rohren hi sh er er re ic h t worden ist, hut der Schn cht 111 der Ze"h e

Adolf VOll I1nnsemann ZII vOI'zoiclllll'II , Di e Fertigstellung de h ier

:J!j 1/1 hullClI ahgehuhrlen, chachtteiles, welcher mit einl'r licht 11 \\' ite

VOll fJ':!O 111 niederl-(chracht. wurd e, nahm e ilien 'l,eit.rallm von :!II /X -'1 0­
lIat eli in IIsprllch, woralls s ic h ,·in Fort.schritt von 2·j z 1II1Il'U -'(ull a t ,

VO ll Be ginn d er Bohrarbeit hi tl ZII lIe ginli d e tl Ahtellfl!lls IIl1 t der, 'oh lp

g " r l'c h nc t, e rg ib t.

,' k h t millder b es chwerlich lind ko st.spi eli g wi e d as Bohrverfahron

g,. ta lte te ll s ic h di e AhtcllfarlJl'ilen in d en im .'or d west.cn un ,1

,'.. rd en d es Itulll'h ezirkes Iluftret.enden \I'lIsserrei chen :-:..hw imnl ami.

se hi,' hh· n. Im , "oru wc lt 'n komm en nam entli ch in B trlll·ht di tOd " 111

' I\' rliiir II n~ehürigen Schwimmsllnd ,l eI' G e~end von 1(II1,r ort un d

.\I. ·idcril'h s uwie di e h i Si erkrllde lind )( olte llnge t ru fl'llIwlI Il a ,'1'­

re i..h ' n . ' chicht.en, welche nllch 11I'uor en J-'osts !.<·lIl1ng en al s se none

K ...· i d e~ando, in d er A h erstcllung dl'm c h i ü t e r 'scl1l'n Iluriz.. n t

von Diilmell en t.sp reche nd, anzus eh en s illl l. D ie in d iescr f: e~l'nd

ni cdl'rg chrachten ::;chücht.· Huhr und IUlUin, DCllt sch er I"ai s r , \\' c t.

c ndl', ,'terkradc lind 11 u~o hahen zl\In T oil mit ,' l'hwi 'rigk 'i t 'n ZII

k iimjJfcn gehaht, wclche don all S d cr \htcufg eschil'hte d cr 'l, ehc HllI.iu ­

p ...·uße n in d cn weitesten Kreiscn hekannt gewo rde ue n ni ch t vi..1 na l'h ­

gche n dürften. (:lInz a u ße ro rden t liche Ko sten or wa chsl' n nlllll "n t.lieh

dnreh di e in den meist.en 1"iillen ein t r l' t l' llllc , ulwondi~keit, nll 'h n 're

S,'nksl'h iichte nllch einander einlasHl'n zn Inii s~cn . Al tl Bei spi el zwei ,' r

:-:«'nk s,-hiil'hte au s neucslcl' 'l,oit mii g e da,. Ahteufeu dcl' :-;eh iiphll' IlIl"u
und Hterkrllde de i' Uutc- l loll'nuug'tlhiiHe zu ühcrhan sllu ,. t wa 1li.1­

g..h eudl·r b cspl'oehen wCl'don . Am Z. :-;eptunlhel' I K~t;, wllnl" mit d"11I

.\ h te ll f,' n dos i'cha..htes Il ug o in der :liho der lIaltest.ell e Il ult'-n der

Ei ~I'nllllhn C110 rhau ~('n-Emlllori ch hegonnen , Illll'hdom man durch I'in

Bohrl ....h ZII d ol' Ansieht g elangt war, daß dll s h i..r :1:10111 lIlii"hti .'

I )eek g ehirl-(I' dl'l' Stcinkoltienfol'llllltion, ah g cseh en von l'im'l' dilu i I~II
:-ich ichlt· von I j JJl .\ liichl il-(k ..it , lIU S d onl Em seh,,1'-'l el'g«·1 Init untl'rv;" ­

hger te m E sel1l'r f: rilnSllnd h cst he. Da man w" g cn dun'hl'ohrt, 'r
w IL,~,· ..hultig cr 'lIndc 1Jl'I'l'it s llllf c in s"'" vi..ri " cs AhtCllfllll g,. fa"t '" ~ " ,r,
.'0 11 urde ulit g ro ße r \'orsiehl v"rfahn'n ulld g lü" k t I'tl udl, 11<-11

" " haeht ullter Allwendnng I,ill etl gelll lllll'riell : ellk Ch:lI-h t ,." ein '

l' is "I'IlI'n Unt.erhiillg l·S"'Ill"' lt cs sowil' l'illl'S ill I(·tzt cn 11 "illg l'. "tzl l'n

l' is l' l'II n :-icllks..hll"hlcs nlllt·.. B"niit zllng ,I" , (:reifl'rtl h i. ZII ,.il... r

'1" '111'1' 1'011 I j :. 111 ni ederzllhrillg.'n , al s jJliil zli "h <1, .1' :-:,'h ch t ,· illc ln allf

'c in l' m ullLercn Teile ruh"nden, " in ,·it.ig'·11 \V, se l·d r ll..k ,· n icht 1111 hr

,.tlll llll.llhllit n v"rlllu"ht" und IIn I;. Angll I. hinneu 11 'nig,'n :'tnlldon

k I k I I · Z I· ' ·h ehtl'svull unuuen zu alnIJH~IIg-"( r uv t \\ urc p . ) It"' ~t'r turuflg- l. • \:

durch die her..in t ür zeudvn \\"11 -1'- 1111" , " 1111111 eil \ Ir der 1'1 \'011-

tlilldi/{, daß 11 -iur \\' il.,h ·l'llu fn lune "" .\ bu -ufen lIieht "I·dul'hl

«r den konnte, \ i. hnehr mußte die dr 'ij hrize m ühevolle \ rlJt' it lIud

eiu rrußer T iI de llllfl!..1 "II".·t' ·1I I ' 11pi 11' verlurr-u /{' gl'lJl'u \H 'nl ' U.

D ie "C. amten 1"0 u-n "" ,"'h u-ht l"Ie ufen hatten . 1 1.0:i li.l MMI 11,'·
• . I ,. \ 'I' ·il,' 1\ i ·,It' rtr 19 en . Z ur konnteu dl" ane .ha t tr-n • pp'lmt · Z U 111 , .

lx-irn .\I,t ufen eint'. n,'lIpII. 'Chlll'htp, lu-nutzt 1\erden. immerhin "I­

lief . ich da. verloren J.:,'gllllJ.: 111' K pi ta I 1I0,'h IIf.\1 j~)ll.llOll,

.\!lI :!o. F '''1'11 I' t. '!I~' hq~.lIl11 m n in eir ... r Entfernllllg' vo n

etwu l ;jlJ JJI mit dem Ab teufen eil;" neuen : eh ehl", 'h,'nfalls 1111:;' )

g" lIllllllt. I IlIr ch die bei d"1II zu Hr uch gel-(llll~ 'U" II :-:ehaeht '1'lIIaehlc lI

Krfuh run g un ve ranlaßt. 'i ng III ll1 h ier mit nuch I!r;,ßl'rt'r Vo rs ieht ZII

\\·crke. Statt de r rüh er Y"I'\\l.,,, It't "1I T II" hill l{ vo n jO 1I11J1 \\' ,11,,1 _

stärkc gclllll/{t j'lI 01..1", vo n !Ill,JlIJl zu r Au we nduna, F e rn e r nnln u n,,11I

d a von A " stnl1ll, " '11 ,' ('nk 'ha eh t 0 tief IIltl irg"lId Illill-(I ich n i tlll ~'rzlI '
IJI'illg 'n , 11IIder 11 zog C vor, dpn eil. 11 Iwi E r rt·id lllllg' pi111'1' gt' II' I~ ' :11
' (' I' ! d" . I um lIil'h t ,laI'c u l' a lZ UhCl-ZC Il ll ll Pille n ZWl'lt,"1I l'1lg-erCII llllZli a ""11.

Il lllt.u llr eit dc 'I' t' lI "ureh UII' nd lllll! alll.u lark '11 I) ru ek ,' ~ gc·

tlih rdon zu mit CII. 11" \ htpllfeu ging' in dl'r \\' ,i~l' vor i h, .dnß

mall ZlIl'r I cillclI j';IO In l\ I'itell, g"IIl11llcrt.'·1I ."'nk "h eht hi~ ZU "Iuer

T ' uf o VOll :!O m ni,·d 'rhr ·hlt., nlit. 1\1'11·1a1'1Il di,' ol,,·rt'II, et\lll 11; m
miiehtigcn. 'hwilllm 'a ml' hnlil'llt'1I . l'hiehl"u dllrt·h lIukcn wllrdl'lI .

,' u '!lln ll wurd VOll 1I11 1H1 ,11,gtl"lIft hi ZII jO m '1\'111'1' 1111,1 all;~c '

III u.' rt, hiernuf m I.i ' 1'11 n " " lIk ,·Illleht \'011 ti'li~) In lidltc \\ ,·I It·

eill~c.et;(t lIud ZIIIIl ,' ink" n ~I.hr eht. .\ 1 dl'r.ell.o ill .im·r '1\-111'.· \'011

jli '~lj JJI III1"clul"t Wil l' erful '1,. "ill \\. , I'rd lll'l'h loru l' h mit :-' lIldnll f·
t"'I 0 , .,

t.ri ·h UIIl alt"l1 . ' ,-h ll'hl Ia,'r I ,'Ich" r cin 11,'itt're ,"illk" 11 1I111110 g
lich IIl1d "i nc A h d ichtl lll" ,It.~ ,' ,'h "hl ohl,' mit 1I1'lun "rfortl,' rlit' h

" d'IIlIl 'ht,-. E wll rd,· odllnll (.in ZI\ ••il"r .. 'lIk "h lcht ,·ill"'" etLI, 10

· , I . I " d ( -I I Oll' c!u' lI1:1 111 m1lc Illg'· IIt· toll lll !~ " \'t' rlllittol I in.. 111 - 11Il1 I' '

Bohrer ' dll rchuoh rt lind IIlit ,11'm ,"ie,lt-rl'rt'. "11 d,' ZI\ "il"n "",,~.
~Chll'htl'- 1""'011 11011, welch,' r -'( llrz I ~ JlII hc rl'it "i ZII 11:' JJI '1"'11 1,'
vo rl-(cdl'lI l1g' lI i t. 1)1'1' am I ~, . A u ' list t. · ~ I ~ 1 h"I!"IlIlI'III' .','h:\I'hl :' t l'~k :

I · 1 11 I" .. I I ' I I I I 'l iß··.· l' llIckr at l" Ibt nac I l' r~a '~f'_ :ur \ 0 I II l" 11 ' l(.'r U u le H~ o llt f'n'· r"" . •

h i ;(U ,' im'r T Cllfc 1'011 I li I 111 nit.,It' rge"ra" ht 11' 01'''1' 11 . B,·im ,\ hl.<- I1,,,,n

II"lInl(. lih lllich I\il' 1.e illl ,',- h"ela t 111I ~o \ •...r lh rtll IIIHI Illit I-( r..ß..r \ " I"

· I \\' k ' I' I . "1 IIIß ,It' r g r;iß " I'l'1lb le' It z u p r g'e~a llgl· II. 1 a li HH l l 1e I IHt z u (I r \\ 11 111\'11. (

•'i clll' rhci l ha i1.'-1' III1ß" I' Z \'I'i ~ ..nk , ..h ilelat ull 1I" .. 1a I·i n dritt, 'r, 1\1-1' 8"

W' lIa lln e :-: ' hiitz I'lllll' h t, j'illg,' .. tzl 11'11 1'11 ,' . l)Pr ,\If~,'lai lltl d"r l'i,"r lw lI

I I \ 1 1 ßk ll \'t, IIl""S ,'Ioachtllu s kl ,-id u lIg wurd,' lIIittl'lb pi llcr;1 JJI Hf 1,'11 , n ,., 11 "

It" i 1I1 liI '1\ ufe iu ..inllI' :I1111ig"11 T un "hicht,. I-(lih-kli" h 1"'1 irkt lind

\ 111' 111 n Mi!rz I ~ 'O\ 1111' t1"r ,· ..laa"ht. ,,1011' lIIit AI,ll 'lIfl'lI \,,,n Il.llld lw'
, ( ' I' .,,'

s" häfligt. I lil' g'l' "hi"'ll ill d '111 \ ,·ni;.; \l id" r uIII fiihl/{"II . ,' lII'"

Il'di" li..1r lIIill"1 lI a " k .. ullli ( : im lllc i ulld " ..ht ill .\If, tz,' 1I \,,,11
, " I I) , 1I1Il t)j,-h l'

(I x JJI vu r lll..h, 1\ e"'llI "f" rt 11 g< 111 11111' rt. \l rt ,·n. I I' 1111
,. . I I . 1 I ' I It. '11 s ,'IIlI"ht
~ urt "lantt d,'1' A ht. 111' ,..1"'11 11 11'1'1'" 1Ill'I \(' I 111' 1 "11 I' •

11 1"'0 1.11 t-! i JJI IIlld fll r d" 11 •'eh "hl. . ' ll ·..l..r tI" '11 ;{', m. Il i,' I,,, t' -I~
" ., I' I NI- ~' lJt'1

fü r dll 11111 1'' nd,- -,(..t ,· r t"II"1I \('h 1"'1, loh ..hl Il lIg" "11 • ' " •

., . 'I - 1" 1 t' . I I I ß llll..h dl "• ,' I'lIt' lat , I,' r kr d,· lIu l " ~I:! I , ) '1 iu 11( . ,'1 " 1' • 111, ,
I" U, 1t'1I dl' •' t' h ,·lall· I d,' r 'l" ,,'lrl' I) 'lIt l'lwr " ni. " I', 1\I·",I WI· :ll ~'

1, 'I' r I k . 'I '1" 1' \I ~' ; I I , )10, -'1 ' )';1; I ~I(II H:l '11 I:! '" ,HIli' I . ~,. "li t ",r, ' '' ' 1 •

IJt' trug -11.

dUl'l'h
tlt ,,11t d l'r Vortrllg l'lId, ,li ,· c: I" i"launl( ..ilI.. \'a ri 110 " '11 :-: tl'lllll " .
ci 11 ('11 \ I"bul i .' h" 11 All 'd n \l' k dir llI lIt z"i!!t d i,' 'l,u ,lIlIm"lI ,'I ZlIn ~

. .,.. .•. . k I . ' (: rüßI'II.
I·llrl altl .. r :-;tr ulll .. 111' W'o ll\('l rttl" lll ' lll \\ 1-(1' IIl\ t Iltlf, U' III'" I'

1,11 \ eitonHl Verl llllf,' 1... llIlIHlt.lt tier \ 'u rt rlg" 'lId ,' d i II nr s t,'lIl1n l! dl'r

.. I"kt.rumuturi "hell Kraft in illplIl . ' t ru lIIk rt' i I' mi t h illl.t'rl'ill lulllt·r W·;
I I ' I' d k . I I ' ..\ ' f I' lIIit I"lrllll"

SI' la tol or • " I • 1111 11 · lt UII 11111 " l'UZIII l 0 \\ le ..1'11 "
g', c1lllltelt'l' . ',' Ih ti l\(llIk tiu n lind K lll" lZitlit un t.. r 'l,ulr ilf"11 hllll' k"n~"
pl I'. CI' f : I';;ßOII. Er h,'h alld ,·lt Ollllnn d(' 11 F 111 ,·ille L"il.<'r 1.'11

11. ... . , 1 Iit I' lI itl"'I'\ 'III I11 'I' lra ll ,'1 I.( "hallt,tt' lI "' II\(' n n lllJllZIII tt 11 1111 ' l,· I ltJ •

. 1 1''' ' 1'1 . \\•. I l ' I1 t ' I kt 'l n ull d I lI'g lt.\(' 111nl! 111' ' -1 11 ',I'm 'll t IIl1 t \( 1'1' tlllll. ,I' , 111 ' 11 ", I
1'1I1.i 'i t u f, 11 111 odallll die Form e l fii r I n~, ',11. li lld llktl" ll 1111'
• " k I Z ' 1 1 'r.il·h t dl'rKal'azit ' t I'lIth It. 11 I.. L I'It.lln /(I·1I ZII t' lIt \ \(' 11 . .1I1l1.'" 11 l' •

· . , , 1 ' 1'1 , . I I" ' . . J::r ' r l" I'\IIIW·II.
, l'r lrug't.lolltl •• (lu" PLI IJ 111 (' H' Il'orh In ( Pli r ..". ,"I lit l U

Vereins-Angelegenheiten.
Fachgruppe für Elektrotechnik.

BI'I'l ch! \lhel' 111,· "m'sammluug \,lIm W. j liin: 1003.

r D~'I' O~'lIIlllln. orüll'nct dio Sitzllllg- IIl1d bringt di c AlIll'ord erung'
d"r \ ercllI slelLung, 111 deli ,\ lIss l'h llß zur Berat lillg a1 PI' vllm -'lilhri...h"u

t :eworbovOl'eino nufgostollten (:ruudsiltzc fiil' da s ' lIb m issiun. II" 'SIlII

zlI' ,'i -'litg-licdel' zu entSOlIden, zlIr I\,'nlltllis d er Vl'rtlllllllllhllll(, to:
wird be "c1J1 lltlsc n, hicfür di e Il e rn 'n O!Jcr-llIgcni'JlIl' Edlllllllll 11 I' 11 t .
R I' h ,,1 und I>irektur 1·' or <l illlllHl ,T0 UI'tl i t or IIl1l1dlaft. ZII IlIlll'hclI ,

Ilienlll f Iaält lI e r r BlllI·Olte rkulllllliss iir I l lIbl' r t t :uttlieb I> i t I
d"11 arl"okillldiglCII Vortrag iilaer: " I> i e Ei 11 rü h I' 1111 " k u In l' I ,. " ,. I'

c: rüße 11 in di e \\' cela s lli str um -Tla o rie" . ,"al'h ,.inl c it"lId ,'n

Dar! l'gllng"n iil"'r tI"ll g't'llllletri ,'ht'lI IIt'gritl' dl 'r klllll(.I,· ..1I I: ri.ß. 11
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*

DOI' Olnu ßuu da nkt l ler rn 1::111-(1)(' rkurnrniss:l r n i 0 t l für dessen
int..reösant uu " ort rn!{, der si ..h du rch K la r he it und ell'gau tt) Behnnd -
lut ur d..~ '1 '1 . I d ' I .'"' . IUl uas : 1lI~Zl'H' uiet o un erwähut der Vurteile der Ver-
\\" 'UdIIJI!{ kurnl'l l'xt'r ( ;riißuu wobei er der physiku lisc he n Deutung derI' , .
',on ue ln mi t kUlupl e.· 'JI ( :riißt'n gedenkt, die Hofrat St.o f'n n in se ine n
\ ol'l osun gcu iih er Op t ik g " hen,

* *Ilerl ch t iiher die rl!r. nnnulune 0111 :10. -'Ili n: 190a.

n er UhrnauJl hegrii ßt di e Versammlung und er te ilt l Ierru
l ' l'u l'ussur I Ir. (: usta v ,/ ii go r das \\' ort, zu sei nem Yortrage : " i'" h er
da s Zo urn all 'ö eh o I' h 'in u Ill OJl" .

Al s EinloitulI!{ zu sei ne m \ 'ortra 'l' führt l lerr P rofI ssu r ))1'.
.l 11!{ e I' rnit Ildfo eine ' Proj ek tionsappnra tas die G ru Jlde rse he illuJlge ll
d.... l'ulari"ution des L icht es sowie de n \'erluu f de r von ..in ern
:\Iagueloll und VOll eine m gu rad li ll i~eJl ~trolll e erze nute n musmetisch en
11: raftliui ullfeld or vor. Er go ht sor lnnn zu de r von L ~ I' 0 Ut z '"'auögo lll' lI­

d,UlI Thl'urie der Elektronen üb 1', mit deren Ililfe Z o o IJI n u auf
Gl'luII I Ihoon>li "ch er Erwiiguugell da uach ihm hen unnte Ph äu om en
Vurau sbeh en konlltl' , dessen e. I' riment Her. [aehweis ihrn auc h ge·

lung. 111 einer gasfi; r mil!c n L ichtquell e, ulso z, B. 111 e ine r dur..h ei ne
:-'al zp erl o ge l1id lte n 1 ' a tr iu rnfla rnme, sc hwi ug t j ed es oluk t risc he

T eilch en , Elt'ktrun gt> uauut, mit ei n I' hesti nu nte u Eigenl'eri od o. \V ellll
nu n ein starke ' :\Iaguetfold auf die Fl amme ei nwirkt, so nimmt das
Elekt ron eine Bowegung an. die mit zwei zi rk ulu ren . cn tgeg'ellgeselz tun
:-'l'hw ing ulIgclI g leic hhed uteu d is t, wov on eine sc hne lle r, die an­
dore lan gsamer verläuft ; d iese beid en Schwinguugen we rden eut ­
spreche nd ihren verschied en en (: eschwindigk eit en un gl eich sta rk 'ge­
hr och cn . h e o m n 11 konnte in der Tat mit Ililfe kr äftiger :\Iagu el .
felder und sta r ke r lIeu gungsgiltcr eine Verbreit erung, späte r e ine
Zerl egung der D-Liuie in zwei Linien heohaehton. Durch eine me­
cha nische \ ' or richtung ein mit e ine m Kreisel und eine r Schreib ­
vorrichtun g' " erseh en es P endel - konnte der Vortragende der e r­
a:l/nmlung auf he ru Bte n Gl aspl att en di e Eluktron onschwingungen ver­

sinnbild liche n.

Der Ohrnuun dankt dem Vortragenden für se ine hoch inter es­
sa u te n Ausführunge» und sc hließt di e :-'itzung.

]) er Ohmann : Der Schrittführer :
Dr, lteithoffer , lJr. JIII. J/iealer.

Vermischtes.
Die 43. Jahres-Versammlung des Deutsohen Vereines

~~n ~as- und WasGerfaohmännern find et um :l·t, :!fl. und
- I>. .Iuni I. .1. in dur Tonhnl!« in Ziil'il'h öla l t. E" werdeu Vo"'riige
p;~ h~d tcn iih l'l' dn s (~a 'wl' r k , di e \\' 1I,' rver~orgnng uud das El ek ·
t1'Il'.It:itswl'rk der I"t:ult Zürich " vn d en ) )ir okt oren der hl'trl'fl'enden
"'''I'k e d · 11 \ \\' 'ß 11 1 ' ., '.n l' rrp n i . e l, . ' et I' und 11. \\ a gn Cl'; " Das
n ue (;asw ol'k :\lariendorf.Borlin der I. C. n. :\." Vou dnn 1I0rron
Direktor Eu . l ) r o r y und Iug eni enr E. K iirlin g, lIerlinj "Dio .'eu­
I-(: 'Sl:dtllug dl's Gaswerk es Cr ofeld" von Direktor E. :-'a I z en h ol' g ,
el'ete ld; ,,\Vasserga s , hesonders na ch dom \ erfahron Dr. Kram er s

I~'\(I AaJ't s " "on Herrn Dr. Alph . -' t e l! e r, AlIIst ordam ; " Ve re in·
fachte ' \ ' er f'lllr 'I I I'" -' G . I' .. k . I .. ,) I er \IHlIIgllng lies ase nut >el'lIc -SICJlII-(I/U g"
voll Sliindil{er T eer- lind Alllllwuiak " ew inulIIl"" vun lI errn D ir ektor

I ~ u I' g e m i s ie 1', Cell e ; " Die Ga helellehtu~g in hy o';eni sch er Be.
zlolllllJg" von H errn Geh. :\ledi zin alrat Prof. Dr. H e n k, Dr es­

I~un j " Das Gaswerk ~t. ~llIrgarothen und di e Ga versorgung der 11111_
Iregeudull Ol'tschaften lIJitt els Ganfcrnl uitllng ou IInt er Drnck" von
I lerl'll Iug enieul' A . H tl Ihn 11 a ch (:-'oh n), Bel'll; "Gasa lltomate n"
VOU II crrn G eh . I{egi l'nllJgsrat Prof. Dr. 11. \ r on , Berlinj " Die
i~ l~s l~ n tz u ng deI' \\'asöerkräfte der ch woiz" vo n 1I0rrn • ·a tiolla lra t.
I r:ls lden t Prof. C. Z s · ho k ke, Aarau j " :-'te ri li -ier ung vvn Trink­

1~!LSser durch Ozon uud Ozvnwa 's r r werke" von lI errn Dr. E I' Iw ei n,
1:.01'1 in ; " A usgefiihrto 11 ochdrn..k leitung en uus l-( uß isernen ~Intl'ou­
rohren und di u ZIIg ohöri g"ou A pp urat t" von 1I0l"l'n Direktor
It ~ I °i 11 1', t: orilltingen . )<'erner ge lun"cn zu r \ ' erhandltlll" Beri cht e
eier Lichtllluß. J(umlJlissi on , Beri\'hterst:tt cr ll rrr Direktor ";r ho IIIUs
%iltllu- -'01' C' J' " I" I 11 ", lI .a "lIIl·sser- " OIllIll IS"II'n , >erl\, It I'st all er er r D II't'kt or
11. .'öhr en , lIoun ; der lI eiz·K olllllli ion , 11 ri chtertitlltt er lI err lJi-
rt'ktor I I' " t ' 11 -' I' .. .

, • • 0 I' IU g, anno "er; lIer " OU IIII ISSIOU für Ga"heh1i1ler.
J IJI'lllulien , lIl'richt or titutter II nrr Oh or .lng'l'ni eur :\1. J I e 111 a nn,
IJessau ' (101' J~ " f" \ \ ' . 'k I' . I 11. ' , UIII IIIISSlOn ur atisersl atlstl " >erlc lt orstatter el'r
I lIl'ek tor J I I ' ''' 1 ' I' I' .. I>' I• 0 y, " CI U j ( er • DrUHl len - " omllllssllln , >OI'l C Itorstatte!'
11 01'1' W . 11. Lindley, Frankfurl 1I. :\1.; der Komm ission fiir den

B trioh vou WIIS 'erw ' r kt' n. BI'ri ch ter tattel' Ii err Direklor \ Y e 1J.
UI a nn, ('hllrlotteuhurgj dt'r I' 0111 mi iou fii r .\ ufs lt' lInng ,'on ~chulz.
InaBrt'gul f" I' C' d \\' .. . n ur I Je O:l ti· uu a e r lel tung ' riih ron g'egen vugll hun·
dieronde I"traßt'uhllhn-Stark~tri;me, B ' ric h tt' r tall er lI err \". 11. Li n d·

I 'Y , Jo'raukfurt a . :\1.: der I nt erricht -k tllumission Borichtorstattor
11crr (' e . I I)' k \\' ', nor ,l - 11'0 tor . v. () ech t, l h 1\ ' 11 sc 1', Dess:ul.

Anlnold ungcn tiind his HU. :\Ia i I. ,I. lIn di e Direktiou dcs
Sliid tisc hen G· k ' " .. . I 111 I ' ß 1 '0 I I' .. . ,ISwt' r t'S 111 "m')e I, ., . 1I l11n:lls tra e , a IZUbe)H cu .
• ah eren in dor Veroin sknnzlei.

Wettbewerbe.
Wllffhl'ln'rh m.. ~('hulh :lIl shllul cu i u n r:L~Iih:. Dil' :-'tadtge-

Illeiru lo (' I' h I.' I ' 1 . k ' , I
I

. ,ras ItZ OUuSI(' Ifll!t I ..U IIIIU \'un ZIH' 1 zehn Ia 's lg-eu ~c lul-
l:iuser ll I' l 1I I . ,'''1 ' . I1 " I', ( 10 e \"ü Jl HO aue) f,rwu ll l'l"Uug ::; H u g bell I 60 CIl. , ..ur ~r-

lau gung eines geeigne to n Entwurfes wurd en von dor Gelll eind ev er.
tr otung zwei Preise I'OU K f>l~ ) und K HOO festgesetat, I )el' Situntionsplun
svwie di e (:rulHllageu fiir di e Verfa 'sung des Proj ektes liegen heilll
lliirg el'ln ei leruml o G ra slitz auf und kiiun eu üb er 1I0~teHuul! e rllllhon
wenl u. Di e Fl' itit zur r 'herr ichung der heJ:ügl ich eu Entwiirfe sa mt
Kosi euvurau sehi llg is t auf deu :!O. Juni l ~IO;j fetilgese tzt. Zur Kou ­
kurronz werdeu nnr autori sierte FllChllliiuu er deutscher . 'a tiona lität

zll"elasseu.

Offene Stellen.
GH. lIoi der :-,uldtg omeinde KJosl ernuuhurg ge laugt di o ~tell e

"iues "Uidtist' hon Bau k 0 111m i s s il I' S zur lIesetzung. Diese Stell e iöl
iu di e X . Hllugskla.s e dor G em eiudohealllien eingere ih t, und ist lIIit
ihr ein ,Iahresgehal t von K :!:!l~', dor G onuß eine r J al.uralwohuuug
und P en s ion sh erechti!!'llll CT verbundcu. B ewerber hab eu Ihre G osu ch e
his li. Juni I. J. het' d~n F:tadt\'orsulllde in K!ost erneuhurg einZlI'
hr ill;.:en . Dou Gesu ch en sind di e Zeugniss e übor tndien und praktisch e
" orw ondung- anzllschlioßen .

W. An der k. k. )<'ach schule fiir ~Iaschinengowerho und Elektro'
technik in Kom otau gelauge n mit I. ep lemher 1~H 1:1 j e eine L e h r ­
B t ell ~ der 1X. Hangsklusse lIIit don l)()rnHI! ~!läßigeu A.ufangshez!ig en
vun I" 1lillH) zur Be etzu ug, und zwar : I. f ur mechalllsch·tochlll s t'he
Flieh er (Quulifika tion : :\Ia chine n- Ingenieur mit 1II 0hrjiihrig-er Praxis).
:!. Für Mathem atik und Phvsik lIIit der lI ol1ihiguug fiir :\Iittel schul en .
Die IIn das k. k. :\Jini ter[um für Kultus und Untcrricht ge r ich te te n
(: osu eh s iud his 10.•Juni I. J. uutcr • llchweis dcr I'riifuugs· und
\ :er wondung's-Zoug nis e bei der Direktion der genanntcn L ohraustalt
olllzureiehen.

70. ZUIlI I. Oktoh or I. J. ge laug t lUl eiu er preußi sch eu Eis en ·
fach schule oiuo L l\ h I' e I' s 10 \1 0 fiir den nt erricht iu der ~Iaschinen ·

kund., T l'chnol o<Tie ~I echllnik und im ~ Ia ehinc nze ich ue n zur Be·
se tzung. J)i., Be\l~r{) er mü "sen einr techui seh e Flich til'hule mit Erfulg
bORlIeht habon und mehrj1ihriu e praktisch e Erfahruug im ~11l~dlinenhau

hesitzen . Da J)ienstoinkollln~en helr;~t ZIIn 1ich~t j e nach der Zahl in
der Praxis vorl,rachter Dil'ustjllhre ~I :!700 bi s ~ I a:loo jiihrli\'h , rs
kanu spä t I' bis lIuf ~I fJ4Gü ; te igeu. U esu ch e siud bi s 15. Juni l. J .
an dllti :\linist orium fiir lIandel und Gew erbe in Berlin zu richlen .

71. Beim st1idti schen El ektrizitiitswerko iu K lageu fur t ist die
B ot ri o b s i e i t el' s t e " e zu hesetzeu . Die Anst ellung er fo lg t naeh
den für k . k. daatsbelllllt e der VII. Rlingsklass e geltenden • 'orme n
nnd Beziig-on . Anßor dl'u s \'s te mmä ßi"en Bezügen ist no(·h e ine näher
zn . veroinbarendo. an geme so ne pe~zeutu ell e .-\nt eilnuhme an dom
Houwewinn in Aussicht " en ol1lmen . Bei hesonders (IUalitiz ier te n Be­
w.erhern kann di e Zu erkennung de ers ten syste mmiißige n QuinfJuon­
ulUIIIS so fort I'latzgroifen. Gesu ch e lIIit dem .'achwcise der ös te rr.
St aatsbül'g'erschaft, der dentseh on • Tationalitlit, der Ahsoh'i erllug e inc r
tocllllischen Ho ch schule uud ein er läu~eren praktischen Bet..'iti g nng im
olektrotechuiseh ou Faehe s ind bis 15. Juni I. J. boim ll iir ger meis tora lllte
iu Kl agenfnrt e in zure iehe n.

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
I. Anl äßl ich der Hogulil>rung' uud der Ptlast eruug der Hoieh s ·

rats titraßo und Duhlho'I'~1 'se im I. Huzirk o ge la uge n Erd· uud -, t ein ­
pfill st erun" s arb oit en im Kostunbetrage \"ou K (;714'1:; und
K 700 1):I\I ~c1~'1l e, ferner 8 1' h 1I1 t i e I' un g s 1I I' h e i t 0 u im Ko sten·
butrag'e vun K :!fJAUU uud K ·!UO I'lIl1sclulle so wie 110 1 lo S t ö c k e 1-



3:-1() ZEITH( 'II H1FT D ES Ö,'TEIW. I. '[:E, 'TEl I{· I'. ' \) A HCIIITEI'TE,' n:HEI. ' f:: . ' r. :!;\.

EIngelangte Bücher,
7i IIn ' I\allhricren tier \ Iz('n. Von • . B r 11 \. 11 t. Lf·. I-i.

L 'il'zig 1!1I1:!. F eli. LI,. :\111. .
i . , u r lJla ll ,-n nir \hllllllriihn'lI , <'lJIpfuhlpn \ :0111 CI ~tr.

InC"lIil'lIr- und ,\ r .·h it . klt'n V r in . ". 10 ;-;. 111. :! T f. \ V" ' II 1!1I
1
• '1'

•. 'i H IIt r IrIl:t 'lIlt·nrtlt el. B ri 'hl iil,,-r di, V r ammlunr "r
:,-ktiun Vill ll"h d r' VI-r,-im; d r I n ~l' lI i IIr d,-r k, k. ii t('rr. ~Ut - ­
halll,(.'n.. o. :!Ii :. Villach I ~Ioa, • tte

, -'totl,'rn Ln<'(lIIIUtI y!' • I' uh li h <I I,)' th, J: ilro d ( r IZ(.' .
Folio. 1:\0 :'. 111 Ahlt. " w-Yurk 1!/lIl. . in

, I 11t· lt r il l:'l- 7. n r _' t a li ~ t1 k dl'r 1',·rslInah-lnkllllllllr-n"t,'nl" .. _
lh'n .lahn'lI t H. - l!lO~ . inslJl olld,'r IJII Ih'n und 11 1;(11' <lps h;" ,
klllllmen nllt'h (; ,whlc,:},t und Bon d d.· Z. 'n it"II, im .\ lIfl r:lg I; I~~
k. k. Finllnzlllini lerillill h arh itl'l. I'olio. Ilii:, \V i' -II 1~1(l:I , k . k . 0
u. :-'tnntsdruck I"l'i.

Il IC,.H ,' n lll lll ,' r Ih-!:,t tll'r zniilft c B O!:,1'1I tI('r "l'lIrlrii'" ilbH
El ektrutechnlk" bel,

zwar von d r ,\r rialhrück in J o e f tadt, K m . lfi'~I:IO bi zur :'tau­
un lage für die Altpl« or Müh le, Km , 11' 'N) . Zur V r~ehunl! ~('Ian ren
flll~ mde .\ rh it-n: a 10:!.IiOI m' Er I. u-huh umt \\' il-d ,-r ve rWl'IHlunl,(
zu An sch üt tung n ; bv 10.l"M' ",I Ita l'nlt-~lIng; 1') lili.:"\O m! B ,I\l ~l u u l,(
d pr Bii, ..hu ug en ; d) ; :!;. m ' I "rr ß1IIauer ve rk Rn konk vII I fp~1I
und r) ' i hen hölz»rru' :I·h olle n zur \ ' ursiche rurur d er :'ohl,' . I ' u­
Arbeiten wr-rd on Ruf f:runel d,-r Eiuhci prei an I" h . a u t. Bau· ln ­
"p ni f'u rf' v r~l-h l.n , Ili " Illrerth helfe k önnen in d r I" nzlt·i d e l u­
:;eni ur s de- Lande sk u lt u r rau F. B o u d a in JllrullIcr ein~eseh('n
~\"erllen . Offerte ind hi . I;,.•1uni 1..1. an den \ '01' lanel der \\" :1 - ,·r ·
w 'no.' onscha ft .,:\1 t tau in. ' hornn, I -tzt Pu tC; roß-.J I-nie ( m iln nen) ,
r-inzurei chen. Vadium 100/0 , .' -. I

14. IJ . Biiq;,'rrou-i t raru t \ \' 1111er n Böhm en ) vpr" 1ht Im (111I! -
w "e dr-n Bau eine ' t:l,h'lud(' für di o k. k, Fach "chul In~
\'(~n ·c1II11gt.n Ku t n hel rll " l' von K 1:30.171. Anbote iud hi (.,.:llInl
I. J. vorrnittag 10 Uhr beim dortiuen Bürgermei. t r mte ClIIZU­
hrin~l-n wo 11. I auch 1"1 lIt I' ost u;orun ehl re lind Bedill~ungoll'" , ,
I.ing-l'"oh 11 werden kiinn n. Vadium :\0/ 0, .

Hl. D in :'tHdt~e1ll1'ineie A ..h in l\iihuwlI vl1r~iht im llt1e!twog~
die Er r i I' h tun gei n erz l' U t r a l o n I' i u d 0 r d r UI' k d a m p f h e ~ 1. un g
fiir f'i uo Blirger c11111l'. Im ~ 'hulgoh uele \\':Iron :!i L uhrw llille r ,
:! Zt' ic he n ill und alle " .henrllum owie n; n~l' ulld A horto, fern"r
di,' Tnmhlllh- zu beh -iz('n. Il ip rforderli·h n, zn l'iner I' roj ,-k t5v!'r­
1'1 's u n" niitigen Ze ich nu n" " 11 k iinllcu im tltlld t i ..h 11 Ba ullmt e behuh':"
\\'t-rd0l7. Anhot,,, mit 1'1!lnl' n IIn<l I 0 tl'lIan ..hl "l'n bel,,~t. in<l hiS
1 ' .•Ju ni I. J., mit! " . I:! hr, heim :t:llitrato A eh l'inZllhring~n. ,

lIi. Im B zirki' de r k. k. :taa IllIhn -Vin' ti'lII Villa ch \\ 1r<1 111
ell-r Bel r ieh uu weil'he Tre"l" n O" cl _. t ti 0 n8 ' l' 10 i ud 11!.II t

I" I I \. I eZIW, 'eh nl; h äude zurAuflihrun~ ~lngn,ulII \\ 1'1-J1(I~ '. " ,

li..h"n Arh ·itNI im Otl'l'rtwI">"e ver >"olll' n , D i Balhumml- filr die'"
Ohi kt \'l'tr 'gl I' :! '.liIMI. Anhot inel bi :!O, .Jllili I. .1.. mit 'lg'
I:! 1'hr, h,.i der ~Pllllllnt(')1 . t 'Il hahn I lir< ktion l' inzur<'il'llt·,~, ":0 •Ih~t
llul'h in d.'r Ahteilllll' flir Bahllerhllltullg un<l Illlll dir lluf dlt- ,\ u,,­
fiihrullg h zn~halll'nd,-n l ' roj Pk 1'1 111', B din:.:ni , 11 . 5. w. eing.· ,'111-11
" .. r<l '1I k iilllll'lI. \' dium f~'/o d r utl'eri"r JI Bau IImml'.

li. I ' ie I;,-nprlll -Dir ktion d!'r l'hw,.i z'lri eh n Bllndl' hal!III'"
vPI'.•iht im Otrel'twI''',' di, ,\11 f11hrllnlr d,' 1;c11 11/ lall Cl'n t-ill pUl"ll!PII
T u~III,.1 der Ri ..k~nllllhn z \'i c11t 11 I' Ilhrunll und \\' Itwil IIn<l dl"

IItf'rhauP ' dl'r au t"ßpn<l -n "ffenln Blih n tr, "k,-n ,"1111 I :!~U) 11/ I ~H u l! '
lIuf d"r 'iid- un<l ;,Oli", L!\ng-e auf d"r • ·o rd. "it. ,. I Jil' hl.ziil!llt'I~"u
I 'BiIlO, B••dingung.-II lind Vorau. mllße k linlll'lI 0\ ohl im Bu"" 'III . "
Ilher- Ing- -ui,-ur b·i d ,'r ( ; e nl'r I-Direktioll ill B .m al hl'im :'lklll:II

' ­

III" c niuu r in ZlI eh (l1athall ' ) ,'ill~e oh n \\I-rdl·lI. wo , -Ih. I Iluch (!tl prl ­
fO~lIullln' ,'rh:i1tli ..h inll. AlIg,IIIlt, tliud '" rs 'hlo" ,'n mit <101' 1 her'
' chr i ft ..Bi ·k " lIt u n lll· l" hi : :!II , .Iu lli I. .1. eillzun,il'h"n. '1 .

I,. D ie D irek t io ll <I... :'tllat irrt.nhnu e in Bud a p' t verg' ,I 1I~1
u,rpr twe" p <li,' E i 11 r i " h tun g rI erZ eilt r I h "i 1. ung. d,' r \' '1 nt I­

Illt iOIl "' u n <l d er Illktri sI·hell B I,'u chtung im g"n:l!lIIttln
In tituto. Allhutl' ind hi :!:I.•Ju ni I. J ., mittagtl I :! hr. "inZIlI"l'It:he ll.
Va d iu m :,0/," . 1'''1'

I!' . \ ' e r g l-b llilg dl'l' illlleht (;ruppPIl l'illgPt, iltell Bllullrb elll -n ~'
d"n II l1 u eilll' tl I:eril·ht tlhof· ullll ( l e f ä n g n i gohäude 6.'11
I\ Ül"k ('me t. Dio Il lre r l verhandlllll' linrl,'t m :111.•Iu ni I. .1., hellu
dOl'tigl'1I k. 1:"l'il'ht8huf- l'r'i, idillm . talt, wo I Ih t lIuI'h 1'1 111', V~rt r~~h ­
'ntwürf.. ulld dil- oll tlti"pn B., l.ol f•• zu r Ein. i('ht llllf lie " n. \'lIrhllll1·' o·

I" • 'I" L'" l"ChUIl'"
~. P " r für d, n I. ,\ lIu 1..1. anh!'r IIImto "rlOlII zur ,',lIIrli , ['

von ,\ nlwtt'n fli I' pi 111' 1\IInze illll d, 'r \\' t C r Vf' r 11 r g UII g <ler :-O Ut( I
" z · I '1' " ' 1- I I' d I I' I J v ,r1e 'I.I ra,ont ( .l1lt I' 11'1 I • r. I) \ U ... - U 11 , • U I ." 0. ~

,'ähe r t! im ,\nZl'ig"I'lIhl tt.

p f l a s t e r u n g s n r b e i t e n im Kost enbetrago von K K~' , lf; im Otrprl­
wege zur Vergebung. Anbote sind bis H. Juni I. J. , vormittags 111 h r,
heim :-Ia"i trate Wien einzuhringcn. Vadium fIO/ O'

2. Für d en ,' o u h a u eine s l l n u p t u n r n t s k n u n l o in ,1....
La I'ochegas" o im X III. Bezirke g\'lang-cu Erd- und Baumei tf'l'lIrhei t _11

ei ns ch ließ lich d er Li eforunz d er hydrauli schen Bindcmittel im (Ifl'.'rt­
" l'~ zur Vorgehung. Anbote sind bis 8 . •Ju ni I. J ., vormittags 11) l 'hr,
heim :\Iagi urate Wien einzureichen . Vadium ;,0/0'

:1. Ye rg hung der Erd- lind lIa u llle is te ra rh eit e ll ein.l'hlip8I il'll
d ur Lief erung der hydraulischen Hindomittel im K ost nhetrag-l' von
K 77K)'i;, für den , 'eubau o i n o s l l n u p t u n r a t s k u n a l in der
Vorgurtenstraße im ••••. Bezir ke. Allbote sind his ~,. Juni I. ,I., vor­
lllitlllgS 10 Uhr, heim :llag is t ra t \\' ion einzureichen. Vadium ;,Q/o.

4. Die erforderlicheu E rd , u nd 1' 1 l a s t o r u n g s a r b e i t n Iür
di mptlasterung der Heugueso vo n 0 .-, 'r. 40 bis 4S im I V. lIl'zir kl-
ind im Offortwege zu vergehen. D io Off rtvorhnudluug lindet 11m

~ I . .luni l. ,I. , vormittags 10 U hr, heim :\l lIg is t ra te Wien stat t, VII ­
dium 5"/0'

:,. W egeu Vergeb ung de r Erd- un d I'fl a tl t e rll ll g" s ll r h p i t o n
fiir die , ' e u ptlas te r ung d ur Aved ikstraße im .'1V. Bozirk e find"l lU 11

111.•Ju ni l. ,L, vo rmi ttag"s 111 U h r, h eim l\lagi strat e W ie n uinu iHr n( ­
Iiche schriftlicho (ltl'or t \,orhlln dlullg s ta t t. Vad iu m :.Il IO'

fi. Anli18lich dos ,' e u h n n o s ei nos Il a u p t nn r ll t ll k ll n a l l'
in d or Kott ag og allse un d d os U mba uos elOtl lI uu p t u n r a t s k a ll a ·
10 6 in de r Chimalli8traße im ,' IX. Bozi rke gelangen dic I'rfordorlichen
E rd - und Ba u lllois tor llr heiton ei ntll' h ließlieh dCl' L id ,-r u ng <ler hVllrau­
li 'chen Bind e m itt el im veranseh lagtoll Kos ten h otrag o von K I :! ::! ~ t Hi
im ()fl'crtwego zur Vergohnng, \ nhoto silld his 10 , .Iu ni I. .1. vor­
mitta'" llJ Uhr , boim :ll lIg is t rato \\' ie n einzuhri ngen. Va d illm M,o.

7. D ie k. k. ~taal6hah n · 1 lir ok t ion L e lllberg ver~ihl im ('Ir!'rt
wege die Lieferullg und :llon t ioru ng oinor \ V ag gon h r ü c keil \\ 11 g" c
amt eise rnem \V n gh ll u e holl für die ~tation Bor)' la " dt'r

Lillie I IrollOhyl'z - Bory s l llw. D i Vorgehung dieser L iof -rnn~ ulld
:llonti"rung erfolgt gCgllll P lIusch alp ruilltl. Il je Bl1s t im m u ng t'1I für Ilil'
Einhringunl,( von AngehollJII lind tla s Oll' 'rtf"rmularo kiinnoll bei d or
k. k. ~taatshahn- 1)irektilln L e m herg- (A h t 'i1ung für Ba hne rha ltu ng- nnd
Bau) uinge6chen oder k08to ilios hozog-en werd n. Il lror t • ind hi
I:!.•Inni I. J., mittngs I:! hr. heim durtigen Einroichung protokoll,'
inzureichcn. Vad ium 5"/".

'. Die Direk t ion der :,talll6 isenhahnell in Belg rad ver~iht illl
t IIl'e r t weg o dl' n Ba u , hezw. die Vorg- riiß('rung do r \\' ork6U1tt , in ,' i, I.h.
D ie ( ltl'or t ve rh a nd lun g finde t am I:!. •Inll i I. J . s ta ll. Die zu erlo"l-ndl'
Ka u t ion hetrilgt Dill llr 6 1lJ.00H). .,

~'. AnHißlich des B a n u s des nou 'n \\' i o n " r Y o r s o r " u n g s
hau os im ,'111. Bozir k u gu la llgu n Il:lI'h s teh en d e ArhuitOIl hnl" tl fl"\l't .
wcge zur, V? rgebung, ~lIId ~war, in d l'l' Utl'l'I·t\·erha l!dh~n~_am I:!. .Jlln i
I. .1.: a) Stolll ll1etzarbOlt n Im h,osl ellhe t rag e von I Ih.!II;I ·i :! ; b) Zim­
m -rmlllln6a rhoiten im Bet m g e vo n 1\ 4:, .H!I·I·,IO; c) S ,,, ,",,lural"htoit,'1
ill1 B,'! rag-o vo n K 75 .1f,~; d) B'"ltisch lel' lIrb eiten im I ~- t nl"e VOll
1\ 4 a .l;·lO·:!:\ i e) Bau8chl os serarh it nn ill1 Bu!rag o vo n K ' 1O~lI i :! ' i I'
f ) J .l ers tell lll ~g ei l!el' ei811 l"ne ll L ogg ia im Bet ra g e von 1\ 1['00 ; !/J ,\n:
6trClche ra rbei ie ll I m Betrago VO ll K Hli~ IH':!O ull d It) ( li ft 'rarhoit n ilJl
Be tr ag " V?II K !1:!~Oi !n d er Ofl'nrtverhalldl u ng 11m 1:1.•Iu lli I. .1.:
n ). Asphaltl?re ra l" bOlte ll IIn Bo~ra!50 VOll 1\ li:,;\!I'f,Oj b) I flli"rl'llltl"n ­
L lOfl-rIIn g 1111 Bet rago \'o n " IH1Uj c) 1I0Izze men t-I': iIHlel' k UII" im
I! t~:~ge , von 1\ l li.i!! :! ; dl. ' l'ra~er~olllill fl:l"IIlIg i!1I B Ir g"U I" von
I , _-;.,ll).l'i. 0: , ..) I l llrs tulhlll g OIl!O!! • JI I unattlzu~e!l ,~~" Betr ~,_ VOll
1 1,?l)j f~ I er rllzzop tI:1SI -r ung IIn BI,t rago von h, l lift., ; .'1) lI il<l halw r­
a~I~."'llen (~e ll1 e l! tgu ß) Im Botrag e, \ '011_ 1' 11;-'0 und It) Ift' r teilung von
1' lü tzfußhod c n \m Betra g e Von 1\ :31.1 10. \ adium :'''/0'

10. Vergehung \'011 B r ü e k o n - Ulld Durddaßbllutell im
v~-ranscl!llIgten 1\0. t.onhutrago \ '011 15 :1i;,fi~15· 'lli. Allboto ind bi s
I:,. J U I ~ I I. J ., VO rlßltt.ags 10 Uhr, hUIIII k. 11. ~tall t 8bauamt<- ill Zil h
('lIlzureH'hell, wo ulhst auch die h('zill'lil'hen t -l'llIIi . I'I,,'n B-Jhplfß d
1\ I· . 1 o . ,~ un

e, IIIgunl,(oll elllgose Il'n wl'rd"n kiilllll'lI. \ adillm ;.% .
11. V<'rgolnlll!! der I\ a n a l i . il'rung arh eiten im Il a fl'n \on

:llulldaea 5 ~' 1"0 \:i n z Vizca)' a ) im verallschlag-tell Kos t('nbe t ra " l' VII 11
I' e etas :?" LI !1,. ,;\:1. Otl'e rte sind bis I;,.•1uni I. J . all die lli reel'i,"11
lll'norul de, OhrllS I' Iihl iea8 ill :\Ia <l r id zn r ic h te n, wo "Ibsl dit- I' I!IIII'
und der h,os t ell \'urllnsch lag zu r Eillsichl lluflieg.'n. Vadium I't
s e lll :!&i l·~l;'.

I :!. D io :\la.rk tg e meill d Ei~l'norz (. 'Ir'iormlll"k) vurgiht im ( Ilr,' r l ­
":I'g~ den lI a u ~ I nell zwu iSl.iil'kigell \\' Ohll g ll h lill d · ', Die hr'
zuglrchpn Bau "klzzon si nd he im (; ullle ill d elllJlt u ei llzusl'h(.'u wo eil t
,nll'h !.'is 1ft,. •Jllll i .I..1. i~ n hoto mit Kos tell all schl llg IIl1d 'd(!finitiV;~1
Ba llpla ncn e lllZIlI'C1Chc lI Slllrl. VlldilllU :111/0.

1:1. Die Watls r-r~enoss ell tl l 'ha ft fiir d ie I~ egill i e l"lllw dl'tl :\In l.llu ­
t1.Ut;~cs vOl"gih t i.1II IIf1:ertwog e di n A 11 !l f ii h ru n g \. 0 11'" I-'111 ß r e ~ 11_

Iierungsa rhe l te n 111 tier IV . (:r111'1" 1 d e I" l{eg u lior ull g B8trOl·k•., IIl1d

Co. ill \V iou ,on I . : p iD r llc

C'IJ<" : dir' U m t \'l1l1l1g- de~ :I(oza rl-Ih.nk ma le \'11111 ;\lh....I.h pl!ltzl' in den :1 dtl'ark ill \\' i" n . ,\ u d"lIl \ ' " rl rn ". 'I'hllltt'n in
dm' \ I'rslI lJllIIllIlIg dl' l' F lIch g- rn l' l' l- fill-. \ r"hitl'kllll' lind 1I"I.}'hllll lu n i . April I ~IO:\ \'011 BIIII-11I I,,-klor .\ rchitl'kt 11'111 P t- .e h I: -;=
Heh a eht abt'-lIf" n illl 11 ulll·ko lol "I1I,,' zir k . _ \ ' e l' l' in -A ng l' ll'!:,(\lIh l' it -n. F ll'hgrul'l'l- flir EI, .klrol"I'hnik. II-rit'hlt' 1I1,, 'r dl!' \ I,

al."ll1ll1ng,: !! \'0 111 lI i. :\1 ,'1. ( l I i cl 1: Il ie Einlilhrllllg kllmpl... "r (;riiß"n in die \\'l"'h I. tt'olll -Tht'oril' lind \'11111 :10. :\I 'rz IlHI,1
(J tI g- e r : I bo r d:h Zoe llllill'~ chp 1' 10 ' 1I11I11I'n, 1 \' rmi cht\' . Ein 'olan 'll' Bilch r .-----

INHALT:

Eigellt um und \ ' orl a ' <l es Vercill t- . - VIlI'llll two rt li eh l'r J:e<l nk te lll' : 1' 0 11 tantin Fr ih. . I' 0 P p.
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ARCHITEKTEN-VEREINES.UNDINGENIEUR-
Nr. 24. Wien, Freitag, den 12. Juni 1903. LV. Jahrgang.

Alle Reohte vorbehalten,

Das mit dem zweiten Preise ausgezeichnete Konkur renzpr oj ekt "Entwicklung" für einen
Generalregulierungsplan der Landeshauptstadt Brünn.

" irfa "er: Ing nieur Heinrich (~oldcllllllld lind Dpl. Arch. Karl ayreder,

(Hic Zll dio Tafel XVTI.)

DnH Planbild von llr ünn zeist einen dcutJidl au sgc­
pl'Ugten JI ittcl pun kt rles g-esa m te n

0

tädti schcn Leben s. den
e r s to 11 B ' z i r k den ein engma schiges .'etz von m ' ist
: el lIna le n ,' t m ll ' n durchzi 'h t. Im Nord n. Os te n und , üde n
wird dir- ' P ,' ta d t m itt vo n ein III • t raßem-ing um grenzt.
an d n ich der z w o i t r- und dr it t e B e zirk cnsr a n­
schli 'ßen . l.Jer den 'Ved en und üdwe rt n do G rnll~ndc­
gebi itc s e inne hm nd v i e r t e B e z i I' k ist durch den
Spi c).- u nd PptP,'sbcrg vom e r ue n Bezirk der art g-et re n nt;
dillS 11m nur weni ge Verkelu -s, tra üon m it dem :-;ta<1tmittl'l­
punkt., ver biurlen . D a a uße rde m d r vie r te Hezirk di e
g'rölh l'n Boot'nl'dJeblll lf' n und di ulll 'p""lmllllj O' .te Gronz-
I· . I:' ,,' 1:" •

im e mu -h a ußen a u fwr-is t, :0\ ic a uc h durch den "chwa r za-
flul~ in zwei 'I'pi)" ze rschn it t n ist. ntwickelr en s ic h in ihm
nu!' wenig e Verkehrs: trnßen , \~ilhrend d ei' zweite und
l1l'1tte Hexirk ein g'ut es • 'e tz von rndiul ZUl' Inneren ' tad t
l a u fOl ~ dolJ. Vel'~ehl'slinien be. irzt. Di e Verbindung der drei
Um dlC • tadtmitre g slager te n Bea irke unterein ind I' i. t im
11 lIg-emeinen man zelhaft.

Au s d er B obacht ung di e er T at sach n ' rO'ih t sic h
von . .lbst das Progrumm für eine Yerbe ':erung de, haupt­
sl~('hltehen Verkehrsn .tzes im BrUnn r , pm ind egcbicte. Da
die I n n e r ' , t II d t mit e ine m I urchmesser von et wa 1 lan so
k lein ist, dall s ie in ihrer G, nz als tadtmitte aufsr ' fa llt
werllen muß, da fern e)' di e r Bezirk e in I' ich es , t~aßen ­
netz besitzt und end lic h gem d hier energi. eh, R oO'ulie­
I'ung n mit d en g riHlte n ,eh wi ri lTkeit ' n ve rb unden I:>s ind ,
kijnn l'n di , vom 'ta d tba ulllllte YOrlTp eh lacrene n He O'uli e~

'" nrun cr
•en d l' Inner n ' tad t im a llg lIIeinen lIl · a us re iche nd

b~'z. 'lehnet W I'don, und wllr nUI' Vor orO'e zu treffen fUr
einige nClIO Ve,'bint!ung en 'on d er tadtmitte O'e lTen die
an llel' ij tlichen '- e ite des , pi elberg . lieg end Idisaboth­
Htl' ?, 1\1', welello trotz in cl' L ng- \ ' 011 nah zu 700 111 fast
I-olne de l'al,tigell seitli h rll Abzw ilTun'" n b :itzt.

Von d en anderen (} bi et n bedarf besontl er d er
viprt e B ezi rk n u I' V l'I'bindun cr n mit d er tadtmitte.
Al s solclIP wllr en vm' a llem zu nellI1l'n: Die EI" eh lie l\ung
~lps Gelb n B rg s nnd t!e ' cb ie te. um diAItbrunner
Z ud , e ..ra hl'ik i ferner eine zw eite, kilrzerc V erbindunO' von
deI' Inner"en ,' tlHIt znm Zcntralfl'i pdhofl'. I:>

1\11 Z W i t ' n B (J z ir k e rw i. t ich ein "'t ra lle nzn lT
v~J1n Zoll hau. g ille i. g O'en d 8 • t l1dti phe Ga - und 1<:1 'k t r i­
~Iliit \ e~k al s Hallia) stra lle zur Er. hli ßu ng d I' bi zu

00 111 lt ·fen PHI'zell n an der Zeil III notw ndig.

n Tm i1hrig n handelt e: ich hallpt.l1chlich um die
e~'l!tl'll11ng I'ntsprech ondcl' V !'bindung en des z w c i t e n

d 1' 1 t tl' n nllt! \' i e I' t p 11 Be z i r k e 8 11 nt 0 I' in an cl e I' '
wa~ im vodie'T -IHl en ProjPklP durch e in H ih e von ' t l'llße nfrzlClt wUl'lle , '"'di , ohn' ~l ('n hllrakt<'r e ine r e in heit lic hen
d ::I,I~:tl':~l.\ l' ~u be, it~l'n, sic h .in ihrer G e am t h l' i ~ zu : i n ~r
, . !"la llze ,tadtgl'blet dltrl'hzll'hellll cn uLIl'ren HIn g 11111 e

\ e~llInden, Di 'Helbe zieht liic h vom Ende der , chu' ib wa ld ·t m ße
lIul d en Gelben B l'g', fUhrt im Bo<ren auf die chwarzen

Feld er. dann mitt en durch di e östli chen und südlichen
Indu str ierrehiete und k ehrt längs des chwa rzaflusses und
end lich t~lh e der Altbrünncr Zuckerfabrik zur 'eht'eibwald-
traße zurUck. E s beschreibt somit di eser trußenzug un­

gefüht· eine- Krei linie, deren Mi tt elpunkt auf dem Elisa­
hrthplatze liczt , und dessen Halbmesser beiläufig I I f2km mißt.

D er Entwurf der tra ßen beriicksichtigt m ögli ch. t
rlio vorhanden en Hc s i t z g r e n z e n, 'Y ege und Wn s s o r­
III u fe und in kupiertem 'l'Nrain besonders auch de sen
Formuri on . In olc he n G ebiet en mit starken Höhenunter­
schied en wurden mit Hilfe d er Höhenkot en di e e h i o h t o n­
li 11 i e n cinzctrnzen und a us di es en ' der Straßenplan unter

I:> ~

der Annahme entwic kelt . daß di e Hauptstraßen bei mög-
lich itc m Anschlusse- 111 das vorhandene Terrain k ein '
O'riißere ,' te ig ung als hO bi 600/(~) ( I :20 bi s 1: 16'- ) erhalt en
sollen, Dab ei ersche in t in vorliegendem Entwurfe überall
die talseitig e Baulinie auf di e Nullinie g elegt. Hiedurch
werden Aufd ämm un z en vermieden und sinkt di e Baufl äche
der tal eit ia n H äu ser ni cht so tief unter di e , traßenflnche,
als wenn ~llan. wi di es beim Bahnbaue üblich i t, di e

trnßen uchso mit der Xullinie zusammenfä llen läßt. Au ch hat
diese Anordn \lng den Vorteil. daß die talseitigen Hau ser
0' rincercr F'undam entherstellungen bedürfen und vom
§taub~ und so nst igen nzukömmlichkeiten der trnüe
wenigm' belustigt werdrn. Di e , t eig-U11gen der ebenst raßon
in bergigen eb ie te n wurden bi ' zu 100% 0 angen ommen,
wodurch an 'WeO'l ltn lTen e rs pa r t und pitze' inkel der
Bau grUlHl "t llcke vel'Iuied en werden k onnten. Di es es grüllte

tcigun <rsmalJ da viele alte, I, ndliche Hauptstraßen auf­
weisen, ist cr fah rung sgelllil ll in so lchen Gebiet en fUI' J.ebe n­
straßen, dio nur als Zufahrten zu 'VohnhUusern dI en en,
noch g~nz gut zulil~sig. I T

1\1' au snahmsweise . wilren ti e&,en­
aufgunge inzu ~chalt ' n i '0 z. B. in der ö~thch d er prOJek­
tierten meteol·ol oO'i . ehe n Anstalt g planten Verbindungs­
straße, wo d er t eilrand zu einer solchen Anlage nötigt.

Di e BI' e i t e der Haupt8tl'll ßen in den n enen Gebiete?
i~t - unter Annahme von teilwei ' l' Bepfl anzung nut
Baumr ih en - O'rößte n te il mit 26 1/1, an ein igen tellen
mit 32 m lUlgen~mm n. 'Vo di e chadlosh alt ungen zu be­
lleut nd wurd en, Q1'sehein e11 di p Hauptstraßen 11U1" 20 111

br it entwor~ n, wel rhe. , la ll in den Industriezon en au ch
fUr di e .reb n:stra llen beibehalten wurde, w!thrend in ge­
schIa ' se n \'erbauten Wollllgebie t ' n fUr l ' eben traßen di e
BI' it e von 161/1 al g nügend er sc h ien . Im kupiert~n T er­
rain mit oft"ener V Cl'bauung, wo di e G ebuude oh nedlCs um
die 'riefe d er VorlTilrten hinter di e tmßenflucht zu rUck­
troton, wurd en di e TIauptstral1en nur 16/11 breit g ewählt,
da son st die Het'stpllunO' zu g ro ße n technischen und
finanziellen ,chwie r igkeite n begelTnen wUrde ' auch g n Ugt
dort di es es Mal l fUr (kn ,.c I,keh r .

Mit BlIck ' ie h t auf di - Yorg llrten kann in di esen G e­
bi et n in den ~'ebcn:trawen noch unter die. es Jlal l ge­
gangen werden. In den bebauten Gebieten zwingen schon
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vom llauptk unule "bz\ eigen und in BrUnn r-ndigcn würde­
di Lande haupt ta dt ~r l1 hrt'n " an da: große r..-tl'rreirhische
\V asserst rußcnnr-tz ungl'Hehlos:pn wir d. dp" en Ausfuh ~' u ng
baldigst beginnen .'011. Im F 111' 11( '1' Ien lunigung (lrc~l'l'
wichtieen, VOll de r Stadt mzcstrebtrn \Y . .' I' .t ra p w äre

I:> '" • I ~ U nrechtzeitig " 0 1' 'org zu r Auluzc ines lI a f e n . I n , I' n
zu treffen. für elchon der Plan einen E ntwur f zcizt . der
beid n möz lichen Art en ines 't ichk anllie. H chnung tr Ugt .

AI · ::..eiznetst r 1'1 I'Ur d ie \nluO'p des Ha fens el'-I:> I:> • • b .

sche int d n Verfa : se r n da: ; biet ü"t lich vo m Ro sltz.c r

Bahnhof, nörd lich von der Straße zwischen \ ' um rowltz
und zer'nowitz. im Süden des tädti. r-ln-n :-;eh lacht ha n I'".
D i Vort il d ie. e r Lage w ren : zutc Bahn\'erbind ungl'n
nac h alle n, ite n : zute V rh ind urur durch za hlre ich \ '01" ­

h a nd on e und I('icht 11 rzu stc l] nde traßen mit der In ner en
I :-; tadt und bp on de r. a uch mit dr-m unmitt .lba r angrenzen­

den Industri zt-bie te : end lich I ir-hto Versur ' ung des
" , ' J ' t t

H afen s mit Wasser von dem Z wittnll usse und dem J,\\'I ll -

~J llhlbache ,

PUr d n 0' pl anten Hufen sind. um den a ll l~nh lirhen
Au sbau zu rleichtern z w I' I B(·pk en in .\ ussieht g­
no nunen. ei n .. fU I' 17, d I : und re I'Ur 20 •'ormllika nal­
"('hi lfe. j edl's mit GOO t nutzbarer La. t und i O 111 l ~ lli liln ""l'
zcreeh ne t. Die \Ya. se r bc eh dfUllO' ist durch Ik n Aufstau
cl s Zwittaflu ss mittels eines ° hpw<.'g lif'he n Ab s P ~ I'1'-

k I I 1 I I I 'JWltt a-w e I' c e : ge l 111' 11. I as an ( CI' neu zu er ra uc ur en ,J. I
br ür-ke im ZIIO"e der , t r (le zwisch en I'uml'o\\'ltz UII(

, '"' I d b . II I . 1,'1 ' 'C r 't ,;ehzvrnowitz urur 11In O"t un I 0(' IwaSSl'r 1111 u" • ,
ent fernt we rde"'n ka~1I1 , .\ I: \ Torbiltlpr kön nten hiebci ( 1 1l~
.\ bs per rwe rk im \Yiener Don uk lln I<.' in . "ußdo rf: unI
llhnliche .\ u:fllhrul\O"pn in der Rh rll1 ' di pnen, ZWI;;clwn

die In AbbpeITwerke und dl'm \\' phrl' oberha lb (lI I' ll llupt­
erusse ent. tllndl' in d r Zwitta die obe rs tp Hallung deo
,' t ichkana le . weh'h e hei normal '11 \~erh lllt n i ,, ' en VO~JI
Hafen a u' zugungli eh wllrt' und e.' rm iigl irl J('n WUI,(It-, II:~
di cs I' , tr cke b idc fer d I' Zwittu al Anl nnde Z ~I }e
nUtzen, Bei T1 ochwa.' . er im Zw ittllllu. . unu gi nzlt c\~(,JlI

.. k u' (' ('r-ode l' teilwei. 'm (1lrnen dl'.' Ah perrwer e" w' re I , I
bindung des lI aff'n mit deI' b .'proe hc npn obe rs te n h.lllHl

.­

haltunO" durch ein, ('hleu ' 'ntor zu iiChli I n und danl1t
'"'au ch das II ochwa.. I' vom lI af n abzuha lte n,

I I' b . t ' I 1\n"rD('I' g plant II a f I' nb a h n 1 () e. Itz elll(' " "'I '
, I I . k WO" t<,I "I'l1fIvon rund 700 11I unu Ist {Urf' I ZWP! urz e. m wl . '0

:1.leis .' t l'l'ckp n ,owohl O"eerell \Y : tpn al ' aup h g'eg n ~tPn,., .... , I (' \1'1,;('11
zwi eh pn Dornich- unu F Ipi I'Iunllrklga. .' · nIlt I en 1 (' :. I

, I I I . 't I' !Jp,;lt;r.der Brunn- V larapallb hn vpr JUn( cn. H-. e ' rcr \ .
I ' I I ' IJ 1111Il'tZe ~(1m hrfuelll' \'erbin( un" n Ul1t ( '1Il U}r1g"l'n 1 I " f

dllß d I' lll'rerunO' von all pn Br llnn pr Bahn stl 'pek en aU
ul'n Haf('nh h~hoF Icieht mi"ll{lich i. I. .\ueh i:t \l'I(,lrr~

I s('hhJO"e n, di p cl i. I' df" IIlfpnb nhnhofp: in "U( )(' 11'
'"' h' I ' U \' 1'1'-I iehlull " mit der Bahn tr ck Rrunn- 11' ItZ z

bindpn. der
Da in einl'm ration Ill'n R O" ulierung. 1'1 ne b i II ( pi'

Fuhrun er dl'l" Haupt trtß n luch lluf di .\ u.ge, ta tUl1g , I
. tl1dtiHchen ,' t I' aß nb ahn I' n Hlll'k i ht zu nl'hm pn 11S

;

I . l' t I' 1'11 I' (1'1wurd e in \'orliegcnd cm Plan aul' I '111 ',n wur
" h I " 1 t Di ' (TcIlla Jl tel1

\ usbau de: , t ra (l<.' n a Innptzp, pmg zCle 111(' . "' . . ' 11

Lini pn sollen a n di e bl'. teh <.'llll eJl und gpnehmigle n .1, 1111
1
. I

I' I II I ' \\' I I I I ' t l··\eO'ebll' le 11uerarl un. ('h 1<.' 13 n, ( 1\ I 1(' 11 111- UU( n~ u" '" I die
I'ine b .. er - \ TerbiJluun <r mit dem :t lutllll1l'rJl u,n l I"

. , ' I \ ' I ' I t relllan( I IuuU I' n B zlrk In elIIe }(' S . 're er )111 ( un~ un , 1 11

" ebrac ht werden , Die,;e Rllek ichtnuhm ' cnt:pn ngt I
l
~f

~lOdcrnen stlldt isehe n Vcrkl' h I'svcrh llitnis: ' n unu bel all ..
, . I I 11' I' t " kil O" fTl'Wlt Il -wenn -lI1e "Un. ti ere une p lIlmll Ige ',n \\ le 111 ,., '" ,.

1:> '" • k k't Delln l"lei. tet wl'n lpn . oll. besond pr 'I' Aulmpr . am CI , , G -11)1' 11
ist g lIlZ a u:gp ('ll1o".'PIl . daß au f den 11 ugl' n de" 1'('l'le
BerO" :; unll d ' I' " ('hwurzl' lI FI·ldpr jpmal be phten"I\\ \ '11

'"' . h I - na('! I I\Vohll\'i ertel pnl. tpll('n k1illll l'n. wenll 111(' I gu C , 1'11
Arb -it"zellIr n Ilpr , ' tuuI fuhfl'l1(l - , ' tml l'('n bllhIwn 11

1
( rr

\\'I'kehl' we ent lir h crle il'hte rn. Desh Ih i.t die Herste un",

die örtlichen Verh ältni sse zu einem l\Iallhalten bei den
tra ßenbrciten , wi e z. R. au ch in der Inneren tadt die

Neb en strnßen meist nur mit 1011I, in einige n Ausnahmp-
fallen ogur nur mit 111 Breite angenomm en wurd n,

Die B e p fl a n zu n g ersche int nur lungs der lIaupt- I

st raßen, di e ge nuge nd Luft und Licht besitzen . ge boten.
Das k o t pidige Baumm at eriul , das in schmä lcr n tru en
nur schwe r zu erhalte n ist, rfullt in geschlosse nen Gurt n­
unlage n se ine n Zweck zugunst en der ... tadtbewohn er viel
besser al s in All een , so dnß möglich st weni g AIIcpn,
jedoch möglichst viele und grolle Gartr-n anlagen gesehaffon
'werden so llte n . Vor öffentl ich en durch ihre Architektur
a usgezeich ne te n Geb äuden hub en mit RUck ieht auf di
Wirkunz der selb en die All een st et s zu ent falle n.

Bei Aufstellung der ~"o r m u l ( l ue r p ro f i l e für di e
't rullen wurde angestrebt , die Fahrb ahn en so schmal, nls

es der Verkehr nur irgend zuläßt, hingegen die Gehst eige,
Trottoirs so breit als müglich zu machen . Breite 'I'rottolrs
sind ange nehm I'Ur den Fußgeher und verleih en der traße
eine n vorn ehm en Charakter. ie verbilligen uber auch d ie

tra ßenh er teilungen. verringern die taubbildung und <.'1'­
leichtern di e R oinh altung der 'tru ße,

Im all gem ein en war dus Bestreben maßgebend, di
Haupt traßcn gege n die Nebenstraßen durch Länge, Brr-ite
und Ausstattung mügliehst hervorzuheben , wodurch di e
Stad t a n bersiehtliehkeit und angenehmer Abweehslun g
"ewinnt. W eit ers wurde der starren und langw iligen Hegel­
~n ll"'iO"k eit. un der die mei sten älter en • tadterweit erun" en

'"'leid en, zu begegnen gelmcht durch Unt el'bref'hungen all zU
lang I' traßen mittpls teilweiser I~ I' W e i t el' u n ge n und
PI atz an lag e n sowie durch Vel'meidung zn lan ger . "eb n­
st ru llen ; au·h wurde vielfach auller deI' g er li d en di
k I' Um ml i n i ge l.. t I' alle n I' iI h I'Un g nach t1ucll('n Kul'ven
dort geWllhlt, wo sich ein e solche P'lIhl'\1ng zwulwlos er O'ab,
Dab ei war uus Grunden der kUnstlt'ri schen \Vil'kunO' ° die

'"Bevorzu O"llfig uer k 0 n ku v e n Bauflucht, be onde rs I,lng '
der Gartenpilltze geboten, Durch den ol'g fillt igc n An:ehlul.l
a n di e gegebenen Bodell\'erhllltnisse ent tanden in den e­
biet en mit ,kupiertem 'ferrain stUrk I' gekrUmmt· s eI' p e n­
tinenartlg e Stral.lenfUhrung en, di· in die,en Ge­
bieten die mulerisehe Anordnung der freistehenden Gebnud e
unterstUtzen, \Vährend in den tadtteilen mit O'esehlo 'sr ne r
VerbauunO" die flachen Kurven b i der Al~fUhrung in
Polygone umgewandelt werden künn 'n, deren , eit nlRn<r II

den Fas. ~denlllngen d.er, ,einzeln en Gcbllude en tsp l' l' e l~' n ,
kiinlwn dIe VorgarteIl 'lIlfrlcdungcn der Villenvi ertcl dir kt
den Bogenlinien folgen.

~a bereits beschlossen iHt, daß StaatH- und ~~OI'dbahn­
hof I1Icht umgelegt werden, und der Umbau die sl'r Bahn ­
hilf , an ihr I' heutigen. teil e , chon <renehmi O"t wunl ll1ullte
a~ r \"or,chillge I'Ur derartige ml I:>gUllgen~ HO Yerio('kpnd
dlC , auch wlire von yorn ehm'ein verzichtet werden, Der
vorileO' 'nde Plan brsehrUnkt , ich daher bezUglieh der
[J au pt b uh n e n uuf Von,chluge rUr Bahllyprbindul1" n
zur O"ep~ullten ~Iufena~la,ge und auf Verb 's ser ungen deI'
BI'Unn-TIs chnowItzm' LII1IO nUchst der Obl'Owitzerbl'Ue k e,
Die. e Bahnlinie zweigt Iwut , von deI' Lini e d<.'r, ' taut _
Ei ellbahll beim stlldti ehen as- und 1<:1 -ktriziUlt. wl'rk '
ab und fUhrt, l11ngH deli ZwittaHu::es vi rle ,' t ra f]p nzUO"c
(da ru nte r uuch die Zeile) im :i\'call kl'puzcnd. hiR z~r
Halt e -te ile Obrowitz, Da in dicht r ZlIgsy<.'rkl-hr bei di es<'r
Anlage, . welche. stellenweise auch an ungUnstigcn 1 i\'<.'au­
v~ rh ll lt n I 8se ~ ,lCldet, nicht möglieh ist, wurd· vor'geschlagell,
dIes ' BahnlinIe \'on der genanllten lIaltestellp l\ll derart
umzuleO'cll, daß sie, fast horizontal die Zwitta ubrr.ptzl'n(1.
auf ' inem Damme in die 'taa ts- Eisl'nbahnlinie bpi dl'r
Kl'cuzung mit der Lazarethgass,' fuhrt.

Di' U"enl'hmigtc Herstellung deH Don a u - U d I' 1' ­

I' a n u 1e s Illl.lt (Iie Annahme olrcn , dall dUI'eh eineIl
" t ich ku n u I. dei' entwcuel' in LUllllcnbul'g odcl' in l'rel'llu
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Da der Pl an nur a llgeme ine GrundzUg e für di e

, tadtregulierung gebe n soll, wurden im allgem ein en weni ger
nt erteilungen g riißerer Gebi et e durch Neb en strnßen a n­

ged eutet al s sich nachträgli ch a ls notw endig herau sst ell en
werden . Di e gewuhlte An ordnung ermöglich t j ederzeit olche
weitere nt rt ilungen durch Hinzu fügen, wie a uc h Zu ­
sum m nzi ehungen zu noch größere n Bau blöck en durch
Wegla se n einze lne r Neben straßen.

Bezüali eh der Ab grenzung der einze lne n B au z 0 n (' n
sind k onkret e Vors chl äge erbrach t. Hi en ach w ürd e das
Gem eindegehiet von Br ünn di e folg enden T eile umfassen:

1. Di Bauzone. in welcher die Errichtung von Ge­
bäudon, besteh end aus eine m Parterre und höchsten s y i e I'

toc kwerken, g tattot ist, und welch e di e Innere tadt und
j en e Ge biete der ande re n Bezirke umfallt, in den en bereit s
iolch e Gebäude er richtet sind.

2. Die Bauzon e. in welch er di e Erri chtung von G~­
blluden. bestehend au s eine m P arterre und höchstens d I' e i
itockwerken. ge sta tte t ist , und welch e g l'ii/lte n te ils j en e

dicht ve rba ute n T eil e de lI.. IU. und IV Bezirkes umfaßt,
di e ni cht vorwiegend indu :tr ie llen Zwecken di en en und
nich t in di e ers te Zone fall en.

3. Di e Bauzon e. in welch er di e Errichtung von
F a b r i k s a n la 0' e n durch gese tzliche Bestimmungen el'­
leichtert wird l~nd die den größt en Teil der stä dt ischen
Gebi et e im Ost en und Süd en unifaßt. Di e auf di e Bauaus­
Führune bezusrhab enden erleichternden Bedingungen , welch e

b o b di . Idi e be itc he nde Bau ordnuna e mgungsw eisc cew ährt. wär en
au ch a uf solc he Fabriken bau zude hne n. an welch e Fabriken
mit ni c h t gl ei ch nrtigem Betrieb e ode r \Yohnhäu ser im
Mindestabst ande von 10 mangren zen.

4. Die Bauzon e. in wel cher die Errichtung von Ge­
bäud cn bestehend aus ein em Parterre und höchstens z w e i,

tockwerken, g e c h l o s s e n, und .
5. di e Bauzone in welcher ebensolche Geb äude: Jed och

fr e i s t e h e n d ge tattot ind. In di e zwei letzten Zon en
, b'fall en die fUr \V 0 h n z w ec k e a m este n geeIgnet en

Gehiet e im \\Teste n und .J:Torde n, in wel ch en daher F abl'iks­
betriebe und Gew erbe. di e durch Geruch ode r Gerl1usch
belästiO"en. zu verbiet eil sind. Diese \ Voh nvier tel nehmen
di ejeni~en' Gelitnde ein, welche bei der herrsch enden \Yind­
ri chtung von .J:'ordwe't die reinste Luft erha lten, während
die durch die Fabriksbetrieb e yer"chlechterte Luft nach

udost abz ieht . oh ne di e tadtbewohner zu belä tigen.
lit der 'Be -eh rltnk ung der nur zweistöckigen Ver­

bauun O' wUren au ch solch e Bau tell en zu belegen , wo durch
ein e hÖhel'e Verbauung schö ne Au blicke auf den pielb erg ,
Petcrsberg u. s. w. verloren gingen. .

In der 4. und 5 . Zon e mü en nahe Ilel' Gem elllde­
O'renze - innel'h alb und a uße r halb derselb en - noch be-
t'l l'sondere Gebiet e ab O"eO'renzt werden. in welch en nur (Ie
]~rri ch t ung \' on Geb äuden. be teh end a us Parterre lind
höch st en s e i n c m tockwerke O'e tattet i 't. Di e 'e Abgrenzung
kann abm' nur mit genaue te; K enntnis dCl' öl·t lichen ~er­
hllltnisse durch O'cfllhrt werden. weshalb in dem Plane 11Ier-

b '
auf nicht nither einO"egangcn wurde.

6. Di e G ebi ete. welch e von deI' Verbauung a uszu­
schli eßen lind mit üffe n t l ie he n Parkanla g en zu ver­
sehe n witron. 11 ich eI' O'eh ür en au ch (lie in das Gellleinde-
O'cbiet ein greifenden T eil e de s chre ibwa lde s. .

Die iHl'entl ic he n Parkanlagen , fUr wel ch e Im PI.nne
l1l iigli chst viel e. nieht zu weit voneinander lieg ende Gebl~te
in Aussicht gen ommen ersc heinen. bildcn die unumgl1nghch
notwendigen Luftreservoire und El'holungsst!1tten der tac]t­
hew ohn er, AI be:onders geeig ne t filr solch e Anlagen er­
sl'h ie ne n den \ ' er fa " el'n di e a u fg I n ssen en Fri edh öfe
(studt ischc l". 1\ Itbl'unner und Obrowitzcr Friedhof). au s g' e­
b e u t e t e :-5 c h ot t e r- und L e h mg r u b en ( ch otterbruch
nm Gelben Berg, Zi egel "ch illge zwi chen Tlll- und Eich­
horngasse. nllchs't dem Obrowitzer Friedhofe und näch t

der nordwestlich en und no rdö t lichen H üa elstra ße und
, , b

('~n er • tml,lt' vo m Hohlweg zum Ge lbe n Berg e in Ver-
IlIndllng 11111 der Anlage eine r elek t r i rc hen Stra ßen bahn di e
~1I1b pdingl (' VOJ'ausset zun g für d ie baulich e EI'schli eßung
j en er Gl'bi el p.

,. Auf dr-n :-;pielh erg wurde eine Drahtseilbahn von der
I·.ltsab elh lltm fle a us mit ein r St iO'ltng von 1400/00
ge pla nt.

Eben so wie der Verkehr i t a uch di e Art der B e­
h a:u 11 n g 1'(\" Ilie Au sb ildung des tadtplan es ma/lgl'bend,
So daß das Programm für di e vorn u .sicht liche Verwendung
der neu en ,'ladt O' biet e eine der ersten Arb it n d r I'l an ­
YPI'fassung bildet. Di e es Prosrra mm t llt di e Form und
JI'ijfle der It rzu toll nd en Ba ufI. chen fest und bodinzt di e

/li chtung und gegen. ei t ige E nt fern ung der •ebe ns t raRen.

Im An schlusse a n d ie Verh ält nisse in den bereits
bebauten Slad tt e ile ll von Brunn laßt 'ich anne hme n da/I
sielt für di e ll erst ellungv orn ehm r. Ln n d h a u s n r t ijr n r
\\' 0 h nun g c n di e Leh nen des lben Benres. a lso di e
~ebi c~ nördli ch d r , ehr ib wa lds traße. 1)(' onde rs eig ne n.
",11 1' e i n fa c h eb i II i g e \Y 0 h nu n g e n ind di Schwa rzen
!'eide r, IIls .igon t licho In du ' tri ge h i t e di e tadttcile
Im Ost en und üden von der Zeil e bi s zur . ' ordba h n. in
Au ssi cht ge no mme n, Ar b ei t e r w 0 h n " i e r I e I sind aus
pmkt.ischen und sozia lpolitische n Gründen mögli chst zu
vertei l sn. I~s wurd en solc h \ iertel a n der Sc hwa rza,
n,ll'h st der Altbr ünn or Zu ekerfa brik. dann süd lich des Alt­
brf~nner Fri dh ofes, f rn er östlic h vom Öb rowitzer Fricd­
hol ge plan t, al so im :-;uden und ~.orde n 11 s Indu trie­
gebi etes. von di esem leicht zugangl ich.•\ull rd em nimmt
der Plan auf ein e Anzahl von Bauti nehen für billige \Voh­
nungen ab Enklaven im Industrieg ebi et e Rücksicht.

W uhr nd di e GI' und s t U k t i e f n in den " 01'­
nehmen \Vohngebi et en , wo auf a u ge de hnte Privatgurten
gerechnet werden mu ll. eb n 0 wie in den Indu triezebi et en
g r üßer bern ss n wurd n. zeig der PI n in den für billiO"e
\ Voh nun O' 'n. ulso a uch fUr \rbeiterwohnun O'en bestimmt~n
G.ebieten g l:ülhe nte ils geringere ßlockti fen. Es wUl'de hi er
"l eIfach auf da s Mul3 von 20 In fUr di Grundstuektiefe
al~o VO~1 .40 111 fUr di e Blocktief h rabge gun gen , um einer­
seIts lllihge Bau tpll en zu erz ie len. ande re rseit - um di e
Anlage der in vi el en Beziehu n O'en 'chitdlichen llinterhlluser. b
clnzusc hrll nk n.

. Fu r di eige nt liche n \\'ullll\' ie r t >I in d n Gebi et en
dlt' heut noch g rüß te n te il' U1l\"erhaut sind und 111ndlich en

,hamktcl' t l·llO'en. wu rd e mei st da , 0 f f e n Bau S y t;!. e m
(\* 102 dei' Brunn I' Buuonlnung), teilweis e aber au ch das
g e s chI () s H e n e B au s ',- t c m m it V or 0' n l' t e n vorO'e-

C' b

.- e h l aJ~e l l. Zur Fiirderung de.' Fam ili enwuhnh uuse wilrde
e. s IC I ~ pmpfehl en. K u p p I u n g n von ,rohng hllud en ,
etwH hIs zu ein I' Frontlllnge von 36 m. allgeme in zuzu­
lasspn. siph al .-o bei den einze ln n Ge hä ude n mit ein em
fl'ci n ' ,\'il(mabstllnde nur gegen in en d rb i(len l ' llchba l"ll
zu bcgnngcn. Di cser , iten ab "tand wl1re ni cht wie in der
Br nnnel' Bau ordnung (lurch in einziges Mall zu begrenzen.
sonde rn na ch deI' I"ront lnngc der Bau . t llen abzustufen. so
dall er clwa hei kurzen F ronten mit mindest cn .- ;) m. bei
Illngel'cn '·' ron t('n (Ube r 2~ /11) mit mindest n () 111 VOI'­
?u sphr iht'n wlll' . ;\h nlich wUrdpn in den Oebi et en mit
oO'pn I' Bebauung Vorg urtenti fen von ä 111 O"e nUgen, wuhrend
V(wgurten vor Heih enhnuscrn der O" l'iillere n Ti efe ,'on () bis
H 1/1 hed nrf"en, da luit eine .\ npllunzung gedeih ~n kann. In
sta l'k geneigte m Terrain empfieh lt e' si ch; die tal seitigen
VOI'gilrt('n s ieht I' " orzuschreiben a l di e bergseitiO'en; es
k,ann dann di I liih e dCl' berg. ' it ige n " orgartenmlluer an
eIn ~Il... illlllllllal l. z. B. yon 1':) /11. ge~etz l i (' h ge bundcn
w'('(len , so d Iß nbcr d I' l\lau erkrlJll(' der " or,rarten abzu­
bö. ehen ist. lI il'llureh w nlen a u h Ih'i tllrk eingesehnit­
t nen ' t m O'n di Einblieke in di e Gärten ni cht behilHlert.



st nde und unter Vermeidung , h rfr-r Hr üche. die bei m
Zu amrnen toll zweier leb u le unschöne Lösunz en ceb n.
FUr dio Lagp der vorzu 'ehJagcnd -n Baulinien war uch
die, ehonung kuru thi ·to ri. eh w rt vollc r und n uer , bt Ulk
mal geb .nd.

Von wesent licheren 'Trlx-sscrunzcn im rst in Bc..:irke
sin d zu nennen:

Ein Durchb ruch vn m . 'talltlllittpipunkt ln-im ~r()l ll'n
I Pl atze bi zur Eli iabethst rußc. \ odureh der Stcilranrl zWI,;(' lwn

der El isaberhat ra nl' und K usc rn z a ss welcher heute nur
du rch ein ,'tieg g nglmr i '1. mit einem ef,llle y() ~
7:20/01) (einem in BrUnn nicht selt nen • laß ~ fuhrbu i
zcmacht w rden kann : die nl gc iner F reItre p pr
~om F r a n z 'n h e r z bio zur D o m k i r c h e am l 'e ters­
berg; endlich d i Heg ulier ung des D o m i n i k ne.rp la tz..es.
Der I tzt ero rh ält . in ,' ia'nutu r durch die sphunc
J,'assad des ilt cn L a ndh a uses und die K irche auf huher
T orrass«. Da ' kun stbistori seh so we rt.vn lle alt Landhaus
w äre auf alle F lk- zu chonen und da mit auch dir- wir.k-
samc Geschlosscnh it des P lat ze: dauer nd zu erhalt in. Heim

mbau der be nach barten r .ern wä re der . \ nun tri .ehe
Teil der L ndh u fus ude frei zu l e~r ll, und kann die dann
notwend irre •"iv au re<r ulil' ru ng d s Pl a tze d in Anlall zur
Her t IItIIlO' iner Fr iit r pp vo r dem Landha us gpbrn.
welch e da ' I itztel' zu erhöhte r \Virkung b racht .

Bezll<rl iph der übricen Bezirkc , i ruf die 11 11 g 1-
h h . n t

' t raß, auf d ie pr uj k ti ert r- d e u t s c h c Tn ive rs l t.
um Wint 'rhollprpl atz ' und uu fdi e li f f 'ntlic hen G art cn -
an la[p n hin g 'wie: n. I

lJie 11 11 g 1' \ • tr a l\ 1.', d ie ihre r ganzen Län gt' n~le I
von der gl' plan ten elek tri. ·hen Ringlinil' durehzogcn . \ .Inl.
i,t 11 1: :2ß 111 br itc lIe :tmß gpdlleht. die "ich IIn llugen

,'telll'n zur Aufn lhn1\' 0' rtner i."ch n ,"chmueke rWl'itert
und mit Plnt";I'n nnd öffentl ichen h ud n in Ycrb ind l~ng
g Ill'llf'ht i:t. .\n inz ,In n Punk tpn, on \ elc h n . Ich
schüne Blick uber di ' ,' t dt ('r<reh n. wurden O'lorlOttc­
urtiO'e Bau tt'n IJde r T Urm ' bl'antm<rt.

Al. ge ign t ·terPlatz fUr die Anl agc eine r d eut ' ch en
n i ve r i t II t cl' eh{'int d n Y rfa . ern die Z \ cek los O' rolle

und ('.d(, FlHl'h > Ile 'V in t el' h o II ' 1' PI a tz s. di : Vl'~'­
hl1ltni 'ml1ß ig ..: 'ntra l ge lege n. <renllg ndpn Raum fUr d.1C
Erri cht unO' piner ~eb udegrupp hirt t, vor (Icr n eh ?111
kl einer O'l rt npl utz frei hl ibl'n k nn. ullte luch w e

I· . . h I' k I L' ' h I 0 i t ful'lIlel 11.II\ IS\' e • ' U t t zu r r,rl'lC tung ge un~en . '
d ie ,'t udie rl'n dl'n der 1,Ib'n du' I'r nk nhun. in der Hue~cr-

I I' I I I" . \\' Il\O'ell. t ra(l , durch di ge p nt , tralJen) 1 1I\ 1Il\ In ~

. Iinutl'n leirht zn 'rreil'hen. t
.\ul\ ' 1' lIen bereit. erwl hnt 'n ,'pi n von ge pl n en

l' II l' k a n 111 g n im ..:writen B zirk' noph he. Imder Ill'r vorge-

huben: D er 0' e ldus' n umb aut e Tart cnpl .lt z nn
. I ~ I I ' I I " 11 C' W ((' l1 hn-I:"i tfo lle I c:; llnfg as ene n tä{ tl I' len •1'11'\ 111 1'. ()
. I I I ' 1 . I I t '/ I'e"ler<r:lSSP.1Ie 11' \ 11 ligen H' I( CI'. CIt, I l' vel' llngl' r cn /~ h ."" I

ferner niil'lllieh de..\I\O'arten , in Hu 0 \ itz. IHO\ It,,; uni
, . I ' I '" . . t I" k lie " ro(" I' 11II n dPI' , Illt.l \\'1' P ' 1 IIln Im ' ((' I' ' n )I'Zlr e I t'" ,, I 1 'I II Iu 1Il b 11 U t 11 G /1 l' t n pi t z P 1Il 'tdlc d ' A t J I' I n

Fr i l' d h ofe. und in d\'lIl . udlie h 111' '81 1b n gcle.l,pne~
Gebi te. F Ur l'inpn Teil die: 'I' .\ n la~,'n wu rdl'n bp t l\l~. n~~,
,' tl'llen mi t HUek :icht lI uf 'ta rk ~ewundplw, die Baubl o

p

durphqul'rl 'lHlp Wa: sl,r! nfp fUr Fabrik. b\ trielJ(' grw lhlt.
Im ..\n phlu:! e an B u ·tpllen. die ieh ..:ur E1'I'iehtllng

von 'ehulen l'ign n. nimmt dl'r Plan uf (Iie .\ nordnung
vun ,J u g 'n d . pi e I p 111 t ..: \' n Brdaeht. , . .

lli . CI' a u:,zug w ispn B • p1'l'eh un~ de: ProJekt(' sU ~Ie;
hinzugefUgt. dull d i(' V('rfa: Cl' kein utopi . ti: che Idca. JI (

einl' r ,' tadtl'p<rulil' r unO' O'e!J(' ll wolltpn. \V\'!phe mit 11\('111
h h '" . f I '01'0'-,'I·hluO'/, d Ul'l~hg ' fuhl,t Wl'rd "ll :1111. 1)1 aU runl . h

f' I . h • I' f (' 1)1 . I . I ,111' {hz u be-tl" I'I' . tUI len ve r I Jk n l l\l' 'In( VII' Ill C •. T

, ti lll~n t der . ' t dt Brunn einen In die t It · ehlic hen \ e
l
l'-, . I d 1 /1-

h lltn i ank nU pfcnd n \\T'0' zu ' lI\ I' g " UIH I~ un
I h I' I ng 1Il n. ab I' ·t ,ti" 'n Entw i klu ng zu \ ' I<,cn .

'l.EITSCIlHIFT IJES ÜST Elm. I. "m:. · IE I{ I T. ·IJ I{CllrrEKT E. "·n:HEI . :r:: . ·r. :!1.

der Wi energns e), s c h l e c h t b e b a u b a r c t e i l r t n rlc r
(1.. B. nördli h de Augartens), Au s i ch t s p u n k tc (1.. B.
bci der 71 chönen Aus iicht ") und dgl.

Da sich der chre ibwuld, der 11itt elpunkt der Ge. eiligk cit
für den , ommcr, als räum lir-h zu beschränkt erweist, wurd
ihm im Pl an e zwischen d un Sch wurzuflusse und d ' 1' chreib­
wald traße ein un O'efuhr 20 1/(/ mc sonde r V 0 I k S pil l' k mit

inern aa lbau für Festli chkeit en , Ausstellungen und ähn­
lich Zwe ke vorgelegt.

Die Parkanl agen liegen miigli chst nahe dem Hau pt­
verkehre ( t raßcnbah n), damit sie leich t .r re i .hba r sin d,
.i xloch nicht unmittelbar an d n Hauptstraßen. damit sie
den türe nde n Ei nflüssen derselben ent r ück t bleiben. und
um k ein e wertvollen Fronten in den Hauptstrußen dem
Ge ichä ftave rkeh re zu entziehe n,

I
Taturgemä ß mu ß in den W ohn g ebi et in auf ein g l'ößen's

:\ aß von öffentliche n Gärten Reducht ge nomnlPn werd en
als im Industriezehiotc. In diesem kann man mit kl cineren
Anlagen. die sich an die Wohn enklaven anschli eßen und
den Arbeitern in der MittuO'spau : e zur Erholun g dir- non
'o llen, da: Auslangen finden .

Di e neu herzu stellend en öffentliche n P l n t z r . ind im
vorli eg nd en Plan e meist an die Kn ot npunk tc dr- \ er­
kehre" gelegt ; doch m ünden die trußen in die Pl ätze d 1'­

a rt iz ein, daß der Hauptverkehr nicht quer übe r den Platz.
'on8ern lämrs einer ode r mehrerer se ine r 'V [lnd e läuft.
wodurch der F'ußgHnger zum Genu ss' der Platzflilche w'­
langt und diese au ch fUr sunstige Zwecke, wie Vel'Slllllm­
lun gen Mllrktp , 'Vagenaufstellungen u. s. w., dien en kann.
R i der Ermittlung dei' Platzfigul' en wurde aus kUn:tll'ri ­
'ehe n Grllllll en auf die Ges hlosscnh eit der Pl atzw llnll<'
' te t Bedacht ge nommen.

Der Pl an zeigt uuch eine Heihe von Vorschi llg n fUr
die Aufstellun O' ii ffe n t l ic he r G ' bll u de und Den k­
m 11 1er, griillte nteils an od rauf öff 'ntliche n Pl utz 'n.
Im bcsond er en seien erwnhnt : acht Kirch n. ein Hath llu,;,
eine deut sche Univ er situt, ein Zentl'aljustizgebllude. ,in
KUnstl erhaus, ein '1'heat er , eine Festh alle, dann verschiedene
Verwultungsgebllude, chulen , MaI'kthall n, Volk shudcr,
Kasernen u. s. w. ZU1' lI ebung der kUn,.;tlerischen \vil'kun a'
wurden vielfach zwei oder mehn'l'e (',ffentli che GehllUde Hn
einem Plut..: zu einCI' Gruppe v ' I' 'int und die An(JI'(lnun O'cll
so gewählt. duß diese G 'buude (in Cl'ste r Lini ' Kir<:htur~n e )
auch auf grüßere Entfernungen sichtba r sind. Ein e st reng
s)'mmet r isch~ Anordnung ersc h ' int. nur dort b ant ragt. wo
da ' )'mmetn . ehe Huuptgehl1 ud , dlC An lagc b 'herrsdlt iIn
übl'igell wurde mit RUck 'icht a uf die ver schi edene a;c hi­
tektoni ·cllP usbildung lIm' den Plat..: ulng bend n plJUudl'
ein e zWlln ~lo 'P, weniger monum ental e als mulm'ische \Yir ­
kungen anstre bende Ausgestultung d I' Pi lltze l)('vor";llO't. Jn
nhnliche r Weise steh en die Denklllllier meist ni 'ht i~ 11. '1'

Platzmittc sondern . di cse frei Iwltellll, irgcIHI wie . pitl ieh.
gin : b~sonder Rolle spi 'Ien in unseren bl'lItigen

, tudte n die brh olung splät..:', Der Plan zeigt eine An­
whl 'oleher mit Gartenanlagen gesch lllUck te r Pilltze. di e
durch wegs vom HuuptvPl'kehre aIw erUckt wunl l'n, dll1l1 it
' ie in ruhiger und sta ubfre ier Lagp ~\i iglil'h st ihren) Zw ' kc
ent: prech 'n, ~i e liegen en weder an 1Tphen: tral'>(' n, od I' ie
"ind hofartig ausge bildet. :0 daß si • von den RUek. eit l'll .h'r ~ip
ul~schli~ßenden I~ ll userreihcn begren..:t werd enYuI' di :e RlIck ­
'elte n sllld all erchngs bcso~d el'e Baubest~mmungcn notw 'ndig,

Nu~h ~adeO'ung dICser allgenwlIl en Gc."icht:pllnktl'
\~el.ch e fllr ~I e ~Iunaufstellllng llIllllg bend warl'n , seien noch
elIllgc der WIchtIgsten Vorschlllg e fUr die Stl'aße1ll'1'0'1Il ierun ,ren
und fUrdi eAI!fstell ungd el' öfl'entl ichen G ' buude ber~Ol'geh ol~en .

Bezllglt ch der In n e I' e n ,' t a d t wUl'de a u:! dcn ein­
gan O' el'wllhnten GI'lInden v(ln in ' I' radikll!L'n Bc~ulierung

abO'e l'hl'n; dah '1' beschl' lInkt sich d 'I' v\,die" lilIe Entwurf
großen~eil ' nll~ auf ein.e stetige, kurv nartig~ I'uhrllng der
verbrPltprt en traß n Im Ansehlu::!c un die hcuti g n B '-



ZEI'I'.'(' IIH1FT DES (,.'TElm. 1.'f: IVml H- 1 x n .\H('IIITEI\TE.'-YElml :Eti x-. :!.1. ;).1. 1

Die Kaimauern in Rotterdam.*)
n " r Eillsturz der Kaiumur-r :\11 der • '()rd~eit des H1willhafol1s

in 1{" t llJl"<I :1I 11 auf fil 11I !.iilll-!'" <I I' I'li ;tzlieh ohne vorherice be oudore

,.\ nzeiclltln arn ~f;. .Iul] I~HI:! I rf()l~t". hat in \ -('r bindu ng mit einem

~ l"ilh ere ll Einslllrz der Ka illla uer Olm ji t lichen Ende der \\' ilhl'h n ina kade

Im .Jahre I ~I ' dio nsicht I,,·f,' , tigt. daß die Kon truktion der Ka i­

mauern mit Fa~chillen<l;illlml'n. wie «leho aus der A bio. I zu ersehen

und his zum -Iuhro lK~Il-i beil"'h lteu i. t, nicht Ü h e r a I I und un t er

n l l o n Ums tH u den Uewähr dnfür bi tel. <laß die Kaimauern auf die
I )au er dem Drucke \\' ider ' la nd bieten k ünn 11. Jo: kann ferner daraus
a bgell' it('t werde n, daß durch da lI in- und H er fa h ren der schworen

Zü~o und die lIel ns t unl{ mit (:ütern der Untergrund mehr und meh r

z~lsam mengedrückt wird und dadurch O'riißere pannungen ents teheu,
(ho den se it lic he n, auf di Fa sehin ndäunno und die Fu nd ier umrs

pliihlo der Kai manel'll ausg 'üblen Dr uck vermehren, Übers teigt l lio~I'1'
1!l'uck ub er deu \\' id pr sta nd VOll Fns ch ine n d üuu nen und K uirua ner , so

hudet ei ne VonrHrtsb ew ognul! tau, wodurch Da mm 11I111 .\laller

z,ors tü l·t worden , wäh ren d de r " ' idel's t llnd der le tzteren abhä ngig is t

von de r Bosch at l'onh <>it des Untergrundes, der hekuunt lieh in R ottor-

hish er durch ,\ ufbrinsren von "ewühnliehem Bagger mllte ria l his

4 '~1 111 + H. I '. ' ta i llre funde n hatte, dadurch zu verhesseru, daß derselbe

bis zu 11'[' 11I - H. Po, d. i. bis zur fireiftiofo der vorhandenen Bagger,

und in ::U 1/1 Breite unter und vor dem aufzuführendcu Fas eh iuon­

dmnm wogO'ehag-gert und die dadurch entstehende Rinne bis ~-:) 11I ­

H. P. mit reinem Flußsaud IIU g'efiillt wird.

Der Fa .ch inendnrnm erhält durch die;>O 11I hr ite und mindesten '
;; In hoh e : lind chiehre eine Stütze. so daß eine Vorw ärtshcwcgung des

in den 1 ntergrund eingelassenen Sanddanuncs stattfi nden muß, hevur
der Fu schinendamm mit dem Untergrunde wogschieben kann. Auch die

F und ie ru ugsp flthle der Ka ima uer erhalten durch diese undschichte auf

der gefiihr lil'h iton Durchbieguugsstelle eine Stütze auf :I 11I Lä nge,
Fern er werden nach I ~~) ' die P fä hle stärker genommen, auch wird

zwischen jeder P fahl r eihe ei n ::;ch rägpfa h l vo n :!l:icm mittlerem Durch­

rness er einger.unmt, de r sich mit dem K opf gegen e ine n eiche ne n
1I0im legt. m den direkten Druck zwische n Faschinendamm lind

Ka inl a uer Zll vorrin 'ern, wi rd end lich noch d ie Fundierung um fi 11I

la ndw ärts verbreitert, so daß an Stelle n, wo Sc hu ppen vo rha nden sind,
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dUln nich t n u r sehr w i 'h, ondr rn auch üherull sehr vorschir-dcn.
üh erhaupt der de nkbar schlechte te ist.

D ie ve rschiedenen früheren Ein türzc ind t rner dem Umstande

hei zumcs ien, duß di Anforderungen nach und nach gestieg n iiud ,

" ' lIhr end in den A chtxige rj uhr en de vorigen .Ia h r h under tes eine Ti fe

von 7 11I un ter . Ti.·drigwu r W'niil-!te, i t j ·tzt eine T ie fe vo n ~ [, 11I

er fo l'lle r lic h. A lieh wa r ZII .\nfang noch nicht bekann t. welche außer­

gewö h nlic h hoh e A n for der u ng en hin ichtlieh der Ce tcn und dei' ho '

weglil'h en B .las tun g an di 1\1Iima ue rn zu stellen wan'n, und wel chen
Einfluß lliese lIuf den sch lechten 1 nter;:rIInd llU~iihen wiird l'n . i\lan

WUr dah er d er :\Ieinun~, daß ine hinreichende " rbl'ssenlJ1g d l's
Untf'rgrund es d u rc h Belas t ung dc' elh 'n mit Bag or l'materia l und A 11 1'­

fiihl'lln g ei lll" F usl'hin en d um mcs zu erlanoren sei. OBis gegen End e d es

.Iah~"ö I H~I~ ha s ieh di ,0 . \ nsicht auch uls zut reffend cr wiosen, h is

dahIn Wur keinl' \' cranla~sun g, llll de r Zwec kmäßig k it dieser Bauweise

zu zw eifeln. Der Einsturz d l'R iis tliche ll E ndes d I' \\' i1helminakade im

.Jahl'e I H~Il-i er "ah ,'ed och d ie . ewißheit dall d ie nach der "el1lllln te nI .... . , °
bll \1'<' is llllfgeführtell Kaimau el'll nieht un ter lllle n IIIstHllll en rlon

er ~ l ö h t 'lIl Anfordorungen g'en ilgß n könn en , un d daß es wün s('h en sw ert
SOl, fel'llllrhin bei K uimllnel'll d i., W i(le l' tundsfihigkl'i t. vo n Fn schinen ­

danlln lind ~lllUI'I' zu \' <' I'III.III·.' n. , 'n"10 Iwziigli,· Io .> n " erhllndlung en
\l'lIl'd e a u f \ ' orHchl llg d l's ~1 ' IlIt I , a u -l) i ....ktor n. .1. de .I on gh IHJ­
seldos '('n, zu deIn Zwock e de n 1 n tel' 'ruml in hiöhe relll .\ Ialle :L I ,

') Nach dem Wochenblatte . de Ingenieur", ' I'. 4 d. J .

nich t nur der ganze Hnum zwischen diesen und de r Vor derka nt e Ka i­

mauer, sondern auch noch der Schuppen auf ungefähr 4 1/1 Breit e

uutcrramm t ist. " ' o de r I ntergrund ganz be 'onders schlecht ist und

der we iche Schlickboden bis uuf eine T ie fe von !li bis 17 In - N. I'.

angetroffen wird, b schränkt man sich jedoch nic ht auf die obenge­

nnnute T iefe von I I~, m - R. P" entfernt den U nt er grund vielmehr

bis auf di ....rößere T ie fe in :10111 Breite vo r und un ter dem F a .chine u­

danuu und füllt die dadurch entst hende Hinne in einer :\liit'h t il!ke it
" on r und ," 111 mit Sand ans, Das seil 1~~1 ' angenomnlO ne ~)' stem ist

UIIS de r Ahh. :! zn er hen.
" r0 die ~lI nd fii lJ n ngl' u nicht noch nachträg lich nnsgefiihl't

werde lI k iinn e n. weil die F , 'clo inend,i ll1 me he rei t s ver ha nden si nd, "e­

sl'h l':inkt man il'll au f die Ver hreit el'llng de r Uriindnng la nrlwärts nn d
unI' stä rkere l{am mpfähle. A neh die e ~la ßnahmen zur \ ' e rstli l'k llnl-!

der K on str uk tie n, die allel'lli ngs nich t unh ed ('u ten d e ,\ usgnl,cn ,·erul··

sllc he n, geben die best n I{esu ltate, Di e sc hwie r i"e Frag der Erhaunng
vo u K aimauel'll f[jr t iefgeh en de f' ch ifi'o in se h r weich em Cnt crgl'un de

k llnn mit de r ne uen Kon struktion a ls g .löst betl'n chtet werden, Die

8 1/1 d icke Sand~l'hi chte kom mt früh er zum Glei clJlYe wich tsz us tu nde al s

der nu r d ul'(' 10 Dru ck vc rLes e rle Untergrund, der durch di e hindurch ­
ge ra m m te n I' f:ild e zusa llllllllllge l' reßte F asl'h incnda mm wird nach de m
Bau deI' K aim lluer nicht m 'hr ve l'ti kn l Lelus t!' t und daher nich t Zu ­

snm me nd rikkun"en ausge ,..tzt sei n. Bel'ech nungon In ' en Io ei so lchen

Verhä ltnissen illl 'tiehe, n ur d ie ört lic he n Erfahrunl!en künn 'n de n

rich tig en '"~eg anzeigen, wobei die öko nomiso he "'eite de r Frage n ich t
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unberiicksichtigt bl eib en darf, Wille man d ie geg nll'lirt igo Hau weis

auch für dio vo r 1 8!J~ er ba u te n Kaimau orn hefol g-t, so 1I'1Ire dad urch

eine .\Iohrau : ruhe vo n zw ei .\I ill io uon K ro nen orwaehse u.

R ott e rdum ha t un g ofähr :\ I I.:m K nim a uorn . Da CH nic ht ivhcr

ist, daß a lle vo r 1 '!,,,, rhaut n Kuirnau ern eiustü rz r-n, rJa d r l 'ntor­

uru nd zu v r chiedcn ist, So ersc heint es ra ts a m, wr-it..1c .\laßualllllt' u

mit diese u nic ht fr iih ' 1' Zll trr-tluu , a ls h is \lag~erllnge ll in g-ri' rer
T ie f vo r ihnen vorgenommen worden m üssen od er sich ,'lI c,kuugou

uncl Risse zolgon.
Die Hauk ost eu des nouen T yps ste llen s ich auf K :J!IOO für in

lautende. .\1 tor die u "nb(' fiir V rzin uug- und AlIlllrti aliou b.'lrli~ t

jührlieh K 1:!Il. filr I ut rhultung K 17 für ein luufendos .\I"t l'r ,

Eiu Er atz cli.' I' Typ durch "ill 1Il11 i 0 Ka iuuu« 1', c1ie in de r

gan;t"u I WIr!' ..in I,vrtikal« ",1,,1' ehw ach " " u.·isrt" " lIrcl" r tlik h(' bildr'l,

hät t •• nur durch ein» Fuudierunu auf B;UIIIH:I I io z: 11. iu ('al i:

oder durch eil "11'11111 ti "ht' F und ir-r ung (wie 1., B. iu Autll.r""11
und Bo rd" lIu c·h .h, 'u k önn 11, da III·i do'r g •.fllrtl"rll'n Tief!' "i llt'

F und ir-r u ng iiu Troek.'II!'u dur..h .\ IHllilu lllung IIl1l1l ildi,·h i-t. ,'0 10-1\1'

F un d ier u ng ou hätten ZUd"II1 ,li e " osteu auf 111\,11 1' al ' c1a I11Ip!,.' \t '

d" angenunuuunen 'I'y" erh öht, 1/,

11,.1' :-" 'h r ift Iührer:

I ,. • OIf'OtllY·

LH ~.' inr!. der (l a llk und dio ,\ III' rk .' III' 1I 111( au I(!' prtwlrl'U und die

\' erslllllmluug hierauf go' ..hl« pu,

D or Olnna n u :

F. 1/ r!Jet',

Fachgruppe der Bau- und Ei enbahn-Ingenieure,
lIerlcht ilhu .li,' \",. auunlung \UIII !J. -\ I" ' j( I!I();I.

• 'aeh Eröff nu ng- der ,'itzuug erhitt et i..h u be r · Bau ra t

L u u d u da \\' or t zu nach rohender Erk lilr u ng : ~ Ic'h hin \ '011 fre un O'

se hn ft lic ho r ' e it darau f a ufmerk I\lU reuuu-ht \\ lIrd u. daß ""i lIIiß·

g-iln tig r ocle r iib I \·o ll .' ucl.'r I It'u l lln • ch \'urletztl'n A b atz" UII 'eres
F aehgrup pc n protokolle vom :!~ ', ,I, IIIIt'r l~lo:l I'tll rll ~I o i l lllll g plalz­

"1' ifell köunt••, aI oh dUllIit ,.iu An~rilf ut dil' T·~til!keit der tllllt­

Iicheu \\' a .'rbau- \'em lltllUg bl' 11. i<'htigt 1(' 11.' ('n \ 1'1'.
Obllohl ich di.. negi, rt', • rldl1re i..h au . drlic'klieh , daß e, idl

c1UllIlll-1 'liglich Ulll die Plltt'r tiitzuu' dprau ~t'zeichlJ"teu.\lIhflihrllul!en

un oer o l ' lIl1c" .' u lI u l t e r , hezlI , 1II11 dit För d" ru nl! cl. vou il1I11 be­

fil r wo r( t,·u, in nil(t'u 1',11 lllllm('ngt.hen d"r ll ) ,Irolt'chnik lIud II'b scu­

.chafllich n • 'antik III' i L i) \lug von (,h\1ieri~l'n , trolll re~Ulit'rll ugl' lI

ulllllentlieh durch dit' Au führung lli ,·u chattheh 'I' \'cr ueh g-1'hanlh,lt

hat. rn iibrigcu- jpd.'1Il Z I ifol über dip ,\u,] ~\In Y do gt,dllchten

Protokolle di ,'pitz zu hi .teu 1'1' 11Ir ieh uoeh de- \\ itt'rou. daß

lIlir. der ich al Vor tand d.. il) dro"ra"hi dleu Z. ntralltul't'II U~ ci ne

der I('itende u, t 'chni ch lJ :-'t t·lle n cl l' tautlich n \\' 11 ,"rhau-' .' r wnlt ung

c,inZlln ' hlllen di E h r ha bo, eim' aht'i lIi. I' ritik lIn rlOIII WirkeIl

rlio er " erwa l lUn~ zu ilhen rlueh 11I11 ' 0 \ \ f'ni~ 'r in de li ~inn 0111 11I
011

konnte, I hoi K larlt'~ll1lg 11 r zwi-..h 11 rI"lII F luBr ·~illlt u lld ,d0 11l

:-'l'!litfahr hetri b b teh nd 11 B..zi hung,n era,lo d ..r hydro.. r p lu chI"

lI i 11 t in ~rundleg mler " ' c i , mitw\\ irken h,'ruf('n er ..heinen wiinlt',"

Zu di er E r k litn rng h lII('rkt (It r " or itz('nrl . daß di.' H("
ra tu ngcn ulld BI' pr' 'hun"'t'n ,It'r F u(' llg r u(lpen \' l' 1I11111llun 't 11 It' t.

n u r der 'Vi, Imsdln ft g II idmN war 11 un d k ..in(' Rnch·rt·n I{ilek ie lllt' lI

j.'mal hiehui in Fr ge g k01ll1ll n illd ,

ll iC'ra u f larl·t .'r el"11 ,Ic.. I' o 11I 11I i . l' K lir l Eh n c' r ..in, eleu

"
I I I I B I I r ' 11 .. 11 \' i n d t' ra n 't'k i1ndi ·tell ortrag zu IR ten:" 0 'I f' pp \ •

kill I i 6 i .. I' I e 11 ~I 0 I d u t I' ,. " k I' lt.i P r a ll''' '

DN " o rtr • 'nde h.· "lrrt'iht di., " " 1 ihlll hci d"l1 V('r ue he ll

n'r I('ncl.,t.n 111 elr nli du'n () vII IlIIOmt.t ·r unrl d Il Yorg- ng-, rlen er

..i,....) chiagIlII' Irllt UIII di~ .,I!'t·ktil' n Zu , leistun "11, h.·;tl\'. rl lI ~,...., I ,~

Y.'rhiiltn i Z\I i c1wn rli. e il un d dl'n vo n der ~I a ch in' I I

:,'hl"ppd IIIl'fl 'r "('lei t t.m, inrliziert"n I' f,' n l" k r fu'll zu lt ·kOllll
llen

,
Er .. iltt di rhoh lien ' id e r t: mit 11 UIIi., di.. h"n ,1I1I('tl' 1I... . ht
I'o-tl"n I".illl T ra ll po rt d 11011." ill F loB 'n od.,r iu BCltlt" 1I nllrl zl{1

,"'hlii • IIhe r di .. ''''ko llo llli" d,'r hei,h'lI ' I rull port II't.'II. I li••: I" 1I1~
t l'lw ht u lI'" n d eh n t ('1' 1\'I·it ·r lIu..h auf ,li" l-.Ib t n ••·k., hi " ehu k UII

" ' I 11
an f rlie ~I "ld au t r C'ke h i Bud wl'l au, 111I n-c·hlu e da rall t' r ll' 1I

el
' I' rlit' g O'g-" n\I"l rligen Il olztra ll !'ort •• im 1It'IIg-ehi.' t., d I' .\1 "I .h1l1 Ull

.Ie n 0ll'ellann t('11 fiir lli 'h :-'c1111 arz"nl"'rg' 'Iwll .. ..11\\ ,'nllllk Ulil.
. 'u ' l LCI1

\' Oll ein l' d(' i1li..r t.... 'll \\ i"d. r~ I... dl' ußl' r t IIIIt'n', .
, eh 111 -

Vortra~e und d ..r l i. le ll dur"h di' Y ' r udw t'rllUl,,·n.'n, 11 1 _tll
. . , I I 'r \' ort rll ~

hc h ,·lrr " 'r t vo ll t' lI I I It,'n Illrei I 11I' 11' j.:ellollllll('II, '11 r,

volli nhllltlit'lr in rI"r .,Zr·i t 'hrift" ' 1' .. hei n,'n inl.

I
." I \ ' t 1,·,·ndl"lI,

Ili rauf fr ag t d ' r Dln ·k tor ' . () . Lo Ul Z (' I , t' lI 0 1' l' ,... r
" h ihlll h kannt pi, '(' I' ill Hinkunft, d, i. nuch "r folgtu r I' 111111 I-

Vereins-Angelegenheiten.
Fachgruppe für Gesundheitstechnik.

Bericht iiln-r .He r CI'!llLlII 11I111 ng vnm 18• . liirz 1003.

Na ch Erl edi gung e iniger geschlift liehe r Angel eg-Cllheit n henn ­

trag t der Vorsit zende unter l l inw ois a u f die in der Versamm lun g vorn
4 , .\lärz gemach te .\Iitt iluug numon s des Fach gruppen -Au 'ch u ' 1''',
daß dem Denkmalau sschu se der . ' um o des ohe rnu ligr-n I'rofe nr In

k , k. poly t chnische n In stitute P l\ u l Tl' a u g o t t .\1o i Bn e r I..-kunnt

"egehell werde, Di eser Antrag wird angeno m me n.

Hieran f ladet der \'ors itz cnde den 11 er rn L lIndes.lngeni.' u r

.Josof 'V i in m e r ein, den angekiindigten Vortrag zn halten : "C' her
di e .\1e c h lIn i k d e r n at ii I' li c h e n un d k ii n s tI i ch e nll e we g Un g s.

tät ig ke i te n" ,

Der Vortl'l\"ende rekapi tuliert kurz den t: eg ün s tllnd ei lle rn

1-1 . J iinner I. .1. gehalte ne n Vortra 'es : ,,c' be r d en EinfluB de r 11I"I,ha­
n i che n t: e tzrn lißi gk ·it n auf di e Entwicklnng' der L hell • en~ 11I)(1

fii hr t 50dann a us, daß untor den na t ii l' li c h e n B wegungstllti~ke i ten

d er animali sch 'n L ehew eseu VOIII Urtier hi s wrn .\Ien , ch"n hinau f die

phy si sch eu Betätigung en ZUIII Zw eck e von Or tsv r iind erul)O'en nach

d n verschieden eu natiirlich eu f:an g'lIrt en und untor den k ii n t­

li c h e n Bew e"ungstätigkeiten vorwi egend clie spo rt li.' h phy si .,IH'n

lI etätigtIng on der höh er en t wic ke lten L ebew esen , d. i, der Vi erfilBle r und
d e .\Ien sch en, zu salllmengefaBt werden können ,

Beid erlei Bew egnngsilltigk eit en der Lebew e en werden vorn

ta nd pu nk te des mechanischen Hati on ali slllus eine r eingehenden Bo­

s (l re~ lllI ng unterzogen und von don sjlor t lic he n L oistungen nnr dio

ph YSisch en Bean spruchungen des men s 'hlich n Körpers rii ck sil'ht lieh

des kunst g er ecl.Jten , I~oc~ten~ al s lI.\lech llnik des F cehten s" und jenf'
des ~I ensch en In h,omblllat lOn mit dem Pferde a l VI' erf" BI I', , . u er Iln·
tilch thch des kunstg r echten Heiten s al s Mechanik de P't ' I· . .. . .. " \ leus"', a
dw hOld en III d wsor I!llIs\(:ht IlItercSSlln(esten . por tl ich -ph y i eh n 11
t:l t il;ungen, horau. " egrifren , lIi orauf unt ernimmt s dor V t I. " or ra.~on ( f',
J~n Ille.challlsch en .~\edl,n gUl,lgon festzust oll en ,welch o unI, lli nl-\'t ~u t' r -
fnll on s llld . um ru ck Slchthch des n'ltilrli ch un Bau s 11 I-,. I

. • I' ' uqJtor U

B.ell' cgun,"'sapparate ~Ie ~ rwlih n ton physi sch en Be tllti gungon a l Illt'eha .
1115ch -rat lOnell o Ar1Jelt~I OJstun"en mögli ch zu ma eh 'n wol " d 'I• • 0 " ,) I B r .. Ill" , .

WCIS orb racht II'lrl!, daß di se moch anisch en Bedingungcn Rnch die

(; rund lage fiir d ie don einze lne n B tätigungen typisch ph y oi chen " .' r­

hal tungsIlla Bnahmen bilden , wonach di osclben eigont lic h di e illlwrt.
Begriindung all os äuBor n Vorh alten s hiebei darstoll en .

Von di esen mechanischen (; osichtslJUnkton a usgehe llli· I ' • IIntor -
Z.IO It der Vortrag,ond e, weiters verschi ed on e hi erauf ein dd llgi~ pra k.

lt s c~.e Fragen , WHI, dlO rsach on dor "hy isch en ,eh l g fe r t ig kei t I. i

Au. ubllng :l l1er Jen or )' un stf rtigkeit 'n, boi wich en phy i c ht'
L~I ~tllngen, III Betrach( kommen , dann d io mllßgob ('IHlon ~I om"nt.. fiir

d HJ"B~"rtOJlung dor Frag-o iib er di e Vortoilhafti~k it des Einttu e d r
natllrhch en nnd kiinstlich en B 1I'0gllllg t'lti .·keiten IIl1f {le I I

• ,..... ( ~ 1 IlI cn . C 1·

hch en I\.orper '011'10 sch lioßl ich iib or di e Bedingun/l,'en der Erzi('hll ll" i'-

~aldgkeit eines .\Ien schon fiir dorartigo Kunstfertlgkeitcn " tc, .'i;.. r

111 besondere vom ~tandpunkto e iu I' tieferen Seihster ennt lli "ohr
I hrr ich en und inter ssan te n Bo, prechnng-,

, • -:~ch Beendigung di es I' unrog l'lHl.·n utifiihrllng r'n II irtl "i 1('11

des '01' Itwnden d ' 11I Yortra" cnden mit IUh'k icht a llf . 1 ' lI I" u m t ln r ,
daß es ihm als T ochnik l' im \\' o" e umfas end l' 't ll· '·I"1 I 'ö ~ U '"' l ll l l< ("11)-

geh onder Beobachtung gelungen ist, Ding in den Kr is se inc r E r-
ör te r llng nn zn zioh on, (Iio alJ,'em ein o8 11l11 1rOlj~O Zll 'l'II'e k . I. M • <:,,, • ('U I J) (er
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D er chri ftfü hrer :
IglI, Pollak .

s ie r ung der ganzen ;\Io ldan- und Elhestr «ke, die dun-h dies!' hervo r­

gel'u fene n ~I t'hrk o te n der Traktion trasrr-u werde und reut noch weitere
o C' ,

•.,tudi en im (; e/.:ens ta nde an.

Dnr Vor trag ende verneint die F rage mit dem H inweis da rau f.

daß pr sich nur mit de r I' in tochni chen Seite derselben befaßt hab e.

Mit vielem Danke an den Vortragenden fü r die ä ußerst ge­

diegenen ~ Iitteihlllgen schließt der Ye rs itzende un ter dem lebh uftesten

Beifa lle der Versa mml un g die "itzung.

Der Ohmunn:

Pf e uffer .

Vermischtes.

Personal-Naohriohten.
D er Kai seI' hat 11 {'ITn Adnlf ~I ü II e r. In gen ieur de r Ka iser

F l'e~l l nll IJlls_.'onlha hn, dil' A nnahme und da T rage n des fü rst lie h bu l-

ga r isc he n nation al en Zivil - \'erdienst-Urdens fü nfter Kl asse ges ta tte t.

Der Min ist erpriis iden t als L it er de ~I i n i s t erium s des lun ern

hat di e Horren In gen ieure Kurl ö b I und Eduard I I' mi s c h zu Obe r-

Ing en iou re n im ~ l ini ' ter iu lII des Innern mann t.

H err Rudolf 11e I m I' e ich, Bau-Yized ire k tor des tadtbnun mtes,

wurde vom \ Vien or (; e nrci ndu rate IIU per onam in d ie zwe ite s tä d tisc he

Han gsklasse verse tzt.

1I01T Frnn z K r:'1 s n)', A rc hite kt un d Stadtbau meis ter in \\' ie n ,

Wurd e VOIII \rien "r Stadtrat e zum Baua u fsicht. rat ' für don Bezirk

~ lllrillhilf bes tell t ,

Die Studienreise des Vereines nach Dalmatien und

~~snl~n hat Sonnt.ag d en t . d. ~l. ih re n A bschluß gefunde n. Die

h Olsot erln ehlll er s ind hoch befr ied igt vo n de r F üll e des ( j ese hen en und

von, der g lüuzend in Aufualnu e eitous der bosn .:herzeg nw . Land es­

I'egienulg sowi« der F'H'Il"t'n o en vom technischen Klu b iu Saruj e vo

zuriick gek ehrt. Ein Bl'ri cht. übo r di eM' Stud ienrei se wird im Laufe' des

lIi1ch stcn .\ IOllllt!'s in der ,.Z .itscln-ift" erschei ne n.

Exkursionen der Hörer der landwirt ohaftl1ohen nnd

kulturteohnlsohen Abteilungen der k. k. Hoohsohule für

BOdenkultur, Die Exkllrs ioll des Prorektor Prof. Dr. L. A d a 111 e t z

{Je 'ic h tig t das Ob erst v, Lu t z'"che t:tJ t üt in Lndwiusfold Lei ~Iiinchen

~Ias Poil rsch e 'cb lo ßl-( ut W alburg lind Gut. Licht~rau hei ;\li esbach:

Zu chtgut Kalterbrunn r. ki ini gl. Hoh e it. de H errn H erzogs Kurl in

ßayern, besu cht h:lll erli ch e I{ind erziichter des Grödn ertal es, laudwirt-

scha ft lie he \ t It - . ' I ' 1 1 .,
, r ns a In . t.. .. IC JC e , sO\\'le ZlIcht " en o se n chaften (Ober -

Inntal er Hasse) in ~ Ial s lind L and eck . Di e E. ur~ion der Professoren

I ~ o fl' :lt \' . Li e IJC nlt e r g und l' 0 II I nach Groß- ee lo wi tz (~ I iih ren) be­

SIch tig t landwirtschaftlich e G ro ßhetriehe so wie d ie ZlIck erfabrik der
\;, . ,
,1 1'11111 v. ({olt ert .\: ('0 , Die kulturt e chni s ch e Exkursi oll (Pro-

I; sso,.· A. Fri edri ch) nllch .'or dbii lune n und Bay ern IIInfaßt di oBe­

slcllt lg,ung d es pedo logi sch en LaboratoriullJS des böhmi sch en Land es­

~,lIltlll'J':lt oS lind d l'r ;\(oldauk a nal isierung bl'i PI'lIg, di e Il nr zdorfer

I al sp erro und di e s Uld tis 'h on \\'asserversor"ulw sRnIR" en von Heich en -

1tI'I'" d', I , " . . . '" "'." "'.
I ",. It • . 1I11 ',I( I- nnd Sl'rl' ln a -Heguh l'ru llg bel I eph tz, Talsp erren -

IllU. lind \\' a sser v ' rsu l'g llng a n lugcn der fiirstl. L 0 It k 0 \V i t z 's('h on

BOSltZlllW I' J" I' I ' ' I" '
. ",on Jel 'I 111, l I 1I I" r rc d ('r St :hlt Kom otllll , so wio 110-

w:lssenlllgsaning en Itai Ba)'r 11th. BnlJllter r und Forchh eilll . Di e 1'1'0­

f?ssuroll Ur , K . \\' i I h olm lind Dr. n. A , K 0 • h IIlIteru ehlJl en oine

I'.: kllrsioll IIlIch lIadell lind ( 'lIIgeltung , um di e Therlllal'luell en und

Ibo all d 11 . I I . ,
enso Ion 1Il ' en e tz tc n J ahren lIut )<.rfol g durclwefiihrtell

I"ass lln " 1 ,' , ' I ," . '. ., "'.. ,
g ur Imt, n zu losl chtlgon . ,he t.er tn lre Jl LOItha·Kalkbrllch o uo

It a llchllb l ll 1 I I ' .
, Jrllnllgra ' CII zu lesu e len und d ie Fl ora dm ' terlJiil'en ,' ip-

d"rllIJlr 11 I I " Ik I '
'" l\l lOl' \.a -zono ' es \Vlen rw alde kenllen zu lorll en .

Die r ,~req~enz der K. Teohnlsohen Hoohsohule In Münohen.
, \.. I l'chlll sch e II o('hschu le in ~I iinchen wird im laufenden. emeste r

\on :!tH'1 11 " . (' )' \- " C' I' 1 - , I " .
t , . "reIn - ' 10 ....tUI W rl' l!l e n 1, Zn lorern nnd 2~l:l HOSIJI-
.Iute u) hes -, t I ' ' .

11 " Ue 1, m llmll1erse llll's te r I !IOl! heinI" d Ie Freflu en z :!i54
"rer (' )' \0' ) ' d' d "'"

. I -' - " Iu 100'en e, I !I::! Zuhörer und :!liO 1I0sl,itanten ) Di e ein-
'Io nen Alt" . ' ~I " ' .

\ 1 t ' l ' \JJ unge n \\ elsen ' 0 gende B sUt' hszl lle rn auf: AlI orem(JIn tl
, J el un g .\ - 11 ' . "
SI . ; I . a1nn gelll cur-Ahteilun" \Bau- Kultur- und Vermes-

IIlgSlnoroni l I ,) - .,,, AI ' k : ' ' "
A I t. '1" ' Ir , 1-.', rc nt e ten -Aht eIlung 4:!t. ;\Ia schinenlllgeuleur-

I ) el uUI-( ( ~ I asl' h i ne ll- und Elektroingeni cure) 1074 ('IH'misch o A IJtl'i-

IIUg li 1. landwirts('llllft.lich e bt l'iluug 7\1, '

Wettbewerbe.
Theaterhull in Iluuh. 1lie ' I'hcate rha uko m m iss iun hcs"hl"ß in

11 11 t('l' V"rHitz dAS Bilrg"rJlwist erH Karl Z c " m e is t or lIbgehlll -

I ten en S it zun g, zur Beschaffung der Pl än e lii r ein neues Theater einen

W ettbowerb uusz usc hre iben. D ie Baukost en si nd a uf K 450.000 ve r­

an schl ug t.

Hau einer Hnudel snkademle in Anssig. In de r am 2 . Mai ab­

ge ha ltene u Sitz ung des Kurat or ium s der Aussig er Handelsak ad emi e

wurde besch lossen, 1111 den Gemeinde-A usschuß de r Stadt Aussig be­

hufs ,reubn ues der Handelsak ad emi e her an zutret en. D cm k . k . ~I ini ­

sterium und dem Kuratoriu m wurden seitens der Direk tion bereits

di esbezüglich e Skizzen vor geleg t, welch e nun der Stadt Aussig a ls

Erbau eein des neu en Au stal tsg obäu des üb ermitt elt werd en so lle n, da­

mit der G em cinde-Ausschuß unverzü g li ch ei ne n Architekten mit der

Au sarbeitung der Baupläne unter Zugrundel egung der kizzen heauf­

trage. ( W ürde es ni ch t zweckmäßig erschei ne n, für di esen J. [eubau eine n

W ett be werh dureh zuf ühren P)-----
Offene Stellen.

72. A m El ek trotechnisch e n Institute (I. L ehrkan zel für El ektro ­

technik ) der k. k . de u tsche n techn isch en Hoch schule in Briinn gelang t mit

I. Okto he r 1!I03 ei ne A dj u n k t e n s t e l l e mit dem J ahresgeh alte von

K :WOO, der sy temmäßigen Aktivitätsaul uge der IX. R an gskl asse

j ährl. 1\ Gon und dem Vorr ückungsrech te in zwei Quinquennalzulngen

von je K :!W zur Beset zun g . Na ch § G der Ur ganisation sgrundziig e

der Hoch schule (Gesetz vom 4. ~I a i I tli3 ) mü ssen sic h die Bew erber

mit dem Dipl om e der einsch lägige n s tre ngen Pr üfung ode r eines

Doktor ates a us weisen. F erner so llen di e Bew erber im Probi er- edel'

~ l eßraume ei ne r elektrot echnisch en Fabrik bereits praktisch tätitr gewesen

se in. G esu ch e, ver seh en mit eine m L eh en slaufe. den Studien - und Ver­

wCllllun gszeu gnissen , sind a n das k. k . ~Iini sterium für Kultu s u nd

Untorricht zu ri chten und bis 27, .luni I. J , heim Rektorate der k. k .

deu t sch en technisc he n Hoch schul e in Brünn einzub ringen.

Vergebnng von Arbeiten und Lieferungen.

I . Di e k . k. Staatsbahn -Dir ekti on L ernberg beabsichtigt a ns

.\ ulnß der Erweit erull" der Station am bor im Oll'ertwege d ie Au '­

liihrung von Unter- , 5 be r- und JIochbanarbeit en im vernnschl ag-ten

Gesamtkost en betrage vo n rund K 5 14,tilll zu vergeh en . Di e Y ergebung

di es~r Bauarbeiten er fo lgt gegen Einheit s -, bezw, Pauschalpreise. Di('

Be"tunmungen für di e Einhringung von OITerten , di e Anbotformulare,

di e Prei sli st.e, der sum ma r isc he Kost en voranschlag , di e J'Hin e und Be­

dingnis e können in der AbteilllIl" fiir Bahnerhaltung und Bau ein·

g eseh en werclen. Anbot e s ind bis "15. Juni I. J ., mitt.ags 12 Uhr, heim

Einreichungsprot ok oll e der k . k. Stnutsbahn-Direktion L emberg einz u­

rei ch en . I>ns zu er legende Yndium betr:igt K 25.750.

2. D er tadtrut in Kostel ec a. d. EIb e vergiht im Otrertweg e

dcn Bllu ei ne r ,\ r t i l le r ie - Kase r ne. Oll'erte s ind bis I:"Juni I. J .,

mittags 12 hr, a n das dortige Biirgermei steramt zu ri chten , wo a uc h

di e bezüglich en PI :ine, Kost enllnschläge und lledingnisse eingesehe n

werden k önnen. Yadium 10% ,
, 3, PUl' di e ,Te u p fl a st. e I' u n g der Barten stein - und der Dobl­

hotlga8se im I. Bezirke gela ngen na ch st eh ende Arboit en ;tur Yorg ebung:

a) Erd- und Ptla terungsarbeiten im Kostenbet.rage von K G2lllj' 16 und

I~ 00 Pauschale ; 1/) A sphaltierungsllrheiten im K ostenbetrag e von

I\. 3 ..iOi ·f>O und K:!oo Pau cha le und cl H olzs tö ckc lpllnst el'lm gs­

nrb eJl en im Kostenbetra" e von K tll;!}U'40 un d K :!OO P au schale. Di e

Ott'U1:tverhandlung lindet"'um 15.•Juni I. J ., \'ormittug s 10 hr, b eim

;\Iaglstrate W ie n s ta t t. Ylldium 5%
4, \Yeg e n Vergehung der Erd- und I'llastorungsllrbeiten im ve r­

an schlagt en Kost OlIbetrage von K 12.IW·7 ' und K :!OOO Pausch nle für

di e .' e u p fI a st e r u n g der Il ormll)'rgasse vom Elterleinplntz his ZUI'

I' ezzlgasse im XV II. Bezirk e find et l1m 16. Juni I. J ., vormittags

10 Uhr, beim ~Iagilltrnte Wi en oin e öfl'en t lic he sc hr ift liche Oll'ertver­

hllndIun" sta tt. Vadium 5° o.
5. Verg ehung der Arbeiten und Li eferungen zur Au rlihrllng

von l{ 0 h I' l ei tun g en und A usIliufen der \\' iental wasser leitung' (e in­

sc h lie ßlich der BlIum ei st erarheit en ) im Kost enbetrage von K 714ti'll!

nm Il e rn a iser Friedhofe. Anhote s ind bis Itl. Juni I. J .. vormittags

10 hr, beim ~Il1gistrate \\' ien ei nz ubr in gen. Vadium :)o/~,

fi, Die k. k. Bezirk shauptmannsch aft ~ tr)'j vergiht im Oll'ert­

Wl'gO den Bau v on z we i höl z o,·n en . t.raß enhrii ck en iiberden

Dni ostrlluß im Zu ge der proj ekticrt en Straße ~likoIR.inw-Krz)'wula illJ

V ran schill gten Ku~t.enhetr:lgl' vo n K ti:J.31 '60. Oll'erte s iud hi s

l ~. .Jun i I. J ., mittags Il! hr, bei der g enannten Bezirk8hauptllJ lmn ­

~chllft. einwbringeu .
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\\' i n, ._ J u n i 1!H.J;1.

1"Ur d eli 1),'n k ll1a l-A u c huß:
)),,1' K lI- . Ilvl' l'Il'lIlt" r:

K. • ·chrller.

b) F ,i r d

La u l \ erzci,·hni. in 'I'.

De r Oh llla llll :
/': r. r; I ubn·.

d 1' ,11' d ll"hh:lIIn. IInu Iur II IIl1d. !t·tll r-lh·nl.:lI1.ll:

I. 1>)11. In ' . JI n Il fln~, r. BIlI,OI"'I'\;'Olllllli r in
B d (:1 ltin für I ,loh Inll .

:!. F m llz It ittc' r . <: r 11 111 1', \ r ..hil,·k, k. k. Jlofnl in
W i n (fiir Hf loh nll und 1I 0 l' h I II!'r .

:1. •Johalln C:. WU ..r · .. ho n. Il o fn t ulld 1' ''0
f, . 01' ill \ \' i ..n 1111' I ' "h'lnll . .,

I. K>ir l ,"'h, 11, r,I)I"'r- In p.klor in \\' h -n fur Hloid. nn
lind 1I 0 (' h I' t 'rJ .

rl. I' 1I11illo Fr ih, ' . l' 0) I' d u 11, (lI r· lnj! 'llieur in \\' i, n lür
({ e h h IIn) .

li. 1»)11. Ing', )) 1'. I' m nz K l' IIn, B;, t ri,.h· dir .klo; in W i,' n
für It , Io h n n n )

7. I' m nz \ n d, 1'1 ", h"h.
({ e b h : n n und 11 och

c F itr da F"r~II'I-IIf'nkmal:

I ~, . lI a n I' I ,. h I_ An·hit..kt, 11-1 11 In lJt'klor in \\' i,' n
lI io1.ll \ ' ,-rz i..hni in '1', I:! ' . 1'10:1

,'Ullllllf'

Illl'. er .'u/llJller li(' ",' n ,li,' TlIfl'! :n I IInt! IIf'r t!rt,I1.,·h11 lc' UHI:'I'II
t!,'r •• VHrlrilll'l' 111l1'r Eh'l.trH!t'ehnlk" h I.

P 1-'1'

10:1. ,Julmnn
W il' n

10·1. J o ef Z u f t 1', k. k . Baurlt in \\' u n
II(). L "0l' 0 ld " c h r u t l l' r Inu , I' \ . I- ri tt-lli, k.. 1I 0 fn~ 1

und P ro fe . 01' in \\' 1 n /IIit h, und 'fl'r WiU/IIun:! IUr du
Bit tl \"n .\nton .... h rü I t(J r Hitt r " r i t I1 i)

JOti. •\ 11 1-,'11 1 1' 1'0 k" p, -'r,-hit, kl, . k. Il o fr I und l'rof,' _01'
in \\, it' n

lI il'ZIl Vcrz..il·h"i 1Il . r. 1'2 v. 1!1I 1:1

,h'.. .Ir tllt,
"t'I1U'" f\J) :tn

11"11'<1/.:" on K ,; 12
1':!llIillnd , \\
b--z . 1

1111 f Hlt-lrl\ l '~

r 11 tf ·nhpLr.l ~t

INHALT : I las u!it 11.'111 z" " itl' n
haupl Indl 1Il'iinn.

7. \\' egcn VorgplJllJIg d"r Lil 'f"rllng von :!tIt1 :'t iu-k Illtla'"l1li,!('n
f,lMI St ück :!ltflanlllligl'n. :!tHI ,'Iii..k :llIlt llllllllig"1I und IIMI . tuek
i'JOflllmmigf'n na .. b o u (: ab 111" " S ,. I' n wird von d ..r .( :enH'i'H!<' \\' ie n
-tädtische (:a. 11erko! am li"i. .l uui I. .1., I·"rmittag. 10 I ' h r . im 1I111"1 'IU
der \ ' orwaltuiurs- I )irt 'k t i" n d" I' tüdusvheu (:abw('1 k» .. in .. ,;m'lItli"hl'

.h r i itlich Uli' irt verhandluug IIhg, ·hllltpn werdeu. I ' ntcrnelnnunuslu l i/.:
könn n den I' Ia u . don Bed ar f au sweis und die Vurs..hrift IJ"i ,I"r oh 'p.
nanntvn Il ir ktion einsehen und die b ..zügliclH'n Offertbcholfe. in .,\~'it
der \ ' orrat I' ieht, bei de r dortigen l lnu p t kas a gl'gon Erlag V"" I" I
fü r d (;".IlIJlIOXolnl'lar 11I'zi .hen, Vndiin n 5 '/0'

. Anl äßlich der Il .. r s t e l l u n g o i n e s (;"h i t e g e s ill"'r di '
Yc rb ind u ng sh ah u im Zug .. d ..r K le is l .W · e illl 111. B..zirk« /!:,llIg n
dio L i fer u ng u nd :'Io lll ioru llg der Eisonkonstruktion 0\1 j" di-:
Z inu norm a un '-, ~tei n ull tz -. E rd , uud Hnu moist e arheiten i111 vvrun
sehlagten Kostoubetrag u von K :J1). I1:1:! '~:! u nd K :l000 I' au "hal, im
Otlertwege zur Vergehung. uhot« si nd h i :!o. .Juui I. .1., vOflllilU",
10 Uhr, b eim :'l ag blral e \\' i,'n uinzu reivlu-n. Vadiu m &"/0' e-

!). Bei der k. k . :'aliIllJn l' ''l'\l'nl lulI g 11 1111 /.:elangl die L i, fe fll llg
fol gen d ol' H o h 1'1 i t un ge n im iill"' ntliche n Otl'e rtwl'g zur Vlr'
~ohu llg: a) :!OO 111 gußeis'Jrtlo ~Iuli'cnrohre mit liO IIIIll I. W. ftir t inv
Tri ukwnsserleitun rr 11m ~al z herg'o i I, ) !IOII 111 g nß,-isonll' Mn ll't'nr oh n '
mit 120 /111ll I. W . l eventue l l noch f.l~) 111 mit 1:!f) 1/111/ I. W . I fiir ... ill'
zu e rueu r nde 'olon illi tu llg'. F'iru reu, wv lch« a uf d i L ie fe ru no- dip "I'
Rohrmaterial ien und d es e rfo rder ticho u Z,ug ,-hiin '" ( P ut zk il tvn, . ·I·hi ..l",r
Entlüftu ng' venti le t sowie uuf di,' L egnn/.: u nd 11i"h lu lIg' obg-, ·
nunnter Solen leitung retiek tierun, wr-rdr-u ,' ingl'lad"II, di" lliihl'rt'lI 11.,­
dinguis e I,,·i d er I!l'nll lln len ~a li npnl· l'nl·a lt u ng "d,'r im 11 I'lIlt­
ment 11 des k. k . l lund elaministor lums einz uholen lind ih n' \ nl,,, "
bis :10. J u ni I. J . u nter Ih ' ischl uß ei nes Vad iu ms \ on jo" d"r I 111" ' r t -

um rne hei der Sali nen verwal tung \l all ei nzubri ngen.
10. F ür d e n Bau (h'. I. chemischen C:ehiiu d l'_ d.. · in Bu'h l" I

aufzuführoude n I\l'UCn l ' 0 I Yt o I' h n i k um tl gehIlIgen no"h ·..r dli,.d"ul'
Baua rh" it en im Otl·ert w(1g .· znr \' . ' q~,.l Jll ng . AnllOt ind J,i :!II . •Jn ni
I. J ., vormi ttags 10 \ 'hr, h eim lIilf~n ll ,l l' r-()l /t 'r Il in ' k lo r 11,· r uhn
nllu Unlorrichlslui niste riu m8 in Ilud a l" ' tll l'iuzurl'i ..h 'n. 1)i.. ;dlg"'IIt'iu"1I
und Slll'ziellcn Oli'erthed ill gull /.:I'II, ()u rch fiih ru lIgbl' lilnc und r " I. nan
sl' hllig in u h ei m Arl'hil,'k l e n P rof. Vik to r ( ' z i ~ l c l ' ill 1I11 dap. t
I Bu d llfok i-ut li) ei llz u eh " II. \' a d in lll öo/".

11. \V eg en \' ergeh u ng ,leb IIl1 ne .. i,ws AmI ha u e im \ l'r­
RII-c hlllgtcn K osl en helrag e vo n r :!li.17·1'7 I li lld el lllJl :11. .I uni I. J ..
\'o rmi tt g 11 U h r, in de r (: CIIWillll"lI o laria ts kanzlei ill :'I ik l,', II,lk ..
(Koll1. : a gy -Kii kiill ö ) eille "l' h r i ft li ..he Uti'ert\'t ,..h llnd lun g- .laU. 1'111 11
K ustpn Rns ch lng uud Iliih,'re Be(li llgun g en k iinn cn I..'im (111(' tuhl'
r i..h tera m t e nil' d ell K I'rl'sd er Be'zirk e i llg"~olH'n w" r <l ,' n. \ ' llll iu lII ;,0 .

12. F iir di e e Ie k I I' i s e he B el 0 n e h t u n g uer j{jng tl'llflto, d ~r
l ' ürntnerslraße, d es G raho ns, d eb ~chwarzenhergl' l at z'b n llli d ... I' nrl •
pl al ze s gela ngeu Li ofernng d er Bog enlalll pen lllast !' , '\ nf.l..llnll"
d erselbon , Li eferung d er 1I0g enlnlllpl'lI , In st all a Iiu nsa rh ,·ite n a n de~

Bogenlalllponlllnslen , Li oferun/.: und Verl ogllng d er l' ah ..1 im Ofr!' r t­
we ge z ur Vorg eLun g'.•\ nh ol(' si nd l,i s 2:!. _Juni I. .1., \'orll lit t lig ' 10 hr
beilll MR~iBlral e \\-i en inzuhriu g en . Ili e hezü/.:Ii"lw n 1\"}l(' lfe rl ie... 'I:
in ,le I' ~tlldILauamtB- Fach nhl oilung VIII zu r E in s i"ht a u f. ,,~

1:1 . ~ei t lms der - t ndt~em ei nd c 'I'1'opp:m gel:lI1"nn für die Fr'
\ ci t c run g d s s tli d li s .. h ,' n \\' a S ~ e I' 11' e r k 0 SOim La ufp 11i/ ..
,Inltre IIR,-hsl oh on d Arheil"11 in dn' i Los('n zur \' ,·r /.:.. 1 Jll n ~ : (l I i,
f ' ru ng' vo n gußeisor no n I{öhnlll uud Form tij" k"n im (: ..wil' l,lo " I

,-a.." 00 '/ i bl \ ' e rlegu ng oinus Dru,·krnhrs t ra ng l'. \ "111 h,. "'It"nd~':1
Pu mpw erk,' bis zu e ine m neu herzust ell fJ nd" 1I Il ochl)O'h lilt .-r i
Ii er lellu ng der e r fo rder lic he Il Verhindungen m it delll vurh IId ':" 11
: t lldtruhrn et ze; Cl Erhauung ei llcs Jl och h eh itlt Pr . \'on "Il. '00 m 'tl
'u ngs ra ulll in lIe ton. Al s l:rundla g " fii l' die \ ' e l"'e llll ng di"lIt da 1 'i

0" 1' Betrieb sl ei tung uer btätltiBc h n G ab- nnd \\' Il S erwerke utli,'g' cl
I'roj l'k t. Vorau sl IIIlße ulld B ed in guug "11 kö nneu Oll de r ""'1'1' '11.'
I' . I I' I I1 I " " . 111' 11,etn o ). ellu n~ a s a u llIt u ng- g,'g'l'n I-.rl ng Vlln K 10 1"'zog " 11 'nl,'n .
.\ nb?te nu f dill vorll nge fiih rl:n .\ rbeil grupp,' n kÜn llt' n/.:I' ond"rt "d"r
I'e re llll ge t ell~ werden ~,ltl tlllHI un le r Ben iitzung' do r \'orgo ·" ltri -1">nl'lI
I Iru~k sorl~n In s ~2. •lr~11I I. .1.', lI ~chm i ttllgs :J I h r , L,·i der "1"\1 hut " 11
1I0tn bsl eltuug elllz ur H·he n. \ adlum 50/0.
, 1-1. Di e \\' Ila "r~cht IIfe r ig'e ulld Al s" ,D ud v,i g \' iilgy e r v..rpinigll'

f lu t"n ~chul z- und BlIln cnwas l' r, A b lei lnng"J!l's ..II.,·haft "hlf'ihl Z\Ir
l1 erbt o~lung d er . a ~.n Vi'g'Bl'lI y e·Fnrk a" ,I.C:ul a ,·r Bin lle n\l n " I'ka n LI ,'1"

furd ,'rh~heu \Il.. , tu ck ~le·l lln ' Bchen 1I., t ollbr ü,·k l'n , 2 : Iii"k lIIil
IId.onbrtlck ,'nkup,~on zu crhaue lllie n Eiseulra verf< ,'n hrik k l'II, '2 ,llil'k
15.~ " lchgollr t ' tOll J<.a ~.cnl,rHck on und eillt' r lIu f d elll Dud \'ilg k lllllli IInfzu-
f~hrenden Belonruhr~nschlous fiil d en :!:!.•Jun i I. ,I., f lIl•r ZIIr
SIch erst .lIuug d er hOl d or Dudv{l"'- nnd d er Billl ll'II WR·s ' g uli(.rung
~ rfo~derh~~leu ca.. 1 ,130.~f;(j o vou tu~' ~ I. 1,;10l. 7YO 111' I' ,u llllg-ra hung ,
.lr!)e lte n fur d.m 2ol_ .Junl 1. .1. s" h n lt hcho Oll ert l' Cl'han lllul"'..u u.
fl, e I'l:iu o ulld niilteron Budiugung clI ling on in der " "n zl " i " d,' r "'_
nlln ulen (; es ell sch aft zu V{'g sell y zu r Eins i..h t a u f. Vlld illin ~,o ,.,

If•. •\nl iißlidl d Ob 111l11l'S l'i u" ,' s l'e hs !l' n ,'zalla "n" r~'pPI'
a lll Zl'ulral · Vieillnarkto Zll ~t. :'1111'. g-nlHng" 1I 11[\l. !t Ichl'l ll l, ...\ rb, il,'n

Eil-(entulIl uud \'e r lag' dc~ \' ,-rci ucs. - \' ,' ra nt wo rtlil'1,, -r I' I-d nk lt 'ur : K " n Ilintin Frt'ih . \. I' 0)1 p. -- \) ru V"u ! . : p i '0 . in \\' i('lI.





ZEIT CI-IRIFT
D)o;S

INGENIEUR- UND

ÖSTERREICHISCHEN

ARCHITEKTEN-VEREINES.
Nr. 25. Wien, Freitag, den 19. Juni 1903. LV. Jahrgang.

Alle Re ohte vorbeha lten.

Über die in den Strecken Bisamberg-Stockerau der Österr . Nordwestbahn ausgeführten
Schutzbauten gegen die Donauhochwässer.

\'or tr ng', gohnlton in de r Yersammlune der Fnch9!uppe de r Bau- und, Eisenbahn-lr1"Olliellfl' am I:? .\I:irz l!J03 von Dpl. Ing. •'0 'ef Walter ,
Ober- luguninur de r Osterr. l [ordwestbahn.

Nach d em Ablaufe des Donau-Hochwassers vo m
A.ugust 1 9 7, Ub I' dessen verheerende W irkungcn im Ge­
bi et e der [o rdwcstbuhn- trecke Bi .a mber s- - Stockerau an
l i 0

I ICHCI' . t eil e schon berichtet worden ist*). mu ßte dus ganze
S.t l'l-be n der bet eiligt en Faktor n dahin gerichte t se in: ge­
e lg nete Ma llrcge lnzu t re ffen.umin Zukunft di e Wi l'ller­
hC)lun~ ilhn liehe l' Kara. trophen zu vermeiden,
. eho n a m 1. September 1 97 ha t dah ' I' unter Bctei-

IIgung der Vert retor sä mt lic her interesaicrtcn Geme inde n,
Behi irden und K orporati onen eine Besicht ig un g a ll I' zwi~
sl' he n Stocke ra u und Lung- E nzen durf befind liche n Bauten
stattgef unde n di e für den Sc hutz des 11 interfa ndes zu
so rge n hcstimmt sin d, wobei a lle j ene Fras-en erö r te rt
wurden. deren Lösun!! Z UI' • ' ie he r 1ll1O' des bedrohten Land-
t . I ~ b

S .1')( ' ics notwendig sc h ie n.
• 0 za hlre ich un d mannizfaeh wie di e Iu teres scnten

waren d ie zur anierumr der bestehenden Ve rhn lt n issc vo r­
gebrachte n W ünseh o und Forder un g en. vo n den en so
manch e der kriti sch en Prilfung de: Te .hn ik er s n ic ht sta nd­
zuhalten vermochten. di p aber vom tan dpunkte der durch
das. HOl'hwas. CI' heimg suchten Gemcin den erk lä r lic h
. chie n n. (len en es vo r a llem da r uni zu tun wa r, sich
se lbs t zu sc hü tzen. .

Di e geste ll te n Ford erung en gi pfeltp n im wese ntlic he n
In folg endem:

V ' l"Ulrk ung und Erhüh u l1O' lies. 'ord westbahnda mmes,
d?r s ic h bei d em eben. tat tzefun d enen Hoch wa sser als zu
ni edrig und daher a ls l loch wussersch utzda m m un zceien ct
-I'wiesen hatte' ....,

. I~t'h iihung und Verstärk ung der R Uckst a ud llllllll des
• enntng_ und Hohl'b ach e ;

Bogul i rung und Ei ndilllllllung d es Don uugrah on s
~~Lst 'n ltipreche nd' r E r we ite ru ng des Durch flußprofil es und
'-lIlseha lt ung e ine r Br ücke von zenucendcr Li ch tweit e über

das reguli erte erinne in d en .l;?01'lh~c tbahndn m m :
I,,· I ''.. In rau vo n eh le uson in den D urchl ässen für den

Ep;nni!lg- und Rohrbach . um de m Don auhochwasser den
'Intritt uuf di e Lunrlsr-it überhaupt zu v rwchren. und

:i ~ rs t e ll u ng von ch leusell\'orrichtungen in d ....n rechtsseitig en
I lek: taudllmm en d s Rohrbach es und D onaugrub en s. um
YUI 1m Fall · pines Dallllllbru ch es au f di e L andseite O'e­
(rung-en e \Va ssCl' in di ese BllclH' abfließen la . se n zu klinn~ll;
B Anbrin gung ine H och wa s ' erver ·chlus. es a ll der

llh n unter fah l't in K (lrn eubu rg'
' I a uß ' rde lll verlangte d ie Gellleinde •' pi ll ' r n zum

'l~ Hitze di eses Ortes bpi e inem Bru ch e d ei' 'en ningbach­
~~ ll!lIn e di e )'; r bauu ng eines im a llgemcine n mit d I' Pruger
.e lf·hsst raße parall el laufenden •'chutzda m mes. der s ich
~rH it s II n den linken . enn ingbachda m m, llndere rseits an

T I *) Sie hu A. W 11 I z u I : " C'!Jur die im Vorj ahro \'011 dor Üst orr.
• Or( w U1I11 I !i' 'I ß , . "11 Ig. I la 111 go lro 011011 . :I IIU 11 11 11 <T "'en 01lle I )er! IItun g dus
ZII.lIdll m ll lU zwisc he ll IIislllJl),or~ IIl1d ·toekernu." J llhrgnu g I!JOO d er

"..~'Ht ll~hr. d. Ust err . Ir....- u. Arc h.-Ver.", oite 173. (]) nse' )" t uue h der
• I UUtloU'pl llll.)

den rech ten Rohrbachda mm anschließen sollte un d die Ge­
meinde K orneuburg endlich begehrte die Einschaltung eine.
mit einer chleuse sperrbaren Durchlasse. von der Licht­
weite des Rohrbachobjektes in den Nordwestbuhudarnm un­
mittelbar hi nter der Abzweigung der K orneub urger chlepp­
bah n zu dem Zweck e, um dem bei einem Da m m b r uche
auf die rechte Bahn~eite gedrung nen " Ta ser durch die

ch leuse einen Abzuz auf die tromseite zu geben.
eitens d er i)st 1'1'. ~ ~erdwestbahn wurde gegen d iese

Forderung Ein sprach e erhoben un d d ie E r r ichtung eines
kle in en Durchlasses im Sehleppbahndauunc selbst verlangt,
damit der ' Va ' serabfluU in derselben Richtung hergestellt
werde, WIC Cl' \"01' Erbauung der chleppbnhn bestan­
den h at.

A n d ie Erh öhune der R ück st a udam me wurde die Be­
dingung g"pknUpft: daß beim Ansch lusse dieser Dnmme an
den Bahnda m m der bei ihrer ersten Anlage vorgesehene
l lüh nabst nnd von 0'6111 zwischen Da m mkrone und. 'chwel­
len ob erkante der Bahn im I nteresse der Betri ebssicherheit
der letzteren eingehalten wird.

F ür die Regu lierung des D onuug rnbens, zu d~ren

Durchführung sich eine eigene Genossenschaft gebJidet
hatte, lag bereit ein P rojekt \'01'; in welch em für den re­
gulie r t n Bach di e E insch al tung eines offe~cn. 15 ~II weiten
Durchla scs in den ~Tordwe'tbah nda mm 111 A ussicht ge­
nommen war. .l J un i t aber chon seinerzeit d ie ' Yid mu ng
(les Bahnd ammes als Hochwasse r chutzdamm seitens d ' I'
Östc r r, [o rdwc: tbahn an die Bed in gung g'eknupft wo rden,
(laß vor dem bestehenden Donuugrab nobjckte in dem Bah n­
rlum mo ein 100 /11 weiter D urch laß erbaut werde. der den
infolg e eine: st romaufwärtigen D am mb ruches aur'di Land­
se ite ze tre te nen 'Yussermlli'lsen a ls Abfl nß und dem March­
feldschutzd lLmme a ls E n t lastung di en en so llte. D ie begeh rte
r~i cht\\'eite von 100 /11 ist später auf Grund .e ine r von der
() stei- r . Nordwesthahn angestellten h vd rotcoh n ischcn Be roch­
nunz von der obersten E i senbahn-Aufsichtsbehö rde auf das
a ls notwendie be zeichnete Ma ß von 7fl 111 red uziert wo rden.

Da n lln
o

da ' Hoch was ser des .luh rcs 1 B7 d ie gehegte
HefUrchtung \'on Da mm b r ilchen \'o llkommen gerechtfe rti 17t

hat und d ie ' Viederholung ilhn licher E l'eignisse in der Zu­
kunft ni cht a ls llusgC'sph losscn bczeichnet we rden k onnte,
so wUl'de jetzt mit me hr Hech t denn j e an deI' Hel'st e l­
lu ng ei nes' 7:) 111 w it en Ob jektes an ' te ile de ' mit 10 111
Lich twei te gl'plantl'n Du rch lai'lses fnt' den regu licrten
Donau O'raben fest<yehaltC'n, auch SdlUll aus dem G rundc;

b 0 •

um in der Folg e bei E intrit t illlll lie her Verhilltni sse WIC

im .Jahrc L~)i di e Gefah r ci nes DUl'eh st ich es des Bah n­
da mmes llbz uwcndcn. dc',;eIl D urehfnhru ng sich b i der
b".'tandenen ' Vas cl' piegeldi fferenz "'111 fast dreiviertel
Metm'n ni cht so I 'ieht hillt .... bew crkst ellig en lassen un d fUr
(len Bahnbetri eb von un be rech en baren J"olg en hlltte begl eit et
se in k iinll ' n.

V on der r ommis. ion wurde die E rhö hung und Ver­
stil rk ung der m eh rg en annten Däm me: die Anbringung von
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ch leuson bei den Durchlä ssen in der Bahn und di r Her­
.te l lung eine r Absp errvorri chtung hci der Bahnllntprfahrt
in K or neuburg a ls notwendig e r ka nnt ; bez ügl ich dCI' st r it­
tigen Frage über di e dem ncu en D onuugruben obj ektr, zu
g eb end ' Li chtweite so wie a uch darüb r, ob bei Korn eu ­
burg e in neu er Durchlaß in den D amm der NorllweMbahn
ode r in j en en der chle ppba h n e inzuscha lten se i, sol lten
Alternativ en st ud ie r t werden , und zwar bezUglich d e
Durchlasses für den Donaugruben mit ZugrundelegunO' der

umme der Li chtweiten der oberha lb befindlich en ß ah n­
durchlas e j ed och mit Au sschluß d es enn ingbach p l'Ojek tes.

r ac h Vornahm e der notwendirr n .A ufnahmen und Er­
hebune en f ür das a ufzus te llende Proj ekt, mit de, se n Aus­
a rbeiturig di e Strombaudirektion botraut worden ist, wurde
in voller übereinstimmung aller a n der K ostentragung Be­
t eiligten beschlossen , in da s Projekt nur j en e l\Illf.lnahm en
aufzunehmen, die den primären Schutz des 11 intcrland es
bewirken das ist e ine kräftig e Au sg e taltung der in Be­
tracht k ommenden D Umm e und di e lI erst ellung einer
Absperrvorrichtung bei der K orn cuburzer Bahnunterfahrt.
Man g ing hieb ei von der Erwägung a us. da ß, wenn d ie
D Umme in so so lider W ei se und in iolchen Abmes un sren
herg estellt werden , daß si e jedem Hochwa ser zu trot~en
vermög en , sic h all e j en e Vorkehrungen al s üb erflUssig- er­
wei sen , di e e rst im Falle eines Dammbruch s in \Virk­
samke it treten, das sind die vedangten perr- und icher­
h eitsschl usen und der Schutzdam m für pillern .

ach diesem Projekte wurde eine so lche Erhöhun O'
des Bahndllmmes beabsichtigt, daß die chwellen ob erkante
im allgemeinen 1 /11 beim Anschlu sse und in der \Vil'kung s­
sphä re der Rück stuudumme aber 1'3111 üb 'I' dem Hoch ­
wa ser 1 97 li egt.

Da die Krone der RUckst audämme 0'7 m ub I' die e rn
Hochwasser angenommen wurde, so e rga b sic h der \b­
stand der chwe lle no bo rk ante an di es en ' te ll n mit O·ß 111

üb er dem mijglichen tau.
D er Bahnd.am~ sollte. das Pl'Ofil der doppelgeleisigen

Bahnanlage, d. 1. eme BrClte von 8 m und in der Hoch ­
wasserlini e eine SWrke von annllhernd 12 111, di e Kron e
der RUckstaudämme eb enfalls eine BI'eite v~n 8 111 e r­
halten; fUr di e wasserseitigen BöschunO'en wal' di e Her­
stell ung einer Pflasterung vorg esehen .

Der ch utz der tation en • pillern und Sto r kerau
so ll te behufs V ermeidung eine r Tive llettehebung d uI'ch di e
Vorlage je eines an der Kron e 2111 breiten chutzdumme:
auf der tromseite erzi It werden.

Di e F'ertigst ellun lr de s Proj ektes e rfo lg t 1Il 11m'
zw eiten Illtlfte des .Jahres 189 .
.. Im eptember dess elben Jahres wurde das von dN
O:terr.. Nordwestbahn fUr di e Erbauung des zw eiten e­
leIses 1Il der L okalstrecke ausgearbeitete Pl'Ojekt der po­
litisch en Begehung unterzogen.

Dieses Proj ekt wal' naturg eml1(j oh ne I{Ucksi eht dlll' ­
auf vcrfaßt, daß der Bahndamm au ch al s Ho 'hwas er­
. ~~hut~~amm ~u dienen hat; d enn al s so lche r mull er e ine m
el ~sCJ.t lgen ~' asserdrucke standha lten, wel che Aufg ab . aber
bCl em em C1nfachen Ei scnbahndamme, der bei e ine r bel'-
chwe mm unO' .beiderseits vom 'W asser be pult wil'd , ent fä ll t.

Da ander~ rsCl t s aber die icherheit des Zu g sv ' I'kp h rc: a n
und fUr ~lCh das Vorhandensein eincr' gewissen. ich erhe it s­
zon e ZWIschen Hochwasser und Tivelle ttc er fordcr t so
wUl'de di e Nordwestbahn verpflichtet, di e letztere . 0 weit
zu heben, daß di e •'ch we llenober k a nte an all en ' te ile n
minde tens 0'5 m, die Konstruktionsunterkunte der n­
ninO'ba chbrUeke l~ ber 0 '31/1 ub er d ' m 18U7er lIoehwas 'c l'
li egt.

Die Entsch eidung üb er dil' bei diesem Anla, sc neu 1'­
dings a ufg ewo r fe ne ' t re it fl'Uge, ob der b 'i l ~ flrn eubUl'O'
neu zu erbauende Durchlall im Dllnlllle der u rd wp:tbah~
(,de r in jen 111 deI' •' (~h l e pphah n pingl'sphllitet wl'rdl'll soJIP,

wurde auf eine :p, tere Zeit ve r, choben und damit d iese
F ra gl' yo ..Jilllfig :OZllSII"'l'n von der 'l' ag l' ,.;ord nu ng ab"e,.;etzt.

Obwoh l nun rlie lI i',h., der Bahnniv Ilet te übel' dem
Hoch wasser m it 0,:) /11 a ls fü r d ie , 'icherlH'it d e, Hahnbe­
tri eb es aus re ic he nd e rka n nt wo rd n w 1', be ch lo!) man
doch , an der im Proj ekte der t romh udir k t ion ,'arge­
s ehen n weit rzeh cnden Hebun 0' bi s auf 1 1/1 ub er l loch­
wasser aus dc~ G r un de fe .tzu ha lten. du : a ls nicht a US­
0' schlos en erac htet wu rde. da ll in H inku nft noch O' rij(j_'rc
110chwlls e r ein trot n. f ür we lche ich das .l la ß von O':I }//
a l,.; ung.enilgend erweisen w urde: . 'll,.;

D IC. e Hefureh t ung ollte SICh I Hier nu r a llzubald , .
vollkomm en gere htfert igt erwei en.

• chon der 'eptellllw r lies .lah res 1 !I!J bracht, neu ' 1'­
ding s ein Hochwasser. dessen höch st er ta nd den d es .Iahres

1 97 beträchtlich ub rst ieg . In Wi en rr ciehte das \V asser
in der ach t VOIII ] 7. zum ] . pt ember um P egel der
Rei ch sbrück bei t)'66 11/ obe r Tull d en h öch ten tand und
W ill' um 53 cm hüh I' a ls im Jahre 1 tJ7 .

In der St re k e Bisamberg - toc kera u waren weg~n
d I' dorti rren z rößer n Breite d e I n und ationsg eb iet l' die

nte r ch~de i n d en 11 0 hwa s r tauden der J ahre 1 !J!l
und 1 !J7 ni cht '0 bed eut nd und betrug en in der trec~e
Bisamberz e- Ko meubura 3 cm. heim Rohrbach e 1• . beim
Sc nningbache 20 und bei tock ' rau ;l(j 1'111 .

Am l'ordwcs tbahndauu ue rei chte da W asser in der
trecke von Km , 21 bi s 27 durch schnittlich bi s z~lr

Sc h we lle no be rkante . übe rs t ieg di eselbe in Km. 22 \'01'· pl,l­
lern , in Km.2;l/2-l zwisch en pillcrn und •' tock rau und In
Km, 2ß bi :n obe rhalb Stocke ra u. in wr-l ch er trecke da s
W a ,.; 'e r hi s L' 1'/11 über di e ch i ' ne no berkante I' ' iehtc .

Di ch utzmaßnah me n. di e ...0' gen das II ol·hwa.ssel'
I . nc

vo m • epte m b I' 1 99 get ro ffen worden : ind . haben wie Je
vo n 1 !)'i her its ihre Erört erung gefunde n.*) .

Da durch d ie: es neu rlieh e I1ochwas: er di e Bnsl';

des vorhand en en Dammverst llrku ng-",-Proj ektes verseh ob on
worden ist. so mußte nun di e.' C" Proj ekt ullt er ZugnlI~de~
leguII O' der hnh eren \V asserstlllld( , d e Jahl'es 1 !l\l ~lI1el
vo n der CI torr. ITordwe ·tba hn b ewirkten marhCltllllg'
unterzog en w rden , wob ei di zu e r t br llbsichtigt e . ~­
pflast erun O' der wa r iti g en Bösehullg en mit, Rilcks1C' It
a uf di e wi ed rh olt rprohte \Yid er:>tandsfnh igkeit d e,; Bahn-
danllne im O'roß n und ganz 11 fall n O'e la. se n ' un1 . .

Di e r o 't en der DUl'l·hfllhrung di . Proj 'k t " . lI ll
t

. I I ~ nln O'-Au sschlu ß drY r,'tnrkung der HUck ' ta Ut llm me I os, I'n '"
und Rohrbacl'(' 8 wareIl mit K l.Ii ()().(lOO ve ransch lagt: wo-

.. I I I f r . IhrcIIIvo n lIuf di e Ost err. •T01'( w ,.;t )a In Ur lle;lI 000,
e iO'ene n Tnterl 'sse g-rlcO'l'n n Her ' te llullgen h. ß, O.
K 1.220.000 ab I' au f di e

o
11I1l1ere n ZUI' BeitraO',.;l ei stunlf \'e,;­

pflic.ht ten r örpersehaftpn. zum weitau s g rüßte n T eil e ydo(' I
a uf di e Donau-neO'uli eru~gs-Kommi ,.; t!i ol1 e nt fa ll ' n \\"1Irell.

Di verhn lt~ i mllßi O' hoh en K ost ' n e rk lä r'e n sie.h du-
. I B f d' }' b I ' 1' neu en

durch. dan darm a ue.h leI' et l'Ug 11 1' le ',1' a uung l ~ I ci
gi enbah nh r Uc.k uh I' d n I' O' u li rt ' n 1 onaugra bc n )

I d'" t f d' \ T turkung'Bi 'llmhe rg enthaltcn , Ir. UIH I man 11 1' le rs . 1-
ll ' ,,; Bahndamm(': di e \ T rw ellliung r inc, WllSSl'l'UnlhlIC I,

. ., . I I tt , w(·!ehe:-,lu w en , r trIal " In \US:H' It O'cn olllmen Ja (. "

da l'~ 1111 Ort unl1 •' te ll I' ni cht zu be chafrell gewes(, 11 ,,:11 1c.
d tll reh ellienhutt e w 'it herg ,fuhrt W'I' en mll . ,,; n. wa ' na I' I I

höheren I~inh eitsprei s hedingte. Au ch hutte man n
ac,;

di cs em Proj ekt!' acht \Yucht rh äu , er umbau 'n mU,.;s('lI, ,,:1.
di e durch , ~h n i tt l ich ] 111 betraO' ' IHle .l T i vc ll l' t lPh l·b u n~. Cl

I d " cltl ·,e n
un\' erilnderter Beibellldtung dcr b , t I ' n pn wa ,.;,.,I '1 8 '"l '~

lJammbiisphung n ' illl' Vers(·hi ebung d('r Aehsenlagt' , 1.( ,'1'
, . . I I I ' \\' ·Ikrh:lu:-(Gel ' I,'e e r forder t hattc. IIlfo g I Cl' n l 1(' ~ ~ H' hn

in das Profil Iie. lieht 'n H.llum e,., I1 PI' doppl'lg el('(,lg pn ,I

gefa ll n w lren .
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In den d ie Jordwe tbahn treffenden Kost en waren
a u h Beträg e für solc he Herstell une n en t ha lten. d ie scho n
mit li ückaieht a uf d ie Erbauung des zweite n Gelei ses vo r­
gesehe n wa r n; so wurden unt I' an de re m die zum chutze
der Sta t ione n ipillorn und rockerau ge pla nte n chutz­
d änunc wa sscrseitig so weit von dem best eh enden Bahn­
~örpel' abge r Uck t daß d ie> k ünft isro E rweiterung der Sta tio nen
inn erhalb di eser Damme Pla tz gefunde n hätt e.

Das um g earbei te te Projekt wa r im Dezember I !J!)
voll endet , und es hätt e einer \u Fü hru ng nichts im \Vege
gestanden. wenn nicht noch in in di esem Falle di e
schwiCJ'ig~t e Frage di e be i a ll n, se lbs t den vom Geb ote
der d'· ilng endst en . ' otw nd izkeit diktierten Bauten und Ar­
beiten immer im Vordergru nd e ste ht, zu lösen gewesen
wäre das ist di e 11'1':10' der K o tenbed eckune über di e. '" "',
H<; lte ns d~r an der Kost cntrug ung B teiligten eine Einigung
nicht crz.ielt werden k onnte.

"0 k am der April des .la hres 1!)OO heran in wel chem
das mitt lerwail a von der t ru mbaud ire k t ion a usgea r be ite te
Projekt f ür di e Erhöhung und Ver st ärk ung der enning­
und Rohrbachdnmme der was .cr recht lichen Verhandlung
unterzogen wurde.

Da in di esem Projekte a uf eine gle ichze it ige ent­
sprech ende Erhöhung des Bahndammes a n den An schlu ß­
st ell en k ein e Rück sicht geno mme n war. so wäre di e Krone
der auf ein halbes Met er über das Hochwasser des J ahres
1, !l!) zu er hö he nde n RUckstaudumm e beim Rohrbache nahe­
zu in die 'chwe lle nhö h der Bahn. beim enningbache
ab el' s?~u r über di e letzt re zu liegen gekom me n.

eite ns der Verwaltung der 0 ·ter r. r ordwestb nhn.
di e au f di e ichCl'heit ihre Verkehrsw eg es bed acht se i ~
lIluHtc, wurde daher geg en den An ch luf der er höhte n
Dilmm e an di e Bahn Einspruch e erho be n lind di eser An ­
schluß nur unter der Bedingung gesta ttet; daß der bei Er­
buuung der R ückst aud ämme bcdunz cn c H öhenunterschi ed
von O'(i /11 zwisch en deren Kron e lind der Schwell en ober­
kante der Bahn im Bel' siehe der \Yirkungssphure di eser
Dümlll e au ch fern rhin einzeha lte n werde.

' 0 kam zu den sc hon vorhanden en noch eine neu e
'chwier ig k it hinzu.

Da ab er unterdessen der Huf der bedrohten Gemeinden
n.ach ch utz immer lauter und dringender wurde: so sah
SIch sehlieü lich di e obe rs te Ei senba h nbehördo ve ra n la ßt. in
de.11\ b stehe nde n treite der 1\leinung en di e Holl e des \Ter­
~J1Ittl ers zu überne h me n, und ihrer l~inwiI'kung gelang es,
II~ Au gust 1900 eine Einigung herbeizuführ en , wob ei au ch
(he e~dgi lt ige Entsch eidung über di noch offene Frage
ob beim Donaugrab n in den Bahndamm ein 7f) 1/1 weiter
~1~rchlllß einzusc ha lte n se i. ei nve rnehmlich eine m spä te re n
ZeItpunkt vorbehalten worden i t. bi s über di e Wirkung
der au ezuführend en chutzbuute n genügende Erfuhrunzen

I. '"VOI' legen werden.
Ein scho n im März de se lben J ahres vun der Üst err.

'uI'd wes tbah n ausgea r b ·ite t s Projekt uher j en e Her­
Hte llungen, di e I digli ch im Intcres der ich rh eit des
Bahnbetriebes vorzunehmen waren und im wes entlichen
in (leI' Hebung der Tive llette und den damit zu samnien­
!JUngenden an den BahndurchlU' sen zu bl'wirkendcn bau­
1!l'!lCn ;\ nder ungen bestand n, wurde nun. na chdem hinsieht­
Ill'h der Art und de s mfan g es der ch utzba ute n ein Ein­
vernehm n er zi It word n war in Bezu g a uf di e notwendige
Ve1'l:ltltr~ung des Bahndammes in se ine r Eigen schaft als
Inu~dat.!on sdllmll1 er&,Hnzt und bereits im eptc mber der
bel~{J.rdhch n Genehnugung zugefuhrt. Im Oktob el' fand die
P?ltttsche BegehunO' statt , und im .ove mbe r 1900 wurde
dIC Baubewilli "ung er te ilt.

. !~ch drei .Jahre lang 111 tudieren , V rlwndeln und
PI'U,J ' k t IC rc n wal' man lIun end lich su weit, Ulll an di e Bau ­
au sfllll1'llIlg schreiten zu können; da abe r dm' \Vinter vor
der 'I'Ur stand, wurde mit dem Baue im FrUhjahre 1!JOl

begonnen und der Wi nt er dazu benUtzt. di e notwendigen
Detail plan e aus zua rbe ite n und di e Vergebung der Arbeiten
im Offortwege vorzubereiten .

Di e Vollendung der Bauten er folgte im g l'ußen und
ganzen im Dezember IH01; einsch ließ lic h der verschi ed en en
~Tllcharbe ite n im Frühjahre 1!)02.

Das zur Au f ühr urig gc la ngte Pruj ekt wurde im Ver­
gl ei che mi t dem urspr ünglich en Projekte an mfan g gauz
bedeutend red uziert; wa am besten au s eine m Vergl eich e
der Ziffern der K ostenvor an schl äge hervorgeht; denn wäh rend
der Bau nach dem ers te n Proj ekte eine n Betrag von
Y 1.600.000 er forde rt hätte. sind di e Baukosten nach dem
tatslichlich ausgefü h rte n Projekte nur mit zwei F ünftel a
di eser umme, nämlich mit K 64--1.000 veranschlagt worden ;
wovon K m)f>.ooo auf..di e Donau-Hegulierungs-Kommi ssion,
K l öfl.OOO auf di e Osterr, Nordwestbahn und K !14.000
für den Bau der ncucn Donau grab enhrücko auf den D onau ­
gl'llbe n- Ko nk ur re nz-Aw;schuß entfiele n.

Die a u 'gefuh rten Arbeit en be tanden in folg endem:
In der trecke von Bisamberg bis Km. 27'1 obe rha lb

tockerau , das ist auf eine L änge von l-l'7 ~'IIl, wurde die
Nivellette der Bahn so weit gehoben, daß die chwe lle nobor­
kante an a lle n teilen, mit Au snahme der tationen Spillern
und tockerau, di e O'e;"en das Hochwasser in ande re r \Vei se
O'e:ch Utzt wurden. Ö-f~m über dem höch sten \Va, se rs ta nde
~om eptc mbe r des J ahres 1 9!) liegt. Di e geho bene Niv el­
lette wurde dadurch im all gem einen -parall el zum Hoch­
wa sserspi egel dieses J ahres.

Beim Rohrbache mußte wegen des An schlusses der
Hückataudämme eine g ri"Ißere Hebung vorgen omm en werden;
da di e Höhenl aze der Kron e di e er Dämm e mit O·f:> 111 über

'"dem Hochwa ser und mit O·[) munteI' der chwell en ob er-
kante der Bahn vereinbart worden ist, so ergibt sich di e
Lage der letzteren mit 1111 über der H ochwasserlinie.

Beim enninz ba che beträgt da s Maß der a usgefüh r te n
lI ebung 1·30 111 d~ hi er di e Eisenkonstruktion di e bei dem

, h'letzten Hochwasser voll ständig get aucht atte, so weit ge-
hoben werden mu ßte , da ß di e K onstruktionsunterkante 0'3 111

über H ochwasser zu liegen kam. Der Übergang der be­
sonders erhöh te n Bahnst ell en beim Rohr- und Senningbach e
zu der nur O·[) 111 über dem H ochwasser liegenden Nivell ette
der a n chließendc n Bahn ' t r eck en erfolg te in der Ri chtung
cczen \Vi en au betrieb techni sehe n GrUnden und mit'" .RUcksicht auf di e in der , trecke \Vlen - tockerau vor-
handen en größten Neigungen mit Rampen . von 2% u, in
der Ri chtunz gegen rockera u ab er hortz~n~al bIS ZUl'

Verschncid un 0' mit der näch st en Gefäll slinie, entspre­
chend der ~it RUcksicht auf di e ieh erheit des Bahn­
betl'ieh es bei eine m etwa ige n Dammbruch getroffen en Ver­
einbur uns- daß di e ehwe llenobe rkantc der Bahn an a lle n
St ell en i~\ Bereiche des möglich en , taues mindest en s o·[) 111

über di esem liegen muß. .
In der trecke von Bi am be rg bis Km. 20 vo r pillern

wal' di e ~' i vellettehebunO' unbed eutend und nur teil en ­
wei se durchzuflIhren; si e"'betrug hi er nm' 10 bi s l ö CIII und
stell te sich lediglich al s eine Regulierung de chotterbe tte s
dar, di e im ntel'baue keine Anderung erfordel'te.

FUr di e , tat ion r orneubur O' waren k eine chutzman­
nnhmen rforderlich. da di sc t~tion durch schnittlich noch
um O· 111 uber dem ' Hochwas. er des .Jah res 1 flfl liegt.

Den , ta t ione n 'p ille rn und toekerau wo da s Hoch ­
wasser des Jahres I !)!) fast bis an di e ehwelle nohe rk ante
rei chte, wurde wasserseitig ein chutzdamm vorgelagert
(Abb. 1), da eine Hebung di eser tation en wegen der ganz
unverhl1ltni 'mnßiO' hoh en K o ten , wel che di e Hebung der
Gel ei se, \Yei ch enl:> und Vel'1ad eanh1O'en sowie di e an don
Geb ilu(len notwendig cn mb auten ,'erIlrsacht hlttten. voll­
stilndig au sgeschlossen war.

D er U' ber O'lInO' der O'eh obenen Bahnnivell ette von den
'" I:> '"Abzweige teilen di eser soO'enannten Umwallungsdumme " 01'
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D I der Bahndamm in zröücr Breite be d\ 111: sie
norm rlerwei. I' «mst üblieh i. I. .0 konnt trotz d I' ge­
nannt -n Bi', chung. 1Il11g'e die Achs d lelei in ihrer
Horizont ilprojektion in dr-r •'Ireekt' bi. •'pillern u~t1 ob~r­
halb Stock r IU. \ 0 dl, , 1111 d..r , 'inllcttl'hebun' nir-ht VIt'1
über 0':, /11 betruu. überall unsre ndcrt heib h I1t n werdpn
(Abb, ;{ ,.

B('i der Seuuinghaehbrück aber wo da clcis .. UIl1

1':)0 111 zu h hcn wur, war die Heib haltung der ur. prllng­
lir-hen Achsenlage rle lell'i. es nicht lI1ijglieh. und da:
letztere erfuhr in (I r , recke von Krn. 2ß'1 bio :2·h auf
ein r 11"" von 1'7 kill "t''''en die Land. citl' hin ine Ver­
chi bunz um I'~' 11/ (\bb. 2 ). J) I' ("bergang IU. der .ur­

sprüngliehr-n in dip vvrs chohcnc Aeh:cnlag' (Ic~ ,clel:l'~
r-rfolgt« mit . ehr anften Bözcn on :!O()O 111 1Il\lb,.np~sCI'.

.\ ußer dei' Erhühung -rhielt der Bahndamm . I1dulg
p

· einer B stiuunung III. I Iochw orschutzd mm In der
ganzpn Streck» \'011 Bi ambr-rz bio Km, :27 '1 ob rhalb

toek rau. mit Au nahm der, 'Iation n I'orncubur::r'
•' pille rn und •'toekerau. ruch eine Verst rkunz. ,!ic II~II
Hür-k. icht ruf die r I Tl' (lI' künftig n z, eit n Jel I:e: Jll

d 'I' ,'tr ·pke bi ,'topkcrau llIf (It'r rel·htcn. da i:1 auf dN
Lalld:; ill'. oberhalb. 'Iuekpr tU nher nuf d l' ,'trom,.;eile au:­
gefUhrt wurd n i. I' nur unIllittplbar "01' I'urneuburg'. dol'l.
wu . il'h die zum l'orneuhurITpr Donauulll.chlag'pillzc
fllhrendp ,'('hl I'ph,dlll III 11., I tlllptgell'i In ·(·hliel',I. i. I
da. Endt· d('r \'cl'. I rkun' in ,in l' I.. nIT on :mo I eben-
e 11 , uf der W '1'. pite h rg '. t('11I , unh'n. um ko t pielig('
(irundpinlü:ung 'n. die auf d l' r('(,hlpn B tlm.pit erfon\ 1'­

lieh "ewe. en w l' n. zu vprnwidpn.
D I' Dallllll prhi It in dcr HlIch" I . prlinie de: ,Iahrc:

1.'!)!J ein' ,'t rk "on !Hi~ '" 1.\ bh. :2), wel(·h('· • I ß dem
• (itt 'Iwprtp dpr ,'t rkc dpr an der Don u lU,.;gefllhl'll'Il
•. hutzd 1II111\' nt.l'rieht. , I

Die Bii.('hun T n h IlI'n I inp , 'ci"unf{ \'011 I:H U~(
.ind nb'rall dorl. U Ilie \"r.t rkunO' uf d l' WI,,·t'I'~ell('
t'rfolf{t i. t. n mlich unmittelbar ,'ur r ornpuhurg und ob r­
h dh ,'tockel'lIu. Ibgeptll, tcrt

\uf d>r 1..11111 'it i t pint' !'tllI.t rung nur Z\ i.('hen
I> id n D mmen dc.• 't'nningl> 1('l1('. 7.UIl1 ,'ehutze "egell
'n Ho('ln~. pr h('rg'p t 11 \"(ll'llpn. I
Ob 'rhalb ,'tock rau. ,'on 1'111. _0 bi 2Ii·;. Iritt (er

,'tncker Illl'r Don IU rm uf (,in Linge on HOO 11/ hIl'I I n
den I ahnd ImlU h I' n. und P. h tt· dort bei \n' t'ntlu nr
pin 'I' dr·j fUßig n Bi>:chun<T.anla' der nl'u I .1InlllluLI \ 1I
in d I, Flußbpt! hinein'" I' 19t. 1

111 dit' o zu "t'rmeiden, , urdp dip Bii chung g<,hro' H'n
herg', t<,lIt (Abb.3), un(1 Z\' l' in d m obpren 1 ile bi:> zu~
\' r. t'hn idUlJO' Hni.. mit d I' nterb ub' l' nzun<T .d~~
kUnftigen z. iten I i.' dr 'ifllßiO'. unt rh llb di ,t'r ~~lIlJl'
11/

2
fußig. Di' \hpfll:terung tI . un l' n. t rk r gpnelglcn

Hi',. ehunlT. leil(' . d('r dem \V,. t'r Inpr IIt' um m i. !I'n ,11;"
gt' . Izt. i t. ('I'~:olgtP d h ,I' in, Po~t~ ~(~z m ntm(j~t.el. :ipn~I:I~~
tlr IfußIO'en 130. ('hun' bl. I 1II.2h·/ JIl h ·tlra ulJ chI 111 I

,., Lid \' I rkuIl'Yvon \ ,I ·lwlll Punktl' III hi' zum r.ne P pr I'. . ,.,
nur eint (inClI'he Tro'kenptl . terung h 1'0'1'. t ,111 wordell I.t.

I) \u m \LI l!t'r !'fli t 'runO' 'n I)('tr gt unl'pC h;'
7;,0 1m! in Porti ndz nll'nt und h ·drauli. eh l1l I' Ik un(

Irtz l
HIOO ",2 'I rllckenl't1a t 'I'. I '1' Fu dpr Pli I t,'rungpn " I .
-ich wf -in n ,'tein. tz.

()ureh dip u g 'fnhrll' V I' t rkunO' t'rhi It tI
d IIllIII in d 'r n!l'rb mkrune nllhezu di fUr di
d zweitpn rforderlich Hr itt'.

IJ hei ('inPIII ,\('h ...n Ih t nd (It'r beidpn 'pi i. e von
.J 111 tli' ElllfernulI" tipI' 111111. -i ig 'n t'nt<,rh tlIkrllnp \'Ol~
eh'r \I·h. I' d" .. h·. II'hl'IHlen (Jelt'i. e. fi· t~, 111 1)('11',1 rl. \\' 11.

ZUI' Er" lllzun" luf tlu "011(' Z \t'i 'elt'i:igt' IlulIl1lprofil nUI
h \ • k' lluC~(.in' 't'rillgfugi<T(' \n ('hUttun on (1'('11'(' I"elll ( .

• hnitt no \ 'n~lig (Ahh. "2 ). die uu. Z, eeklll 1 iO'kl'lt.-
V'rUndpn ulltpr pinl'lII b 'w'r I 'Iligt \\ orden i. t.

HO

Abb. 3.

'Cn .:j:9~ Abb. I.

,1. ~

"

und hinter der Station ~pillern sowi vor (kr, 'tal ion
Stockerau zu der unurcttndert hlr-ib mden 'ivplletlp die . Cl'

'tationen erfolgte m it Rampr-n von "2 11 / (MI • 'cigung. b -i der n
.\nlage schon darauf Rücksicht genommen worden i, t. daß
die im Falle der Erbauung des zweiten G lei. (' notw 'ndig
V ~rlängerung der Staf.iunen innerhulb dieser Hamp m I tz
findet.

Die ,\ usfahrtsrnm pe IUlH Stockerau mußte wegen der
geringen Entfernung der EndweicheIl von dr-r zur Brücke
üb r den Stock rauer Donauurm führenden \\'cgUber:t'tzuu"'.
die sowie aueh da unsr-hlicßondc Hrück nwiderlager h rr-i ts
um ein halhe: ,Ieter zu heben w r, mit einer ,'ei"'un"

c)' I " "von :"nll/no ange egt werden, um eine l lehung des lIi',rdliph n
leisekopfcs der ,tat ion zu vr-rmeiden.

Die den ~tationen Spillcm und Stockerau auf deI'
\rasscrseitc vorgelugt-rtcn Umwullungsdnuune (Abh. 1) 1'­

strecken sieh von Km. :21' -"23'1 Iwi Spillern und VUII
I' m. ;?·Hi - :26 '0 bei •'tuckerau und hab n zusununon ein
L, nze von 2ö:2(j 1/1, • 'ip «-hließ n sieh uruu it telhur n die
bestehende Daunnböschuug an und liegen mit ihrer I' rone
O·f) 1/1 uber dem Hoch, lsser dl'H .Iahn·,' I !I!l.

Da dieses. wie sphun erwiihnt. nuhezu mil dl'r
f;llhwellenoberkante zURammcnfiel und ' dcr uber dio lI oeh­
wa' 'crlinie ragend 'Peil (lie:-er ~pll\ltzdllmm ' ein n \\'a:. el'­
druck '0 lang' nich aufzun hmpn hut. Is nÜ'ht ein noeh
hiiher s lIochwas 'er wie jene. vom .Iahr(' 1.'!I!1 eintrili,
ist dpr I' rone dieser 1J11mme nur eine BI'eitp von 1 111 f{e­
g h n worden.

Dip Bü'ehungen sind ]1/2fllllig ang 'legt. Der \1., ta nd
de: bahn eitif{cn Biischungsfullcs vun (leI' Aeh:l' des n lchst­
gplc"'enpn Geloises, in deI' Hühe der nterbaukrollf' f{­
mes:en. IJl'trllgt in den. 'talionen H·f) 11/, UIII di' Be\ {'''un''':­
freihcil und. 'ieherhcit d s Ver, ehubpersonale' zu \\~lhren. t

in der kurrenten • trecke aullerhalb (leI' ,tationl'n aber
nur 31/1.

Die fl hung dcl' 'iveIlettc und die hiezu noh ndi,e
An:phUttunf{ erfolgt in der 'Veisc, daß die VOrhaIlllt'nc.
mit eiIH'I' dichten Grasnarbe hedeckte wasHl'rspitig'l' ))aml11­
bii: 'hung Ilnvcr ndert beibehalten wunl 1\0 daß die Irulll-
l'itige Bi; 'chung dc: aufg'c,.whuttct n DdmIlltpil'. mil der

Bi',. ('hun'" de' alt n Danllnkiiqll'r, in eine Ebene filiI
(Abb. 2).
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Di e Hebung und di e damit zu sammenhilngendp V('r­
sc h ie bung des Geleises wurde von pillern UIl(~ tockel:au
her glei chzeitig in Angriff g en ommen und bIS auf ~ll1e
Entfcrtluno- von rund 200 11I beiderseits von der en n mg­
bachbruek~ allmHhlich bi s auf das erfordel'!i ch e Maß dureh­
g efUhrt. Innerhalb der 7.wischenliegenden 400 1/1 lang.en

trecke ab er wurde das geho be ne und verschob ene G el eIse
mit Rampen von f> 0/00 1 Teig ung e ins twe ilen wied er 7.ur
lllt l'n Bruckc herabgefUhrt di e vorlill~tig in .i1~rcr ursp.rung­
lichen Hühen - und Ach 'e nlage vel'blIeb (L lm 6 1). Hwrauf
er folg te di e H er 'tellung der Widerlager fUr da ' zw eite

I

150 1
j Z' 3Q t.

i

~11V'..tLW
Gehobene Y1vellfllU

1'30

D ie Kosten d ieser
~ A rt derBaudurch fUhru ng
::z.a.fuLX~u. wä ren aber so bede ut en­

de gewesen, daß der so­
fort ige zw eig el ei : ig e

Ausba u d es Objekte . \' er­
hältn ismnßig n icht vie l
h öher zu ste hen k am.

Di e Ausführung der
a ufgeznhltcn Arbeiten

verursa chte k eine
chwie r igkcitcn .

Den Gr ündungaar-

. .. SenningbadJ • . . _ _ .Ai! beit en (!er Durchlll ~se;
::1=-__ ----i=== - .. ~ _ __ i- .,"-,-.-: g= __~~ deren I' und.unente a uf
~~~-~~~~~_U~~T-..~~Pil~enrode g~ctztwu~
, . " .~ _~~"'·-'i"~~~o~ , ,.". ~_IV~~ '~ '/ ~' ) - ß
[~j~::::::~u.:~:.:~~~r· j·":~~;{>·1::r~: . ;~iJ':':::.::U·" ·~ · r:~:~:T~'~;T::~:=::.r. " · .....:::~ ....:....L : ... :.~... !:. :.....?L.,,; _..!.} ...:~!:._:: ..:. .:..:!..... ':'1 ,.d en, kan~en (~i e:\U , e r-
TT··..···..'··r..•....·T ·· · ..··..T·T·......·.., .. ··.......,.·r--··..--' r....""! •. r ·' ..·_···~: . : ordent lich ni edrigen
l: I , I ! . : i I ! !! l I I :: : : ,..., • • , .... r" , - ,..., t'"""! , -, ... , , -.. ....... r-' :1I
I i i , : I ! i i I: i I • r : I :! : : i: :: : : r : : : :: I: . : : : :! ! :: Wasserstände der D on au

: ! I 1 I • j :! ;. i I ,. i:: : :: ': . : . : : ' : : : : :: : ;,. " . " .i i : i i ! ! ! ! i i ! r iT·r-r....1'T..··r:·..rr..·1rT~· ····:·i-T: ....·'7T··_·:·:..·-t"~'''''rr Im Sommer und Herbst
i r I . ; i i : : , : : : : :. r : :. • : : : :: : : :: . : : : , : .1 J h 1901 }
I ! ;1 j ; !. ! :; :: i: i; : i !! j i !; ! i : i 1 i . : i : ues ares . " se l~ zu

. . . . :. : . : : , . . . .' " .. . ' . . . .. , , sta tten. Beim oennmg-
Abb. 4, bacho, der gerade wäh-

rend der Bauzeit m ehr
'VasseI' führt e a ls sonst , verursachte das Eintreiben der Pilot en
wez en der vo rhaude ne n • tei nrnasscn. mit den en der durch

b '
da: H ochwasser des .)ahreR] 3 gebil de te K olk a usgefü llt
worden war, c iniccr maßon chwie r igkei te n: di e j ed och a uc h
zl ücklich tiberw~nden wurden. D ie Pilotenköpfe wurden
~nter 'Yasser einbe tu nier t. da di e Anbringung des ge­
planten chwellc nros tcs wegen der schwie r igen W asser­
haltung untunlich war,

Langwierig und ze it ra ubend. gesta ltete sich di e J) ~,rch ­
führung der 1 iv oll cttch ebung. di e weg~n der zah lre ichen
und dah er in rasc he r Aufeinanderfolg e 1Il d er Lokal strecke
verkehrend en ZUg e sozusagen unter den Rädern der Fuhr­
betriebsmittel vorzunehm en war.

Am schwicr icstcn war di ese Arbeit zwisch en Spillorn
und tockornu. W Ob da s Gelei se nicht bl oL\ geho be n, sondern
gl ei chzeitig au ch versch ob en und dementsprech end der
Umbau der en n ingbaeh- Brückc bew erkstcll1 gt worden
mußte. Dnbci ist in folg ender 'Yei se vorg egangen worden
(Ab b. 5 und 6).

I) i(':-\ 1·:rgfinzuß g':"an rH·h uttu ß O" ist von ei ne !' e inein­
h alhrlilli~cn Biisehung begrenzt , l ie sich mit der unteren
f1acl1( 'ren Büschung ve rsc hneidet.

Bezll ~lich der a n den D urchlnss n vorzunelnn onden
Um ha utp ll is t zu bem erken. da ll bei dem in Km . 27 2/ :1 obe r­
halb . ' to('kera u b findlichon, o·() 11/ weiten gedeck te n Durch ­
la~!ie , rler noch in d en Hoch was e rbe re ic h fällt, di e An­
b~lIl~ung eines 'chUtzP Il\'e rsch luRses vorg eseh en war. I a
dl es('I' Durchlaß ab er scho n se it J uliren einer 'Yassemb­
fUhrun g nicht mehr gedi nt hat, so wurde e r voll at ändig
vermaucrt. Bei dem Durchlussc für den Rohrbach war nur
eine Erhiihung der Parapetmauern durchzuführen .

Di e Durchlässe für den D on augraben und den K älber­
hach hntt en e igent l ich ni chts an de res er forde r t. als eine der
1~ : \I11 m ve rs til rku ng entsprechende Verläng erung und gr­
hoh ullg d CI' 1<'IUg e lma ue rn.

I? i0 :-1 Aufmau crung war ab er sowo h l mit Rücksicht
auf (he Besch affenheit des Mau erwerkes al s au ch d eshalb
1Illdurchflllll'har, weil di l au ern hiezu ni cht di e gen U­
~elld e • tärko besa llen . Die Fl üz el h ät ten dah er bi s in di e
P I b

UIH am cnto ab getrag en und voll. tl1ndig neu hergeRteIlt
wCl'dcn m üssen, A UR d iesem Grunde und von der I'~I'­
\\' !l gun~ au sg eh end, da ß m an heim Bau e des zweite n G e­
I 'ISCR behufs Vcrl ünz crumr der \Viderla o-er di e nouenPI . t> h b • .

U~elm 1.llI ern WI ed er hätt a btragen m üss n, wurden di e
alt'~n \YHl('rla~ l' di eser Durchll1u.-e en ts p rechend der Lag e
d('s 7.weitcn G el ei ses g l ichze iti g um 4 1/1 verl ilngert.

. Di e Ein spann un g de: Gewii lbes bei d m Durchlasse
fit I' den K Ulberbllch e r fo llTt erst dann, wenn da zw eit, Ge-I . b ,
('II'C tat:;llehlich gebaut werden win\.
r ~uch bei dem Durchlas,'e fUr den . enn ingbllch sind
(I? W HIerlager zwei gel ei sig a us"" baut worden (A bb. 4).
I lt e rlll' wal' außer d er bereit. a n""efllh r te n a uch n och di e
folgend e Erwilg'ung mal lgeb end,
. I )a hi el' da H G('l ei se und mit ihm di e Eisenkon struk-

IHm dCl' Bl'llek UIl1 1'01/1 in horizontalem lIIHlum 1'31/1 in
v~ I'tikal elll • inne unter voll 'r Aufrechthaltung d es Be­
\rl ebe~ \'crschob en w()l'den mu ßte und diese Arbeit weg en
I ~ ' (heht en Zugsv erkehres in den g anz kUl'z en Zu gspausen
llll:ht dUI'('hruhrll1ll' sch ie n, hHtte man auf di e Dauer dCl'

IUbali a rhe iten lInb cdingt eine seitliche Lini envcl'!cgulJC7
Vlll'lWlllllen mll i:\sen. wpl<· h p di e A nseh uttlllJIT pin es Damm es
~I n d fUI' d ie berset7.un g de H:-'ennilJITb lll'h es ein 2f) 11I langes
~~~~:provi ~()I'ium er fon le r t h lltt e. da man ja d~ch mi~ dpr
11 °ohchkClt I'echnen mußte, wi hrend der Bauzelt von CIl1 111

oCh WllHsel' nach Art der let7.tcn uberrascht 7.ll \\'onlen.
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einer I Ia te r iulbnh n, d ie auf dem linken Roh rlJlll' hllllll1me
angelegt war und auf dem : ordwe tbuhndanun lieben Ile l.u

Bahngeleis hi K orneubure und. 'pillern führte. h.erb<;I.­
geschafft, Zw i che n Bi 'amberg und Korn uburg endl~c~l I:<t
die notwendige • t at ri ilm nge dur 'h unmittelbare ;-'Clten­
entnahme ged ckt worden .

D ie lIeb ung de: 'elei:e' erfolgte in den unh>rste,n
Lazen mit Bazzer ehotrer aus d r Donau. d '111 dr-r bcs­
. ren Bindef hiO'keit weg n wich s Ia te r i I heig'll1ischt
war. in de r ober ·ten Laz ber mit r in 111 • ehotte r. .

, 1"UI' da: Mau I'we';.k der Durchl ä . und für die
Pflll terungen gel ngte ncis aus einem oberhalb Znai m a n
d ' r Nordwer tbuhn eröffneten Bruche zu r Verw ndung..

Di Bauau rführurur hätt du rc h die Donau-Reg ult: -
rungs-Korn m is ion un d ~l u reh di e C) te rr. .. ordwest ba hn 1Il

d ir W ise e rfolg'~ so llen daß j xle r T il d ie .\ rbe~ten ~e=
so rgt. fü r (I e r in I o. ton e r aufzukom men hat; also IIll \\ e
se ntlieh n di p Donuu-Rezu lie runzs- Konunis .ion d ie D aulllI ­
verstä rkuug und d ie (>st TI'.•[o rrlwestbahn di Ti \'e lle tte­
h bung.

D a ahor von 'pillern anccfanzcn hi ohr-rhulb toeke r-b b iO )
uu d ie e \rbeiten .0 enge zu ammenhingen (Abb. 2 uru ;),
da ß ine T ren nung derselben prakti eh nicht mi~gl~eh wa rio bewir kt di Dona u - R culicrunc - K om ll1 ls: lOn au
cizcnc Re .hnunz d ip Ve r t rkunz de. Damme ' \'011 Bisam­
b r l7 bis pillern, die .I. erdwestbahn abe r die 11 bung de r
... Tive llett von Bi. unberg b is . ' pille rn und die I le r te Ilu ng
der ' hut;r,du mme um Spillern und. ' toek era u auf eigcnc
Hec hn unz , a lle Arbei t n VOll. ' pille l'll aufw rt· und d en
Umbau 71'r D ur ch la s ab I' "CO' n nuchtrngli 'h I' ost cn ­
t rennuue und Abrechnunz mit de r Dun lu_Regu lie rungs-

b ~

1"o mrniss ion.
Die von d r .Tordwe 'tbahn durehznfllhrend('n Ar­

b ·it n wurden unter d I' Leit unO' d ': t n ' 'kenvo r ·ta nde ·
In 'pektor ,'" c h i m 1 n n. dplll d~ I n(Te ni ur P a w c l k a
und P et er E n g I von Ile r Ballll i l'ek tion ;r,ugpteilt wa re n:
in eigene r R l7i b sorl7t. m it u: nahllw d . mbaucs, d.~1
D urchillss un d der DuIll illve r ·til rkung in der treck~ :-ir; ­
lern- ' tockcl'll u. w leh ' Arb iten auf ,ru nd des I',rge)­
nisse " -in I' rfel't a u sc h l'eibllllg d ' I' b stpns he kan nten

Blluunt ernehlllunO' Brlldpr Il d I i h I'· B 1' ''' I' U b~,"-
~ . I d' 111't raO' n wurden, die owohl d ie ' Baut en WI aue 1 . IC

t'> I' I' · · · "'ww'ene n\'on d I' I)ona n-H eg u le run l7S - \.omm l ' IOn ;r,ug. .
\nseh Utt unO' rbei tl'n zwisch n Bi amberg unl l pi llern In

vu llkullllllcn 'a ,lI" 'ill l\ 'I' und solid r \Yei e lIus erl,fuh r t hat.
I n fol" e dp.' 1'1)0' 'n I n inanderO'rpifen: dl' l' von der

'" ., 1 I1 I) t (lerent Ition • pi llern strolllllufw I't : lerO'e:tp ten )au n.
Ko t n tpil- von dpr ( ):krr. ,'ordw tb Im. t il. \'On ,l~ r
I onuu- I l7u li 'rllll" -1"olll mi :ion ;r,u b :tr it n w ren (Ah.l.

M b h . on n unl7 In2 un d ;l ) lief ·i"h. wi ,'clwn erw nt. em I ren t'>

drr Vorn' h me de r Arb it>n nieht d ur chfuhr n. Ab~cselll' n
I 'I . I t . t I Ift heh 0'('-d lvon, da li in :0 ehr rcnnung Il\C 1 \ Ir, I' 11. .M I

we: en \ re. ging (' sc hon weg n der I ringlichkrlt ilI C It
un d ie inzpln n A rb iten 11;' de lll csichtspunkte de r \'rr-

" I ' I !'llllre n ~Ianchi den n )\.o: t l' ntrag lllw nae 1 11I III r uu:zu . ,
., .. ,1 111" I zu find en .m ullt e a l 0 da ra uf h dach t :ell1 . elllPn I 1 ,. ('. Z

nach dr ill d ie ta t. ' hlic h n 1' 0 'tcn ufwtrilen wan'n. f~u
d ies m B hufe wurd lUf G l'un d cl - Dl'!a ilpruj:ktl': lI.r
di e vo n dei' C> tel.... lord westba h n geg('n n eht r g hc he \ e l~
rechnun O' a u. (Tcfllh rt n Arb it pn ein mögl ichst ge nu,uI:1

, • I:> IMI f' 1I I I' b" t l'entrc , C lel -l ost nv orans,' 1 aO' Il U er : t(' t Ulll IIe (') In ~ !'
~ .., , .. nd '111

du ng d I' a uf di p Don au -R 17ulie r ungs-l\.omlll l. slOn 11 '

di e () t 1'1'•• To rdwcstba h n en tfnllr lHI n K o:t rn vorg n OI~lIn('n .
..fad l drill Vel'h Itni sse di se I' vel'll n ehlagtpn. 1 ostc~

wurd 'n d ie hit ' ' h li,·h n Ku. ten nll f beid e T Jlc a ll-

get 'i lt . .. . I che i­
D ie Durehfllhl' lIng di e. e r im 1'l'In;r,lp e ll1 fM' I

nend en H l'hn ulw W I' ;r,i IIllich UlIlst nd lie h . 1
Du in dem t'> vI' re inbar te n .'ch lll::p l di e e r t wilhrci~1

de r Bau a usfUhru n ' hin ;r, uO'ekullllllcnen , I" hrarbcite n fur (Ie

Geleise in der er forderliche n Höh e und sodunn zwi. chcn
denselben der E inba u e ine aus zwei einfache n verzehn ten
T rllgern bestehenden l lolzprovi sor ium s, das in der Mitre
durch ein Holzj och unterst ützt wurde. G leichzeitig mit
die rcn A rbei ten ist in den 200/11 la ngen t reckentei h-n VOJ'
und hinter der Br ück di e D a mma nsch ütt ung his au f die
er forde rliche lI öh c und Bre ite vo llend t und da ra uf in
Geleise O'elegt wo rden, das an d ie bi sh er be fahrene Lin ie
( I) in einer Zu gsp a use angesch lossen w urde. Der Zu g ' \' r­
kehr g ing nu n übe r das neue Geleise und in der r iehti een
H öhe nlag e über d ie ve rla ngo rte n Wid erlager der Br uck e
(Lin ie 2). l T un k onnten nach der H ebung der Ei:; snkon­
st ruktion di e a lte n Brücken wid erlager um geb aut, di e an­
sch ließenden Gel eiset eile der zu erst befahren en Lini e ( I)
in di e k ünftige H öh en - und Ach senluge geho be n und ver­
sc ho be n und di e Eisenkon struktion a uf di e neu on Auflager
a ufge b racht werden , worauf wi ed er in eine r Zu gsp au se der
A nsch luß des Obe rba ues an das zul etzt befahr ne Geleise (2)
e rfolg te , welches soda n n ahgetmgen wurde. Damit war di
projek tsgemäße L age des Gele ises (Lin ie 3) hergestellt.
•'elbs tve rs tltnd lich durfte di e trecke wuhren d der O'an;r,pn
Da uer di eser Arbeiten von sä mt liche n Z ügen nur in lanz ­
sarnorn T empo befahren werden.

Fü r d ie Herst ellung sä m tliche r An sch llttungen \ a r
u rsprünglich di e Verwendung eines wa sserundurchlll: :igen
leh migen Iaterial os beabsichtigt; da abe r e in oleh in
der • 'uhe nich t zu beseh aflcn war dachte man daran. das
.\ nseh üttungsmate r ia le a us Znai m zuzufü hren, wo es aus
einem a n das nördlich e l~nr1e der tation ansch li LIenlien
Einschni t te in hinreich ende r Men ge gewon ne n werden
k onnte.

Dieses Vorhaben war j ed och a U8 folgend III G rundo
un d urchfuh rbar. In dei' Lokal strecke \Vien - ' tockel'llu v 1'­

k phren tllglich 36 P erson en - und 24 LastzUge, zu sammen
a lso GO Zli ge; ;r,wisch en denen in der Zeit von (i Uhr fr uh
bi s 6 Uhr abends nur zw ei größere Zu g sp au sen von
etwas uber einer, tund e vorhanden sind, in den en die I~n t ­

ladung von Matcriahügen auf offene r St recke vOl'gen ommen
werden k ann. E s wltre a lso tllgli ch nur di e Einleitung von
zwe i l\Iaterilllzugen möglich gew esen.

Rechnet man mit RUcksicht auf di e zwisc he n Zn aim
und tockerau vo rkom menden teigungen j den ZU" mit
BO \Y agen ;r,u [) ma, so ergibt sic h eine tllglich e L eistu n l7
von 300 m3 ; und w enn man di e Su n n- und Fci ' rtage :(~
w ie a usgesp roche ne Regen - und )"rosttag Ilhrechn ,t und
im ~Ionat 20 Förd I'tage veranschlagt , so erh Ilt man I
mo na t liche Lei stung GOOO m:!. D a abe r im ganze n geg n
IGO.OOOm3 anzusch Utten waren, so hlltt e man hi ezu Ubl' r
2 .Jahr geb ra uch t, a uf welch e Zeit ub erdie: (iO \V a O' n und
2 Lokom otiven dem Fl'IlchtenVl'I'kdlr ' gll n;r, l ich e~ t ;r,o"l'n
worden wilr en . E s blieb al:o ni chts anderes nbrig. a l. ;r,~m
wcitau s g rößte n T eile das latcrial e, wi e es sicl; in d I'

nllc hs te n Umgebung vorfand, ;r,u ve nvl' nde n. \V en n die (':
a ul.lc J·. hotter a uch Beimcn gungen vo n \V ell and ent h ielt.
so sc hie n se ine Verwpndung doch unbed enklich, da nur
a uf der Landseite des Bahndamm cs angesch Uttet und mit
ei ne r 30 em sta ..k en Ilumussehichte IIberdeekt wurd l',

FUr di e auf de.. tl"Oms ' ite gesch ntte tl'll 'c h utzdlllllll1e
um di e Station en , pillern und , ' toc k ' ra u sow ie fUr cl ip
Arbeiten obe rhalb •'tockerau ist di e er fo rde r liclH' , la tc l' ia l­
m -nge von 3~.000 m3 au s Znaim zugefUhrt wOJ'(l ell . Zw i­
schen pillern und Stocke ra u waren 43.000 /l/ :l anwschntten.
di e a n ein r am östlich en I~nde von Stock l' l'llu. dei' ehe­
maligen Gemeinde GrafendoJ'f; beginnenlIen Lplllle nl'i ll'n
der Rei ch sstraße ab gegrab >n und mitt el s pine r auf dem
li nken en n ing bae lJ( la lJl lJle he..geAtell te n sd llna ls pu..iCT!'n
~I atpri !llbahn a n di e Vl'rwendungsst ellen gefuh ..t wurd ('~ .

Di e \n : 'h nttung der St reck e Bisambel'g .'pilll· rn bl'­
trug ge gen 80.000 mS; hi \'on wurde der Bed aJ'f fUr di p , tre ' ke
Komeubu..g - ,pillel'll um ch lief be rge gewo n ne n und mit
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AuRg-est altun g- des Hah n­
k örper s mit li ücksioht au f
das zw eite G le ise nic ht
e inbe zoO'en wa ren, ,I) muß­
t n von den Ge,;a mtk ostcn . .. - r"....A

zun lleh st di e un t r Zu ­
g r unde ll'gung der A brcch-
nung splnn « er mitte lten B -
trnge für di e EI'g lln zung :
der AnschUUung a uf das ; ~
zwe! g lei ' ig e D ammprofil
SOWie aur-h die d ehrko tr-n
für den zw eigel ei sig en Au s­
~Jau der Durehl nss vo r weg
111 .A bzu g gebracht werden.
da diese Kosten aus chließ- . .
lieh von der Ost err, '01'(1-
we itba h n zu be treit n
waren. D er üb r izb le ibende Re ·t wurd nach dem ve rc m­
barten ch lüssc l ~ufgete i l t .

Aul.\erd m mußten noch di e K osten j en es T eil es der
Ans 'hUttung er m ittelt werden der im Falle der Lezunz des
. it GI ' b 0ZWCI e~ I' CIS 'S ~:on d iesem in A n ipr uch zcno nu uo n wird,
d;l se ite ns der Osterr. Nordwestbahn di e B illfte di eser
I\ llste ll an di e D on au - HeO'ulierung s-Kommission zurüekzu­
erstatten ist.

• Di es lhen G r und ätze galt ' ll a uc h hin si chtlich der
I\ o: ten t rag ung für di e G runde in lös ung .

Tm .luhro I !101. in dem di e ers tär k ungsbn uton am
lJanun e di -r 1 e rd westba hn d urclurefuhrt worden .iml wurden
au ch Ilie e rhö hte n R ückst IUdnl:rne des cnn inz- und Rohr­
ba ch es an den Bahndamm ungcsch los ·en . Diese D ilmm e,
~Iel'l'n Erhöhung und Verstarkung zum g rößte n Teil e sc ho n
In~ .Jahre 1900 sta ttgefunden hatte. lieg en im R ückst nubo­
reiche (ICI' Don au mit ihrer Y rone 0'0 111 übe r dem 1I0ch­
wasse l'spi eg el des .lahres 1 99 und beim Anschlusse an dr-n
Bahndamm 0'5 In unter des ien chwcllcnobcrkanto, ie
hahcn eine Kronen starke von - 111 , zw eifüßigo Böschungen ,
dl' vom ... ' o rdwestbah nda m me auf eine Ll1nO' von 30111
b:lchllnfwill'ts voll st nndig, so nst abe r an den ko~kaven leite n
~J1S zur l lcch was se r lin io abg ptl a ster t ind , Di e Dammstllrke
In dpl' ll ochwasserlini rg ibt sich nach d n a naefü h rte n
l~ ngahel~ mit 7 111 . Zur Abl pitung j en er \Va ssel'me~gen , di e
SIeh bei uußcrord cntlichcn ~ ' iede r chlurren ode r im Falle. b

ernos Dammhrneh es zwi chen dem Bahndamme und den
~'I'c1~tsse~tigen Begl eitd l mm en rlor Bilch e a n uuumeln sollte n,
tst 111 (lIesen Hllck stalld illlllll en in der unmittelbaron Näh e
des Bahndammes je ein liO ('11/ weit er Rohrdurehluß mit
scJhsttllti~em De ckel n 'r chlllß e ing' ballt d I' bei II och ­
wUssel'n den Austriu d es \Yassers llllS dem Bachbette in
das 11 int edand vel"11ind ert.

. Dip DUl'chfllhrllng der ~enan nten D ilmmbllllten wllrde
SI:Jfcn s der Dunall -Regul iel'l ll1g : -I ' ommi ' "ion, di e di ' I'oste n
dIesel' Al'heit 'n bestritt. der Bauuntel'lll'hllJllng \Vllg en­
fUhl'P I' llhertrag en,

l it HUl'ksil'ht unf di e O'ewlih lte tilrkl' d l'l' Rll ckstau­
dillllme ist di e urspl'iilwli h bin A u"sicht O'e no m m ne H cr-
.tell . --. 0 b
. IIn~ ('IIH'r dtl ' 11 SI' bei d('I' Br llcke iiber den cnning-
ha ch als Ubedill ssig- erachtet und daher ni cht au sgefllhrt
IV() I'den .

F'lIl' di e Heglliierllng und Eindl1mmung d es D onau­
fl'ah ens, zu (Iel'en DlIl'chflihrung :il'h, wi e er wllh nt, e ine
. lcsonder e Hcgnlierungsg en o""cn "ch aft g ebildet hatte: i8t das
I IIl .Iah n ' I !)fl a ll f~('sft' l ltC' Proj to)-t nach dl'n bei den Hoeh ­
\\;ilss('I'n der .lahn' I !17 lind 1,!JU O'emachten Erfahl'llngen
a )gellndel't uml in d en .Juhn'n 1!108 lind IBO I llllsgefuhrt
wO I·don.

r 1)1'1' 1': l'In itt lung des Baehpr061es wurd!' e in!' "ekund­
Iche Ho 'hwlls. em b llu /lme nO'e de: 1)on au grabens von -l 11/3

nnter gleichzeitiger Beruek sichtigung (les HUckstallcs des

..
,,- -~: J) ~1I;;;Jn Trlf,.
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Abb. 7.

Donuuhochwassers vom .lah re 1 mJ zugrunde ge legt : dem­
nach erh ie lt der Querschnitt eine ohlcnbrci te von 2'5 111.
11/.,fUßi" e Böschungen und in einem Höhen ab stande von
1-0" 111 III)er der ohle beiderseits eine I JI1 breite Berme, so
da ß sich in der 3·5 1It übe r der oh le li egenden Don~u­
grabe n- Hochwesse rlinie di e \Yasserspiegelbreite mit 15 JI1

ergibt (Abb. 7). Die Regulierung erst reck te sich bi s a n das
Ende des R ückstaubereich es der Donauhochw nsser, d. i.
ca. 000 In obe rhalb der Prazer Reich sstraße; das neu e Bach­
bett hat im lTl'Oßen und ga~zen di eselbe Lage wi e fr üher ,
nur von der ~lU f der rechten Bahn eite liegenden l ehunze
an wurde bi s zur Mündung in den D on au arm ein Durch ­
st ich herc est ollt. Auf der linken cite des G erinnes li egt
der l\Iarcllfeldschutzdamlll; an di esen bei der Bisamberger
, cha nze a nsch lie ßend wurde ein kurzes. bi s zum Bahndamme
rei ch endes D amm tück von :3 111 Kr~nenbreit e herg estellt.
nrn r echten Ufer abe r gelangte ein durchlaufender neuer
Damm zur Ausführung, der beim An schluss e an den Bahn­
damm eine Kronenst ärke von 5 1I1 hat und weiter bachauf­
w ärts a llmä h lich an tärke ab nim mt Zwisch en dem D umm­
fuß e und der Böschunzskante des in das T ermin einge­
schn ittene n Bachprofil~s wurde eine G 11! br eite Berme
belassen .

Die D ämme li ez cn mit ihrer Kron e 0'0 111 über dem
D onuuhochwusser des Jahros 1 99 und 0':);) 111 unter der

ch we llenobe rk an tc der Bahn, deren Nivcllette ZUI' l~ r­

ziclung di ese ' H öh en ab stande; glei chfalls geh ob en werd en
mu ßt e, Di e Durchführung der bezeichnet en R ogulierung s­
arbeiten besorgte da s n.- li. Landesb auamt auf Hechnung des
Donau g ruben-K onkurrenz-Au sschusses.

An der Kreuzun O's ·te ll (Ie. reO'ulierten Bachbettes mit
der Rahn wunle in (lie e ei ne Rru ekc mit unten " lie~pnllcr
I·'ahrhahn einge ·cha ltet . deren Lichtweite mit I fJ 1lI, d as ist
mit deI' voll en \Vas~erspiegelbreite de s Donaugraben -lI och ­
was. e l's a ngeno m me n worden ist.

Di Tra O'kon struktion wurde yun dei' Firma H. rho
\ II ag n e l' g~l ie fe rt und best eht au s zw ei J7'(i III langen ,
1·3 111 hohen \'ollwandi~en lIaupttrilgern, deren nt erkante
O-f) III iiber d em II oehwa :er dc ' .Jahres 1 99 liegt. D a8
"orwe1l(10te ~Iat ri al i ·t l la r t in flul\eisen .

Die Fundamente der \ Vide rl ag er . die zw eig eleisig
h rgest ellt sind: lieO'en 3 '6 111 unter dem 1 Tullwas 'er der
Donau und in<! außerord ntlich 'olid in Bet on ausgl'fuhrt;
dariiber li egt nlauerwcrk aus Gneisbruch st ein; die uflager­
quader und D eckplatten sind aus Granit.

Di e K o ten des Rrll ckenbauos dessen Durchfuhrung
yon eier 0 ,terr, .'or dwe tb ahn auf Rechnung' d es Donau­
g1'llhen-K onkurrenz-Aussehus. es eben fa lls der Bauunter­
nehm un g BrUder H e d I i ch & Bel' g er Ubertragcn worden
ist. betrugen ein. ch liel.\lil'.h d!'/' auf die Dauer der ~au­

arbeiten e r folg ten se it liche n \ er legun" d!'s Rllhn gel Cls!'s
K 94.000.



'l,E IT~('III{IFT DES ÖSTElm. 1.'f:E. 'IEI'I{- I' . ' Il AI'( 'IIITEKTE. ' n :I:EI. 'I -:S x-. :!:l.

I n dem ~e:lchafrcnen von Bisallllwrg bis • tockeruu
h inau freiehenden Da Illmglirtel dessen Krone überall miu­
destcns I /~ 111 über dem Hochwasse rspieg e l des Jahre: I. !I!)
lipg-t, befindet sich nun nur noch eine Lücke, da:l ist die
I·(j 111 weite Bahnunterfahrt unmittelbar vor Korneuburg.
Z.um bschlusse derselben bei Donauhochwussern i 't . r-itens
der Douau- Regulienrngs-Kulllmis:lion d ie Herstellung einer
rnas iven Verschlußvorr-ichtung mit eisernen Toren im ver­
anschlag-ten Kostenbetrage von K 22.000 bl'absichtigt ....e­
wr- en, di e aber nicht zur Ausführung ~ekommen i t. "da
man erst abwarten wollte, wie sich eine provisorisnho \b­
sperrvorrichtung bcw ährr-n wr-rrle, deren Errichtung- von
der • tadtgcmeinde Korneuburg \'orgeschlag n wurde
(Ahb. und !)).

Diese ungemein einfache, erst bei Eintritt eine r Iloch­
wassorgefuhr aufzustellende Vor ric htung wurde vo n dem
Leiter des städtischen Ih uamtes in Korneu bu rg-. 11 orrn
Ingenieur Ho l' e t z k y, ersonnen und besteht in folgvndr .m:

't\.

Die' unt I' der traßendcckc befindlichon eisernen Rohr­
stücke sind für gewöhnlich durch Deckel ahgcsehlosspn,
um da, Hineinfall n von Schmutz und. chottor zu ver­
hindern und d n Inn nrau m freizuhalten.

Sollt im I~' IJp ir....I·IHI eine ' Dallllllbrul'}ws .1,,:
Hochwasser von der, tallt it herkommen und auf dil's('l"
in n höheren ' tand einnehm n aL' auf eier. Iroll1:eite, .so

würden di Absperrbalken ahgetrieben W rdcn ; UIII rlir-s
I · I . I I' R Ik ., '1 ehnnzt daszu ver nnr ern. :IlH I ie a cen an ein • CI an" " '

I durch an den Balkenenden befestigte ()hre hindul'chge­
zogon ist.

\Y nn nun bei ein III Ilor-hwa. . CI' die Gefahr v()~'­
handen i .t. Ilaß da ' .lbc durch die Unterfahrt auf .(lre
Stadtseit treten könnte. so ist nicht: nndorcs f'rforderl1l'h.
als den. 'tral\ nschotter über dem I-TI' ~cr und ubor (lron
. . I' " für d11'eisernen Holn-atücken hinw '~zurilullJ{'n, Ulll C 1f':;1 I1 -

.\ ufstellurur der. 'tilnder und, 'tn'lwu frf'izull'.gen. Die ganze
Arbeit kann nach dem Ergphni::e vorz mnn mencr Proben

Auf der Stromseit de r Brücke w rden in der I-lucht
cle:l Flli~elmauerwe rkes in Abstän den von rund 1':!~) 11/

hölzerne ~titnd 'I' aufge:ltellt d i mit ih rem unteren. buum­
walzig- gelassenen T eile in en tsp rechend gl'oll n eiser-nen
Hohrst ücken stehen; d iese b finden sie h unter dem t raßr-n­
niveuu und sin d in vert ikaler Lage einbetoniert . Vor den
Stundr-rn und an diese an liegen d werden na·h ~lal\lTllhe

II('s Ansteigens des Hoch wusscrs h ülzc rnr. Ahsch IUl"balkpn
llufeinllndel' gclegt: d ie dUl'ph den \Vas ' prtl rrlC' k an dip
~tiinder an~ppl'pßt wenlen. Da mit auf d ie Eisenkon truktion
Iler Ik Uck e kf'in Druck ub rtragen wird, i:t jeder. 't:lneler
dlll'ch ein •'t rebenpaa r gestlltzt elas sil'h ge<r n l'ilH'n
('iserncn I -Träger , telllm t, (le I' benfalI s unh' I' d ~ ,'traß n­
del·k e lipg-t und c'inhetoniert ist.

111 das IJul'ph(lr ingen dcs \ Vassers zu verhindern
wi r(1 der RaulII zwischen d{,1Il an der g'ebosl'Pltpn FluO'pl~
lI1:lUcr slphen(Jc.n .'~ilndl: rpal~re lIIit Ll'h lll au:g-C':tampft. "Die
Dwhtung' (lr'I' aufelllandpr Ir ....('nden Absp 'rrhalk{'n 1'1'1'01"1
durph eine. I't Kal fat rung, indelll in aufeinander pas. ('1)(1(7n
Liln~:lnuten ~er Ba~ke~ gc.tee rtes Wer g- l'ing-eleg t wird.
Aullerde lll wml a uf (Ire Sich her Uhren(ll'n Fl uchc' n der
Balken eine fl'isehe Te I'sch il'h te auf.. bl'llc·h t un d durch
die so erzcug-te Adhilsion das Aufseh~v i IIl1nen der Balkcn
verhindert; lil.H' rdies kann vor dl' l' Absch lul\waud auf dCI'
Landseite uoch eine PllC'k llUO' von ,-'anrlsll.eken herg'c:tellt
we rden.

DIlI"('h angchl'llchte, 'pauuvorriclatuurren i, t es lIliirrli('h. I

dip Stilnlle r iu eine r Eh en e und in ve rt; ka let, Lag ..,fest­
zuha lte u.

mit f) his (j ! Iann in einem Zr-itruumo von 1 hi: 11/2 , ' l nn.(!l'n
durehe führt wr-rdr-n, Dip !'ostpn eli ser bspf'rn'orl'leh-

" . I ' I) . . 'li O'c",'ntnng waren s hr menrur unr n-truaen Im "anzt e
I ' I soo. k

Z.UIll Schlus: e mövhti- ich rh-r Il ofl'nung A IH;(~ ru('
I I · I) 1'lI t n BIS'lI)l-gplH'u, dal', das dun' I l W ännnc ~e 11 ( t· (', \ '0 ., I '

hcnr his Stockr-ruu hinauf n'il'heude zusuuunvnh ng t' Il ( '
,.., . II' I I "c-Bollwt'rk i111 .tand« :I 111 W('I'III', den a :f'lt: I ar l/ .... ,

knllpften 1':1'\ arllllwpn ZII cnt.·pn·ehl·n. dl'1Il ,\n:tUrmen dc\
lI oeh tlutl'n dei' DO~llu kilnftirrhin f'rfolgrf'irhen \Y i d l · ~ ' t a n l

I I \\r ·de r-Zll Ipi len, da ' 11 interlllld ZII :chUtzcn unI vor ( er .ll .
. I I I " ,'1' 'I('h InIaolnng hnllPhcr I lItastrop Il'n Zll H'\ a Irl'n, \\ 11'_ I· ql}

so ersehn' kt'lld('r \\' I,i: l' in deli .Iahrt'll I. '!J I lInri I" ,
I'pign t hab 11.

Bemerkungen zum vorstehenden Vortrage
VOll 1111.(,,11 IInlll·r . k. k . «lltl'r-Iu"'·ui,·ur.

I ß II 1 1 1 1"'11 \H,rne ll•l In Irrtülllt'rn v(:rzu UOIl '~\II, Illt~ ~UII ... t H'r\~tlr~t"l I:'l 1 1,(1 VOll'

dllß di,' 1)lII1UU -tl, gu!ll'rull F · 1" " 111 11l1 IIlI1 1I111'h 11"111 ( ., 1l , ' I
,Iuhl'e I , , ':! zn d'lI \'0111 \ ' " r t rllg olld ell cn\lihlllell ~..hulzl,aulPII IIIl' Il

. . I ) " \. I ~ F '11 dpr Ho,vcrptllehtet war, lrOlzd"1Il IIIl .Ia Ire I !l;. lIuer IH rl IIg, f
völkerlillg ~lillol illl h' choid"II,·u IIlfulIg flh' dip ,. : ..hutzhaule ll ull -

(' I I 1 '1'1' die 1 :I"l' n r-
\\ l'lIdete, uh r er t dur'h dlls ,'_clz vom. IIlrt' , , ' 111 • .... •

. I' 11 d . I F de ne!nclC
elzl \\ urdl', dt ,,, 1IllllU I I' ,)(' "'Ir g"\\ or 11 u . U' H'rUII~

•'[rH'kl'rllu-L'llIgeuzt'r durf gröll"ro B lr: gt' zuzu \ ülult'II,
Dil' 1J0uuu-\{e"ulierulIg -K lIlIIlIli illll het"i1igl' ich uicht IIl1

r

"', I . ' on l\\'cs1-
lIlil 111 hr ul ' Z\\ l'i DriUelu d,-r I 0 l"11 1111 deu Ar ,,·,1"11 UIIl •

I ' I !t'r Hekoll'
huhlldullllIIC, IH'' t r itt uußordelll die ge.uIIII"1I " ,, ' ,'11 , . Jo

, I' ..,. I I' h I 1 tzle der 1; ,'111 ,'111Irukllllu 'a r )ull 11 lllll ''leulllug- UUI \11 r ,ac I', er



" ..";););)

Kortl on hurg" die Auslueen für den \"(J11 ihr hergestellten H och wasser­

""I'I;")l1nß an der Ku rne uh u rg er nterfahrt und suhvontiouiert e dio

" 011 Oi ,H"I' eigenen Konkurrenz ausgoführte Donnujrrnben-Regulierung

hi usi..ht lich der Arbeiten im Wi!·k taub sreich der Donauhuehwäs ser
mit deru ua rnhaften Be t rng e von I 1;lo.OOU.

UUI'ch all os diese rwuchs n der Donuu-Regulierung -Korn-
lIIis"ioll Auelug e n von ca. K , 70 .1 " 10 , das sind ungefähr 750/ u aller

(: "s:llIItkosten , die zur Sicherung des in }{ de stehenden Gebietes
:lnfg"ew ende t we rden IIlU ten.

Di e it rumhau-Diroktion der Doullu-}{ogulierun/!s- Konllnission

hpt pili gt sich IIIl der Projekti rumr der Arbeiten aru ! 'ordwpst­
hahud:llllln e nnd a lll Donuug ra l«..n und pnrtiell auch IIn der Ausführung
der Arbe it "n aru Ba h nda llll l1 e der ! ' ordwcstbuhn und besorgte

"ndli..h di e l'roj ok ti eru ng nn d Du rchfü h ru ng der Arbei ten um Hohl'­

nnd Sonningh:lch e. S ie ha t alu-r über die un ter ihrer L e it u ng" go­

s t:lndOlll' n Arbei ten im Voreiu e aus dem Grunde n ich t gesp rU\:hen, w..il
dip se'h,m keine bnu techuiscb eu Sehwicri " keit en geho te n lmh eu ,

Il illg lll-(on e utheh ru u d ie der P roj e k t ie ru ng der Arbei te n an d en Seit on­

hiit·lH'n zugru nde go leg 'Iwn l'rin zipien vielleicht nic ht ei nes a ll"0'

IIleinon ln teressos, wo ha lb in aller K ürze darau f zurückgcko un uen
werd en so ll.

" Die Si "h ru nj; de ' I'erritorium Stoek,"r:m- Langonzersdor f gpg"en
l 'hen;pll\\ e nuu ungen erfordorto nicht nnr die l{ekons truk t ion der Wi..k ­

. t:lnd ,illlll H' pn t la ng der die Ba hn kreuzenden Bäche, insoweit der ho ri­

zonta l.. IWek s ta u de Du na uhoch wa isers dies erfordert, sondern auch

i ~ne Vorkehr,lIIg en , 11' lche h ..zw e..ken, dall das zu sch iitzl'nde Gebiet

u" 'hl dur"h Ih chl l()"hw ils se r üher. eln\ "lIIl11t werde.

A m Se nn ing ha"I ,, ' ,'r t rl'ektl'n ich daher die Hek ons trnk tion s­
arhoitcn von der Ba hn h inau f hi zu In Au. tritt dos :;cnn in ·,hachta les
• M

In d as Il un an tal , das ist hi, "a. 100 1/1 ohe,'halh der Kr 'nzn ng des

/-:e nHn nlt' n Ba" h," ,nit der P m g " r Heichsstraße am öst lic hen Ende d er
:-illld t tito"keran,

Am Hohrb:leh e, wu d:1l:i eig'entlil-he T a l de I{oh rha 'h es weit ,'r
znriipl;(ritt , wurde zu o hi<>' In Zw eck e der stromahwiirti,.;t' Rii ek s tau­

dallllll dirokto a n di e Be rgl eh ne d,' ~eh l i e fh r" es a ng'csch lo se n,

Am )) on au g rahen g h t da' T a l des Duu:lu g rabon s in d as Don au­
Lai 011110 sc har fe Ureu ze iiher,

Di o notwoudig e Si ch ernng wa r aher in le tzterem Fallo dadurch
~og'"llen, dall der g unze C:rnheul a u f ,'on I:! 1..:111 durch d ie Don an grahcu ­
1\IJIlk nr r e nz untor Zuhilfen ah me ,'ou ölre n tliche u uh" ention on im

tij' stem o gesch lossene r lI öch s tw asser ,.\bfuhr regu lie r t wurde .

In all en di eseu Fä ll l' n wurd,' fü r die Be t illl mu ng d er ll iih enl ag e
der 1)ilmm o di e .\ n na hmo getroJren, daß die Il öch stwiisser der B,ich e

mit d OIll lJ un aul HJ ehwllSS r ,oon der H öhe do jenigen vo m Hep tomher It'!l!)
koinzidit'n ",

Zn d em Zw oeke wurde die Il öclu;t wu 'serlllengo do r Bach lilu fe
nlH·h ls zkow sk i fiir den F a ll dor H o" u li rung die' ' r Bach lliu fe im

,',Ysll'lIIe gesch lossene r l lii chst wa . erabfuhr ormittelt ! °ormaillroti le fii r
r '("'so Baeh Hiufe hes ti m lllt und die 'paullllllgbhöheu der Ba 'hhüchs t-
wiis, e l' hol' ,·llIIe t.

Der ){[it-k st a u de 1J0na uhiieh twa,;'erst.lllHlo' au f d ie Bach -
wlls sl'rst1ind e wurde nu n naeh H ii h I mann e rmi ttelt und so di e fiil'

di e ))imen si oni ,'rung d,"r Il iihe n lag e der Dä mm e mllß"fJ heudo ku m-
hinil'rl e Il oeh wasser iin ie konstl'l1iert. "

))i e lJallllllk ron w urd.. nun ;)0 (.'ln übor d ie ll ochwllsserl in i

a~lgelegt , a lso lIlit ders Ihen Siche rhei t 'höh a u:gestat let w ie di o
1\ rone d os 1 'vn lwes thah ndRnllne-.

Es is t di es jenes ~ieherhei t. mall, wel che~ das k. k, Ei senlHlhn ­
~ I iui lll rinlll , da s in hydrot .. 'h nisch n F rag en . soweit es s ich niilllli ..h

ul.n Eisonhahn u hlllHlelt , kompet cu t illt, fii r die ··il'her heit d es Bo­

lneh es dor • ' ord westhn h n für gen iigend er achte te.

Zur Berech n u ng der l lö eh t wa er meuge der Bä ch o nnd zu m
B g r it!'e "Sieh erh oit sh öh e'l wiir e a he r no,'h folgendes hin zu zu fiig en :

I lus ca , 1!·17 hl/ 2 g ruße! ' ie d r~ chlagsgehiet d"r hi el' iu Betracht
ko,nlll ondcn B,i,'! w :-'ennill ".d m..h , Hoh rb nch ullll )) on au "I 'ahon "ehö rt
. " ".I"n m tla ch ell durehliissi " t'n Il ü/! IInllllo (Je. Vit....t l.l ~ unt er d"11I .\l a'lII -
h.lll't.sherg e , d . i. d "III ..eg,·"ii nnblt\" 'I' oil d,' r A Ipl'IIIJ1·ov in zen . a n, d lls
s l.eh d lulu"eh cha ra k torisier t, d a ß s iuo \\' usser lilufo beho n i lll (~u "lIgo­
hlOte. ein lIusg epril"te Inullda ti oll ilrog im a u fwoi en und d ah er im un­
ro"uhertell Zu stllnde d e lll Jl llu ptrezip ientt'n sel h~t hei g rößo ro n • ' ie-

derschlügen nur eine re la t iv kleine sekundliehe l loch wassera bfluß­

menrro zuführen,
Sukze is.vo Grabcnräuuuuuren mit Sohlenkor rektionen und Teil­

reg u l ie rungen verändern aber stetig" das Abflußregime, gellen zu weiter­

gehenden ~I Il ß nah men Ye ra n lass ung und füh ren schließlich zu r Reg u­

lieru ng de ce 'llmt n Hach luu fes im Systeme gesehlo ssener Il och ­

wasser-Abfuhr, wie die oben jetzt am Dona ug raben erfolgt.
Es war daher für die Projektierung der Dämme aru Se n n ing ­

und Robrbuebe nur ein Gebot der Vorsicht, auf diesen Umstand R üc k­

sicht zu nehmen,
Die I lüehstw:1l:iso rl1longe berech net sich hiehci:

a) für das 1-17 1..'1/12 großo Gebie t des 'onninghacho mit 701// 3,

u)" " :!4" " Hohrhaches " 1:1 "
e) " n 70" " " " !Jo naugrabens,, 47 ".

\Vas n un d ie ~icho r heits hii he der D äuuu e, d , i, ihr Ah­

s tuud vom H och wnssersp iog el , a nbo langt, so se lzt. sieh d erseihe aus

zwe i T e ilen z usammen .
Der ei no T eil betri fft j en es Ü he r maß, wel ch es man d em Da m m

a us konstrukt iven Gründen zu go he n a uc h dann für uotwond ig e r­

acht et , wenn mit Sic he r heit :lIIgol;o m me n werden könn te, daß ei n

höh erer W as scrst au d als der dom P roj e kte zugrunde gelegte viillig

nusgesehlo sen i st, un d welches Übermall vo n der Kon s truk t ionsart
des Da m mes, von der lIeschutre uheit des Dan u na te ria los , vo n der

l nun 'p ruehuahuie des l ruuu ues durch \\' in de, W ollonsch lug und durch

anderweitige Ben iitzu ng abhnngt, ..
)) l'r zwei tu T eil dor :-'iche rh eits höhe het ri lrt jenos °hermuß, das

l1Ian dom Da mm e g"hen muß, UIII a ne h ein"r noch g rüß(\ ren Ahtlnß­
meng"e, als da Lorechlwto oder heobachtete (~ulln tU I1l ist, il1lmer nu,·h

eine geschlo sene bfnh r zu sichern,
Die<es .\la ß wird daher h.,i g leichh lei he ndor \\Oas. e ..menge je

nach Gofälle und I'rofil form des lloch wasserhett es ,ollrri i"ron müssen,

soll der Dum m alliiberall don gleichen Sicho rheitsg'rad bosit zen .

'u wird z. U. eine ~iehe..ho itshö he ei nes J)ona udal1lllles von

r,oCI/I in de lll breiten lI ochw asser pro lile d es TulIner Beck en s ichor ­

lieh ei nen ganz a ndere n (;rad do r Sich erhoit in volderen a ls illl engen

ll oehwllsserpro lil e des W ien er Durch stich es .

D ie H iick sl llud:illlm e orhie lten beil1l Anschlusse IIn d en ))1111I 111

der 1 'o rdwostba hn oine Kron enbreite von [) 1/1 wi e ,101'.\larchfelddaml1l ,

also il1l ! ' iveau d es 1t'!J!)er Don lluhochwabsers oine :;t:irke von 7 m,
Ihre Kron en hre it e " olj iin gt 'i ..h nllch a ufwä rts allmiihlieh dera l t uu f
a1/1, daß d ie D a mm s tiir ke im 1 ' h'eau des Iwrizon tllien Hiick s tan es d e,'

Don lluh ochwä so r iibo rall mindestens noch die besagto G rüße von 7 11I

anf\\' "is t,
Zur Da l1l l1l"ers tiirk ung w ur d e so wo h l am Rohr- als uuch al1l

::lcnnin"bache nur "lltO~, I"hmhältige i\lat eria l verwundet . das m it

lI il fe " on ~[ater ia l hah n en ,'on llußerhalh des Bang hietes zugeführt

wnrd e,
Außordem wurd un :lIle nur irgend wie exponie rten BiJschu ng"

teile durch ein in ZUlllenlmörtel gelegtes, HO CIIt stark 's Br nchst ein ­

ptla 'tel' O'esiehert.
Am : ennin g hach standeIl mit de r ){ek on st rllk t ion pine Bach ­

kurroktion und ei n ){,..ihe kl iner Kun thanten in Verhin du ng , außer­

d om mußte die Fah rhahn der l'rag e r Hei ch sstra lle gehohen wer d e n,

\\Teiters wurd (\ a n ei nigen toll en ,'on zllsammen IrIo 11I Län g e niich t

der I'ra<>'er l{ei ch~straße I'l lItz ma ng el s hai hol' de r lIam m d urc h eine

Bruch st einml1uer erse tzt.
Di e Arheiten am Scnnin g- un d J{ohrhach e wnrden im (llrer t­

wog o a n d en Bauunternohnwr ( ' . \\Oa g onfiihr er vergeh en nnd in

der Zoit VO Il1 ep to m he r !!IOO h i, 1'o ve lllho r 1!IOl in lU B:tlllll vn at l'n

d urch gefüh r t.
Di e heziigli ch en Bauk osten beli efen sich h iefür auf rund

K :!OO,\JOO.
D ie " on J er 'tro m ha ll-Di ,'ektion gele ite ten Arheiten 1111I ! ur d­

WIJstlmhndllll1 me ,'on Bi ~ :lIIlherg" bis pill ern wurd on von der Unter­

'1I'III IInn g H "dl i "h ... J1 ,'r g " r, C. ..· E. lI ol1iL z er in d on .Jahren

1~ 101 und I ~ I02 a usge füh rt.
A llo diese A rh oit en d('l' ' t ro mhall - D ir "kt. ion s tanden un tol'

der Oher leitung d es ' t romhsu - D ir ek tors k. k , Oh er-Baurat Gust a"

B o z d e eh, un d wirk te n mit:



a ) hei d en I'roj oktaverfus-ungen und bei der Ba u le it ung : k . k ,
Uher -Ing uuk-ur I{udol f Il n l t e r j

b) ).oi den Bnunu sfühnuuren: (Hler- Ingeniour Knmil!o Froih 1'1'

v, Cu r d o u und k. k. Ingenieur 1' lIdo lf Hchrimpf.

Von selte n der Unt rn ehmumz \\' 1\ " n fii h I' I' hat ' ich d er
/'" . ,

Inge n ieu r Ma .· 1I u h t· 1', von sei tun d I' nt 'rn t hrnung H o d I1C h ,-

B or g er hnhou sk-h die l mreni eur :\I ar e un d B art e s um die

prompte lind exakte \ u sführu ug' v rdi c nt gt. mac h t.

------
Vermischtes.

Personal-Naohriohten.
I JOI' Kui ser hat gestattet, daß H e rr Hichurtl J eil t ele s, H ufra t

nnd G en crul-Diroktor der K a iser F urdinunds-I ' ord ha hn in Wi en , d en

kai . I'lIS sische n :-'t. Stanialaus-Ordcn ers ter Klasse , den St ern zu m

kiini gl. preuß. Kron en-Orden zweit er Klasse, das Grußkreuz des für stl.
hnlg. nationalen Zivil-Verdien st-Orden s und den kai s, per s. oonuen ­
und Löwen-Urd en er tel' Klasse, l l er r Kur! \\' a g n e r, tlIntsh ahn­

Direktor- tell vertreter und He;.:ierungsrllt in Wi en, (las Offizierskreuz

d es kiinigl. sächs. Albrochts-r trdcns, und H er r .loh nnn 11 0 I'S k y , In ­

g enieur in Bud apest , den kais , otromanusch eu :\[ rdj id ie-Orde n dritter
Kl a se annehm en und tragen d ürfe.

D er Kaiser hat den mit d em Titel eines Oh er-Baurate 1. -
kleid eten Ober -Inspektor der öst err. ~taa t>;hah nen , H errn ~tanislnus

K o s i n s k i v. Ru wi c z, zum Ob er-Buurate nd personuni bei der Ei en­
bahnhau-Direktion er na n nt und dem seihen g le ichze it ig d en Tit el und

Charakter eines Hofrat es verliehen .

D er (: ernoinderat der k . k. Heichsha u pt- und I{es id enz tadt

Wien hat anläJllich der Fertigstollung des De ta ilp....j ektos fiir d n Bau

dor zwe it'n Kaiser Franz J ose f - lI och'l ne llon loit u ng den Herr e n
•'tadthaudirektor OhOl'-Baurat !,' rnnz B el' g or und Bllnrat Kal'I . ' v k or II

di e vullsle An erkennung au sgesproch en, lI errn llall -Insp ekto"r Dpl.

Inge n ieur Ka l'I K i n zer den Titel einos Ba u ra t es vorliehon und d on

lI e rr en Ba u-I ns pek tor Dp l. In g e nieur lI ein rich :\1 :1 )' u r , Ohor-Ill"e­

nicure Eduard B o d on s eh e r , lI ugo Vioturi s und f;iogml~ld
\ V e l l i s c h, Ing on ic ur lI tt o lI a r t m a n n, Ba uadj u n k l lI a ns ~Iu ck

und Mtäd t. _\ rch ite k t J uliuH F r\i h I i c h di e Anerkennuni; ausge '1'1'0 'h en.

Rektor- und Dekan-Wahl an der Wiener teohnlsohen
Hoohsohule. In der am tu. Juni d . :\1 sta t tgefundo no n Vollver sarnmlun"
des Professoron-Koll egiums der technischen lI ochsch u le in \ Vien wurd~
fiir daH Studienjahr 1!lOilj I!lQ,1 Dr. .Iosof l' 0 n wir 1h, I' ro fessor dor

K u ns tg esehk hto, zum I{ek lor und Il o fra t .Johann 11 I' i k , P rofps '01'

d o IIriick euhaues, fiir di e nHch sten zw ei St udienjahro wm IJekan der
In g enieur 'hul o gewählt.

Wettbewerbe.
Wcttbell' crh fii. · e i ll Kni liCl' !,'mnz .Iosol'-Ilollklll al in Lai­

I ~ach~ . Der Laillal'her Stadt ma;.:il;trnt sch roih t zur Erlangung \'on
F.ntwurfon I'Ur das l'rojektiOl·te Ka iser Franz ,Iosef-Denkmal in Lai­
hach, d e ' en Errichtung im .Jahro 18!1;1 znr Erinnerung 1111 d n Buch

:1'. :\Iaje Li!t anläBlich der !':rdboh enkatastruphe he Hchlossen wurde

eine KOllkurrenz fiir K iius t ler slovenischer und kroatischer . 'ationa litii:

mit d eU! Endtermin vom 15. S pt u m h er I. J . aus. Für di e drei
best en Entwiirfe sind P reise zu K 800, fJ(H) und aoo fostge"etzl. Di o

Koston des De nkmales wurd n mit K :J5.IH)() fostgestellt, uud darf
di es er Bet rag uicht iiho rsc hritten we rdon. Bez iJg lich dor K omposit io n

d us Denkmllie wird den K iins t lol'll volle I,' re iheit e inge riiu mt doch

wird mit I:iickHicht auf den "tandplatz und auf di e \'orfiighllr '1: : ('1 (1.
luittel Entwürfen architektoni schen Charakters der Yorzllg "e" .1 ~n !"'l t ),- -11.

II~. di e .J u~)' f~ir di: Zuerkennlll!" der ausgosl'lzt n Prei se wurdcn g('_
~\'ahlt: dw ( 'emClnderilte .1. .' u h i c, U r.•1. Ta v ;: a I' und I"rllnz

Zn ze k, llaurat Du I' I' c, Stadtingenieur F ii I' s tel', La nd e haurul

K I i n a 1', k. k. Oheringenieur I' a \. I i n und P ro f. Cülostin :\1 i s.

W ettbewerb fiir e i lle "riedhofkal'elle in Sal zhur!-\,. Ui :-;tadl­
gerneinde alzburg schn 'ih t zur Erlangung von Entwil~fen fiir e ine
am KOlnrnunalfriedhoh' 7.11 erri"hlende Ka p pIle mit llll"ehaut n (:riiften

inen \\Tottbew erh fiir in Ü torreil'h ansilssige Architekten t1 eut>;ch er
• ationalitiit aus. Fiir den Bau iSl oin Bet rug von rund K IlHJ.OOO

vorgosehen, Die Entwürfo hal len zu on lhulten: 11) Grundrisse ~ 'hnitte

und Fnssade n im :\[nßs labe 1 : :mo suwi,' in F ass :u'len -D e:a il I : 50 ,

I) I .. . I I , - .. . I t ( ' Ir ' s ' ß r ) ein e, neu ~It 11uuo 11 I' an : lo:!a uut O1 n~ozell" me ein .rllne I s~,

porsp ekti vi ehe An si eht von d orn irn :-;illiHliull sl'lane angego~)en~n
~ tandpunkt e . d ) ei ne n approx imati ven K usten anschl a" nach h.nlnk ­
met ern umhaut en Rau m es . I Ja ' Preisgeril'ht be teh t au s fol l,(end('n
:\li tg'l ied rn : Frnnz B I' I' 1', Biir;.: r ure ister ; Virus B el' ~ 0 1', .\ re hitek t,

k. k . H I,rieru ngsra t, D ir ek tor der k . k . 'taa '''e we rhesch u le ; ,I os~f
L'hr i t o p h, Hnuuu-i I I' und (; mein d rat ; Dr. G eorg' :\[ u s sOII1,

s tä d t, ){eeh t>;rat ; l l nn s :\[ ii I1 e r, s tä d t , Banrat : F rd inand .' e h 0 s k y.
.\ re h ile k l; Haurat d es k . k , Ei ' onhllh n-:\[ini t er-i utn j :\111 X 0 I t.
Vizeb ür germ i ter ; .losof } e h u b u n e 1', Architekt , k. k. I'rof.esHor

der tantsgew erbeschul j Al e, nnd er v, \\' i e l o m H n s, Arclutekl,

k. k. Ober -Baurat . I~ s ind d rei Preis aus e ·et zt. u. zw. ein er ster

Pre is mit K lOOO zw eiter Preis 1- 700, dri tt er Preis I ' 500 . AnBeI'­

d i-m beh ält s ich (Iie ~tadtgemeinde das Recht vor, a uc h nich.~ I'r:im.~ ­
ierte Entwiirfe Zll erwe rh n. I Jas Prei tTor il' h t wird b i der ! -h erl'rll­

fU11" und Zu erkennung der l're i. e nach d en vom Üsterr. [n l,(cnio
ur­

und Architekten- Verein irn Jahre UJO:! a u fges tell te Il , ormen vorgehen,
Di e Entw ürfe s ind v r schlosseu unter Ang ah e e ines Kellnwortos,

wel ch es a llch auf j edern Blatte Ilnz ub ringen ist, hi s Ilingsten s 15. " e 1"
10m h I' I. J . a n di •• ' ta d tgellle inde- \ -o rs teh nng ~alzhllrg o i nzuson.d ~n ,
. \ u wärti~e Bow erh I' hahen in zwe ifolha fte n Fällon di o r echtzeltl ~e

t" \. h ' 1 "'i'en PwAhsondung de Entwllrfe dllrch d Oll AllI gllue e e1ll nllc IZU\\v .b •

Beh elfe, d. i. das B IIpr ogramm, di e Pl än o der a rn Friedholt' hes.to­
henden Balili chk ei tplI sowie di e ~itllation im :\laßstah I: (j:!:1 lind eille

ph ot ographiseh e Aufnahme d es für di e Fri"dhofskap 110 in All ssicht ge­

nommen en I'latze ' word en vun der tadtg meindo\ 'or ·tehung ge.gen

Einsendun~ von K (j au~gofolgt , welchen Betrag d ie Einsender .elllos
Entwurfe wieder zurii ek erhalt n.•'ähere Au künft " r te ilt di e :--tadt-

gemei nd -\ ' 01' t hung. .

Hau d e. :Uoza rl hau se ' In Sal zhurg. Der G em einderat hat I::

seiner letzt en • it zung hesehlosson . d em Anbuch on dp s ,) Ioza r te um.
s

f I, 1' ''t P reIse
um Zu si ch erung d es Vorkaufsrechtos a u f di e Imho - . oa Ita zum
vo n Kill. '00 Fol~e zu gebo n. Di R ealit ät darf nnr ZUlU Bau

d :\Iozarthnu ' e~ verwendet w rd on .
I) ' Bozirks-

l' Il" I ~ch iiudc u nd :;c llu l h:1u hau In HUlllbu r :.r. 10 •

vertretun tT hewilligt e in ih rer letzten ,'itzung d i ' Aufnahme ,0Jlles

II Yl'othek ardarleh en . von K 173.000 " ite n d ur G ellleinde hel d~r
. (' \..\ I s fernor die

I{umhur".'r "parka se zur Erhanun tF OIl I 'S os tgll U: 11( e ,
. " . I" ) 't ' d e ' I: ellleindoA ulnahm e e ines Darleh on s von " 1.IU.OOt se i onM I

., . I Z I1 k I I t·1 Oll "lllIrkllssen
I ledcr-I'.hrenh 1';': h t'1 ( 01' .ellira 'an ' ( er (('U s( 1 •

wm Baue eiue ~chul ~ehliutl es. . r l'u"l-
Wettho\\ e r h m r d ('n lIa u e i n('s .\ m ls!-\'ehii u 411', fl1r I 10 . ' 1

" . . - . I I I l l'rei s"erlC Il, pa r k : ~~(' ill Wi en. (. Zelt"d lrl ft" • r. i'l, I, .1 u. I. a "I I
. •, I) ' . I - ·"l'·') I 11'I·hSll'helJ( elhat di · fiinf au 'ge c h rwue nen r el e IJ \ ,""''V (eu . .

, . k ' I 1'1 d I ~ · · I \ relul ekt
B 1I'0rh rn zu erkllnut: Ch efar ·llIte t Kill' leu 01' ,IC I,. I'

. I ' t I \ 1'" 11-
Eugeu F 11ß h nd e I' a. Ü, Prof. Ma.' FrOlh el'r v. '0 r s 0, ~ I)

'1' I ' ß d J I '1''' 1k ('her-Baurat, 1'0'tokt en Frllnz /0'1'01 IlJIT v . I'au 11Il ,oso 0 , • , . ~
. . . h I" kt ' I' 111 \ 'OUI Ih. ) 1fe 801' Otto \\' a g n e r. Dw elllgerell: ton rtlJe e f' I - )

. I P l~ 'e I
e in ch lic ßlil'h Hn. d. :'1. irn Po tsparklls e na m te (Zug llng 0

t1\g'lich von !t hi ' :! PhI' zur ötl'en l tic he n Be"i chtigun or llU g. tl,lIt.
. I . I ' . I I ulIII Spar-

W ettlll\l"'. ·h mr d eli . e u I. U 0 1111''' ' OIll CIIH r:1U - I ' ., . I·ft" ,eI
ka~sa~l.h iiuI!l'~ 111 Falk clI Ru ( ie hc 1' 1', 10 der "Zelt8C 11'1 ,.
die" 'I~ W eubow orh(' li efen :JH Entwürfe e in . \'ou welchen den ,ers~n
Prei s Al'chil kt li ud olf K ra u S 7. in \ Vie n, don zweiten I' rel.s le

. . ' ,~. rhJOlle n .
Architekt en 1\. Wo Ich n 0 I' und H. D I c d l I 1Il jeu

, f' 't cl Ke nnwor te
Zum Ankaufe wurd en em pfoh le n : D I' bntwur nll em ' .

• f't dem I"en n
T 'lges \ rh eit '\ hend (; t " und d ('r I·.ntwur nll .
ll'" I' I' J u nI
wort e ' u n"" Di .. pill",.lan gten Entwiirf.· \\'orden VOIII 10. ll ~ .) . •

,. . •• t" '. _)~ Juni
I. J. im Lokal' d t's Technik"rklu bs in TI 'sch en, sod a nn In b _.'.

I. .1. in der . e me ind ek llnzl.·i in .Iahlunknll iill'l' n t lich ausge teilt.
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Zusammenstellung der bisherigen Leistungen beim Baue der großen Alpentunnels am S ohlusse des Monat es Ma,i1903.
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Karawallken (lang 7969 m)

"

lI'oche illcr <lang 6334 m)

Nord Süd Nord Süd

j
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ÄuUerst ge·

Dunkelgrauer brächer Schiefel . Dünnblättriger
dolomilischer mit dünnen DIchter, trecke- fp.ster Touachie­
Kalk, geringe Sandateinlassen. ner Dachatein- fer mit vielen I
Härte, stellen- Stellenweise kalk; trocken Kalkeinl8l:'e-

starker Druck;. . ' rungen, trocken,
weile feucbt; dort Einbau ver em Druck, kein kein Druck; I
kein Druck, stärkt. Wegen Einb au. eit Einbau folgt auf

Einbau hinter Brü~hlgkeit de ' 'Xl, bla i elektr. 20 bis 30... derl
. GebIrges ~öß- Brust; Hand-

Ort; elektrische lenteils Hand. Bohru ng, bohrung.
Bohr ung. bohrung.

Süd

·WO·Ü
4a'i

-1-

Tallerll (lang 8456 "')
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IIm !<'ir.tstollen
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I seit dem 21. blai

pneumat ,sche
Bohr ung , vo r­
trieb nur von
einer Seite ,
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BO. April
"

,.

Gosamtleistunl;
am ;\0. Apri I

"I oua ts leis tung
( :esamtleistung

arn 31. .' Iai .
In A rbeit :11, "la i
" " 30. A pril,

(; esamt loistuug" 1
11m 3U April

.\' ouatsl ois tung . .
Gosamtleistung I

am :11. Mai ,
In Arbeit al. ~I u i

I; esu mtleistung
am :lU. April

Mo natsl e is tun g
( :esamt leistuns

um si . :'! Iai
In Arhoit:II. ~ llIi

" " ;10. April 1 _

( : es lll!l t leis t n l.1" I
am .\0 . April . ,

J\ lonats leis tung . 'IlI : esumtl ois t.ung'
um ;11. "l a i .,

In A rheit :11, ~I.1i -

" " 30 _ pri l --=--__
Gesllutt leistuug I

tun 30. Ap i-il
~( on ll t s l e i s tung

( ;esamt leistung
um 31. ~I lli

(: uS:llntstollonl:lnge I
nm ;10. April , .

~I onats l e i tnul!
( :esllmtstollenliinge
I urn ;11. ~I ll i . .

IO:!-l' Gi!)' 1 I f>14'4 -li-l';I

Haseh;ebirge HaI tetGlimmer-
mit Gips- nnd Feste Anhydrite, Granitgneis. schiefer. vlel

Kalklaasen) , dazwisoheu kompakt. hart,
weehaelt m.Wer- . glimmerarm, Quarz, Bobren

fenersehiefer Quarzite und zerklüftet. Aus nnd prengen
(mit Anhydrit. graue Kalke, en K l üften viel seh b"
lasaen ) verwer- kein Druck kein Wasser rscbnee-: r sc w,eng,

fen. fest und. ' schmelze), kein kein Druck,
trocken kein Einbau, Hand Druck keiu Ein- keiu Ein ba u,

Druck, kein Ein- bohrunc ; bau; handbob '
bau; Handboh- I35Sek./IWasse r ung, wenig Was ser;

rung, lIandbohrung.
11---------11- - - - - - -

I. l'ohl­

st"II.'n .

:!, F ir,'l­

st.lllltm.

:1. \'11 11.
llnshn lc h.

f•. :-:;oh le n.

gewülbe.

Art der Leistuu11 Tunnel
(Längen In "')

Seite .
- -11 --

l'tollenliiuge 11m

:10.•\pdl . . . .
:'!( unlll. leistung .
Stollrmliingo nrn

:11. :'!( a i

i . 'I'unuel­
I'iil, ru

\'olll'lul l' 1..

4. J\llI uerung

der \\'i d N ­

lager un d
des G ­
wülhes .

------

I..
I

1-----

II Ii. Kanal.

I

Offen e Stellen.
i il , An der k. k. nll~ellleinen tauts- Hundwerkorschu le in L inz

rehl ng t ',nit Beg inn d l' chu lj llhres U10:l/l !IQ-l oino L e h r s to l l e für
Illut eclllll sch e F iich f'r iu de r L · . I{a ll"sk l s e zu r Besetzu ng. ~li t d.>r ·

sei he n is t der ::;t:lllllllgeh a lt jährlich 'r K 2 00 dio Ak t iviUit szn lll<Te
~o n I( IjOU, der Anspruch fini' zwei (l llinq ue nnllizul ugen zu K 400 u ~d
st 1a nn Vun drei (lninqllonn:llzul n <Ten zu K G(lO sowio nach E r re ichu ll'"
~~rl dritten (lnilllln O!lIl n!zu l ag~ die A uss ich t ,:nf !3?f~rderung in dj~
, . I. Rangski lIsse nllt II W IlI . tllmmgchalto vo n I" ;lhOO nnd de .. A k t ,­

v,t.:lt.s znl age d i e~or Ran gsklas e verbunden. Fern er kann be i de r Er.
,n~n lll l, ng d itl bisherige Vt.' r \\'endung in der P ra xis b is zn fünf J ahre ni\ s 1>1' nstzeit. für dio soin >rzeitig I' on ion 'beme nng . hez \\'. fü ,. de n

oZllg vo n Quin '(I lOnnn!zu lag l' n in Anrochnull'" gebrach t werden . Bo
wO"he,' m it. Hoch schnlbild nn g gt.'niellon unter "'sonst. I-( leicilUn lJ ,nstän.
d,on .le u Vorzu g . Die 1111 dns k . k. ~' i n istU I'III Ill für Kul tn s un d Unte r.
r !eht ge ..ichtet.en . mi t L olJl'n she, ch re ihu ng nlll i Zeu gn is8eu he legte n
' f'suchu s ind his Ö, .Iuli I. .1. hui d ur Dir r' k t inn einZlll'eiclwn,

i -l. Bei de r T iszn-K ör öszuire r P lutensehuta- lind Hin nenwasser­
r gllliorungs·Gesellschaft gelaugt eine 0 b e r- I n gen i e u r s t e l l e, mit
we lcher «in .l uh res rreha lt von K ;!GOO, oin I' ferdchal t u ugsp:1II8chlllo
von K I :?OO und ei~e \\' ohnllll"slrebiih l' von K 400 ve rhunden ist, zur

,., l" .1 ( '
Bt.·setzung . I :esuche 8ind bis I. Juli I. J . beim P räsidenten uer · e-
8ellschllft, J)r , J u lius L 0 de r e r, in 'zolnok·Tisza·Kii rth ei nz uh ri ngen.

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
1. ' Vegen Yergeh ung de r Ei nr ichtung dc l' e Ie k t ri sc he u 11 c­

10 u c h tun g mittels (:liihlllIllJlOn im Kosten uctrage vou K 11.000 u!ld
der Ei nrichtlllwder W a s s e rl e i tu n g nnd K l o s e t t l i e f er u n g Im
Ko te nuetrnlre "\'on K 15,liOO für den Bau des stiidti 'c he n Polizei·
"ufllngenhuuses IX I1l1hn lrasse und 10, lin det am :!O.•Juni I. ,I..
~tiUag's I:! lJI."·, heim ~I ll";is trll t e W ieu ei ne ütl'ont lidlO sclll'iftliclw
Ofiertvor ha nd lung statt, I- ostenansc hliige 11I111 sonsli~l' Beh elfe kiin n, 'n
heim Ht.lIdlltllulllllte oi llg" ~ehen we..den. Vadium li% •
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D.'r \ ' "rein, ' Vorsleh('r:

.fltliu s h'ocli .

' ~ l äh r tJ n ) vergibt im Ulf",rtwog"c d~n
Anbote ind his :Ja. J UUl I. .1. heitu
lhst auch die Haubehel1'0 l'i llg"e~e he n

:!. ,',' ile ns der . ' (, lI l i t~ I· he i ne r Lokulhahu werd en di(' Arh iten
lind L ieferung en zu r Verg"riiBClung d e: A ufnallln s~ehHndes :\111 Bah n ·
hofe in • 'euli u- hein im Ko sl ('nhelra g" von I' ;\;\.Ii:l;; '7 ·1 im Otl'"rl\\ l'g" l'
vergeben. "\ nho te si nd bi .' :!O. •Juni I. .1., vun uiuags 11 I ' lu-, in der
Betrieb sk un zl ei 11111 Luknlhulmhofe ZII tlhu rreiu he n . BanplHnl', IIl'd ing"­
n is e l'll'. lieuen im s tä d tischen lIaualllle ZIIr I': in sieht a u f

3. Der ' t ad l ra t in Eipel ver gibt im (ltfertwe " e den lIau in I'
I' n a b e u -\ ' 0 I k s- uu d B ü q ; e I' s c h ul e im vera nsc hlngten I' 0 ten
h ' Iragu von I\. 7~l.\ If)';19 . oIl'or to s ind bi s :?O.•Juni I. J .• mit la g
I:! hr, beim dortirren :-;Iadtrnte einz u re ie he u, wosel bs t a uc h di e h ,-
züglich en Otfer tuntertagen zur E in sicht uufliogc u.

4 . Der tadtrut von T eplitz-Sch ünau sc h reib t di e Bau arhei te n
lür di e Erwe ilerun g d e kathuli sch on Fr i e d h ol 0 s der (: elll oilld oll
'c hü na u Prussodit z, "'isterschan und Zwottn itz und di e Errichlung

e ines (: ur ät eschuppen s im Kost enbotrage von I' 11.7-1:1 im Oll'ertwug e
aus. Anhot« s ind bi s :!O. .luni I. ,I. e inz u h r inge n. Pläne, 1'0 teu a n­
sc h lag und Bauhedingni ss ' erli eg en irn • tadthauarnt e T eplitz: 'c hüna u
zur Einsicht auf.

5. \IIHIßlich der ! ' ive a uhe rs le llu ng iu der Koh en xlgu 5e im
" L ' . Bezirk o gelangen di e erford erlichen IJ e ich g r il b e rlll' h 0 i l e n
illl veranschlagten Koslenbetrage von K 11.7:!O·KO und K 1500 P au·
schnle im Ulfertweg e zur Vergobung. Anbolo s ind bi s :!:!.•Juni I. J.,
vorllliUau s 10 Uhr, beilII ~Iagistrate " 'ien e inzu roic hen, Vadium 5,00'

I;. Di e k. k. Staatshahll ,Direktion Pil sen \'e;gibt !m Oll'el'h l'ge
di e Ausfiihruug ein es Aufnahm sg eb ilud e s , ellles , e he nge blludes
und der ZIIgehiirigen l nterlllluarbeill'u in der f'tntion Li schan der
Liuie Pil 'e il- D u. ' im veran eldagten l: esluntkoslenhetra lTu von K:! .111/.
P Hllle uu el ~ou- l i n-e Beh elfe kiiuucn im IloehlJaulllll'CIlU d er Abteilun" ;1
der gena nnten "birektiou eiuguseh en wurd en. (lll'ert ' s illd 1lis
:!:!.•Juui 1. J ., vormittags 11 Uhr, im Einreichung- protokoll e der
k. k . :-;taal-bahu·Direktion I'ilsllu uinzu reiche u. Vadium I\. 1400 .

7. Der ~Iagistrat Budapl' I , d lreibt fUr duu Bau eine :-.; c h ul ,
g-e ld i u cles nach steh eude Arheit ell illl Ulfertweg-lJ aus: u) Erd- ulld
~Iaurerurheitcn im I\.ostenbetl'l\go VOll I' 7 .4~N·:lI; öl Zilllm I'Inanns ­
arbeiteu im I\.o~teuh trage vou 1\ 1:!.21/!I'O:l; cl .'leinllll'tzarheitt'n im
Kn lenlll'tralTe von I\. 14.407'40; d) .'l'hlosserarbeiten im 1'0 teubetra lTe
vnn I ' Hi , ~IU uud e ) Daehd oek llrarb ill 'u illl 1'0 ' to nb, ·t rag.. vo n
I' :!74!1'1:!, Olfort" sind bi s :!:I, .Juni I. .J" vOl'mitt 'Ig" 11 111'. ein zu ­
1'l'iul!.'II. Di e BaupI:llle uud sonstig eu B helfe könuen in der :-';eklion IV
dl'- hauptstädtischen Ingonieur:untes uing es " he ll werdl'II ,

. Vergebuug der erforderlichen Arbeit eIl I'Ur die Erweiteruug
uud Aduptierung d es I: erichtshofgeb ilud e s in .'zombathelv im
ver:l\Is chlag-ten KosteulJ etrage von I\. 7 ,I;U '!JI. Di e Ulfertverhalllli un g
lindet a m :!5, .Juui 1. ./., vOl'mittal-(s 10 Uhr, im Amtslokale d es I :e­
ril'htshofes s la tt. wo selbst PINno, Ko st ouvol'anschläge und Bedingung en
e inll;esche u werdeu können . VadiulII K :J~IiIO'4·1.

~l. Die Stadt Losouc sch ruiht wegcn Vcr g eb u ng dllS Bauos ('irH'r
:\ rtillel'iekaserne fiil' den :!7. Juni 1. J ., lIachmiLtags:ll hr
eiue Ulfel'tvtJrhalldlung aus. Dio sllm tlieho n lIallfu·ltcit·1I d or im Pavillon s :
)' stem horzustelleudeu Kaserne ind mit K 1,080.000 Vl'l'lulschla"t ulld

wcrden au eineu Gencralunt.ernehnll·r \' e rg eben. Das zu erl~gPllde
Vadillm betrllgt I\. 50.UOO, welches \'om Ersteher auf 1\ 100.000 ZII e l'­
g iinzell ist. Plilue, I\.osteuauschliigoe und I\edingni. so erliegen I" .im
s tiil lt isehell Ingenieuramte.

IU. Vergebung des Baues einps lIalld el s- ulld 1:"Wl'rb e­
kam m ol' - 0 e b il u dos in Ibab. Di e vOl'l\nschlagluu (;esalntko ten
fUr di es ' Gubiiudo betrageu I\. 11·1.7lJO·lil. UIl'erte s ind bi s :!7. J un i
I. J .. lIIittag 12 Uhr, im ekretal'iate der \laud Is- und (: e\1 rb ,_
kallliner ill Rallb abzugeben . Die auf diesen Bau bczughallCnd u 1'1 110.

I' nstcnanschillge und Bedinguugen können im K IUnU1('r e I' tnri LI.'
uud in der I\.anzlei der Architekten ~I il Inll i ... I{ 0 m il 11 ill Bllda ­
" est, \'11 I{oUonbiller-u. f>.l, e ing;esehen werden . Das zu '1'1 'K~ nd e
\ 'adium beträgt 50'0 dor UIl'ertsulllme.

11. I~ür den Hau des La n do s g er i l' It t s g eh ii n d en n d
(; (' I' all "e n bau ses in 'a lzb urg g;el:\IIgen na ch st eh ende .\1'1, .i t n
illl (lffertwege zur \'ergehung: (I) Banmei terarbeitou I Erd - ur,,1
~Iaurerarbeiten ), b) Zimmel'mllnnsllrboiten, c) 'teinlllotzarheilCU I'Ur (ill.
(;efungl'ubaus und d) Gewichts·: 'hlossernrheitlln (m it Ausn ahme d l'l '
Traversenlicferung). Baupliluo, Bodin"ni ' 0 und \ .uraU 5maß.· illd im
I'rilsidiulII d"s k. k. Landesgerichtes in alzburl-( oder im .\ t..li"r 0" 1'
l~aul'i~l\ll~, ,k. k. U!ler-Baurat ;\Ie, an(!er \'. \\T i e I man \ Wi ( n .
\ 111 I·lol'IlllJlgasse nOa) e rh lllt h ..h. DIO Offert e s ind b zii"li l'h d ....
uut er a ) angefithrtell A rboiten hi s ;\(), Juni hezil"li·h df'; unt..r /' 1
bi s d ) g;enanutel~ Arbeiten.bis IfJ. :;';oplclIlber I.' J., lIlittags 121 hr, hoinl
k . k. LaudesgerlChts,Prilsldiulll in ' a lzbu rg ein zu re ichen . \Tadilllll [,0/",

. . I~. Di o k. k. f'taalsbahn-Direktion Wiou vergibt im Uffortwei!('
dlt, L lelerung nachlHJllannt/Jr Ar h eil s lila s chi u (' n un d \V p I' k­
s t il t t e .n - E i n r i c h t u u g e n : I Laufkran, I I\.ompr"ssor, Ii .'li\ck
pn IIl11atlsche temlllwcrzeugo, [, ole k tr i (,he lIandbohrapparlltA ulld

I Il rt 'h: lroullIlll llJr ' :!..i l'S», D ie L i fl'ruJlg hat auf ( : ru ud .I I' a llge'
urr-inon und J, oudr- ....n t: " Ilillg u i, -o owil rJl'r mit den gc' naul'n 11 ­
, l'1lr l' ih u ng;" n versehr-non llll','rtlorlllulari,'n, wl'h'hl' ,"'1'\1Plld"l \I I'rdc u
ur ü-seu, zu "rfolg"l'lI. I li,' I' l\ f'hl'l fl' konuen I"'i dor F:ll'ha htpil ull g !'~Ir
Zn.. förd ..rurur und \\'t' r k - til tt l ndivnst \\' i" II, , ' \ ' ~l a r i l\h i l fer, t ra ßc I.ll
Ilcl~oh('n wl'~duu, Anbote iind bi ;>0. •Ju n i 1. ,J., m iu 'lg s . I:! ~I r.
Im Einrerchuug protoknl le de r 'l'nanntl'n -·w t, ha h n· D ir ek tlOu 01 11

zubriujren.
1:3, Die (: ..meinde :-'; k litz

Ba u l'ine. .' c h u I f! 0 b 'i u d (' '.
e; meind amto einzureichen, wo
we rden können .

14. \'e rsreburur de Baue iner , ' 1 7 ~I '5 In langen B e 70 ir k s-
s t I' a ß e iu Deu t. ch-Gieüh ühel und 70\ ar vo n der Ilnm \,ol" tzer ' trt~e
üher Prvi tenhof, 11,.( : ießh ü bel und .I esau his zu r l' i1gram~rstrllß~: ~ l'
bezüclic hen K ost en üb er ..hl äg c, Ba u pl än e und Bed in an is ' kunnen
I,eimo(: tlInoind ealll te in Deu tscl l·G ießhii hel l Biih mcn ) ing -o hen wel'l!ol;.
Wo elb t Offo r t bis :30 . •Ju n i I. J. , mit ta g I :! Uhr, l'i nzu h r ingen S llli .

I fl, Di e beim Hau e für d ie W a ' s orl eiluu g on dl'~ Orl '
schu ft n Lil' 0 v~i e ' u~je, Vin ica, Zal'0tok , :;';Iat 'n ek und fitr die ~~t­
" ha ft 'n .Jurjoviz ' Friesaeh un rl "- ie dl' rger uth im 1'"l it is('h en B.'zlr 'e
(; ot d w e v;,rkol,'lIn"nd en nnf I' fl~' .:)()(), hezw. I' f,6 ,;\lO \'l'rlln s(:IJla"~('I;,
Arb 'iten und Li eferung en we rden illl UIl'crtw eg e \'('rg b l'n. Oll erl .; u
ilm tlic bu A rb ci t l'n lau tend we rden hi ~ I. J ul i J. .J., mi t ta' (:! Ir,

b iden n lI1eindf'ilm lern :-'usj e un d .Iurj oviz c utgr'gcng'c nOm ll!e n, ~~' ~"
seIhst a uc h di e h trl'n'en d cn P Un e, 1' 0 t nu n ehlii~e u lld Bedlllg'nl8he
ei nge. "hen we rden k ünll n. V diu m ~)O 0'

Il i. Bei d"111 Buu c de nl'u cn stiid ti eh"n Kr nk cnha u 'I'. iu
'I k - • I I) k k t t I' 0 n e il und c,l .•' ('ru n oll1m n eil , ,, ::, K /712 Cl' e n 0 u I' U . t
c'OIJ 7112 l'h wache T i I w 'n d zu r A usführun g , IJ 'I' :-';tlldtm ngl ~tl'a
n iu llllt h i ZUlII 1. Jul i l. ./. on' 'r t' lii r d i•• \leI' te ll ullg di _.'1' Dl'ck clli
kon 't r uktionc n uu d ' (\'il I ' nd e uach erl'roht ' n :'V te llll·n . w, t..h~ uu.c I

I'iul' vo llst'i ndig lIU re il'h l'nd ' (;a ru ntie für :-';ch Ir- uml \\' ill'ln edl l'~llir
keit hie te ll f'nlg. "I' n , I til' Baul'lihl l' lil"'('U be i du m Bau ulll t e dcr ~lllllt
;\Il'ra ll Hul: All kiinft ,. I'r tl'ilt di,' Krar~k cllhau -Ba u lt.itu lIg' .1. ~In ~c I

( '. L u u. IhulIll' i" t"r in )Icra ll. . I
17. V..rg ohuu l! d" r Au fiih l'UlIg ei n I' \V a e I' l itun g 11

T orr ' lavega IP l'lJvillz , 'au ta nd '1' ) im vc ra lls 'h lag ll' 1I 1\.0 t l'nbl'trag e V\ III

l' hetas ;>til.li '7· lI. Di e ()n~ rt vtlrh an d lun g lind,.t ,lIn li. •Juli 1..1. tu!!.
Ein d ie niihe l'clI Detnil die e r Au e hrei h u llg ('lIlh nll l' lIde r..Au. 'Ch lllt;
der nOnc ta d e ~I adrid ~ f'r li.gt in d or \ ' er -in k:U1zl l'i zu r ~.In ICh t au .

1.' , \\' gell \ ' f'I'!!'uhlllw de Bau.. ei lle r 111 f. l n t or i_'k '~ se I' u.',·
11 .... I I K I" c ' \" .5 (nilin Beszl erce im Vl'r an (' I lIg;te ll " t 11 ,elrug e VOll ,., ' ' . I J

Au ' ch lu U der Ei on he to n-D 'k ' nko n truk ti oll finll" t 1UI h . •Jul.'. '. I':
vo r miUa"s 10 Uhr, beilII d orti gl'u :-';t ad tu llgi t.rnte I'ill e s (,I.'l'l lt h i\I.1
Ulfel' tvel':'haudlung s tut l. Di e b zlw hal.oudtJlI I'Bill ' ulld so n. tlgo,'n I

ht'lle e r liegell im tiidti scl ll'n Expeelitl·. r'
(!I. :-';c iu'us d es ;\Ia gi trates der k. ~'I'l i lacll ZlIllIh or w ' ~d n i I~

heim A uslO>lu ('inl' 1' 11' 27:! k m I nu ~l'n "un t s t I' n ß e zwis l'ho n. Zolll '.01
. I I' I I . tl I " al'b.'ltl'n 1111uud (: ' on ul'l a t'rfordorh ,' Ion '..1'( . un( :-;t..1I11' \.ll e ru ll,.. l 1

Otf 'rtwug l' v rg;oh '11 . Anl,o t. s ind h is I~l . •Juli I. .1., lIIittag : I:! .. Ir,
. . .. . b I I) ' I JII' rtl. elr ·lle kullnen

h 1111 dortJf'en Burll;ermel ,; I ~rallllo a ZIJf'e ,cn . I e " ~ O/
i lll 8tildtiscilOn Ingeni euralllt in ZOlllbor cingl" .,h (' n werden . \ I,,!tn nl '.' 0 '

:.'0. Pi Oe lllCinde I' i ·Tijsz 'g KOlli. ' I orullt,lI , \"I'l~i1,t. illl Ollt'rt:
. I I ' I I 'lud(, 11 1111 \'01'1111Wl' :':" d 11 Buu ·iIH·r IIUU CII . C IU " ullll. e lf'ngt' " . h'l

8,'h l/ll, t" 11 1\.0 tf'ul " ,trag e VOll " 3;1., I ' :J•. Di, · UII-. rt ',' rha lld lu lIg' hll e
t tQ • ' I ' ( ' . 1·ll lIlI'· -ta .

III I:!. Ju li J. .1.. vorlllitt ag- ~ I I hr, Im (U r llJ:t' 1I . l·lIll·ln ( c . .. t 'lrs '
I'lall. K o ten vol' 111 dllag" unll B,'ding'lI i • erli l,,yllu in d pr KreisnIl '
k un zle i zur Eill i ·ht uu f.

Geschäftliche Mitteilungen des Vereines.
z, 11I~IO \'. I !'O;;.

X III. B ekanntm ohung der Verein.leitung 190 3 .

II Hr lIo fr at \ . T .,t lll uj er bult, t d ip 1I.'rrc'n \ ' er eiu-kull gen
. I I ' , I I' Ln-I'i ll. UIIl :!:!., :!;I. ulld :! l. d , ;\1. d:" III CIr Il lII e 1 - !l' e I nl ~ I

. . , I ' I 11·1 c h nl " zn I..•·b or a 1 0 I' 111 m d l' I' \\ I" n t' I' t · \' 1 n I , e I " U 0 C iS " '1'

, • . 'I" '1" 1 ' h lllt' r n 11'0/118' WIr" II. (Ir' l' 11., . •wh l'rfol g"t 111 (.rnpl't·n \'UII Je.' 1'111' , .
, . ,. . I I " 11lIIl'nkllll tt 11111I n rtt~ 1l ln dt..'r \ OrtH 1I. k llll Zh\ l an . g'l"gl' )l'll \\ t"rlll JI. ,~ll a I

. " I d e 1Il e e' h a'hai b -I h I' 11" I' h 1111 I t :" . 1111 . a III 111 11 n l! s r a u 111 I
. , I I I'" . I , I 1 ich e n Jl U C ,.

11 I I' h - t l' eh nl s e I e n ,1I , 0 1'11 t u I' IU III I ' I' IIH 11

H \' h ul e.
Wi en, 111, .Jllni I!I();).

'0. in \Vion,

INHALT 1"' 1 d" I c' k . I ' ", d I I 1"11 I ~ I t 1 I ' • ' n di e I lOllllllllUclr­: leI' le 111 (on ;:,tr "en BI. 11m I rg-. tOl'k llrllU der I t terr, • 01' \I e t lllin a us A' , ~ Ir ('n , (' 111 Z 1.1I11 l' n g . !-oe.) :'l I !IO:I VOll
wlissel'. Vortrag gehalten 111 der Vl'r 'ullllniung d e r F al'll"rul'}Ie o er Bau- und b Sf'lIhalrn ·lngllllt ' lIl'l· ,ti n L . ~1.I1 • I' I If
Dpl. Ing, .Io-el' \\' alt 1', Ob r -Int:'.'nicur d('r llst"rr.• ' u r~\'e ,tbah n. Bmllt 'rkllug.'n zn m vor t('I\I'nll en \ ' ortrag.· yon ,nI u
Hai tel', k. k. Uit 'r.lngl'nil'lIr. - V rllli 'ch t . _ O e I'b llftlichl' ~I itteilungen d .. \ " 'ruin
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Alle Reohte vorbehalten .

Die Kosten der Albulabahn.
Von Dp l, 111". R, v, Ul'ckell , chnß. a, ü, Professor an der k . k. technische n H och schule in 'Vien .

N .} "1:1. ..Z~it.8chrift <188 Ö$terr. log uieur- und Architekteu·Verehl88" 19re,
r. G. S. ro.

Ut
00) Die D&hn Reicheuau-llslIz wurde am I. Juni <I. J. dem Detriebe

.ergeben.

Total . : .1 ,551.000 4,lj31l.00!.J

:?!),I IH.OOO
Vorlln schlßg: Allmlabahn Frcs.21 ,200.()O() (hi erin für den

Aibulatul I I' .
1Iltl ' res. 5.200.lK)()), R IChe nau- I1anz Frcs. -l,t'OU,ooo, zu .

SIIl'lInell Preß. 2(',OOO.OtJO.

. ~)i (l ,A r he ite n an der Alhulnlmhn, *) de re n Eröffnung bis Ce lc rina
p'HlgiitIg fü r d en I. Juli I. J. fe uresetzt wurde ind so weit vorire-
~ch,.jtt, .1 ß' " e- , e
. cn, un sich ern Bild ühe r di e effe k t ive n Huukostun di eser
neuen Alp oubahn gell en läßt.

Bekanntlich hat d ie Hh iiti che Bahn in den letzt en .luhren
" Ic ichzl' iti'" . . I" L I I" , A f h.... • '" ZII CI '.Ise nun 1II uuen 1II u U rung ge hrach t : Di p Linie
I{\llchenau-Ilanz im Tal e de Vorderrhein s (I !/'4 km lan g) **) und di
Albulnlmhn von Thusi s nach t. .\Iori tz im Ober-En gndin (fi :?' :-; kill

lang), beid o nls I 1/1 spu rige H Ibun gsb nhnon für Dnmpflok om otiv­

botrieb gebaut, 'VUhrend di e er tgenannte Lini e e ine Talbahn mit
100/ "ßt n.

00 gru er l';tOlgun g und 120 1/1 .\Iinimal -Hadiu s ist deren Haupt -
schwie r igkeit I' I d '.. n (arm ge egen waren , aß der Haum für den Bahn-
korper auf Illng e treck en dem /I ett I' de Vorrlerrheiu s al ure-

'"r~lngen we:<Ien mu ßte, hat d ie Alhul nhahn den ausgesproc honon
~harakter ern er Gebirg bahn, welch e. wenngl eich sc h runls p ur ig', zu den
Interessantesten Schi en euwog n über di Alpen gerechne t werd en

kanll und in /l ezu g auf Grußartigk eit der L ini enführumr <1 01' (:olthard­

~~hn kaum nachsteht. Die gJ'iißt. • teigung der :\ IIH~ahnhu heträirt
ihol d ' I" . '"• 00, er j\ inimnlradius 120 111 (aus na hms we ise WO m), der l"ch eitcl ·
punkt der Bahn hat di e bish er in Europ a von ei ne r für \Vinterhetricb
erhauten Eisenbahn noch ni cht e rre ich tc oehöhe von 11'\213 1/1. l rie
Erbauung d I' ge na nnte n neu en L ini en der Rh äti sch en Bahn _

l~eiehonau-I1anz und Thusi s-:"t. , Io ri tz - deren Kosten auf:!G .\lil ­
honen. Francs veranschlag wurd en , Will' ieher gest ellt, na chdem di e
~hwe~zerische Eidgenoss mschnft durch Hundosgosotz VOIll .Iahre ll:l!lti

~"le hnanziello Beteiligung in der H öh e von ti .\Iill. Francs (d urch

.' bernullllle von Suhventiou s-Aktienj au "eti l' ruehe n hatt e, und noch
II~I Ilerbste des Jnhres 1 'H ' begnnnon di e Au sführung a rbe iten. • ' llch
el~ler von Herrn Ob er -Ingeni eur H ennin g s in hur, dem /lau-
leltl'r de heid L " . f I', I' ) 01 en lili en, IIIlr reund Ich st üb erlassen en Zu sllmlll en -
~tl' lI u ng , erden sich di e effekt iven Bauko ten dl'r nPllen Bahnl'll
toll{emJer Art gestalt,en:

Man er ken nt, daß d ie Gesamt koste n der neu en Linien d n Voran­
sc lolßg um Frcs. 3,18,UKJO, d. i. rnnd I:?% der augesetzten Bau su mm e,
übers teigen . Di ese Mehrkosten setzen sich zus amme n aus eine m .\Iehr­
aufwan de he i der Albulubahn im Betrage von Frcs. 13,13:",1.000 ' (1i). '%
des Voran ehlages) un d eine r Ersp arnis bei der Lini e R eich enau­
I1anz in de r H öh e von Frcs, IG7.000 (3'5"/0 de r präli mi nierten Bauk ost en).
Es bedarf eine r Erklärung , wesh al b die Kosten der a llerdings un ter
den sc hwie rigste n Verhäl tni ssen erb auten A lbulahahn de n Voran schl ag

so bedeutend überschreite n.
Abgesehen VOIII l lnupttunnel , dessen H erst ellung um I ' '7 !lIiI­

lion en Francs mehr kost ete a ls vor geseh en war, en ts ta nde n di e 1IIehr­
au sgab en hei der Albulahahn vornehmlich dadurch , daß so wo hl vo n
Seit e de sc hweize ri .che n )Iil itiir- un d Eisenbahu-Dep urtem en ts wie
au ch ei te ns des Kan ton s G ra uhii nden un rl der beteil igt en Gemei nden
während do Bau es erhö hte Auferderungen in Bezn g auf Sich erun e un d
Au s. tatt ung de r Lini e g s te llt wurden. Di e Länge der Tunnel ­
zwischen Thusis und Samnden wurde um liil,!llll vermehrt; di e Schutz­
bauten geg en L awinen und tein schlag wurd en in der Streck e Filisur­

Samad en derart e rwe ite r t, daß ihre H erstellung mehr als da s Drei­
fach e der im Voran ch lage ei ngeste ll te n :"umme verschl an g (Frcs,
iH, .000gegen Frc . 11:?OUO)j das E isenbahn-Dep artem ent verlan gte eine
für Bahnen vom Cha ra kter der Albulahahn un gew öhnlich reich e Aus­

sta tt ung de Fnhrparkes, end lich mu ßten die tation anlagen , Ho ch ­
bauten lind Brück en viel kostspi eli ger ausgeführ t werden als es ur ,

sp rüng lich geplant, war.
Von ganz hesonder em Int eresse si nd die Herstollungskosteu

d s Jll1upttunnel s, dessen Läu ce [,KGG11 beträgt und somi t. nur um
rund flOO 111 l{eringe r i t wie jene des im Bau e begrilt'en en W och ein er­

tunnel s 1111 ere r neu en Alpenbahnen. Der Voran 'c blag für den Alhula­
tunnel b eli ef s ich ur-priill<Yl ich a uf 5' 7 )lilt. Fran cs, d . i. 972 F rcs./ffl,
do ch wurde d i ' Summe mit Wick si ch t. au f ein vo n der Bauunter­
nehmung n" n c h i : . ( ' o. \'orliel{endes An geb ot auf fJ';? .\Iill. Francs
(.-;:-;(; I-'res./1II) ermiißigt; tntsächlich kost ete di e Herstellung des Tunnel

7'07 .\IHI. Francs (120:' Frcs./1II), in welch er SUlllm e di e Verluste der
Unt ernehmerlinna - nllch ihren An '!1Iuen Frcs . 8[1.000 - nicht inbo­
grifren s ind.

Der Albulatunnel durchflihrt von i 'o rde n (P reda) gegen
Süden ('pin l1s) :

ItJ!l7", Kalk- und Ton s chi efer der Triasj
111 111 Z ell end 0 10m i t (R auc hwac ke), ein ebe nfa lls der Trias­

formati on an gl'höri ges gelbe. poröses G estein, wel ches au s verkittet en
:"tiicken eines dol omitisch en K alkstein es besteht; trock en zeigt der
;l,ellendolomit den harakter eine r leichten 'I'ufl'art , bei Hinzutritt von

'Va se I' zer flill t e r und hildet e ine hr eii ge '\[asse ;
52", ' l\ s a n n u s c h i e f e r, eine Ton·l~ Iimmerschi eferbildung boh en

Alters, wahrscheinlich der Steinkohlenformation lind dem P erllI ange hö rig ;
4H4G l1t AI h u lag I'an i t, teil s grobkörnig , teil s von gne is­

granitischer lleschatt'enheit, welch er nur au einer n tell e (auf Gi) 111

Llinge) durch Tonschiefer der Trias unterbrochen wurde;
~)O tn fe~ten L e h m 1II i t ec k i g e In r; es c h i e b e, wohl die

(:rundllloräne des a lte n B vers-Gletschers ;
end lich 170711 r; r ani t s ch u tt.
Die ueid eitigen Eingaugsstreck en , in sb esondere di e nördlich e,

bot n dem Tunneluaue lIußerordentliche chwie rig k it en , hingegen
erwies s ich der Albulagranit al s e in fiir ~lllschinenbohJ'llng geradezu
herrliches Gestein; auch der Tonschiefereinschluß verursachte keine

Reichenl\u - Ill\uz
Fraucs

300.000
200.000
I :?:d)OIl

13,OOO.(KKI

4G:!.(){)11
Hi5.000
;17.000

13 lli.OOO
2 .OOU

Albulabahu
Fraucs

1,320.000
5:!5.000
fl25 .000

10 744.000
1,(,01.000

!J.!B.OOO
1213.000

1,600.000
100.000

17,4,1 .000

7,07U.000

Ila llk o. ten.

Albulutnllnel)

~igllalanlll"oll

ZUSllllllnUIl

Gegeustand

Organisation und Verwaltung
Bauzinsen .
Expropriatioll
Interbau (ohn
Uherhuu

Il oehullu . .

'I'e legraph nml
Rollmateriul .
.\( ohilia l· .

:\ Ihulatulllwi .
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itörungen. Be i erneru mittleren Querschnitt. des In ch ts tollen ' \'1111

t; I/I! betrug der griißte, an einem Angritlspuukrc erreichte ;\Iollat ­

fortschritt im April I!'O:! 2IH':' 111, cl. i. 7':!H 1/1 pro Tag, \\' l·lc h 1,,·­
deutende Leistung di es ist, zeigt folgenuo h usa m me u tellumr der

größten ~Iouatsfortschr i tl e de Hichtstullous bei inigr-n her\'orrag u­
den Tunnelhauten:

I :!O f, Fr ,' ·.I m ; u n t e r E i llrl, ,'hIlUII;! d r- r ur i l .• ; .1I 11 11 Fr('

a 11 ;! .. l! " h I' 11 e 11 \ ' e r I U t l' .I l' r (T 11 l e r 11 I' h m I' r II U f 1:1 flli

Fr e . .jm; di e K(I-t"11 der un ter I" s »mlo rs (,11\\ ieri j.!"11 \ ' erh;llt­

ni ssen rhau 11 Ei,wllnl; . t reck en Itl'tn4! -n ohne Beriick.iehtij.!uu!

der I nternehmer-Y erht t - 12;.; Fr« . l m , die 1" 0 I 11 d er in Urlllllt

!.( leg neu TUIIIIPI treck e 11 Fre , m; naturg ern ß w re zu 1'1'

IH:17 ··1 H70 :-'0 ru m e i II e I'

1l:i74 -IH77 !1'fJ ( :rauwaek en -
F e r r o u x

sch ie fer

IHi :!-l tiKfI ( UI, t Ij'fl :-' lIa -(: nei s M a ' I ' a 11 - , e g u i n

1Htill- IKHtl lU.:!50 G'fl rOlimlller- unu) Brandt
I (Iraphitachiefer I

It\!Jti- l !10~ :,., filj e-o (; ranit

'I
Brandt

Sohlstoll en ~Ion t Ceuis

Sohlstollen K ai ser W ilhel m, 1
Tunnel bei Cochein I
F ir st ste lle n Gotthnrd

Soh lsto lle n A 1'1 berg

Sohlstollen A lbulatunnol

11

Erbaut Bohrmaacbin n- y lern

, I
Grolll~r onatsfortllChrl t.t ,\In I

1011 n Rn ein m Angrltls,

punk I
, ~ I' :! I/I 'I~ite) -

r 10;' 1/1 , ~ _ 11
l ~. [o rdseite, .Iänner I (1)1 \

f 171'71/1 ._ , 1
l( üds it e, August 11'( )I

~ ~ r !!,;,·:lm"" \
'ö:.c I (W est, eilt', J u lI It'Hil) I
~ u \'ö ~ I f :?1. ,r) 1/1

..!::::: I Nordseite, April I!IO:? f
I

Im Si m plo n tu nno l wurde uach den veröfl'eutlil'hten ~I o natsau swc i scn im .Iuni HIU:! auf der, 'iid eil!' unter Anw"mlnng' von
B r n n d t'schen Boh rm uschineu der g-rößt.e bisher erreichte Mtlnal..f.)rt~,'hritl mit :!:I, 111 ·rzi,·!t; da durehf ihren e (: birg' war (: limuu rs,'hi!'f, ·r.

UOl' . ohlstollen hatt.e ei ne n mittleren Q uer sch nit t vo n li 1112•

I li" 'e 1'1' i, I' 1"'zieht'lI si ch :\lIf TUlln.·1 VOll g. 'r illg,· r L,'ill;;";
. I I ' I ' I I t· ul **) 11,"\, .j .Ior IlIlIg"1I Tlllln I I'rhölH'lI , U' I (U' 0,1"11 "., ,'U " .

. I ~ itU t' r toh ' lIzl'idJlIt't IIIIlU mil I' cli ' 11,·1' tellull;; 'k u 1"11 111 • rIllI" . per m _,
. , 1 I Il ' I I I, ·ilell 1,,1,1'

1\. l l o l ll t' t tlo r
t

• I) kRUll Ulan allllfl' HUl'II , 4.. a J '( c • t"t. 'r ( f . Z \ \ ... ,

IIlllt('r (VOll den l,..id"11 ~l lI lI tI \(i ..h"TIl 1111 ;; e n 'ch lll. t) 11' IIMI) I' 1"""

,llIs driltl' \ ' illl llll' t,,.. (" -+ :!IHI) Fr.. , '" kllst,·t u, .. \I ,

Fn' IIMI :11:!:!
707_ 1 1 ;;,~ 1

1440 1:,:11

r.7. - :!;)7~

·I I!I I:,I~

, ~(, _ :lilii~1

IInimum-lrIa imulII

Fr... , \Iil:!

l:!il7
1 WO
1:!7 .

!Ii '

17:1,

Durch chllll
Durchf.."r ue ll ebir'

(:rauil, (:11 i M

:-;..lti,'fl'r. . 'uml. lt'II'

Tri.
,Jura
1- I' ·id ,· ,

'I"'rti ilr

wurten g l'we e il, d aß d ie Eillgnllg.. tre .ke u billiger zu t .-h '11 kClllllllell,
, . " f I ' 1' ' I , I ,. TUllllel".

\I 11' <110 Voll den ~Iundl öchern ent «rnter ~Il g""lH! ,' I ,. ue s

\ • I' I 'I' ... t "'l t I IÖ'ldell Zllhh'lI' r~ oi c 1 IJI \VII" (lU (\ au s J l1l Jfr r , ..e r suun I \:

mit c1"11 Erfahrunu '11 vel ch e man bi :;h"r üher di .. r osu-n \'011 'I'unll"I -

I • I I I ' 11 I ' t 'h lli,re n nil'It ut"11 g ' mac 11 hut. UUlI \I e .' I' ,ei "11 ' re e il ' 0 ,'nlll,' ...
I ' I d' ~ ,I 'UZIlII"\ ' ur p roj e k t ,. h uli ~ al B is b lllitzt w nielI . weuug el C I Ill ' (I. ' ...

cler Bauko. t 11 t'ille s ' lunll ..l" auf (: rUII<I all J.(em eillt'r I )at 11 ill cll'r

I I I \\' I' i' d'\ J' I tli, ' " " ,,t " 11t·~ nur s.... Ir uugl-nUllt' t'rlc zu l ell TU \' rJna~. • .. .
l'ill e dl'l'nrtigl'lI Ilatlln'rkl' ill höeh t'Jn ~luße \'011 c1l'1I iirllil'h"11 \ 1'"

hnlllli s CII UII<l VOll d.'r lIallz"it ahhillll,rj" s illd ,
" lIch v. H i i h 11 k 11111 m 11 fiir eill '11 zll'l'i g,' I,' i ig " " . (j I.:m \:lIlg""

AII'I'"llllln{.1 mil m Lichtweite, de . eil Ril'ht. toll'lI UIIIl'r AIIII' nt1l11l1-:

I I I · • 1 . I I " r (W' I" , Im I't·.. hll ~n;VOll ~() Irln:l (. 1I1U"n VUT '" trll. H~1l \\ In , rU1l 1 _.).f' n. .

f" . I" ' (' I'" I' 1 I 'I • 1I ~lllr) elll"\ li:' UISur "In~e t'. _gi' unno. g (He It'r ~ ; Ilg'e • 01"11' 1 . ) •

ioo/u di"sflr :-'U m 1111', d. i, \li(1O bi 17f.o Fn'",lm , ,
Ladalll" , \ ,dclll'I' ill s eiller Arlc ..it: " e h" lIIill dl' rer d,' ( ' n l :u ~

. '1 '1 ., ' I 11' I' " I .1 ' I' ·t 'lI \'1111 Fi~"nlc :lh ll -:t ." I • 11' ('Ille SP Ir \\ '.-tvo 0 ~tll( le u ) r ult' ' l'l-i t • •

'I'UIIIIl,ls \·l'riitr..lltli ..lttt'* l, flllld uut"r h Ui!r u uu ult· ' 11IIg .1"1' 1\:llIkM t,·"

VO" :17!1 IIU. g..niltrt,·u TIIII'Il·lb:llIll·u flll;;ellu., \\' ..rlt':

Zl\ t' h:t' lt' \ h:er 'I'lllln l·l · (H", I. W.I.

D er L ich t ra u m des A lbulutu unels lIIißt -- je nach der .\ Iam'runl,rstyp

etwas ve rschieden - im D u rc hsch u it t e :!U f112 (f) 11/ lichte lIöh" übe r
,'chwellen-l)herkante, 4'[)() 11/ lich t e W e ite) ; die Seheit elstärko de U ,­

wölbes chwankt zwis .heu O'HO 111 und IHi:, 111, die W iele l'lll!.(,·r t rk
(am K ümp fe r) zw ischen 0'·10 111 und 0'7:, 11/, ua s ohlengewiilLe hllt

O'i)O 11/ ;:;tUrke; llie A usbruchstHiehe betrilgt :!I; bit' :17 11/2. (I h n" \11 '"

nllllterung b liehen n llr 1flOU 111 de s T u nnpls, doch ist allch hier d ..r

A us b l'ltch fiir ei ne später viol1cil' ht notwendig ersc'hein nde V'rkloidtlllg'
bereil.>l herg ll" tell t.,

Der O ru nd liir uie ge~eniih '1' dl'm VOTllnschlago 11 e. entli ch
,-rhö hten Ba ukosten des Alhll ia tunn ols lag uiner:,oits darill, uaß 1110111

einon, allch unter uen g iinstigsten \' C1'h1i1lnisscn kaulII erreiehhan'n

P r ei s a ngeno m me n ha t te , a lHle re l'seits trugen die unerwartpt, 'n

S 'hwie rigkeiten in d en Ein g an g ss lreckell und die währenu d,'s lelzll'n

.Jahres nöt ig gcwo rue nu Ilosehleun ig'nn g de r A rheiten se lhs lr,'d ..ml
da zu he i, ui e K ost en lleu eutend zu s te iger n,

\) ,,1' I 'ords lo llen war - hei J)lIrch sotzung des h olIon uolOlllilt,s _

in 'c h wim lllc nd es Geb irg-o gekom me n; l'S lIIullt.o l: etricl JCzi,n, n.' rt lllg­
ang'e we lHlet weruen , nnu vo n I~nde Mlii l!)OU bis :!:" August I!IIII

kon nteu di e Boh rm asch in en nicht ar bo iteu. D ie Schwierigkeiten \l'lIrl'n

so g roß , cluß sich flie U ntemehmerlil'l 'lll, we lc h don Tunn"lbllu im

.Jah r ! I~ I UIII uen P re is vo n :l'i! ~I i ll . ~' ran l's iib ·rtwlIIlII.'n hlllt".

illl Friihj ahre 1!IOI a ußer ~l8 uue erk lärte, den festgcsetzt'n '1\'l'Inin

de r \ ' ol1ond ung oinzuhalten, flllIs der Ve rt rag nicht ~eillldert \I Hr.I,' ,

I ~ i Ith;Uisd l Bahll , wo lcher hegr ifliehcrll'eiso 8 11 ,J r ....chtz•.ilig••n

\ olle~~dullg UIIU all t:lue llosor A us führu llg <ItlII T Ullue l l'h'l ~"ll'geu

war, .!lhel'lIahlll ueil hal b am I. Apr il 1!101 d,," Ba u iu eig"'H' I',,,,i.,,
1li., l ' ltor gube geschah ill d er For m, duD die l IIte rlll'h';H'r fUr ~li••

fcrtigge tollteIl A rltoi tell deli vllrl l'agillllilßiW'1I I' re is erhi,.ltell, w hr"I1<1

die IlIs ta llat iou olI mit uer lI ;l1fte <I.,s A llschuffullg I'r!'i Ui; ill n....hIlUIl"
gustellt wuruell, ...

De r vo re ilellde ::;tolleu 11II tte zur h e it der ("hOI'lIl\llllle eille L; i ll ~ e

VOll :!I ~ ' m orre~cht, die L ;lng e u s fOl' tigell T uu lle ls botrug I =! I:! 111;
sollte dIll 1I0ch tehl ellde A rh.,it u illllon 1.11' i .l a h ...·11 \'ollolldet ' ill ~II

IIIUßtll eille Fo,'ci er uil g eIes Bau es I'latzgrei foll. 'l'a tsilclJlich gl'1a ll: ,'8
<Iun'h hervorTIlgende L,' i...tUUg"llll, <1 "11 fes tgesetzlell VollelldulIg"st.,rmi ll

I' (~ - I) X
XIW

k m ()
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"illzu halte ll; im ,Jahr', I !IO:! w u rdl' lI :I:IIH I "', d , i. 1I,,,hr uls die 1111111.,

TU 'lIJ lIi1nge illl Voll a uMlt r ul'h c ulld ill , I.." ~l llU e Tll ug f,·rliJ.( '.' t.. llt.

n i l' e f fe k tiv,, " B ank u s t ll ll dllS .-\lllulutuulIl'l

s t el I e il si,' h - wi.· " I'wllhn l - dlll'" h s .' hili tl I i "h u 11 f

01 AnnalM dei trav us pU1 ,1i 's, I' ris J
01 out Ceni 1I:!ll4 ml , Fr m.

1l0tthBrd (14 ml )
Arlb rl; 1I0'!!,.1tn ) ' \1'211
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0) Anlagekosten eingeleisigel' Lokalbahnen von I /Il SJlurw eite in lo'rauC8 1'1'0
Kilom eter :

turen - nic ht seh r bedeutend ist. i\l a u k a n n a n n e Ir m e n, daß ­

h i g I' U ß e I' '1' u n n e I I Un g e und A n w 0 n dun g v on B 0 h 1'­

m n s e h i n 0 n - di e K 0 s t e n e i n e s 0 i n ge l e i s i gu n T u n­
n e l s f ii I' :'1 0 t el' s pur e t \\' a 8 U bi s 850fo d er K 0 s t on e i n 0 s
u n t I' g I e i c h e n V er h ä I t n iss e n 0 I' h au t e n •• 0 I' m u 1­
s P u I' - '1' u n n e l s b e t I' a r e n,

Di e im Ko s t nun schl age des A lhulutunn el s eingesetz t gewesene

Summe (l:lt' lj FI'l·s.fm) war entschie de n zu nied er lind k önnte h öch stun s

fiir eine n ' I'unnel g le ic he n Profilos von sehr ge ringer L än ge zu lii:isig

se in. D er I r rtu m ersche int a be r viell eicht erk lä rlich unt or Berück ­

s icht ig lll ig de r T a ts ach e, daß der A lbulutunn ol der ers te Sclu nnl spur­
'I'unu ol von so bed eutender L änge ist; all erdings halte l lerr Ingeni eur

St o e k a l p u », ·. Z, Baul eit er der Un te rnehmuug L oui s I" u\'r e heim

Gutthanl tun ncl. sc ho n im J ahre 1 '!Jl d io vorau ssich tli ch en K osten des
Albulntunnols zu l::!tJO his 1il~ 1 Frcs.fm er mi t te lt un d gerate n, für

nvorhor gesoh ones Frcll. rJOO.lIOU einz usetze n; au ch nach der Berech­

nuug des Herrn Oh oring eni enrH 11 0 nn i n gs, wel ch er vor Jahren iu
se ine m Projekt e der Eu gadin-Orieu tbahn den 12 km lan g en , eingele is igen

• 'o r mllis pu r-Tnnne l Bergün-Be\"er zu :!()OO Frcs ./m \'or:ln schl agte, wäre

für den ea. 6 km lan gen , sc hmalsp u rigen Albul atunn el ein Prei s von

1:!ifJ Pn:s./nr nnzunelunen gew esen.

Der Au sbruch des Ges te ines ko stet e im Alhnlatunnel in rler

Grani ts treck e a lj'i) Fres. lm3 r-:egen iihor :!4 Frcs ./m 3 im Au geb ot e der

Unterneh mertirma ; di e Haul eitung ber echn et e, daß sich di eser Preis
hod euten d höh er geste l lt hätt e, wäre der Vollausbruch unter Anwenduug

des iiblich en F ir llf s toll e n S d ur ehgefiihrt worden. Boim Alhulatunnel
kall l der First s ch I i t z zur /lurchfiihrung. Vom ~ohlstollon au s wurde
ein e C'herhöhunj.{ a u f a' 40 111 (:!'!I!i m üh er :;ehwell ouh öh o) vorgen ummon ;

so da nn hau te man ein fliegondos Ge r üs te ein, unter welchom di e Roll­

wagon verkehren k onnten , und es wurde uutor Zuhilfonahme der
Bohrmas chinen ein ::::chlitz auf \"ulle Prolilhiiho hergestellt. Die Buhr­

ma schinen legton dann noeh Löch er in di e ::itrosse , wel ch o j odoch

orst al lO'eschossen wurden , nachdom di o Calolte mit H andbohrung

herau sgenomlllen war. Di ese eigen t ümlic he Art des Voll au shruch os

erga h g länzende Hesnltnte - man erre ich to eine n Monatllfortsehritt

des :-:ehlitze ' \"un 4i5 m - und orwies sich ab äußer st ö ko no misch ;
n:\('h eino r gütigen ;\Iit teilung des H errn Ob or·1 ngeni our lI en n i n g s

betrug di e durch di esen Arbeitsvorgang orziolte Ersparnis g e fY eniiber

den Kosten bei dem sons t üblichen Vollaullbrnch -Verfahren - mit

First s toll e n - mindesten s Frcs. 4UO.OOO.

Will man di e durchschnittlich en .\nlagokost en der Zu fahr '­

strecken (p ro Kilom otel') hestilllmen , so ist zu heachten, daß sich di e

Kosten des Unterbau e (ohne Albulatllnnol) und j en e des Grunderwerhes

auf di e Liin ge \"on 56'!l km all e übrigen Ausgahen aher auf die ganze Bahn­

Hing o (6:!' ""JI) verteil en. Es orgebe n sic h untor Beriick siehtigung di eses
Ulll stnndes di o K osten der heid en Zufahrts streek en mit Frcs. 29i,ooo

( = K 2 2.(00) pro Kilom et er ; eine ::iullllm' , wel eh o zwar di e auf Grnnd

friih erer Bauan 'fiihm ngen herochnoten dnrch schnittlich en Anlagek ollten

1 m-spurig er Lok albahnen se h r bed ent end iiberst eigt *), wel ch e j edoch

in Anbetracht t!lI ungowöhnl ich sc hwie r igen T errain und der au s
Gründ on der ich orhei "ewä hlte n, iiuße r. t ko~l'pi eligen Führung der
Linio (no h, t dom Hnupttunnel hesit zt di e Alhulabahn ca . ll 'li kill Tunnels)

koinosw egs überraschend ho ch genllllJlt worden kann.

Wien , im .Juni I!103.

Nach Wurmb

:15.000 - 40.
:17.500- 1it.5OO
57.'ß..'- 7:'.000
tl2.5OO- 87.500
75.00I -1l2.5OO

100.001-137.500
J~.OOI-J75,(OO

Nach
v. Riiha

-10000
53.Ü'vO
6;-1.<.00
76.000
97.lXlO

116.000
147.001

G eiändeC orm

Eb ene .. . , . .
Leichtes Hügelland .
Schweres Hügelland .
Leichtes Mittelgebirge
Schweres Mitt elgebirge .
Leichtes Hochgebirge

chweres Hochgebirge

I;ch lag er hiiht s ich auf

(:!,ÖOO.OOI+ I~WOO I ,) ( I +u·():! I .) Fn·H. ,

(:!!j(1O + 1110 I, ) ( I +O'O:! I,) ,
-- I , I, rcs ./m.

[:!,i)OO.IHHI+ 111O.~H I/,) Frcs.,

,":UZll end lich nuvh di e während der Hau zoit nufl a ufe ndo n .!o/"ige u
~In sen dOH ill den In sllIllatiun on fes t" olegl tln Kal'itul es zu rCI.hnon
Hlnd. Lu d u m u nimmt a n, daß d e r J{ichlHtoll n von j ed em Angritl's­

punkte au s 1'1'0 Juh,' durcll sdlllittlieh um IOO()m fortschreitet, fol glich

heträgt diu I llluer dm' i\la llchinenhohrlln" I. Jahre uud der Zu --.-.

101 ' =1, [/1+ ~ (~ - I) . 100J 1000

uud di e durch HchuiUlich en Kos1011

/{FrC6. = :!{/ I+ (/I

od er

J)emn aeh he t l'llg n die nosamtko ·tCII ei nes I, km lan g en Tunn els :

/'' = I /' + :!i) ( I , - :!)J I" m i./m.

. I liu h ier ei ngeführte Erhöhnn g der Ein heitspre iso in den auf.
euia ud..r fol ";<'/lo('n Kil om eteru (je FI es . 100) finde t ihre Begrii/ldllll ~

voru ollllllidl in den mit der Tu nn ell än ge wach sen den F örrl rungs- und

Vontilationskosl on ; der "'ert sc h wa nkte hoi auszeführ ten Tunn ilha u te n
zwi schen Frcs. io un d 110 (A r lberg], Boi Anwendung VOll Bohr­

n~aHchilltm s inr ] zu den nach obiger Formel berechn eten Kosten noch

di e Au sgahen für d ie lila chi ne llen Kinricht un g eu hiuzu su schlng eu.

11 : Il~h den Erfahrung en heim Mont Con is-, Uotthard - und Arlherg .
Tunnel re ehn ot hi ' fü r L ad a m 0 :

I. ei no Kuu stau te von Fres. :!, '-Jt~ )J H )O und

. :!. eine ' um me von Frcs. lOO.OuO pro km Tunuellllnge; let zter e
IlIlt IWcks ieht auf di e wa ch s nd en Kost en der Rohrleitungen und der
Kraf] hOHehafl'nng.

Zu samm on su mit :

Di e Ko sl en p er L än gen einhe it eines I, km luug en , unler An­
":endung von Bohrmllschinon e rha u le n zwe igo le is igell Tunnel H e rgehe n
Sich demlllll:h mit:

JJ II - [ + (I - " ) " r, + (:!flOO + 11H) J.) ( I + U·U~ I.)J '- p • ~.,;) - - /:- - --- I' rcs ./1II.

Für den I h u la tun n e I, wel ch er lI1iL drei \'im·tel se iner
Lä uge in r; ranit liegl, ist unter Annahm mittlor er V erhUltnisse etwa

I ' = I.;.tU, I. = li

pinzuscl zen uwl damil wird

/," = :!i:ll!I Fres ./ m,

\l"ulchos I: esultut uine gruße Anniihl'rung an den na ch \'. I: Zi h a an .
gogeheuon P re is (:!f,UU Fr ". /m) zoig t. J) i e K 0 s t e n d e 8 u urIn a l­

I; Puri g 0 n e i n /{(' l ei s i , u Tun n I (li5 his i OO/o jene r des 70 wei ­
gl'l ei sigen Tuuuci s \'ou gl ich I' L äu ge) w ä I' e n so m i I, u n tel'

.\ n n a h rne d e s na ch L adalll e ge r e e h ne te n \\' e r t e s,

a n f o t w u I i) 0 0 hi s 1 lj UU 10' I' C s ./ /Jl (n u c h \'. 1{ zi h l\ 160 U bi s
I ;rIU Fr c s./lII) zu s c h litz en.

. \Ve llll milu h donkt, daß h i , chmal purprofil d or me chanische
~Iullenvortrioh, dio Ins ta lla tionen und di e Verwllitungskosten di ­

s~ lI 'e ~ 1 si llli wiu hei Tnnn ols mit \ ' oll spurprotil, und daß sieh auch
Iho I\ ostou der Zim mer ung fiir (It'n \ ' ollllushrn ch ni cht se h r hedentend

Von jeneu fiir .'ormalspurl'rutil unt ersch eiden , daß and ererseit s di e
An. hrueh s- und F iinlprunl{sarh it en Ill'i l,ine m Tunnel mit kl einem

P rofi l erschwort s inIl , s U orscho in t es erk lUr lich wonn di e Ditl'eronz. ,
~ \\' ls eh en do n I' "sI lln eiuos I; km lang n Tuunels nil' ~ormllllll"lr und

.I
p

nen eines;.(1 ich langen TUllJl el ' für Sehnlld 'purl' ruti l - hervorgorufen

durch den verminderten Aushru ch und die geringeron :'Iuuerwerkskuha-
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Kleine technische Mitteilungen.
motteziegeln vorgeführt, welche nach d n E n1! e I s-Pnt nten I'riipari{'rt

waren. Da \.erfahren h teht darin, daß Chllmott zio~el mit inem ' /'l"1/l1

dicken An trieb \'011 I' arborundm hl ' mi .h t mit \V ergb v{'r.-ehen

wurden. lli \'ersu ·hp ergaben, daB iolche Chnmouemat ri li n tadel­
10 im Feuer -ieh bo, ähr ten, währ nd die nicht übe rzo neu voll-
tändig ue clunulzen waren. E ' bildeten sich auf Urund die 01' Ergeh­

nis e owohl in Deut chland als auch in Frankreich und EIl"land
Aktien-Ge: 11 chaften, welche die e Paterite v rwerten, bezw. die~e~

Karborundmehl ete. ver chi iißon . Für (lsterreieh-I ngarn hat die Firuia

Alpheus l' u t o d i die ('at"ntl' üh rnumm sn.
FUnkentelegraphie während der Ausstellung in Ausslg

1903. C-I,..r Anregung" d,.,. Direktors Wilhch» Bi" In "Oll' -uid ti-ehon

I-:Iektr"te .hnikuru in ' I'epli tz , ird die Ausstellung in ,\ 11 ig mit dem
Elektrotechnikum in Tep Iitz wllhr nd der Dauer dors lbe n dureh

zwei Stationen für drahtlose ' I'elegraphie v rbunden rein. Die AII ­
iremein Elektriaitüts - (; 6 11 .ha ft in lIerlin kam dem genannten

Direktor in der liebensw ürdigsten " ' eis entgegen, indem sie 'iill,lt­
lich A ppurat- nach dem Sy tom ~ I 11 b Y- A r co, rl ich bereits
vo rzüglich h währt hat, zur \'erfügung t llte. Die Entfernu ng

der b iden tutionen h trihrt IGkm wohl keine irroße Di tanz, uber,
teehni eh von In te resse der gehiq:dgen Geg nd und der tark n Be­
waldung halber. Es i. t gel'l nt, titglieh in den •'achmittag- ·tunde~l
zwi chen den beiden Stationen Depeschen zu wechseln und dem (' uh h·

kum den Zutritt zu den \ ppnruten zu ge- att n. Durch d n IIIst~nd,
daß die Apparate nur von Imrenieuren d . Elektrotu('hnikum bNhe,nt
werden, i t d 'n 11., uch rn 'I.' uh 'it g buten, fac!lInänniBI'he 1... 1"

killrung u üh r das \\'e on d '1' drnhtlo 'u T legraphie zu orhalten .

C'bol'llie ' hat -ich Direktor 11 i c lln der Aus tellun' leitung gegen­
ilber 'erpllicht t, öll'eutliche Vortr.lg üher di 0 Thellla zu halten.

Industrieller Sauerstoff, Il e r bokannt 'treit zwi che~l
Professor Karl v. Li n d und Prof or Haoul I' i d 0 t üh I' die l' rion ­

tlIt d l' H erste llung von industriellem .:au rstol1' lag dem kai.-erlichen

Patentamt zu B rlin iu einer Yl'rhandlllng am Hi. ~Illi I..J. Zl/l' E nt·
scheidung vor und wurd zn GUlIsten von I' ro fo 01' Hauu l (' i I' te t

entschieden. Gegen die h trell'ende deutsche P a ten tan meltlung des
P rofe ors Uaoul Pi (' te t- Borlin (I'atentanmeldung zur kontinuierlichen
ll ers te ll Ul1O" von industriell m ,auerstoff mit lI i lfe minimaler KOlli'

<'0 1"
pressiousarbeit) \\ urde nllndieh von de r Gesellschaft für L i n dos '. IS-

nJaschinon A kt.-G s., f'iliale ~ lilnch n, und Il en n ~[ i , -Borlin Einsl'ru~h
erhohen. DllS I' a teu ta mt "j s nach muhr tiindigor erhnndlun;.t" dlt'
Ein prüche in vollem mfan"{' zu rück und an rkannt d s au;.t"eml'lde le

Vorfahren I' i c t e t s als v~lkoll1lll n neu. », . nllchge'ucilte 1'lIlo" t

wurrle d 111 ntsl'r che"d ert ilt.

t.'

::1
<1

'~

Stiegenteilungs-XODstruktion. ~lit Bezugnahme auf di III

• '1'. 11 dieser Zeitschrift unt r "Klein technische ~Iitteilnn"'en" e­

hracht Konstruktion für die fiieherartigl' Austeilung von ~pitz tuf n
hei gewundenen Treppen rlauho ich mir, eine andere, mir "01' Jahren

durch Herrn !lofst inmetz­
meister 'ederl bckannuro­
wordene Konstruktion mitzu­
teilen, welche sich
scheinlieh srünsti 'er

als die des Herrn It udolf
1I an d, wie dies die aufge-

_! _ _ x-wickelte K ur ve an der :-;pin­
do llinie wigt. Vou eier, 'tnf-,

vo n we lcher die filcherartige
Aushlld ung begi nnen soll (in

de r Ahl» Stufe :I), wird vorn

Mitt elpun kte .1/ ein die ~pin­

de l bei aIJ berührender Kreis­

bogen gefiihrt und auf di« sein

----- - -----------,1 e. (Vier te lk reis a, (ll) in
g leiche T eilung de r bis
zu r ~Iitteluchsu sich er­
gebenden Stnfenzabl (i n
vorliegendem Falle 11
'tufen) vorg nomrnen.

Von den '1' ilnngspunk­
ten wenlen zur Achse X,
X, parallel laufende Li­
nien goCiihrt und die er­

hal tenen ~chnittJlunkte

mit den 'feilungspunktl'n

f'tiep: ngehlinie ve rh unden, \Vie llua der aufgewickelten "pindel­
linie er ichtlich, ist die Kur ve (J d c dieser Kons truk tion eine

durch keinen Bru ch g{'störte Lin ie , was, wie ve rgleichsweise dar­
p:estellt, hei der Konstruktion des H errn 11 a n d abc nieht
zlltrifi't. H ieran wird nich t wesentliche Ä nde rung eintreten, ob mit
de r 'feilung vo n de r Vorderk unte der ersten t'licherartig auszuhilden­
den Htu fe oder von der Mit te der Bre ite derse lben begonnon wird,
in we lchem F all e bei dor vo n mir mitge te il ten Kon struk t ion und der
vo rlieg-enden Zeichnun g de r Vier tel kreislJog en sodllnn statt in 11 in
IUI,'S 'feile 'etei lt we rden müßte. Leop. /lCl! teI' .

Chamottesohutz. Auf der Gewerheausstellung zu Dü seldorf
wurden im vergangenen J ahre bei einenl 'chweißofen Versuche mit Chn-

er chichtlJ lI d ö 'tll l1­

it wied l' voll koll ll ll O"

Vereins-Angelegenheiten.
F d \\' . I I . I' 0 1"I' ltnr .,. tom all~h illachgruppe für Gesundheitstechnik. I nt rn hmun'" er lonl.ß w ser ultnnl!. (I r ,-

Ci h d /' L"I alllllll'.rli 1,'I'lt rJ, ;I:! F iltl,r-Tullnorha h einzlI li ron, n, zw. wur en I , - I t,-r
winon eill'" rieht t, wol 'he eine F ilt{'r fllich ' " on 11.Ii7:! I/I'l rt'l'rli {'n-

tieren ollten, I
Leid r sind dio erzi Iton Resultate mit di OIn Filten;~'stomo 0 Ir

ull"iln ti' au gefallon, nachd m oiner oi di L i tun~sfähig-keit d r
'" h d . dio un -Filt rplatton den Erwartung- n nicht nt pTU' ,an rersOl

'enü nd F tigkeit d{'r P latten d n \ ' orh rauch der Ihon teigorll',

Dio ent tandenen His e hoh n die \\' irk ung der P la tt en insofern a llf.
als hiedurch ,la Hohw a er unfiltriert in das P la tt enin ner ~ lanl!to
und rli Güte des ("ilt rat l' we entlieh h int rltchtigt '. Aueh de r I 111 '

·tand daß die ~edimente de I{ohwll Ho rs ziemlich tie f in dio I' latt n­

wjlnd~ oindrung"en wodurch nicht nur die \\' ir kunl! des IWcksl'Ulons

herah"es tzt sOIHI~rn !luc h der \\'idorstullli gegen don \\' S(lf(!r uc k l'r hiiht

wurd: hildeie l'ine wos ntlie h rsache fü r das UnO"anzw 'rden dur [, !lItten,
, I I I . trl\chti"tDie Qualitllt d,s I{oh wn 'rs war auch dßt lire I JUOIl1 " ,

daß die Entnnhme df' ,' \\' aSl;(ll'l:; llU dem til'fsten P unktu des Reser-
, \\' I' I d . I s' k to l1"l- filh r le,

VOlrs erfolgte, da dll us er nillnont I 'I ann VI I- _ 1Il S •

". I .' I 'h 'It .. det fü r lheWOIIl1 dl'r I unnol, In wolchon d -1' rJ ll na llll 'S III I 111\/11 ,

\\' a , serableitung herangl'zog{'n werdl-n mußte.

Die B obachtung, daß die oh r n Wa

'eihe r n eh vorher"eg-angencn T r iibung en h l'

IIHichl iihel' die Exkllr iOIl zur 1I1'!dchtl 'III1~ der 111'11011 FIUI 'r­
all1a"ell der Wi cntah 'a. ~ cri citllll ' 111 TIIllll el'hach :IIn I, .' I Hr z \!Ioa.

Die E. 'kursionsteil nehmer wurdl'1I hpi der Ankunft in Tullnl'r,
ha'h VOll H errn k. k. Oh r- Illgeniour I{olllan G l' eng g, d 'n 11 'rren
der " ' i 'nm" as~erleitungs-.lJl,lternehlllungIl ir ek tor A. '. d Fa vaul{

und 1J~)e~-lngellleur Adolt lau s sowie von H er rn Oher· Ing nit'ur
Hudolt • e met s c hk e der F ir lllll II. I{ I l ll : ' o. h"grUßt und na ..h I

dem Administrationsgehiiude g-eleitet, \'.'0 1Il der !land von au gestellll'n

I' länen zUII:lchst eine Beschreihung dor .\ nlagen gegehen wurdl'. Uutf'r

(~ ü h rung de r ~enannten llerren wurde sollann die lIes i 'hti~lm~ angetr ton.

. Dio mit don \\' ormser !"il terpl at ten g lila ' h t n ungilnstigen Er­
lahl"l1ngen .haben d ie \V ien talwasserl oitull gs-Un ternehmung v ra nlaß t,
nuumehr elll ande res System in Anwendung zu lJrillgon.

Di e hedeutenden TrillJUngen , welche n das \\' llsse r des \Voll _
hrrahen-~osorvoi rs in 'I'uIl nf'rb ach hei , tilrke re n .l·iet!{'1' c1diige n au,
Te etzt Ist, milc hten os nüt ig , Ilu f ei no Fi lt ra tion des \\'as~l'r Hilck­
sicht zu nehmen, we lc ho auc h vo m hy gion isclw n ~tan dpullk to 1111 rlllß.
lieh crs 'hien,

D ie gü nstig-en Urt eil l', wole "o ilher die E rgebniss der F iltrat ion
mit deu \V"rmser F il terplatten llll"egebun wurden, ,'eranlaBten die
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gek lärt waren , während in tief ren L njren der Ahsetzu ngsprozeß noch
a nhielt, ließ es rät lich er cheinen, eine Ableitung de W nssors aus den
h öheren 'Vas scrschichtell des tau weihers in Betracht zn ziehen.

Die er Ansieht Hechllllnl! tragend, kam am südlichen Ufer der
R esorvoi rs eine Ahleitung zur Ausfü hru ng, wose lbs t zunächst bis zum

h öheren T errain ein offe ne r Grahen zur Her tellums eclunzte dessen oh le. 00 ,

111 d I' Il üh e von 125 1/1 übe r d rm •'ullpuukte de r Ferd inau d shrück ..
liegt. Den Absch luß diese Graben, bildet landwärts eine Beton­
ma ue r, wel ch e VOll dem A bl ei t ururs rohr du rchbrechen wird. Das End e
di eses Rohres vo n 700 1/11/1 L ichtweite bildet eiu nach ab wärts ue-o
kehrte r Kr ümmer, d essen ~I iindu n '" die Kotel:?li besi tzt und gl'gen
dns Eillfri eren ents preche nd verwahr t i l. D ie \\' as sera bl eituug wird
durch eine n Sc hiebe r vermi tt e lt , der in einem an die er wä hnte U fer­
mauor uust oßenden Sc hiebe rschacht ei nire haut is t. Di e Rohrl eitune
zieh t sich dem Übe r fa lle un d de m A17fsich ts geb iiud e outIan /-\, und
schließt end lic h wi ed er an di e hesteh ende Ahl eitung au s dem 'I'uune l
1I11. Hehufs Verhiitung von 'Yassersick erungen en tla ng d em Hohr­
s t ra nge er hie lt di e Bau grube b i de r Kreu zung ders elh eu mit der
Ila mmllchse eine n T e g elk ern vo n Gm L iin g e , so daß der he­
s te he nd 'l 'og elubschlu ü bis zur Bergl ehn e wi eder ergi inz t ersche in t.

. Di e s e \\' a s s e r e n t n a h m e , welch gegenii l ,er der ursprüng ­
lieh en Ahl eitung um 7·fJ 1/1 h ü h e r liegt , ve rmi nderte zwar di e In ­

an spru ihna lune der teinfiltor, konn te aber selbstverstä nd lich ke inen
heßonderell EinHu ß auf de n W irkung erad d ie er F ilter ausü be n undo ,

na chdem den Klag en übe r den Effek t de r \\' ormser Platten di e voll e
B()J'echtigung inn ew oh nt, cutsch loß sich die nternehmung ein ande res
F'l 'I tel'. y st om in Erwägun «r zu zie he n.

Di e hesehränkteu räumlich en V rhäl tni re machten es hi ehe i
wiill sch ellsw ert, d ie Filt ertläch m ögl ich s t zu beschrä nken, hezw. jene m

Sy stom o den Vorzu g zu gebe n, w slches die e rößte Filter resch wind le­
k . 0
reit gestattet . 111 di eser Bez iehung stand die in Ziirich vom Imr oni cur

1" 0
e t e r uach dem S y s t o m e H e i s er (Ve r tre te r in Wl eu : Julius

U v C r h n fl) unsg eführt e D oppelti.ltration im Vorde rgrunde, nachdem

dort Filterge chwind ig kei te n \'on durch chllittl ieh 7 m zur Anwendung
kam en , ohn e daß h iedurch der K eill J<Teh alt de' " ' assers di e zu liiss ige
G renzo üh erschreitet.

Das na ch di e s em ::; y st em e au sgeführte I<'ilt erw erk ill
' I'ullnel'hach besteht au s e ine m V 0 I' fi I t el' , welch es mit Geschwindig­
keiteIl von 40-GO I/l pro '1'11 g a r b e i t e n so l l, wobei die Heinigung
des "' ilt Ol'beUes durch Einl,l llsen von g ro ße n Luftmengen er folg t,
wodnrch eine rse its di e zurück gehalten en Sinkstoll'e aufgewirbelt und

durch gegens lri;m nd e8 'Vll~se r ahgo fiihr t werden , ande re rse its dem
\\' asser und dem Filterbette g rößere ~I engen \' On ~auersto ff zugefiihr t
werden , wel ch e die Selbstreinigun" de- 'Yas sers befOrd ern .

Die au sg eführten vi er V orf ilt er mit j e :!5111 L iin g e und
fi lll Br eit e hesitzen e ine g amte F ilt rflä ch e v on 500 m2 ' a nr I
I le vordere, tirnwand j ed es einze lne n Ba in sc hlie ße n s ieb d I' e i
" l'hi eh erkllmm ern an, u. zw. eine fiir d ie Zul eitung des Hoh ­
wassers , eine fiir di e Ahle;tun" d vor filt r ie r te n 'Vassers und eine
für di e Ahleitung de 'piih as crs.

])a Filterhett hest ht au einer chottersc hichte vun [)O CIII Höh e
n,lit nach "hl1n abne hme nde r Kornh'Tüße (50- G11I11/) und au s ein er
~('hil'ht e g rube n andes von 40 CIn l \ühe (Ii-:! 11Im ). I >i e Unterlage

hildllt oine Lal!e Formzie" cln wel ch !' das " ' a se I' "egen d ie Ab­
leitullgsrinne zu fiih re n. Di; Lt:ftleituug he ·te h t aus der ll auptleitullg
vun :!OO 11/11I Li chtweit e, au s den Zweigl ei tungen vo n 1'0 m l/l Lichtweit e

lind au s der p rfori ertcn ' Terteilungsl eitung vo n :!fi 11Im Li chtweite,
welch lelztere dicht gedriingt au f d er ~chollerseh iehte aufruht.

, fl e r Ventilator hesteht ll US eine r Doppel -Zentrifugalpumpe \'on
.1(lU 11I11I ~'Iiigeldurchm esser, wel'he eine Luftmen OTe von I:![)O aper

l::iekunde dem Hohrs)' stl'm e zuzufiihrcn hat und <'d urc h eine n ·10 1'::;
Benzinmotor hetrieben wird, fiir wel chen ein nächst dem Vorlilter
si tuiertes Maschinellhaus aufgefiihrt worden ist.

. Das vorfiltrierte Wasser gelang mitt Is eine r 7001/11/1 ({ohr-
~ eltung zu den I"e in filtl'rn , vun wel chl'n vorl äufi g sechs Kammern von
Jll 40111 L tin 'e und I 1/1 Breite ausgeführ t worden sind. Die G esllmt­
flilch o d es I.' eill ti lters belrii"t sumit 4:I:M 1113 mittels welcllOn se ihs t
hei 'j , . . . . ' .nur, 1/1 l' Ilt el'g eschw\lldlgk elt d I' gegenwä r tIge Bedarf an ' Vas seI'
gedeckt werden kann.

In gleicher W eise, wi In geni eur P e t er in Zürich keine
R eservefilt er anlegte, da die lan ge Betriebsdauer de r F il ter es g stauet,
d ie Filterreinigung auf die Zeit des ge ringsten W neserb edarfes zu be­
sc hrä nken, ist auch im vorliegenden F all e, wen igst ens vor lä ufig, von

R osor ve tiltorn abgesehen wo rden .

D ie Zuleitu ng des v o r f i l t r i e r te n W asser s, die AbI it ung
des R e i nw a s s e r s sowie d ie E ntleerung des Filters wir d durch

eine n S e h i e h e r s c h ac h t vermittelt, der außer den hiezu erfo rder­
lichen i c h i e b e r n a uc h n o ch die R e g ul i eruu g s v or r i ch t u n g

e nthält.

Die R e gu li en' orr i ch tun g best eh t aus ei nem ... chwi uunor,
der mit einem Hohl' in Verhi ndung ste h t, dessen obe re r T eil eine
An zah l vo n chli tze besitz t, vermittels welch er der A bl auf des Hein ­
wassers he wer k telli gt wird. Der untere T eil des er wä hnte n Rohres

bewegt sich telesk op artig in einem Zylinder, an wel ch en sich das A h­

l e i tu u g S I' 0 h I' ansch ließt.

J e nach der L ei s tun g sfähi gk eit , w el ch e d a s Filt er
ge be n so l l, tau ch en d ie l{ohr ßchlit z e mehr ode r weni ger in da
\\'asse r ein, wod urch die für den W asserablaul in Betracht kouuuoud e
F'lä ch e verä nder t werden kann. Di ese R egulierung wird du rch di e

Y o r ä n d e r u u g d er H öh eul a g e z w isc he n d em c h w i m m e r

und d em A bl e i tun g sr ohr h erb ei g eführt.

D ur ch de n Schwimmer wird auch di e D I' u c k h ü h e fii I' rta s
F i I te l' inso ferne I'e g u l i e r t , als be i s inke nde r L eistungsf äh igkeit des
Filt ers info lge zu ne h me nder ndurchl ässigk eit desselben di e ablaufende
" 'Rssermen ge di e zulaufe nde Men ge übe r wiegen wird, wodurch der
~chwimmer zum inken kommt un d die Druckhöh e entsp rec hend ver­

mehrt, oh ne daß hiedu rch di e Quantitä t des abgele iteten '\\'a se rs eine

.'i. nd erun g erfährt.

Das F il t er b e t t besteh t aus eine r S ch o tt er s chi cht e von
:!;, CIII Il öh e, dessen Korngrüßenach ohe n ubuinun t (50-4 mlll). und ei ne r

andschich ts von li5 cm H öhe un d 4-1/~ /1/111 Kormrr öße. Die nor mal e
\Va 'ser hü he üb er dem F ilt erbett beträz t 50 CIII. Die Unterlage für den
Sch otter bildet eine Lag e \'o n 1"0 I' 111 Z i e ge l n au s t e i n z e u g in

gl eicher " ' eise , wie so lche im Vortlit er zU\" A n w en dun g

kam en .

D a s F i I tr a t ge la ng t end lich in di e b est eh ende R e i u wa s" 0 1'­

k a 111m e r, welch e durch di e Einbeziehung der besteh eud en Kamm ern

für di e Stirnfilter eine n F assuugsraum \'on ;)000 11I~ erhiilt .

Di e Filterkammern s ind durchw egs an s Beton mit P urtland­
zem ent im Mischun"s\'erhiiltnisse I:;) : 5 au sgeliihrt , ol'hie lten eine n

:l CIII s tar ke n g la tten Verputz, und hab en di e vorgen ommen en Di chtig­

keitsproh en ein zulr iede ns te lle ndes R esultat e rgebe n.

Der Filterallfhau ist teil s in Betou, teil s in Ziegelll1allerwork
gehal te n, und sind sä mtlic he Ubj ekte mit ei ne m 1I0izzem entdach \-er­

se he n.
Einen wichtigen T eil de r A nlage bildet d io ~ au d w ä sc h e,

welch e bereits gegenwlir tig für d ie Reini gung d es I'andes in 11 trieh
s te h t und vo n der Firma K ür t in ~ ge lie fert wurden is t. Diese I'an d­
wlisch e b e s t eh t au s v i er a n d kiis te n mit lnj ek t tlrh etri eh,

u. z. wird der in d en ers te n Kasten oilwehrachte I'and durch '''a e r­
st rahle n der I{e ihe nach in di e übrigen Kästen geförde rt, vo n wel chen
das l::ichmutzwasser se it lic h abfließt. Au s dem letzt en K ast en ge langt
der ~and in das A bsitz ba sin mit se r pe nt inie re nde r " ' a sor fii hrun~,

lIU S wel ch em di e noch im ~ande verblieb en en feineren T eil e mit dell1

" rassel' ab rinne n.

Da s fiir den Betrieb der :Rllllwiisch e er forde r liche Wasser wird
HUS der R ohrleitung entnOll1 l11en, welch e unter dem Druck e des ~tllll ­

weih erspi egels s te h t, u. zw . ge n ü g t für di e Wirkun g' rl lJl' ln ­

.i e k t or e n e i n " . a ss e r d I' 11 C k von 4 1Il , und soll lI1it di esem Druc~ e

stünd lic h eine an d 111 e n g e von " 11I3 gereinigt werden künnen. DIO
Sortierung d es ~audes na ch der Korngröße er fo lg t durch Trieurs und

chütte hnaschine n mit den e r forde r lic he n Mllsch enweiten .

Das Pruj ekt nil' di e " Ilnzo Filt eranlage wurde von der C o 111 p.
G en eral e d e s C onduit e s (l' E n n in Lütti ch au sgearueit et , und
kall1en di e Baum eisterarbeit n durch di e Fi rma H e Ila:' 0 111 p. in
\\' ien zur Ausführung, während di e Hohrlegungen so wie di e ..,audhe ­

scha tl'ung im R egiewege zur Ausführuu" kamen.
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Di e Arbeiten wurden iru :\Ionatc Au gu st I!I():! hO(.!:llUU OU u nd

s ind bereit s sowe it gl'die lleu, daß im April mi t der I"iltratio/l de
\\' assf'r hl'gll une u werden kunn.

. 'u dl er fo lg te r Be i<'lll i ~lIl1 g der uinzel nc u vor, tehend h­
sr-hrie he ne u Anlnjn-n ver eini gte ei n ge uwi usellllftli"11O F rüh tilek dio
E kur ion teiln elnu er , hei welch out Anl ass» de r (1IlIUllUU ''' t"lI vl'r trt 'l" r
d er Faelig rul'l'e d,," Dunk der E. kurs iun st ei lueh uu-r ZU Il1 u d ru.-k v

hr avht e. Hierauf wurd o die H eimfahr t anget rot"n.

Fachgruppe der Bau- und Eisenbahn-Ingenieure,
Bl'rkht iilllll' dil' }:xk u r~iuu mu 1-1. Mai t!lO:J.

Eiu er an die Fadlgruppl' ergangc uou Eiul aduu g lo lgpud , f ndou

ieh arn 14, Mai I. ,I. um ·1 I hr nachm itt ags za hlre ieho Veroius
ge uo.'sr' u in der auf dem T urrj turhun d ('~ Lll" erll au ses der , 'tadl
" ' ieu heliudliell en lI ydr olll oll"i s ch ou I'riifuu g : an ' t a l t .1('
k. k. h .vdr u gr aph i s,·h ('u Z ou tralhul' r' au ~ i u \Vi f' u eiu, UIl1
rlllsell l!;t die Einriellluug eu dorsl'IIH'u kf'ulH'u zu lerneu .. ' a"hd 'm dil' Er­
...hien en eu s('ite us de ' \' ur st :IIIlI,·s dos g ,'u llllult'u Bureau " lI er rn
(lhor-Baurat I, a ud a, uuf da s frouurl\i eh sl o hegrii ßt wnrd eu \\ rt'U,
üh ernahm ueh st demselheu uoch 1101T Ob er -Baurat ~i ,'d ek i/l ZlIvor­
kUlllmeudsl er \\' e ise die I"iillruug, worauf den (l :ist eu iiher (\irJ Au la~"

di (>ser .\ us tall sowie die aufges te ll te n Apparate di e r forde rl i 'h"u .\ uf­
kl:iruugclI gegebe u wurdeu .

IJie I'riifung. au . t.n lt I. teht im wospllli ielleu lIU. (11' 11I Vpr, u" h _
häu ehe n, delll iu 1I0lon her gestellte11 l'riifllll" 'ka uule, delll " l' riifulIg' _
w g ell" Ulld' der zum Betriohe des lelzt en'u dien endeu r.Io'ktro­
ulotoriH"h hetrieheul'u lIIascllill ell on Aula ge. Da li"ht I'rofil di,., e.
I:!U 11I Inllgen Priifungskalllll es ist tl'llpe zfürmig lIIit IlIuld f'lIfi irl ll i ~('r

Solll e; di e oh er e Breit de>:lselhou uOlr.ll-;t 1':lU 11I, di l' uuter o 1'lHI 11I,

di e licille Il üh I' 0 m, Zweck s Vurnahlll (' d er Yer su eh fallrt l'1I wird
diesur Kallal mit \V: se I', welches dur Kai er Frall z ,1 0 ef -Ilo"h­
' Illelle u leil unl; ent no mlllen wird, bi s zu eiller lI ülle \'0 11 I ':!(J ", olot'r
d er :-,ohl e angefü ll t. Die :-;eiteJllllau ern de I ana le dien en g-l id lzr'itig
a ls lIterhau für d :L~ Goleise zum Betrieu e d e auf dem elhe ll lau lell '
deu \\'a~ell s , IJieses Geleise hat g loich wie der Kallal .ell. l eiu'
Lliuge \'011 I:!O 1/1, wovou je 10 m am Allfang e uud llm Elld hellu f>!
Erl eichterung dor Anfahrten , Ileziehuu~sw i..e h ·hllfs Erlll lißigun g de r

Endg e chwiudig ke il des \\'a' 'ns in eillolll ti e fltll , Iw zieh ull" webr'
iu eine i' St eigung VO ll iJ% Iiogell , Die )lot or I'IIßnla" l' ho te ilt au,
ein'r W ech selstrollllllascilin e, w I"ho durcll deu \'on d I' r,lnt"r­
lIati ou nlon El oktriziUit '-Gesellscha ft " g'clil' fer te ll ' tro llI VOll :! \l ~) W ntt
En ergi hoi 10:, V01 ~paullnn g gcs pois l wird. Die Beweg'1I 11 1-; d r's
zweipfen\ig '11 \Vochselst l'O lII-E lekt rolJloto rs ürsc h" illt sodann nuf ei ll
(; ll'ich strOlllllluschinc iihertrugon, wel ch letzter e durch zwei 1'11 1-; tl"111
(; ('Iei se ge zoge lle Dr :illte (: 10il:lI..trolll lIach (1011I alll I 'r iifllll" '_
\1 agen ang ·I,ra ehlell Eloktrolllotor entse ndr,t uud lIei . ' t ro llI, chluß die

Bl'w('gung de~ \Vagons 11 ' ,'vorr llft. Die Einrichtllng ist der Hr t W·t rolr 'n,
daß ille I"ahrg' (" chwilldig-k eit I,is zu !'i'oO 11I 1'1'0 :-'"kund(' 'rzi..1t
werrlell kau 11 , wiihn'ud die mitt els des 1'Iekl ri, che u Bell i 10" l'rr,.i"h .
hur e )lillilllUl -Fuhrgeschwindigkeit. 0'·10 11I hotr:lgt ulld kl ,.incn (l l'­
scllwindigkl'ite n al s ,lio letz tore nur d1ll'ch Sclliphcn d es W agl'n " 1'­
reich haI' s ind,

Der l'riifunK6wagell g lpicht einor ein faeh,' n Dr ai ilw. I> 'I' "Ilt c
i lIIit delll h 're its rwiihlllon G l('i,,11 trnm.Elekt rom olor, ei ne III
( 'lIroll og ral'hon, ein I' e lLkt ris clwn Batteri., und 01 111 Trugge lt 11" fü r
deli zu priifend,.u Fliigel au g e ·ta ll ol . Ilt 'r ( 'hronngl'llph n 'gi tri prt
ltr>i j ed ..r i"allrt:

I . I lie VOlll Wagoll ZIIrliekgele g-te Fahrstreckr' dureIl )1111'­
ki erullg der I'a~ 'llgo dl'r 1I111 Gel ise augehracht u, j .. 10 /11 \'011 ,.ill­
auder plllfrJrnteu Koutakte, 1,ei d"r"11 I\eriillruug ,·iu :Irum clllnß ill
der Ballel'ie erzeug t wird ,

:!, di e I )aupl' dr'r Fahrt, I,r'Z\I , dl'r illll(:rllallJ dpr KUli kle
lieg'elld"11 \\" 'g stro"k"11 dllrch Eill "haltuug (·im'r •' r'k Ulldl' lIUh r Z \ i I'}H'II
t '1II'lJllogra ph und BaU,'ri,' , dallu

:I, die UUHlrt'llllIlg"1I d,' jewpili~ alll \"ag ell I,r·f( ' sti~I"II , ill du,
\\'as,eJ' g" luuchteu hydrlllll 'Iris"Ii('1I Fliiguls, zu w(\I"lIol11 1\(.lw " dr.r
Fliig,.l udt 010'11\ "('hrnilmpl'anlll' IIl1d d,'J' I\alt,.rir' luil"IHI V·r1 HIIHh·u int.

(\in -ig-t'u

he lilllllllln~

I )er UIJluauu -~telh'ertreter:

Vz, Pollack.
I leI' ~eh riIUiih l'\ ' r :

I •. S OIl·OIIl !J.

, . f' I ." d"kelton Pap ier ·I leI' ( 'hroll0l-'r iph Ii 'f, 1'1 OIl1\t HII ('111011I u I~ • "
"ß dr-ru \'0 1'11 11I r 1-

s t reif 11 "in drei fache Diujrra uu n. und zwar lila .." I' .
\

' ' I' 1 IUI fü r« 1(,
wähnten eim Lini. für ,I 11 1.lIrü"kgt le~tlll \ l'1!, ellJ' , .. " I-

, .. -.. I' \ zahl der I'lll t-'hir-zu hf'lliiti 'l Z,·it und " illt' drille 1,11110 tur (." • 11 I"
. I UII ,·h\l'f' r ,1 1'

urudrehungvn. A u ,IH "11 l i i /{r nun n Hißt 11' I nun , .. I '
, • T I ,I " Ihl des ~ lugeI\"ziellun Z\\ I ·IH'n der kundliehen L IIIt n iun .. Xl, t : ,,_

\\' I ' IUII ~\I('I derund d- okun lliclu-u \\ t'/{" (h I{"II , I ZItJ I , ,
, I ' \\' a ' er al oiettl ll.

chwiudigkeit der Fortl " '\1l'I.(ulIg tlt' I lug" 1111 • .
, " \\' . 'I I' I ' ',1' "riJflorOIl An zahl \ OllD i aul di ,. "I.e, rZI ten '.1' " JlI1 ." 11I,... " 11' "0

, I '11 d die (.1'1111 ' ,4-:Fahr tr-n mit ein und dem, 1I,,'u I' liig l I 1I ur-n 0 unn I
, 'I . I \1'0 h-h,. uemfür dil' ErlllittlulI" di-r ( '011 tunten für jeue ( , ,'IC IUII/{, I '

.. . iti"" I~l' 11110 11
1,,·zügli,·lu·1I 1"111",,1 ont privht 1111.1 \1 Io-h,' t11" g"1! 11 .... I 1fI -

. I ' I' k . I I -n r·klludh"IIPIIZ\II "h"11 d"u \\ l>. "1'''' "1\1 IIIt W r'llt 11 UII( " ,
... . , ' 1,.i 'l'fü"t. daß etne

drehunu z Iden zum Au drui-ke hriuirt . F. r I ,).:... . kei t
' I d I ' -lat ion '_(; el\lllllf!de r.lrtig flleichung "l'11I11ß der zu rZIl' Pli n \I , 1"011-

. 'I \ ft' , Z l \ "i oder ,11'1'1und d..r ver chiedi-n 11 Ilwort'li (' 'l' n • u a. UII . .'
s tun tcu lu-aitz t deren \Vl' rl" in dor l~r'g,' 1 au 01,' 11 B ohae lltlllt5'

, 'I . 1 'rhalt"11 Wl'r ( pli.re ultau-n I\IlI'h dur )I e tlllld,' der kl"11I 1<'11 (luul 1',1 e e

I Hl'lr ieh dllr l'1I
( '1,,·1' J', I,· in der I' r ii fu ll" an lalt, (,'1'''11

, 'e I' ullhlalltl' lI-
•.P fl ~lI l a t i . gt\rl~l!f"lt 1 t , 'ur 'f'lIlHIIIIICIl \1~,r l

, I I,' 'I ' ' b l""11 alll.(' ' ... 'd.... 1' liig,·lla ru rllu"~ \\ ,,1'( en .\ l( 'IIZ ,<"
" , " . I I ll' l rih,'IIPII AI'l' a-wr.I,·he m·I,~t ..i1wr gl' uall"11 , ,, ' l'hr Ihlln" dr' I~ ( ron I '1"1_

, " .. ' \\' d 11 ,1, 11I1" l,ICIIIl'lItC 1I 11( ,1"11'" d u' zlll ..rlllllaßIW·1I ·rt.. ('I' 'rec I I '" It to
. " . I 1I r leI' Eill zelr :->u arierlll l" " ..~..b lll: " " IIH' g r 11'111 ehe laI' Il' tlll ( I
...' " t ('ulha lell.

so\\ i., deli (l allg .1 ..1' lIert'ehulIlIg tI I' l\ un t'\IIt ·U\\ 01' ß nlleh
, ' I' I I ' d I 'r\'o r"ellllltcn, da'ltl'1I d.. Il pr r ll CIbr' r- .allr 11 , u ( \1Ir H... " .hl,'1

" . , I It ' l ünch n I 11I~,' rud"lI\ "lpu·llt'n, . telll( ullcll dl \ , I' 1It. I n 1'1 111 , , , 1 111
, ..., " . , .h·1 in andl're. ~~ ,
I~t, dall J,"lueh zu . z"lnu 111 I ng- rn UIIC uo, I d' A ' 11"111'

) I' I ' t dHß 10 1'1'"zur .\nwendl1lw "Iun/( t, \1"I,· IH' ( I' 11 ,a leI' , I pr'
... '" , I ' . nl.ti pr ,·llI'n'

taU in inem rela tiv Iu' ' IWIr'U I 1lI1ll ' 111 elJJer \V tU-
.., 1 ("I . len F iullu ß II ,I' Iweilerll'lI \V aö. l'I'lI11ehe he "'gt w n u, • I' (. ' , .lIen

... • 1 f • I ' I ' hytlrolllPtrl ö'dung,' n d,' \\ ICn, r I ulIlll(, 111' (h<, In au \ , r ' (r . . . I .1 illl
I ' I elen J<" v' IFlii" el - \\ h'h I' vil,lf eh gr·11 'nd :.:,'m "lt wln - '. 11 _

... d n .110 \ ll
J ahre I. !I!I ) aUhgcdcllllt r ,' r IId ll' vor""uomm n \\ ,)1' " I' ten,

I ... ' I ' I ZII ta"e io r' , rkommen )" fri ..<li~"IJ(le I{e, lIlt at .. n ,·h ,er. elt 111 ." .,. 1 f' (\t,r
, ., ' I \\" \' In dll rl'h (he .:uldaß dlc I rI rllugou (" 1"lIer \111 '~, ' ,11 rrll

, I' I I ' I ß d I-.'ruer wlnl \ on\\' a lJ() lI l1~ n llIeht ehl\d I.. I U'l'lIlt 11 t \1cl' u. '1 dP11I
V 'rhul.he ml()II ' r- lIl1l1rat I, a U<I u d"r wci l"rhin IInl,'rnUlIIlII pueu I v,lro -

I' h . 1 I • ·lIie (·re ' t ,lIte n I.'<,"e il die :-'Irumllng- - h zw. 'a r tr ll' t Ullb ' " Z ' I zur
" I I ' I' ' (' in näeh tor .NlI1l'tri 'l'Ilt' n Fl ü ".1 !!l'da"h t, 'en'u ·. rge 1111

\ ... riHr ntHehuug gr.hll lg,'n \ 'nlr'n, , '.h dllrcll
d . ( ' 1 u "clüllt lt, 'aehdem lIoeh dir' A1I\1t cu "11 IU .rup ' <' • I 'erk-

, h' d' ,kelten .e \\'I' ,' illlah llle UII d n mit \ ('I' ,'hi.·d 'I)('U ( . ,. \\ 11I 11( . d,'r
. ., ' , I , kl "I '11 \\' irk llllg w 'Iheat.·lhglen 1'11'11'1' 11 11 ' fuhrl"11 \011 'Cl' a..," \ IIl1ng
" . , I B ·t . bau -I 'lI lr r ll,'llhili ll'hthch ,le I' ba ulu'hull .\ ul:lI,{ell \ oU ', I' " u., I he-

1 II 1 ' h l ill \\ lt'lI IIl1l
I~ohl'r l \\' ü 11 (' 11 • ..111'01 ' 01', r ar a' 11 1,. ,.' C z " ij H,

, , ,, . h )U d ,' r I, I I' 11 III •
ziltr li" h dor nlll dIInoll 'U ·.lIlrlt· IUIIK"II , ~'lIr('"

" I .." , hlltt pn, ','i , I .. ( ' i e , h,rgl' t·lllf'u l' rUfllllg all . 1,1 IIltr'l. 111( lllrt tll
. ,. 1 \ t,lIl11' ' r I Il"t 11 .\ plUl!lIulI all he B, lehtlg-ulIl! ' "I' .tur • u I I ....

j.(' chntl' n. I' hvdroll ll'trischcr
Zu n:lt-h. t I·, ,' Itp im gauz 1:,' illO 11 ..." t..ll l lI'n" _FIUgelö 1111 -

.\ 1'1' lra tf', \ Oll d" r lIi to ri ..lIPU T yp(' (Ir·, ..W o I t 111 I _ rt<'lI ,
L ' (I 1111"" 11 \'1'1')( 5,

" ,.fßII"·1I hi zu d"l1 u eh <l I'U 111.' 11" 1011 ".1' 11 Ir ,.. I Fir-
,.. .., , ., 1\ uu \'Im l eil
lIa,,1I ,h' u r\1I1.{alu 'lI dl" hydn,orraplll I'IU'II " ellt rll Ju r " '- 0 her -

, . " , I t ' " r eh r pritzt.me u I ' z " i i I, , I. I , ' ( I l\, un ( II tt o • u 11' Flii gel ,
, I' k k" d Be uch l'r . 1(>g,' tellt"11 " o<l r'lIeu (h All lIIer 1II11 (It er, k billi,'rll'

I' , . I . 11 ·h \\a -1'1'- 010\ ,' lche ' ur 'e fillirl \\ ur d(·u , g Il ,"crn U' I III lH ,., ' lW' u-
.. I \ ' I b '1'111I" b ...

IIl1 d ,'I \11 ·o llllil ....,,1 0 \\ il' in '1'" eh ' lIllüj.r"1. .\ I' , hr dil'
} I' I . ti '''' 11 IIUll lllt'iihl' r d, 11 frUh ' re ll Z \. ' iarm ig"n ,,' 11. 11 , to rlll t 11 ,c . I' .\ lIl'h

I I 1I B 11" rt url llCII .(\1 ,fa t d llrl' lIwt''' zllr \U\\ U' I1Il jr ge .ra · I (' 1\ 111 IIll111' 1I
.., I . tI'\ ,, ·1 lI er\'ur~e

mll ß a l pille r df'r Il aul'l , or zii", ' "'I' ~I IIlW'n I ,..' 'I dllll
h I . ,' 1I c ll iau fell (,,'nU,

\\ el'll" 11 daß (lie."" lhpn au IIU JIl os 11I II/.{ r' llf! I' '. I "'lllf" n-
• . f rillt' H ' " ,

d hin ieht li,,11 01 ·1' F1ii r ·Iko ll lanl u IIn ~P JIl ('11I NIlI' 111 , ' , \\'a~ . cr-
I · L'I . ' rdip llt CIU dlI "'I' fa t " nzli,·h r'n lu t,·t l\r .. 1('1IIt. I'. " 11, 0 , • r , k" il -

,.. . I \ t I,,' (; t ..."o h \\' l1)( 1;'-g' "I m indij.rkpit dil'l'k t \·er zl·..·hlll' lIl r'r 1'1" 11' ,l' I "
1II,Iik Lt"r" t,,· 011.1. ·1' IIgr fi IIrt Zll 1,'r dl u, .. • lIu"h

" ct I , "",'r,llIhr l ' Il,
, ·" ltli.·Uli,,!I 1 'll dl "11 It'h tl w .\ 11\\ r''' ' 'U '11 ( , 11 \' G n S " I'

I . (Itt" I I
An~ah,' d" h iift" r I(r'II11 llntl'lI lIurellu V"II d,'r ' IrJJ111

I 1\1 , Holt V.
• , t rrelchl 'b oua l 'brl Ci fur d uode n licheu !laudl u t. '
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1,111", j" n und die h iel ll' i ;.:eho ll' n(\n a ns fiihr li..lu -n, ei n w..ites f: ehi e t

d, ' I' Il ydrogl 'aph i.. um fussenden Erliiut e rlln ;.:en und ht·gliil'kwiill s..ht ·
ihn SIIWit-' (I:ts sei ne r l. piltll1g au ve r t.rnut e Burt':lll zu den m it vie l­

f:ll'hen u nd übe raus ,·h renol' n Edol ~,'n ;.:O' k riinte n Lei - tuuu r-u.

:'Ilit viel er B -friedigung m uß hervorgeh ob en werden , daß di e

votu Bureau auges te llten \' ers uc he so wie d ie von d emselben ve r­

besserten Fl iig el nuch im Au lande viel fach e Anerkennung und , 'ach­
ah mung gt>funden hab en, uI1I1 es wäre nur lebh aft zu w ün sch en , daß

di e Pr üfung san stalt ba ldi gst in ein voll ständig es hydraulisch es L:lhu,

rat orium, wi e so lche berei ts in vielen :-:tädten Deutschlands e tc . be ­
s te he n, deren T ätigk eit sic h auf d as ganze G ebi et der Hydro­

te chnik ers t reck t, um g ew uudelt werd en mög e.

kuu 'l l'nie l'to n scl bs utttiuen B, I'~l' n ll less e ru, dvn ,,( hn hro~rap l l ('n " , ~o l\ il'

~:'n a n to llla t iSI'he n \\' lU SOl la nd . a n,....igl'rn, den .. L imn igruph cu ' nou est er

I )' pe, ;: 11, we lc he a nHißlil' " c1,'r :-:tu<l ie ll zwecks c1"r \\'a s~"rl "'~ " h alrung

für di e I-(eplant on \\' ns sers t rußen te ilweise '1'110 11 im Bell 'ieh(, s incl un -]

no ch in nus re ic hendem :'II llßI' zu r Au fste ll ung' g'elu ul-(" II we rd en ,

Beid erlei \pllllrat e ba ivreu im P ri naip e darauf duß d ie BOlI'o"lIIl", '" '"
"ines S..lrwiuuu ur s, wr-l ..her k h im :-:l1 l1l mel zylinder des Hog enlll l'ssers,

~ln;:lI'. in eine m mit dem F ln ßlnufl' kommuniziere nden ~,~haeht befindet,

111 en t prech eml er Verj üngun g un d in e ine r da unstauds toso Funk ­
tioniel'en <1 01' App ar at- ge währleisteten \\reiso auf oin mit vor­

g «lr uc k tc m (lraphikon ver ·,·he ne, in -tet I' Bew egung' erh a ltene Trommel
iibertragon wird.

Nu eh Beondigun g der ,iuRorst a nreue nden Besi chtigung dankte
der Ohlllallll der I-'ach gruppo d em Vors tand d es lrydrogmphisch on

Zon t l'lll h u l'\~a u s l ler r n Oh er-Baurat L au d 11 fiir di e Einludung zur Ex·

Der Ohmaun:

Pfeujl'cr,

Der ~ch ri ftfü h rer :

lVII. " 011(11.'.

Vermischtes.
Person&1-Naohriohten.

1'1'1' Ka ise r hat H errn Baurat H einrich I I () I I Will (lber-Baurat e
!'iil' dpn :-;taatslliludi"nst in Kltrnten e rna n nt und den 1I0ITen Ohm'.

Ing-e niou rell des :-;taatshaudien stes in . ' iederiis t(' r re ich Honmn Cl I' (' n sr ir

I ( ' e- ..,
UIII ' lIs tnv K r e t s c h IU e I' d en Tit el und Charakter «inee Buu rut es
verliehen .

D er ~ Iinist er für Kultu und L'nterricht hat tI n mit d em
1 ' l' lI f('s~o rti tc l bekl eideten Ar..h it e k ten Herrn Dorninik A v u n ;: 0 zllm
I 'm fl's so l' am T ecllll ologi sch en (; ew orbclIlu, ' l llll ill Wi uu I'l'IIannt.

. lI e .... lI uin r ich ~ (' h m i d, l'rof.' '01' 3n oer 'taatsg'ewel'he~c1I\Ii,'

Inl I. 1I" ;:irk u in ' Vie n, wurd ,· , 'on der Zentralk olllmissioll nil' K nn st
lind hi storische I le n k mli ler zu ihn'm I' or respo nrlun te n cmau n t.

Zu d en in d 'r letzten . ' 11IIImel' llngefiih rt ,·u Erll enllllnp;(\n nnd
AIIS;:pi..hllllngen allllißlich d e r \'oll l'udung de~ Dt'tuilpl'tljt'kt ~ fiil' 0"11
Ba u tipI' zwe itOll Ka is(' 1' Fl'an;: ,l osef-lI ol'llIlu oll enl('itulIg ist nHeh;:u.

lmg"n , dnß tier Uellleind"rat weiter, o"n lI er l'en Bnn-I ns pe k to l'

Fridrich \\' in t I' I' s b e rg I' und Bauadjllukt Anton :-; chi u Jl i t;: k 11

di .. A nprk"nnnng all s;.:espro(·I Il·n hat.

D ie Ii e rre n Fri edri ch Ei c h h ol' g. Ing'e llienr in Be rlin, Dp l.

In ;.:, Ka rl K in z "", lI:uw lt d" s :-:tadthauamtes, Dpl. Ing , .\ Im·t in
P ali I, lIall .lns p. 'k tor des~tadthauallll<' s und DJlI. l ug . Kal'I ~c hliiß,

(lhur 'III HI " ,kt o l' Ilel' ~iidhahn , wurd"11 am :!II d .:'I1. all der tech llisch clI

Jloe'h twhul e in W ie n zu Il ok ton 'n der leelllJi schen \\' isse nschaftpn
IJl'lImllvi"rt.

11 13 1'1' It icl llln l 11 0 I I ii n d " 1', In g eniem der lIadise·hen ~taat.- ·

l'ah llt' II, hat lluf ( ' m ucl d('r llU der le,'huis"llt'u I 1 0 e h ~ l · h u l , Kllr ls r uhe

a l.;.:"ll';.:I,'n HI I'<'ng'l' n Pl'iifuu;.: clon :lk lldclIIi"e h,'n <:rad "ines » ip lo ill'
III ~l· lI i p ll t·s .... \\'orlwll .

.\ n I:ißli..h tI'r Fl'rlig- »tellung- der (',·birg-sh ahn K illlpolu ng » o1'lla
\\' a t ra ( Bu kowina) wunh· in d "l11 Knrortl' l)o1'lla \ra l l'a di l' Biis tl' d l'~

11 " 1'1' 11 Z i v i l .l n ~"n i nr E. .\ , Ziff,'r anfl-("stpllt 111111 alll 7. d, ~ 1.
f,·j odid, ,,"thiillt.

11.,1'1' \ ' ik to,' \V e i ~ •• 1', Ing'l'nie n r d "l' Cl·t '· I"I', ,'o n lwu- t1J:1 ltn in
II-( Iall , wllrd,· zn lll I l eizhllu I.·it'r em a n nt.

Deutsohe Bunsenge eIl ohaft für angewandte physi­
kalisohe Chemie. \\' i1h r" 1H1 des \ '. 1111 ' r nat ional('n Ko ngrl'~ses fiir
a ngowandte ( 'holllie in Berlin, d s, en f' f'ktion X von d"r » e nt"ehen

BU ll ~ "n p;l's u ll schli ft für >lnge\\ un (lt· phj' sikalisehe ebonde (t r iihe l'

11'·Ulsch . Eloktro"helni"ell\' ( : e ' pllsclta ft) o rga nis ier t wOl'lIen wa r,
Wnl·d., IInsel' Ve r in slllitglil'd, lI er r Ob ..r.lnl!l'ni,'ur r. Eng el h II I' d t,

Wi en , vo n d iesel' Oesellschllft znlll (:(,,,..hiiftstriigel' fiil' Cl~tel'reic" ­
Un g al'n p;o\Viih lt. Das gloidll' ,\lIlt wllrde Il orTII Eil gel haI' d t. , 'on

(1 1'1' A 111 e I' i c II n I': I 0 c t I' 0 I' h 0 In i c II I ~ 0 I' i .' t Y iih erlrag'ün, .1 eno

1I0l'ren KolI " ;,:,'n , w" I..IIt' I'e;:iil-(I ich dil',('r IJeidl'n ulek trochellli se'hen
\ : ul'h iind . irg-Ilndweldle Au~kiillfto u. s , w. wiins, ' hell , w,' roen el'sncht,
lild , a n die Adres~e d(,s ( : l' Ua llnlt 'n, 1lI Btllllllll~ll S",e 12, wenll('n ;:u
Wolle n,

Teohnisohe Hoohsohule in Braunsohweig, J. 'lieh d"l11
r o rg:lIlg'" 1' I't ' n ß l'n ~ wird llnt·" in Bra'IIl",'hw"ig d'·IIJ1liit·h"t die j. l;:il-( l'

\ . 01" lind ers te Stunt priifllng' im Bnufncli e in I~ OI' t fall konunen und

an ihre S tell e di e Diplompriifullg mit d en g ll' iche ll Bel'eehtig'nng'en

wie in Preu ßen tret en,

Magistrats -Verordnnng. Zufolge ~Ia;.:i stratshes(·hlu sses

wurde di e Verw endung der von der Firmn Gustnv BI' u c k in \ \ 'jen

erzeugte n K ok s öfeu zum .\ ush eizen vnu " ou baute u und andor en

feu cht pu WiullI ,'n g Cg'en Einhaltung' beslilllmlt'r Bed in p;uug-en, wel"he

in der V"I,..illsk an;:lt'i l' iugesehe n werden k ünnen, a uc h ;:u r • ' ll"ht;:e it

hewillig-t .

Offene Stellen.
7:1. D ie ~t pll e oines In ge n i e ur - A dj unk I on g elanl-(t h"i dCl'

St :ldtl-(l'lIIeinde Loson c zur Beset;:ung, (' esuclll' mit d elll • ·a ..hwl' i ~e
dl'r ;:u l'iic k"l'le"te n :-:llHlien so wie d en r: ehal tsansprii"hon s ind h is
I. .1uli I. ,I~ be~n dort ige n Biil'g erm eisteramte ei nz nre iche n.

71i, Beim Stadthauamt e in Briinn gelllngt w /f,weck en d ur Be·
llrhoitung' d es . en er>llhanlilli enpllllles der 'tadt, sowie fiir and ere
architektonisch e ArlllJiten di e :-:tull e ('ines Ar chitekten provisorisch
;:ur Bpset;:uug. C:esu ch e mit dem ," 'ach wei se der Ahleguu;! der ;:wei
~l:lat 8I'riifull '~en oder der D ipl ompl'iifuug an der lIausc hu le "inel' in­
l:indi sclll'n d~utseheu techuischen H ochsch ul o s ind hi s 18. Jnli I. J . heim
Biil'g'el'm ei sternmte in Br iin n einzureielltJlJ » ;0 Anstellun;.:sheziig'e künllon
im W o"u eier Vereinharnn" festgestellt werden, und s ind di e heziig­
li..hen Anfol'dorun or,'n sl'it':ms der Bewerher im Ge~u ..ho ;:u ~tell ..il....
• '; Ihe l'es im An;: eigenblutte" . '

77. Fiir di e Buuuufs ich t 1,C1 llohrungen nl1 ..h ( .rundwassel' Wil'(l
ein jiinWJr"r I n " e n i eu I' mit e iuig en Erfahrungen fiir da \ Vasse l'­
w.II'k BI'omen orlJ~u cht. U, s uche mit /f, uuguisabsehrift en uud ( ; I'ha lts ·
an sl'rikhen s ind an das genanute \ \'asser wer k zu richt'lJI.

Vergebung von Arbeiten nnd Liefernngen.
I , " ergehung der 11 0 I z s t ü e k e I JlfI a st,~ I' un g vor der st:idl i ­

s ehe n Schule im XVI. Bezirke, Uttakringor slraße If>O, u. zw . (I) lIolz­
Slijcke l ptl astcru n~ im Kost enbetrag e von K 1:!.G!l-t'14 und b) Erd-und
I'tlasl erun;.:sarb ·it '· n im Ko stenbetrage von K 20,'7'4:) und K I:>«l Pau­
scha l, Di e Utl'ert\' erhllndlung find et 11m :!7. Juni I. J ., ,'ormittags
10 Uhr , heim :'I lagi. trat \\' ien statt. Vadium n%'

:2. ]) er OrLschulrat :-:1. P eter bei :'Ilarb u rg ,'ergiht im ( ltfert ­
wege d eli Ban eines neuen ~ C h ul h 11u ses im veransehlagten K ost l'n­
betrage von K Hf).OOO, PHin e, Kostell\'Orausehlll~ nnd Bedingungen
I ölln en heim \ .ors itzend en des Ortsschulrates, Josof L 0 I' b P I' in
:-; t. Peter, Iwzop;en werden . Olferte sind bis 30.•Juni I. .1. b('illl ge ·
nannten Ortsschulrnte einzub r ingcn,

H. Di o tadtgelueindo :'Ila rb u rg vergibt im Otl'ertWI'g'll den Ib u
eines Arrcstgebiiudes. Anbote sind bis 30. J uni I. .1., mittag"
I:! l hr, beim dortigen ~tadtzahlamte zu üh erreichon. (> Hine, K ost en­
anschlag und Bed ing u ng en kön nen beim, tadtrate ei ngesehe n werden.

4. Anläßlieh der .' e u p tl a s t e r u n :r der H u tt en"'. se im XIII.
Bezir ke gelangen Erd· und (>tla toru ngsarheiten im K ost en be trag e von
K 70 18'54 und K ·100 I' ausch nle im Otfo rtwege WI' Vergebung. All ­
bote sind bis 30. •Juni I. ,1., vorlIlittags 10 Uhr, beim ~I agis t rllte \\' ie n
einzubringen. Vadium no 'o.

:) Die Uemeindo ~ l ezo·Livndia Hißt im veranschlagten Koston·
hetrap;e von K :!H.!I!H 'ljlj eine Eie m on tal' s I' h u I 13 (\rl.auen, nlld findet
zur Verorebunor der er ford er lichen Arbeiten fim im , J u ni I. .1., " tll'nrit ·
tap;s 10

0Uh
r, ... boim k. u. ~tlUltsl.auamto in Dh 'a "ine ~ehriftliehe

tl tl'" r l , 'e r ha nd lu n'" stntt. Di e teehni eh en Behe lfe und B,·d ing ung l'n
lieg,'n heim g'Cll:~nnlen ,tnl1t~bllnamte zur Ein~ieht nuf, Vadium :>0/0,
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li. Die Gem einde Hzerb-. 'agy-Hzenl Mikl ,',s vorgibt im UII' .r t­wege de n Bau ei nes S c h U 11; 1l h ii n rI es mit 10 Lehrslllen im vor 11­. .h lag ten K ostenbetruge VOll h 72.!)!I:H4. Anbote si nd h is :10.•Jun i 1..1.b i der do rt igen G em eindevorst ehnng .inzu reichou, woselbst 1'1 "H'und K osten an schlä ge zu r Einsicht anfli eg en.
7. V ergebuug des Bau es eine r s tna tliche n S eh nl 0 in Xov ot vim veran schlagten Kostenbetrage von K 1I'70tl·07 . Die Utl'ertV 61'lllIn li­lung findet am 30 . Juni I. J ., vormittags 10 hr, beim k, u . .'t t ·­bau amte in Al so-Kubin sta t t, woselb st Pl än e und Bed in gllJl"en zurEin sicht aufliog en. '"
,' . W egen Ver gebung- der H erstellung verschi ed en r Be t on­L r ii c k e n un d 11 e t o u r ü h I' e 1I d u r c h i ii s s e find et am 30 . •1uni I. .1.,vonu it tags 10 U hr, IJOim k. u.• tantsbauumte in ~[i skol c eine lIll'" r t ­verhandlung s ta t t. Di e Offertunterlageu künn in beim gellllnn te ll •.bUltS­Lau amte eingese hen werden . Vadium 5"/0 der Otl'ertsu 111111e.
H. Die (j em oinde Sznrva s veruiht im Ofl\Jl'tw og e den Bau ei nesB a d e s, verhunden mit eine r ' ch wimmsch ule im \'erllnschl a<rten 1'0 ten­L"trage von K 6·!.05 2·54. Di e Otl'erlverhnndlun rr find et all~~ . •Jnli 1. .1.vo rmit ta gs fl Uhr, hei der dortigen Gemeindev or stehung sta tt . Plii n ~und so ns t ig-e Beh elfe er liegen heim G em einden otariatsalllt'· znr Ei n­sich t au f. Vadium 100/0'
10. Vergebung des Ban es eines B ezirk s g eri cht s- und Ge­f ä n gni s g eb ll.ud e s in Segesv ilr im \'ernll schillgten K ost enhet rn <Ye\'o n KIlO. im·ml. I>ie sc h r iftl iche Oll'erl verhandlnng find t 11m ~. •[ ~liI. J. , vo r mittags 10 Uhr, hoim dortigen Bezirk sgeri chte s tu tl. DieClll'ertbeh elfe köllnen beim Stalltslmullmto in Sege~v:'lr eingeseho nwenl n. !Jas zu erle 'ende Yudi um hetriigt 1" [)f>OO.
11. D er ~Iariakirchenhauverein in ElIg-oth hei ~[ arien lterg

( ~ Ili h ren) ve r<Yih t im Oll'<>rlwe"e den Bau in el' Kir e he. Oll'orte indb i 3.•Juli I. J. , a be uds 6 hl' , heim Vereiu sschl'iftfilhrer, I :em iud e-e kre tiir J . G r 11\ e la, a hzugebe u, bei wel ch cm di e I'l l(ue , BauhNliu­,gungen und Kost en vornnschläge e ingesehe n und weitero Au kiillftein Erfahrung gebrllcht werdeu k iillu n. Das zu e rlegende \ 'adillln h _t rägt 1Ü'I/O'

12. Die Hetriebsl eitung der k. u. ~taatshahnen in Dohr 'zin ve r,j?iut im UIl'l'rtweg e d en Bau von tI e ve n t ue ll !) od er 10 A I' I. e i t 1'­w o h n h ii u se r n mit j e Arheiterwohnungen und den ents prec h nd en. ' ebe ngehliude n. Oll'erte sind hi s a. Juli I. .1., mittags I~ hr, im k re­lariate der gena nn ten Betrieb sl eitun f.( einzuh ringen. l'lline, Koston lln­sc ht i"e und Bedinguugen können in der Bahnerhaltungs , ulld Bau ­
~ck t i o n dort elbs t eingeseh en werden. Vadium K W.lHHI.

13. Di e Direktion d er k . u. • Iaatshahn en verg iht im Otl'ertw l' gedi eLieferull" von z w i l~i s entrav er tl onhrUck n ulitderÖtl'nuug
vo n ,!~'4 ' 11I, ,von \~ ~Ich ell )'; eino. fUr. di o h<:i l'l'otil. 5 '5 IH und 5!1I:J/-1d r [ em esvar-Baz lll er LIIlIe hehndhclH'n h un stohlekte I' ('stimmt is t.PI liue , Ko ·te llbe rech uu nge ll und Hedingungen könnon iu u 'r l nll'r­Lau ek tion der k. u. taatsei senbahn·Direktiou Bullap<>. t eing" " llI'nweruo", Anbote s iud hi s 4.•/uli I. J., mittllgs 12 hr, I" ,i dpr Bau ­und Bahn rh altungs ak t ion <1"r k. n. 'taatslmhnen in Budapest ,i n­z ubring-en.

14. '" egen \ ' e l'gehung von ;' 11'11 ß (> n h a n t e n im vefllll schlllf.(tenKostenhetrage \'on K 70.75:)·:!O find et am fi. •Juli I J . vorrniU n" tl10 hr, heim "izegespllnamte in lJ eur"zin eine Oll' rtverh~'lllhlll" tflt t.Di e technischen Beh elfe uJllI Be,lingungon kÖ'lIIen heim dllrtige~ k u..'taatsbauamte eiug esehe n w rd en. Vadium fjO/o. .
li'l. Vergebung dei< Baues e iner r. k . Kir'ph o s a lu l I'f lll'r'h II U s in lInezda im verlluschlngten Ko st enhetrnge von K !13.1().1. Di eOtl'el'tverhandlung find et am 7. Juli I. J., nachmittag :! l 111' h im k,u. taatsbauamte in L üese stalt, wo selhst auch Pläne, Ko st e:\lln 'h lagund Bedingnisse einges ehen werd en k ünn en . Vadium 00/0.
16. 'Vegen Vergebung der Lioferung von alwebrnnnten Cl ll S­GI ü b k ö r p er n fiir den geslllnten Bedllrf der " C:OIl\l1 inde " 'i en _s tä d t isc he Ga,werk\J~ ' in der Zeit vom I. , oveml'(J 1' H)03 hi s 30.•Juni1906 wurde e llle Oll ert\'erhandlullg au sgeschrieh en. Der ,Ialm' hetlarfwird unget ähr 130,000 tiick betragen. I>ie Vorschrift für di se Li e­terung kann bei der Bolri eb sdirl'ktion rler " Ge meindo Wi en ­stl1dt iseh e Ga.sw erke" eingesehl'n werdpn, wo selhst 1I0eh weitere Aun­kiinft e er te ilt werd en. Anbot e si ,,,1 bi s 10.•Juli I. J . I. i der V "­wal tungs-Direktion, " 'i eIl, I I>ohlhotl'gasse I;, einzureich"II. ,'illwrf'sim Anzeigenblatte,
17, '" ego n YergelJllng der [[ orstellung eines leltJgrapbisch nK ab e 18 zwi schen l~ornllndo Puo und Kalllo"ulI lindet alll 12. Jnli I. .J.e ine Il'ertvorhandlung' s ta ll . Anhot s ind zu richten an die Dir ionG en eral de 'orreos y Telcgrafos in ~Iadrid, wo 01l18t e1i e Oll' rtuntl'r­lag en zur Einsi cht. aufliogoll.
I '. 'Vegen Vergebung d.. Bau os eines B ezirk sgeri cht s­und G eflingni sgehlludo . in Al s,j -Lendvll illl \'eranschlagt"n

Kos t 'lIhetrag'1 \ '011 I' ll f>,I ,U ··I!' \\ urdo iiu Oll"' rtv rh '1I11~ng. uSf ,'­s,.h ri eh('n. Anbot •. iml bis 13 .• Ju li I•• 1., mittag I:! hr, b IIIl I anzl~ l ;Dir ek tor de k, n ri ..h bof.> in ZlIlll- )<;" e n;zpg ahzu rebou, wo-P s
auch die I,eziigli"hen Otl'l'I't hl'ho!fe eilige "ehf'n wurdr-n kii lllllln., I '1!1. Bei der k. k . .'tnabhahn, lIin kt iun Villa..h I!,.hlllgt die . ~~­
ferumr und Auf to llumr Voll ueuen Ei 'p n k 0 n s t I' U k t i u 11L' n tl\~ ,.'e... - I ... I . , I I I I" I '11'h'll'h-:"' tOIllhei Kill. 4" ;)' 1 ue r nnrm u ,.pung 11 • tM m 111 rme ". 1nebe n der 1...-tehen len Br u-ke eu 20 11I flußuhwärt . n u zu ~' rb~ue u., ":1"'a \'l'h r ilcke mit einer F lu ßiitl'n un" filr lil ' 1/1 u nd beider oit Je ~'IIII ' r• dati .. I' t· 1I - , ..... '1' I ' I'i I' I1 C' lImt l ' e W IC IIt'[n u ll atiun 01 nunz ür .;) 11I. t ürzwei p Im ) I au l!!e .1 ... I{ Ivon :1311.000 k!l ,\[Ilr t in llu ll 'i n, 11.200 kg Ma rtinrlußs hl, ~ 00 kg .. ' ~ei- ..ngull und \000 k'l Ble i im a llgemeiucn öfleu t liche n Otl ertwer.e ;'1,1.Vuru hune. Il ie L i' ferung umfallt auch die B i t,'lhmg' d 'r. I' orT I'" e- • , r I h F ' I CI [lft'l euliehen ~1" lI t i ?ruug "1J~iisl . 1>10 Vorg bung el· lo.g~ nae. ~:.n I Oll' rt efür 100 J.'!J ' eumateri I 1U1I·h dem r ch nuugsmüßi ' -n r. \\lcb te. ) Imüs: en 1.i 15. .lu li I. .1. , mittags 12 hr, hei ,1I'r AI~t oilung :. Ile~k. k . S tua bahn- Direk tion illnc h üb rre ieht werd n, D IO näh ~en " jstimnuuuren für die Ei nh ringung d r Offe rte lil'l!:en hei d I' .\b tl :lur~Ood r <Yena~lIIte ll Il i l'llk t illll. Du zu or le"" nde Vad iu lll betr " t \. .." . I k tl a l le 11120, '" <Yen V 'I''' hung de' Ba ue el/le r , al' l'" ..... 1I I ' t I tnl" vonLa nio n (P rovinz ~Iu re lll) 111I veran . 1 agtcn 0 n ) '" 1\ 'P etas 10 . '6 '2:1 tin det III1l 2:1. J u li 1..1. ei ue Oll' ~r~~erhl\!." uIII.~. . 1 I' . b .. t I' ... ("Ir, •. . I EIII I Istatt. Die zu leIst IH \.Ruh on ot rllg t'w>" v ", • d..rn iih er n D lt n rlie rAus ch rei hung e ntllll it nd r .\u cb mtt,
"na'l.ta de ~I Rdr i (l ' lieg-t in d" r " l'f(' in ska uzl ei zu r E in ,.ieht a u !.

Eingelangte Bücher,
1'\. '2 IlII' Kai rr Frallz .ro .r'l ••rnhllilnm'lhrilckl· In J.alhach.

Vo n .1. ~[ · Ia n. 10. I~ . m. ~ T af. " ' i"n 1 ~IO:I . l'I Io 1\ l' rl:r~. , t ' k 11. ' 1':1 , h.llle 1I11t1 IIwlnl'l' :'ehilh'l' ,\ rh('lh'lI. \ ' " n J . I\. " <>I .
HO, \00 Blatt. Wien 1!10:!. S chr oll ,', ( ' 0. ( I' \ '. ) •• nn.". 'H4 n·hlt.'ktnlll~ehe SkizzNI 111111 , ·t lld il' n . \' ''11 I •. I\. 1.1 •

-\0 Blllt l. W i"n 1!101, .' ch r oll \ ' " . (K I ~ . ) • . , Von,'~,'!) Kiill~t1I'r'.'ehrlrten nJr das mlllh'rlll' Klln~t~e"l'r~[e:).rJl l.\W . Ehl er d in l!. I .' erie I ~ T Li'., H \'(' n hu rg- WO:! , .~l lI r . r. LK I ~ i l' r''.' I; Eill Projekt filr t11'11 :.'lIhllll de ~t. AllIIn: 11
1

0 S.. • \ I ['I I' 1'1 \- I\. r aU 0 , •
. )lllalr. 111 \\11'11. ' o n 1),-. i. In te l' .,' r"e ru.·. Ir..
,0. \ ~,m . flTaf. Wi"n 1!1();1, Br au m iil l cr" • I' ut er., . 7 Allgemeill.· ch('mlsche Tl'chnologll'. \ on IJr, (" \ a

n. 1 4~ 1~ . I. 'i pzig IfIO:\. Wi-l'hl'n, ( CI Pfg .1 k e, Ha,. Ilueh 111'1' Bl'rllre. Her .\ r hltl'kt. " on " ' . .I iin e
e

.
HO, 2·1 7 ~, m. 7!1 .\ loh. I [llnn ov er 1!I02, .1' n c k e. \~ I l.) > \ (h'" i'~1 ('rinl'l)ll''l Ile 1' .\ • illi !'mollt Ile . 'III('~' I nr •.
Fr o y c in e t. n. 4:!1'\ .~. m. I , T llf.l'aris 1,711. " .tiMI .· H!IO lIo'lltllal~, their 111 tor", ()nrallizatlol! IUlII oll~h I\(
Bv " ' . '" . 1i .... 0. :!·IO.' , m. J\ 101>. .'LI\ - \'or k 1."'7 t. Hr• -"~ I ( Th.' Etiolo~, or Tnlhold FI'vrr ulIII 1I'l I'I·e,·('ntio ll•
W . 11. (' 0 r f i e I d . . n. 1 5~1 .. L"ndoll 1,~102 . I' \ nl t. ~" .· ·S!):! ()II t 11 I' Prll('i.d de . olldu!:'I·'!. I' lIr . J r r a
. li •. m. :1;, T af. Pari 1.70, " on• i'H: \ SUllltiln' Elnriehtllllg'ell I[er .· Iu llt Kllrl~hllll~'1 d orTKU ert ,.\ u . F.~tihr I. n. ~ 14.:.m . l:! T·l f. W i 11 I I'\~I;'. I/, o h ,'1'lJi,' '· r .. ·. I"!I- . '. !12 \ un l,·1I \,on lI errn lI ofrllt L v. ,rn
d er Biloliothck I! pendel.

Geschäftliche Mitteilungen des Vereines,
F a.ohgruPP der uohinen-Ingenleure.

. ountag, den 2 . .Juni '1903
find t ein All sfin g nll ch I'r e ßhllr <Y zllm B I\('h e ,I..r Drtll'k-
"" s ani " d er s t dt i e ho ll e le kt ri e h n Z'II r al e Illtl.'"

,wozu all e \' Ll rein kulleg tlll mit ihren Damen eingela de n IIld .
AbC IlI't: 7 hr fr üh Illi 1'0 td mpf -hi tl' h W iß rhel'.
Vo rm i ttll~ Bl.s ichtignng- der g 'JIIl1 n llle ll nlag ; g Illein :uno

~[itta" 'se ll im 11 6t el " f: ril n r Banm" i l' ih l" ); lIachmittags Au sflug
in oi UIll~eIJllll g I'reßIourlo(. .

Wiekfnhrl : 7 hr :\:.! ~Iin , " l" 'mln mit d r ~Ia t -Ei enbahn-
G esl'll ('haft ; Ankunft in Wien!1 hr \5 ~Iin.

I) ' 11 \ , . k 1I I I t a'l ,Iao " n ,in sllU-le err"n r 111 0 egoll wel'( 'n Io(ll J c 0

zeichen zn lragen.

r.\'HZ Ichnl

INHALT : Di e K osten der Albulabllllll. Von Dpl. lng. R. v. 1{('cken s chuß.. a . ü. Prllf ssor n der k. k. ledlllisehell 1I0 'h sdlUl,' ~n'Vi l'n . - Kl eine tl'chni tlehe ~[iltl'ilun~en, - V n .in s- ng 'l e/{f'nh Cltell. Fllch g-rupJ>e filr I; undbeit t e"hnik . Berieht iil ..' r dll'Exkursiou am 1. ~[iirz 1!103 zur B s ich t ig uug d ..r n"lIen Filftoranla" en d"r '''il'utalw e r! ituug iu Tullll r"a,·h, F Ul'hgru)lI'"der Bau- lind Eiseulmhu-[ngllllieurt'. Boricht iih er <li,' Exkursiou um 11. ~Iai 1~10:\ in di e hVllroml'lrLche Prilfuu y un~talt de sk . k. hydrographi eh eu Zeutl'llihuroaus in Wien. - , 'eflniriehto" Eingohlll~te Biich ,·r. - - n c1;lif li h litt ilung. n ll\'er in .~--:------------_--.::.- --- --Eigentum lind Yerlag de s Vereines. - Yerantwortlieher Hedllktmrr : K'lnlltantin Jo'r ib. v, ·ll. in \Vi n.
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